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G20-20mbar G25-25mbar G25-20mbar | G30-29mbar | G30-50mbar
G25.3-25mbar G31-37mbar
@mm al 98 98 105 64 57
L1 0 mm 0 mm 0 mm 6 mm 6 mm
o) a2 40 40 42 26 22
L2 4 mm 4 mm 4 mm open 4 mm
2.0 kW 1.9 kW 2.0 kW 2.0 kW 2.0 kW
145 g/h 145 g/h
oD ¢l 137 137 155 94 82
L1 0 mm 0mm 0 mm 2 mm -1 mm
qD c2 40 40 42 26 22
L2 4 mm 4 mm 1mm open 4 mm
4.0 kW 3.8 kW 4.0 kW 4.0 kW 4.0 kW
291 g/h 291 g/h
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Wichtige Hinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen und aufbewahren. Nur bei fachge-
rechtem Einbau entsprechend dieser Montageanleitung ist die
Sicherheit beim Gebrauch gewahrleistet. Der Installateur ist fir
das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort verantwortlich.

A\ Verletzungsgefahr!

Bauteile, die wéhrend der Montage zugénglich sind, kénnen
scharfkantig sein. Schutzhandschuhe tragen.

Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Gerat anschlieBen.

Vor der Durchfiihrung jeglicher Arbeiten die Strom- und Gaszufuhr
abstellen.

Far die Installation missen die aktuell giltigen Bauvorschriften
und die Vorschriften der értlichen Strom- und Gasversorger
beachtet werden (Deutschland: DVGW-TRGI/TRGF; Osterreich:
OVGW-TR).

Schweizerische Vorschriften : Bei der Aufstellung und

Installation sind folgende Vorschriften zu beachten
SVGW-Richtlinie G1: Richtlinie fir die Erdgasinstallation in
Gebauden.

SVGW-Leitsatze L1: Leitsatze fir die Flissiggasinstallation in
Haushalt, Gewerbe und Industrie.
Vorschriften der kantonalen Instanzen
(z.B. Feuerpolizeivorschriften).
F[;J(r die Umstellung auf eine andere Gasart den Kundendienst
rufen.

A\ Gasaustrittsgefahr!

Nach Arbeiten am Gasanschluss diesen immer auf Dichtheit pri-
fen. Der Hersteller iibernimmt keine Verantwortung flir den
Gasaustritt an einem Gasanschluss, an dem zuvor hantiert wurde.

Fiir einen ausreichenden Luftaustausch des
Aufstellungsraumes sorgen. Bis 11 kW Gesamtleistung:

Mindestvolumen des Aufstellungsraums: 20 m?3
Eine Tur ins Freie oder ein Fenster, das gedffnet werden kann.

Bis 18 kW Gesamtleistung:

Mindestvolumen des Aufstellungsraums: 2 m2 je kW Gesamt-
leistung.

Eine TUr ins Freie oder ein Fenster, das gedffnet werden kann.

Eine Abzugshaube ins Freie. Mindest-Férdervolumen der
Abzugshaube: 15 m3/h je kW Gesamtleistung.

Achtung!

Dieses Gerét ist nicht an eine Abgasabfiihrung angeschlossen. Es
muB den Installationsbedingungen entsprechend angeschlossen
und in Betrieb genommen werden. SchlieBen Sie das Gerét nicht
an einen Abgasausgang an. Samtliche Bellftungsvorschriften
mussen beachtet werden.

In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindes-
tens 3-mm-Kontaktéffnung vorhanden sein oder das Geréat wird
Uber einen Schutzkontakt-Stecker angeschlossen. Dieser muss
nach dem Einbau noch zugénglich sein.

Angaben auf dem Typenschild zu Spannung, Gasart und Gas-
druck missen mit den 6rtlichen Anschlussbedingungen Uberein-
stimmen.

Anschlusskabel nicht knicken oder einklemmen.

Dieses Gerét entspricht der Gerateklasse 3 (zum Einbau in ein
Kichenmdbel). Es muss gemanB der Einbauskizze eingebaut wer-
den. Die Wand hinter dem Gerat muss aus nicht brennbarem
Material bestehen.

Dieses Gerdt ist nicht vorgesehen fir den Betrieb mit einer exter-
nen Zeitschaltuhr oder einer externen Fernsteuerung.

Dieses Gerét nicht auf Booten oder in Fahrzeugen einbauen.
Installationszubehor
VA 420 000 Verbindungsleiste zur Kombination mit weite-

ren Vario Geréten der Serie 400 bei flichen-
blindigem Einbau

VA 420 001 Verbindungsleiste zur Kombination mit weite-
ren Vario Geraten der Serie 400 bei flachen-
biindigem Einbau mit Gerateabdeckung/

Ausgleichsleiste

VA 420 010 Verbindungsleiste zur Kombination mit weite-
ren Vario Geraten der Serie 400 bei aufgesetz-

tem Einbau

VA 420 011 Verbindungsleiste zur Kombination mit weite-
ren Vario Geraten der Serie 400 bei aufgesetz-
tem Einbau mit Geréteabdeckung/

Ausgleichsleiste
VA 440 010
VA 450 401

Edelstahl-Gerateabdeckung

Ausgleichleiste 38 cm

Mobel vorbereiten (Bild 1a)

Das Einbaumdébel muss bis 90°C temperaturbestandig sein. Die
Stabilitat des Einbaumébels muss auch nach den Ausschnittarbei-
ten gewahrleistet sein.

Den Ausschnitt fir ein oder mehrere Vario-Geréte in der Arbeits-
platte gemaB der Einbauskizze herstellen. Der Winkel der Schnitt-
flache zur Arbeitsplatte muss 90° betragen.

Die seitlichen Ausschnittkanten miissen plan sein, um einen guten
Sitz der Haltefedern am Gerét zu gewahrleisten. Bei mehrschichti-
gen Arbeitsplatten ggf. Leisten seitlich im Ausschnitt befestigen.
Nach Ausschnittarbeiten Spane entfernen. Schnittflachen hitzebe-
stdndig und wasserdicht versiegeln.

Mindestabstand der Gerateunterseite zu Mébelteilen von 10 mm
beachten.

Die Tragféahigkeit und die Stabilitat, insbesondere bei diinnen
Arbeitsplatten, ist durch geeignete Unterkonstruktionen sicherzu-
stellen. Gerategewicht inkl. zusatzlicher Beladung ber(cksichti-
gen. Das verwendete Verstéarkungsmaterial muss hitze- und
feuchtigkeitsbesténdig sein.

Hinweis: Die Ebenheit des Gerétes erst nach Installation in der
Einbauéffnung Uberprifen.
Flachenbiindiger Einbau (Bild 1b)
Der flachenbiindige Einbau in eine Arbeitsplatte ist mdglich.
Das Gerét kann in folgende temperatur- und wasserfeste Arbeits-
platten eingebaut werden:
Steinarbeitsplatten
Arbeitsplatten aus Kunststoff (z.B. Corian®)
Massivholz-Arbeitsplatten: Nur in Abstimmung mit dem Herstel-
ler der Arbeitsplatte (Ausschnittskanten versiegeln)

Bei anderen Materialien stimmen Sie sich bezlglich der Ver-
wendung mit dem Arbeitsplattenhersteller ab.

Ein Einbau in Arbeitsplatten aus Pressholz ist nicht mdglich.

Hinweis: Alle Ausschnittarbeiten an der Arbeitsplatte sind in einer
Fachwerkstatt entsprechend der Einbauskizze durchzufiihren. Der
Ausschnitt muss sauber und genau ausgefiihrt werden, da die
Schnittkante an der Oberflache sichtbar ist. Die Ausschnittskanten
mit einem geeigneten Reinigungsmittel reinigen und entfetten
(Verarbeitungshinweise des Silikonherstellers beachten).

Kombination mehrerer Vario Gerate (Bild 1c)

Zur Kombination mehrerer Vario Geréate ist die Verbindungsleiste
VA 420 000/001/010/011 erforderlich. Diese ist als Sonderzubehor
separat erhéltlich. Zuséatzlichen Platzbedarf fir die Verbindungs-
leiste zwischen den Geraten beim Herstellen des Ausschnitts
beri;cksichtigen (siehe Montageanleitung VA 420 000/001/010/
011).

Geréate kénnen auch in Einzelausschnitten unter Einhaltung einer
Stegbreite von min. 50 mm zwischen den Ausschnitten eingebaut
werden.

Zur Kombination von Geraten mit und ohne Gerateabdeckung
kénnen die MaBunterschiede durch die Gerateverlangerung

VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (je nach Geréatebreite) ausgegli-
chen werden.

Kombination mit Gerateabdeckung (Bild 1d)
Die Gerateabdeckung VA 440 010 ist als Sonderzubehér separat
erhéltlich. Zuséatzlichen Platzbedarf fiir die Gerdteabdeckung beim
Herstellen des Ausschnitts beriicksichtigen.
Bohrung fiir Bedienknebel
Mégliche Einbauvarianten:

Einbau in Frontseite des Unterschranks

Einbau in Arbeitsplatte neben dem Geréat

Einbau in Arbeitsplatte vor dem Gerat

Hinweis: Beiliegende Montageanleitung fir Bedienknebel beach-
ten.



Bedienknebel montieren (Bild 2)

Hinweis: Beiliegende Montageanleitung fir Bedienknebel beach-

ten.

1.Je nach Abstand zwischen den Bedienknebeln bei Bedarf das
Halteblech an der Perforation abbrechen. Halteblech an die
Rickseite der Blende bzw. Unterseite der Arbeitsplatte halten
oder mit beiliegenden Schrauben befestigen.

2.Bei Einbau eines einzelnen Bedienknebels oder wenn das Hal-
teblech an der Perforation abgebrochen wurde jedes einzelne
Halteblech mit 2 Schrauben gegen Verdrehen sichern.
Bei Steinarbeitsplatten das Halteblech mit temperaturbesténdi-
gem Zweikomponentenkleber (Metall auf Stein) ankleben.

3. Die Schutzfolie an der Riickseite des Leuchtrings abziehen.

4. Bedienknebel in die Bohrung stecken und an der Riickseite die
Mutter mit der beiliegenden Montagehilfe festschrauben.

5. Alle Bedienknebel mit den beiliegenden kiirzeren Kabeln verbin-
den. Die Stecker missen in die Buchsen einrasten.

Hinweis: Die beiden Kabelbuchsen am Bedienknebel sind iden-
tisch.

6. Das langere Kabel zur Verbindung mit dem Gerét an einen der
Bedienknebel einstecken. Der Stecker muss in die Buchse ein-
rasten.

Hinweis: Das Gerat kann mit einem beliebigen Bedienknebel
verbunden werden.

7. Alle Steckerverbindungen nach der Montage auf korrekten Sitz
prifen.

8. Alle Kabel nach der Montage durch Umbiegen der Lasche am
Halteblech fixieren.

Gerat einbauen (Bild 3a)

1. Verbindungskabel zum Bedienknebel in die Buchse an der Un-
terseite des Gerats einstecken. Der Stecker muss einrasten.

2. Gerat gleichmaBig in den Ausschnitt einsetzen. Von oben fest in
den Ausschnitt dricken.

Hinweis: Das Gerat muss fest im Ausschnitt sitzen und darf sich
nicht verschieben (z. B. bei der Reinigung). Bei Ausschnittsbreite
an der oberen Toleranzgrenze wenn nétig Leisten seitlich im
Ausschnitt befestigen.

3.Gerat ans Netz und Gas anschlieBen und Funktion prifen. Falls
das Gerét abschaltet kann sich Luft in der Gasleitung befinden.
Bedienknebel auf 0 drehen und erneut ziinden. Vorgang wieder-
holen, bis das Geréat ziindet.

Nur bei flachenbiindigem Einbau (Bild 3b)

Hinweis: Vor dem Verfugen unbedingt Funktionstest durchfuhren!
Umlaufenden Spalt mit einem geeigneten, temperaturbestandigen
Silikonkleber verfugen (z. B. OTTOSEAL® S 70). Dichtfuge mit
dem vom Hersteller empfohlenen Glattmittel glatten. Verarbei-
tungshinweise des Silikonklebers beachten. Geréat erst nach voll-
standigem Austrocknen des Silikonklebers in Betrieb nehmen
(mindestens 24 Stunden, je nach Raumtemperatur).

Achtung!

Ungeeigneter Silikonkleber flihrt bei Naturstein-Arbeitsplatten zu
dauerhaften Verfarbungen.

Gasanschluss (Bild 4)

Der Gasanschluss muss so angeordnet sein, dass der Absperr-
hahn zugénglich ist.

Dem Gerat liegen zwei Anschlusswinkel (gerateseitig G'2") bei.
Wabhlen Sie je nach Land die passende Ausfihrung:

ISO 228 G 1/2 zylindrisch
EN 10226 R 1/2 konisch

Das Gerat mit einem der beiliegenden Anschlusswinkel mit der
zugehdrigen Dichtung an eine feste Anschlussleitung oder einen
Gas-Sicherheitsschlauch anschlieBen.

Besteht der Gas-Sicherheitsschlauch nicht oder nur teilweise aus
Metall, darf die Umgebungstemperatur 90°C nicht Gberschreiten.
Bei einem Gas-Sicherheitsschlauch aus Metall ist die zulassige
Umgebungstemperatur 115°C.

Den Gas-Sicherheitsschlauch so verlegen, dass er nicht mit
beweglichen Teilen des Einbaumébels (z. B. Schublade) in Berih-
rung kommt.

Elektrischer Anschluss
Prifen Sie, ob Spannung und Frequenz des Gerates mit der elekt-
rischen Installation tibereinstimmen.

Das Kochfeld wird je nach Modell mit Netzkabel mit oder ohne Ste-
cker ausgeliefert.

Das Gerat nur an vorschriftsméaBig installierte und geerdete Steck-
dosen anschlieBen.

Das Gerét entspricht dem Typ Y: Das Anschlusskabel darf nur
vom Kundendienst ausgetauscht werden. Kabeltyp und minimalen
Querschnitt beachten.

Technische Daten

Gesamtanschlusswert VG 425 111/111F (Butan/Propan):
6 kW (436 g/h)

Gesamtanschlusswert VG 425 211 (Erdgas):

6 kW /5,7 kW (nur fur NL gas G25-25 mbar)

Elektro 25,0 W

Maximale Sicherheitszeit fiir jeden Brenner: 10 Sekunden

Umstellung auf eine andere Gasart (Bild 5)

Diese Gas-Kochmulde entspricht den auf dem Typenschild ange-
gebenen Kategorien. Durch Disenwechsel ist es mdglich, das
Geréat auf jedes der dort aufgefihrten Gase umzustellen. Der
Umbausatz kann tber unseren Kundendienst bezogen werden.
Bei manchen Modellen ist der Umbausatz im Lieferumfang enthal-
ten.

Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Gerét auf eine andere
Gasart umstellen.

Vor dem Disenwechsel die Strom- und Gaszufuhr abstellen.

Austausch der Hauptdiisen Normal- und Starkbrenner (Bild 6)

1. Topftrdger und alle Brennerteile abnehmen.

2. Befestigungsschrauben der Mulde an den Brennern I6sen und
Mulde vorsichtig nach oben abnehmen.

3. Sicherungsclips an den Brennerleitungen abnehmen. Brennerlei-
tungen abziehen. Die Elektrode kann angeschlossen bleiben.
Brenner losschrauben (Torx T20) und von den Brennerleitungen
abziehen.

4.Dusen von Hand von den Brennerleitungen abziehen, O-Ring
abziehen.

5. Korrekten Sitz des O-Rings in den neuen Hauptdisen priifen.
Duisen auf Brennerleitungen aufschieben. Die Brennerleitungen
dabei nicht verbiegen!

6. Brenner auf Brennerleitungen aufstecken. Sicherungsclips auf-
stecken. Brenner festschrauben.

7. Luftregulierhiilse des AuBenbrenners nach Lockern der Schrau-
be auf das korrekte MaB einstellen (siehe Dlsentabelle - L1).
Schraube wieder festdrehen.

8. Luftregulierhlilse des Innenbrenners durch Drehen bzw. Ver-
schieben auf das korrekte MaB einstellen (siehe Dlsentabelle -
L2).

9. Mulde auflegen und gleichméBig festschrauben. Brennerteile
und Topftrager auflegen, auf korrekte Positionierung achten.

Einstellung der Gasart (Bild 7)
Die Gasart Uber einen beliebigen Bedienknebel einstellen:

1. Bedienknebel auf 0 drehen. Gerat vom Stromnetz trennen. Min-
destens 30 Sekunden warten.

2. Gerat erneut anschlieBen. Leuchtring des Bedienknebels leuch-
tet fUr einige Sekunden griin und dann gelb. Abwarten, bis der
Leuchtring ausgeht.

3. Bedienknebel links herum auf Position 12 drehen.

4. Bedienknebel rechts herum auf Position 1 drehen.

5. Bedienknebel links herum auf Position 0 drehen. Abwarten, bis
der Leuchtring gelb leuchtet.

6. Gasart am Bedienknebel einstellen, die momentan eingestellte
Position leuchtet griin:

Position Bedienknebel Gasart

2 G20-20mbar / G25-25mbar
3 G30-29mbar / G31-37mbar
4 G30-50mbar
6 G25-20mbar

7.Bedienknebel auf der gewlinschten Einstellung mindestens
5 Sekunden belassen. Der Leuchtring des Bedienknebels leuch-
tet grun.

8.Zum Speichern der Einstellung unbedingt wie folgt das
Menii verlassen: Den Bedienknebel auf 0 drehen. Dann den Be-
dienknebel links herum auf Position 12 drehen. Bedienknebel
rechts herum auf Position 1 drehen. Bedienknebel links herum
auf Position 0 drehen. Abwarten, bis der Leuchtring ausgeht.

Die Einstellung wird gespeichert. Leuchtring des Bedienknebels

leuchtet fir einige Sekunden gelb. Abwarten, bis der Leuchtring

ausgeht.



Priifen Sie die Funktion nach dem Umbau:

An den Flammen diirfen keine gelben Spitzen sichtbar sein. Beim
schnellen Umschalten von GroB- auf Kleinbrand darf die Flamme
nicht erléschen.

Hinweis: Bringen Sie den Aufkleber mit der umgestellten Gasart
auf dem Typenschild am Gerét an.

Gerat ausbauen

Gerat stromlos machen. Gasabsperrhahn schlieBen. Bei flachen-
bilindig eingebauten Geréaten die Silikonfuge entfernen. Geréat von
unten herausdriicken.

Achtung!
Gerateschaden! Gerét nicht von oben am Rahmen heraushebeln.

Important notes

Read these instructions carefully and keep them in a safe place.
Safety during use can only be ensured if the appliance is fitted
correctly according to these installation instructions. The installer
is responsible for ensuring that the appliance operates perfectly at
the point of installation.

A\ Risk of injury!

Parts that are accessible during installation may have sharp
edges. Wear protective gloves.

The appliance must be connected to the mains only by a licensed
and trained technician.

Beforle carrying out any type of work, turn off the electricity and gas
supply.

For installation, currently applicable building regulations and the
regulations of local electricity and gas suppliers must be observed.
For conversion to another type of gas, please call the after-sales
service.

A\ Risk of gas escape!

After connecting the appliance to the gas supply, always check the
connection for leak tightness. The manufacturer accepts no
responsibility for the escape of gas from a gas connection which
has been previously tampered with.

Ensure sufficient air exchange in the room where the
appliance is installed. Up to 11 kW total output:
Minimum volume of the room where appliance is installed: 20 m3
A door leading to the open air or a window which can be opened.

Up to 18 kW total output:

Minimum volume of the room where appliance is installed: 2 m?
per kW total output.

A door leading to the open air or a window which can be opened.

An extraction hood into the open air. Minimum displacement
volume of extraction hood: 15 m3/h per kW total output.

Caution!

This appliance is not connected to a flue. It must be connected and
put into operation in accordance with the installation conditions. Do
not connect the appliance to a flue gas outlet. All ventilation
regulations must be observed.

The installation system must incorporate an all-pin isolating switch
with a contact opening of at least 3 mm, or the appliance should be
connected to the mains via a safety plug. The plug must remain
accessible after installation is complete.

Specifications on the rating plate showing voltage, type of gas and
gas pressure must agree with the local mains connection
conditions.

Do not kink or trap the mains connection cable.

This appliance corresponds to appliance class 3 (for installation in
a kitchen unit). It must be fitted according to the installation
drawing. The wall behind the appliance must be made of non-
flammable material.

This appliance is not intended for operation with an external timer
or an external remote control.

Do not install this appliance on boats or in vehicles.

Installation accessories

VA 420 000 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for flush installation
VA 420 001 Connection strip for combination with other

Vario 400 appliances for flush installation with
appliance cover/extension

VA 420 010 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for surface installation

VA 420 011 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for surface installation
with appliance cover/extension

VA 440 010 Stainless steel appliance cover

VA 450 401 Appliance extension, 38 cm

Preparing the units (Fig.1a)

The kitchen unit must be heat-resistant to at least 90°C (about
190°F). The stability of the unit must be maintained after
producing the cut-out.

Produce the cut-out in the worktop for one or more Vario
appliances as shown in the installation sketch. The angle between
the cut surface and the worktop must be 90°.

The cut edges at the sides must be flat to ensure a good fit of the
retaining springs on the appliance. In laminated worktops, it may
be necessary to fit strips at the sides of the cut-out.

Remove shavings after cutting. Seal cut surfaces for resistance to
heat and so they are watertight.

Pay attention to a minimum gap of 10 mm from the underside of
the appliance to kitchen units.

Use suitable base constructions to ensure load-carrying capacity
and stability, especially in the case of thin worktops. Pay attention
to the weight of the appliance, including any payload.
Reinforcement material used must be resistant to heat and
moisture.

Note: Wait until the appliance has been installed in the installation
opening before checking that it is level.
Installation flush with surrounding surfaces (Fig. 1b)
It is possible to fit the appliance into a worktop such that it is flush
with the worktop surface.
The appliance can be installed in the following temperature- and
water-resistant worktops:
Granite worktops
Plastic worktops (e.g. Corian®)
Solid wood worktops: Only on agreement with the worktop
manufacturer (seal the cut-out edges)
For other worktop materials, contact the worktop manufacturer
about their use.
The appliance cannot be installed in compressed-wood worktops.
Note: All cut-outs in the worktop are to be carried out in a
specialist workshop in accordance with the installation
diagram.Each cut-out must be neat and precise as the cut edge is
visible on the surface. Clean and degrease the cut-out edges with
a suitable cleaning agent (follow the instructions from the silicone
manufacturer).
Combining multiple Vario appliances (Fig.1c)

The connecting strip VA 420 000/001/010/011 is required in order
to combine multiple Vario appliances. This can be ordered
separately as an optional accessory. When making the cut-out,
allow extra space for the connecting strip between the appliances
(see installation instructions VA 420 000/001/010/011).

Appliances can also be fitted in their own individual cut-outs as
long as at least 50 mm of material is left between the cut-outs.

To enable combination of appliances with and without an
appliance cover, dimension differences can be balanced out by the
extension VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (depending on
appliance width).
Combination with appliance cover (Fig.1d)
The appliance cover VA 440 010 is available separately as an
optional accessory. Take the additional space required by the
appliance cover into consideration when making the cut-out.
Hole for the control knob
Possible installation types:

At the front of the floor cabinet

In the worktop next to the appliance

In the worktop in front of the appliance

Note: Follow the installation instructions provided for the control
knobs.



Fitting the control knobs (Fig.2)

Note: Follow the installation instructions provided for the control

knobs.

1. Depending on the distance between the control knobs, it may be
necessary to break off the retaining plate at the perforation. Hold
the retaining plate in place against the rear of the control panel/
underside of the worktop or secure it in place with the screws
provided.

2. When fitting an individual control knob or if the retaining plate
has been broken off at the perforation, use two screws to hold
each retaining plate in place and prevent it from rotating.

For stone worktops, use temperature-resistant two-component
adhesive (for metal to stone) to adhere the retaining plate.

3.Remove the protective film on the back of the illuminated ring.

4. Push the control knob into the hole, and use the installation tool
provided to tighten the nut at the rear.

5. Use the short cables provided to connect all the control knobs.
The male connectors must snap into place in the female
connectors.

Note: The two female cable connectors on the control knob are
identical.

6. Attach the long cable to one of the control knobs to connect it to
the appliance. The male connector must snap into place in the
female connector.

Note: The appliance can be connected to any control knob.

7. After fitting, check that all plug-in connections are seated
correctly.

8. After fitting all the cables, secure them to the retaining plate by
turning the tab down.

Installing the appliance (Fig.3a)

1. Insert the end of the connection cable for the control knob into the
female connector on the underside of the appliance.The male
connector must snap into place.

2.Insert the appliance evenly into the cut-out. Push it down firmly
into the cut-out.

Note: The appliance must sit fast in the cut-out and must not be
able to move around (e.g. during cleaning). If the width of the cut-
out is at the upper tolerance limit, secure batten to the sides of
the cut-out if necessary.

3.Connect the appliance to the power and gas supply and test for
correct functioning. There might be an air pocket in the gas
supply line if the appliance switches off. Turn control knobs off
and switch on again. Repeat until burner ignites.

Only for installation flush with surrounding
surfaces (Fig.3b)

Note: Make sure that everything is working correctly before
grouting.

Grout the surrounding gap with a suitable temperature-resistant
silicone adhesive (e.g. OTTOSEAL® S 70). Smooth the seal joint
with a smoother recommended by the manufacturer. Follow the
instructions for the silicone adhesive. Do not use the appliance
until the silicone adhesive is completely dry (at least 24 hours,
depending on the room temperature).

Caution!

Using unsuitable silicone adhesive on natural stone work surfaces
may cause permanent discolouration.

Gas connection (Fig.4)

The gas connection must be arranged in such a way that the shut-
off valve is accessible.

The appliance comes with two connection elbows (appliance-side
G'2"). Select the suitable version depending on the country:

ISO 228 G 1/2 cylindrical
EN 10226 R 1/2 conical

Use one of the supplied connection elbows and the corresponding
seal to connect the appliance to a fixed connecting cable or a gas
safety hose.

If the gas safety hose is not made of metal or is only partially made
of metal, the ambient temperature must not exceed 90 °C. If the
gas safety hose is made of metal, the permissible ambient
temperature is 115 °C.

Route the gas safety hose in such a way that it does not come into
contact with the moving parts of the fitted units (e.g. drawer).

Electrical connection

Check that the appliance has the same voltage and frequency as
the electrical installation system.

The hob is delivered with a mains cable, with or without plug,
depending on model.

Only connect the appliance to sockets which have been fitted and
earthed according to regulations.

The appliance corresponds to type Y: the mains connection cable
must only be replaced by the after-sales service. Check the cable
type and minimum cross section.

Technical data

Total connected load VG 425 111/111F (butane/propane):
6 kW (436 g/h)

Total connected load VG 425 211 (natural gas):

6 kW/5.7 kW (only for NL gas G25-25 mbar)

Electric: 25.0 W

Maximum safety time for each burner: 10 seconds

Conversion to another type of gas (Fig.5)

The gas hob belongs to the categories stated on the type plate.
Changing the injection nozzles enables the appliance to be used
with all the types of gas listed there. Conversion kits can be
obtained from our after-sales service. Some models come
delivered with a conversion kit.

The appliance must only be converted to a different type of gas by
a licensed expert.

Switch off the electricity and gas supplies before changing the
injection nozzles.

Replacing the main nozzles in the standard burner and high

output burner (Fig.6)

1. Remove the pan supports and all burner parts.

2. Undo the cooktop fastening screws on the burners and carefully
lift the cooktop off.

3. Remove the securing clips from the burner pipes. Pull out the
burner pipes. The electrode can remain connected. Unscrew the
burners (Torx T20) and pull out the burner pipes.

4. Pull the nozzles off the burner pipes by hand and remove the
O-ring.

5. Check that the O-ring is seated correctly in the new main nozzles.
Fit the nozzles to the burner pipes. Take care not to bend the
burner pipes when doing so.

6. Fit the burners to the burner pipes. Fit the securing clips. Screw
the burners down firmly.

7.Loosen the screw and adjust the air regulating sleeve on the
outer burner to the correct setting (see nozzle table — L1).
Retighten the screw.

8. Adjust the air regulating sleeve on the inner burner to the correct
setting by turning or pushing it (see nozzle table — L2).

9. Put the cooktop in place and tighten the screws evenly. Put the
burner parts and pan supports in place and make sure they are
positioned correctly.

Setting the gas type (Fig.7)
Use any control knob to set the gas type:

1. Turn the control knob to 0. Disconnect the appliance from the
power supply. Wait at least 30 seconds.

2. Reconnect the appliance.The illuminated ring around the control
knob will be lit green for a few seconds and then yellow. Wait until
the illuminated ring goes out.

3. Turn the control knob anti-clockwise to position 12.

4. Turn the control knob clockwise to position 1.

5.Turn the control knob anti-clockwise to position 0. Wait until the
illuminated ring is lit yellow.

6. Turn the control knob to set the gas type; the position currently
set will be lit green:

Control knob position Gas type

2 G20-20mbar / G25-25mbar
3 G30-29mbar / G31-37mbar
4 G30-50mbar
6 G25-20mbar

7.Leave the control knob at the required setting for at least
5 seconds. The illuminated ring around the control knob will be lit
green.



8.To save the setting, always exit the menu as follows: Turn the
control knob to 0. Then turn the control knob anti-clockwise to
position 12. Turn the control knob clockwise to position 1. Turn
the control knob anti-clockwise to position 0. Wait until the
illuminated ring goes out.

The setting will be saved. The illuminated ring around the control

knob will be lit yellow for a few seconds. Wait until the illuminated

ring goes out.

Checking functions after the conversion:

The flames are adjusted correctly if no yellow tips are visible and if

they do not go out when switching over swiftly from the high to the

low setting.

Note: stick the adhesive label included with the nozzle set over the
rating plate of the appliance to document the changeover to a
different gas type.

Removing the appliance

Disconnect the appliance from the power and the gas supply. For
flush-mounted appliances, remove the silicone joint. Push out the
appliance from below.

Caution!

Damage to appliance! Do not lever out the appliance from above.

Dulezita upozornéni

Peclivé si prectéte tento navod a uschovejte ho. Bezpeéné
pouzivani je zaru€eno pouze pfi odborné montazi podle tohoto
navodu k montazi. Technik provadeéjici instalaci odpovida za
bezvadné fungovani na misté instalace.

A\ Nebezpeéi poranéni!

Soucasti, které jsou pfistupné pfi montazi, mohou mit ostré hrany.
Pouzivejte ochranné rukavice.

Spotfebi¢ smi zapojovat pouze koncesovany odbornik.

Pfed provadénim jakychkoli praci zaviete pfivod elektrického
proudu a plynu.

P¥i instalaci musi byt dodrzeny aktualné platné stavebni pfedpisy
a pfedpisy mistnich dodavatell elektfiny a plynu.
Za ucelem zmény na jiny druh plynu zavolejte servis.
A Nebezpeéi Gniku plynu!
Po pracich na pfipojce plynu vzdy zkontrolujte jeji tésnost.
Vyrobce nepfebird odpoveédnost za Unik plynu u pfipojky plynu, se
kterou se manipulovalo.
Zajistéte dostate¢nou vymeénu vzduchu v misté instalace. Do
celkového vykonu 11 kW:

Min. objem mista instalace: 20 m3

Dvere ven nebo okno, které Ize oteviit.

Do celkového vykonu 18 kW:
Min. objem mista instalace: 2 m® / kW celkového vykonu.
Dvere ven nebo okno, které Ize otevfit.
Digestof s odvodem ven. Min. saci vykon digestofe: 15 m3h /
kW celkového vykonu.
Pozor!
Tento spotfebic neni pfipojeny k odvodu spalin. Musi byt pfipojeny
a uvedeny do provozu v souladu s podminkami instalace.
Nepfipojujte spotfebi¢ k odvodu spalin. Musi byt dodrzeny veskeré
predpisy pro odvétravani.
Pfi instalaci se musi pouZzit jisti¢ vSech pdlu se vzdalenosti
kontaktt min. 3 mm nebo musi byt spotfebi¢ zapojen pomoci
zastréky s ochrannym kontaktem. Zastrcka musi byt pfistupna i po
dokongeni vestavby.

Udaje na typovém $titku ohledné napéti, druhu plynu a tlaku
vzduchu musi souhlasit s mistnimi podminkami zapojeni.

Pfivodni kabel nesmi byt zalomeny ani uskFfipnuty.
Tento spotrebi¢ splfuje tfidu spotfebicl 3 (pro vestavbu do
kuchyriskeé linky). Vestavba se musi provést podle obrazku

vestavby. Sténa za spotfebi¢em musi byt z nehoflavého materialu.

Tento spotrebi¢ neni uréeny pro provoz s externim ¢asovym
spinacem nebo externim dalkovym ovladanim.

Tento spotrebi¢ se nesmi zabudovavat na lodich nebo ve
vozidlech.

Prislusenstvi k instalaci

VA 420 000 Spojovaci lista pro kombinovani s ostatnimi
pristroji Vario fady 400 pfi vestavbé s plochami
Vv roviné

VA 420 001 Spojovaci lista pro kombinovani s ostatnimi
pristroji Vario fady 400 pfi vestavbé s plochami
v roviné s krytem pfistroje/vyrovnavaci liStou

VA 420 010 Spojovaci lista pro kombinovani s ostatnimi
pristroji Vario fady 400 pfi vestavbé nasazenim

VA 420 011 Spojovaci lista pro kombinovani s ostatnimi
pristroji Vario fady 400 pfi vestavbé nasazenim
s krytem pfistroje/vyrovnavaci listou

VA 440 010 Kryt pfistroje z uslechtilé oceli

VA 450 401 Vyrovnavaci lista 38 cm

Priprava nabytku (obrazek1a)

Vestaveény nabytek musi byt odolny vici teplotdam do 90°C. Musi
byt zajisténa jeho stabilita také po provedenych vyfezech.
Provedte vyfez v pracovni desce pro jeden nebo nékolik pfistroj
Vario podle naértku v montaznim navodu. Uhel plochy fezu k
pracovni desce musi byt 90°.

Bo¢ni hrany vyfezu musi byt rovné, aby byla zajiSténa spravna
poloha a funkce pfidrzovacich pruzin na pfistroji. U vicevrstvych
pracovnich desek pfip. upevnéte po stranach vyrezu listy.

Po ukonéeni fezani odstrarite piliny. Plochy fezu vodotésné
utésnéte prostfedkem odolnym proti vysokym teplotam.
Dodrzte minimalni vzdalenost spodni strany pfistroje k ¢astem
nabytku 10 mm.

Nosnost a stabilitu, pfedevSim u tenkych pracovnich desek,
zajistéte vhodnymi nosnymi konstrukcemi. Zohlednéte hmotnost
pfistroje véetné dodatecného zatizeni. Pouzity zesilovaci material
musi byt odolny vici vysokeé teploté a vihkosti.

Upozornéni: Rovinnost pfistroje zkontrolujte az po montazi do
montazniho otvoru.
Vestavba do roviny (obrazek 1b)
Je mozna vestavba do roviny do pracovni desky.
Spotrebic Ize vestavét do nasledujicich teplotné odolnych
a vodéodolnych pracovnich desek:

Kamenné pracovni desky

Pracovni desky z plastu (napf. Corian®)

Pracovni desky z masivniho dfeva: pouze po dohodé

s vyrobcem pracovni desky (zacelit hrany vyfezu).

U ostatnich materidld projednejte pouZiti s vyrobcem pracovni

desky.
Vestavba do pracovnich desek z dfevotfisky neni mozna.
Upozornéni: VeSkeré vyfezy do pracovni desky je nutno provést
ve specializované dilné podle obrazku vestavby. Vyfez musi byt
provedeny Cisté a pfesné, protoze fezna hrana je na povrchu
vidét. Pomoci vhodného Eisticiho prostfedku hrany vyfezu
vycistéte a zbavte mastnot (fidte se pokyny pro pouziti od vyrobce
silikonového tmelu).
Kombinace nékolika spotiebicti Vario (obrazek1ic)
Pro kombinaci nékolika spotiebi¢t Vario je zapotiebi spojovaci
lista VA 420 000/001/010/011. Lze ji obdrzet samostatné jako
zvlastni pfisluSenstvi. Pfi zhotovovani vyfezu vezméte v uvahu
potfebné misto navic pro spojovaci liStu mezi spotfebi€i (viz
montazni ndvod VA 420 000/001/010/011).
Spotfebice Ize zabudovat také do jednotlivych vyfezl pfi dodrzeni
Sitky materialu mezi vyfezy min. 50 mm.
Pro kombinaci pfistroju s krytem pfistroje a bez krytu se mohou
rozméroveé rozdily vyrovnat prodlouzenim pfistroje VA 450 110/
-401/-600/-800/-900 (podle Sitky pfistroje).
Kombinace s krytem spotiebice (obrazek1d)
Kryt spotfebice VA 440 010 Ize obdrzet samostatné jako zvlastni
prislusenstvi. Pfi zhotovovani vyfezu vezméte v Gvahu potrebné
misto navic pro kryt spotfebice.
Otvor pro ovladaci knoflik
Mozné varianty montaze:

Montaz na pfedni stranu dolIni sk¥ifky

Montaz do pracovni desky vedle spotfebice

Montaz do pracovni desky pfed spotfebi¢em
Upozornéni: Ridte se piilozenym navodem k montazi ovladacich
knoflika.
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Montaz ovladacich knoflika (obrazek?2)

Upozornéni: Ridte se piilozenym navodem k montazi ovladacich

knoflika.

1.V zavislosti na vzdalenosti mezi ovladacimi knofliky pfidrzny
plech v pfipadé potfeby ohnéte v misté perforace. Pfidrzny plech
podrzte na zadni strané panelu, resp. spodni strané pracovni
desky, nebo ho upevnéte pfilozenymi Srouby.

2. Pfi montazi jednotlivého ovladaciho knofliku, nebo pokud jste
pridrzny plech ohnuli v misté perforace, zajistéte kazdy
jednotlivy pfidrzny plech 2 Srouby proti pretoceni.

U pracovnich desek z kamene pfilepte pfidrzny plech
dvouslozkovym lepidlem odolnym proti vysokym teplotam (kov
na kamen).

3. Stahnéte ochrannou fdlii na zadni strané svételného krouzku.

4.Ovladaci knoflik nasadte do otvoru a na zadni strané
pfiSroubujte matice pomoci pfilozené montazni pomdacky.

5.Vs8echny ovladaci knofliky spojte pomoci pfilozenych kratSich
kabell. Zastréky musi zaskodit do zditek.

Upozornéni: Obé zditky pro kabel na ovliadacim knofliku jsou
identické.

6. DelSi kabel pro spojeni se spotfebi¢em zapojte do jednoho
z ovladacich knoflikd. Zastrcka musi zaskocit do zdirky.

Upozornéni: Spotfebi¢ Ize spojit s libovolnym oviadacim
knoflikem.

7.Po montazi zkontrolujte vSechny zastrcky, zda jsou spravné
zapojené.

8.Vsechny kabely po montazi pfipevnéte k pfidrznému plechu
zahnutim spony.

Montaz spotrebice (obrazek3a)
1. Pfipojovaci kabel k ovladacimu knofliku zapojte do zdifky na
spodni strané spotfebiCe.Zastréka musi zaskodit.

2. Zasadte spotfebi¢ rovhomérné do vyrezu. Zatlacte ho seshora
pevneé do vyrezu.

Upozornéni: Spotfebi¢ musi byt pevné usazeny ve vyfezu

a nesmi se posunovat (napf. pfi ¢isténi). Pokud je Sitka vyfezu na
horni hranici tolerance, v pfipadé potfeby upevnéte na stranach
vyrezu listy.

3. Pristroj pfipojte k elektrické siti a plynovému vedeni a zkontrolujte
jeho funkci. Pokud se pfistroj vypne, mize byt v plynovém vedeni
vzduch. Otocte ovladaci knoflik do polohy 0 a znovu zapalte.
Postup opakujte, dokud pfistroj nezapalite.

Jen u vestavby v roviné (obrazek3b)

Upozornéni: Pfed zatmelenim bezpodminecné provedte test
funkce!

Sparu po obvodu vyplfite vhodnym tepelné odolnym silikonovym
tmelem (napf. OTTOSEAL® S 70). Téspici sparu uhladte hladicim
prostfedkem doporu¢enym vyrobcem. Ridte se pokyny pro pouziti
silikonového tmelu. Spotfebic uvedte do provozu az po Uplném
vytvrdnuti silikonového tmelu (minimalné 24 hodin, v zavislosti na
pokojové teploté).

Pozor!

Nevhodny silikonovy tmel mdze u pracovnich desek z pfirodniho
kamene zpUsobit trvalé zmény barvy.

Plynova prfipojka (obrazek4)
Pfipojeni plynu musi byt provedené tak, aby byl uzaviraci kohout
pristupny.
Ke spotfebici jsou pfilozené dva fitinky (na strané spotfebice G'2").
Podle pfislusné zemé zvolte odpovidajici provedeni:

ISO 228 G 1/2 valcovy

EN 10226 R 1/2 kénicky
Pfipojte spotfebi¢ pomoci jednoho z pfilozenych fitinkd
s pfisluSnym tésnenim k pevnému privodnimu vedeni nebo
plynové bezpecnostni hadici.
Pokud plynova bezpec¢nostni hadice neni z kovu nebo je jen
¢astecne z kovu, nesmi teplota prostfedi presahnout 90 °C.
Pokud je plynova bezpecnostni hadice z kovu, je pfipustna teplota
prostfedi 115 °C.
Plynovou bezpecnostni hadici vedte tak, aby se nedostala do
kontaktu s pohyblivymi ¢astmi vestavného nabytku (napf.
zasuvkou).

Elektrické pripojeni
Zkontrolujte, zda napéti a frekvence spotfebiCe souhlasi s vasi

elektroinstalaci.

Varna deska je v zavislosti na modelu dodavana se sifovym
kabelem se zastrékou nebo bez zastréky.

Spotiebi¢ se smi zapojovat pouze do pfedpisové nainstalovanych
a uzemneénych zasuvek.

Spotfebi¢ odpovida typu Y: PFivodni kabel smi vymériovat pouze
zakaznicky servis. Musi byt dodrzen typ kabelu a minimalni
prurez.

Technické udaje

Celkovy jmenovity pfikon VG 425 111/111F (propan-butan):
6 KW (436 g/h)

Celkovy jmenovity pfikon VG 425 211 (zemni plyn):

6 kKW /5,7 kW (jen pro NL plyn G25-25 mbar)

Elektricka 25,0 W

Maximalni bezpec€nostni doba pro kazdy horak: 10 sekund

Zmeéna na jiny druh plynu (obrazek5)

Tato plynova varna deska odpovida kategoriim uvedenym na
typovém Stitku. Pfi vyméneé trysek je mozné u spotiebiCe provést
zménu na jakykoli ze zde uvedenych druhl plynu. Sadu pro
prestavbu Ize zakoupit prostfednictvim naseho zékaznického
servisu. U nékterych modell je sada pro prestavbu souc¢asti
dodavky.

Pfepojeni spotfebice na jiny druh plyn smi provadét jen
koncesovany odbornik.

Pfed vyménou trysek vypnéte pfivod proudu a plynu.

Vymeéna hlavnich trysek normalniho a silného horaku

(obrazeke6)

1. Sejméte mfiz na varnou desku a vSechny ¢asti horaka.

2. Povolte upeviovaci Srouby varné desky u hofakud a varnou
desku opatrné sejméte smérem nahoru.

3. Sejméte bezpecnostni spony na vedeni hofdkud. Vytahnéte
vedeni hofaku. Elektroda muze zlstat pfipojena. OdSroubuijte
hofdky (Torx T20) a sejméte je z vedeni horaku.

4. Ruéné sejméte trysky z vedeni horakl, sejméte O-krouzek.

5. Zkontrolujte spravné usazeni O-krouzku v novych hlavnich
tryskach. Nasadte trysky na vedeni hofakl. Neohnéte pfi tom
vedeni horakd!

6. Nasadte hofaky na vedeni hofakl. Nasadte bezpec€nostni
spony. PfiSroubujte hofaky.

7. Objimku pro regulaci vzduchu u vnéjsiho hofaku po povoleni
Sroubu nastavte na spravny rozmeér (viz tabulku s tryskami—L1).
Znovu utdhnéte Sroub.

8. Objimku pro regulaci vzduchu u vnitfniho hofaku oto¢enim, resp.
Eg)sunutl’m nastavte na spravny rozmeér (viz tabulku s tryskami —

9. Nasadte varnou desku a rovnomeérné ji pfiSroubujte. Nasadte
¢asti hofakd a mfiz na varnou desku, dbejte na spravné
umisténi.

Nastaveni druhu plynu (obrazek?)

Druh plynu nastavte pomoci libovolného ovladaciho knofliku:

1. Ovladaci knoflik nastavte na 0. Odpojte spotfebi¢ od elektrické
sité. PocCkejte minimalné 30 sekund.

2.Znovu pfipojte spotrebi¢. Svételny krouzek ovladaciho knofliku
se na nékolik sekund rozsviti zelené a poté zluté. Pockejte,
dokud svételny krouzek nezhasne.

3. Otocte ovladaci knoflik doleva do polohy 12.

4. Otocte ovladaci knoflik doprava do polohy 1.

5. Otocte ovladaci knoflik doleva do polohy 0. Pockejte, dokud se
svetelny krouzek nerozsviti zluté.

6.Na ovladacim knofliku nastavte druh plynu, momentalné
nastavena poloha sviti zelené:

Poloha ovladaciho Druh plynu

knofliku
2 G20-20mbar / G25-25mbar
3 G30-29mbar / G31-37mbar
4 G30-50mbar
6 G25-20mbar

7.Ovladaci knoflik nechte na pozadovaném nastaveni minimalné
5 sekund. Svételny krouzek ovladaciho knofliku sviti zelené.

8. Pro uloZeni nastaveni bezpodmineéné opustte nabidku
nasledujicim zpisobem: Nastavte ovladaci knoflik na 0. Poté
otocte ovladaci knoflik doleva do polohy 12. Otoéte ovladaci
knoflik doprava do polohy 1. Otocte ovladaci knoflik doleva do
polohy 0. Pockejte, dokud svételny krouzek nezhasne.

Nastaveni se ulozi. Svételny krouzek ovladaciho knofliku se na

nekolik sekund rozsviti zlute. Pockejte, dokud svételny krouzek

nezhasne.
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Po adaptaci zkontrolujte funkci:

Plameny nesmi mit Zluté SpiCky. Pfi rychlém pfepnuti z max.
plamene na min. plamen nesmi plamen zhasnout.

Upozornéni: Na typovy Stitek pfistroje pfilepte nalepovaci stitek s
novym druhem plynu.

Demontaz pristroje

Ptistroj odpojte od rozvodné sité. Uzaviete uzaviraci kohout plynu.
U pfistroju instalovanych tak, aby plochy licovaly, odstrante
silikonovou sparu. Vytlacte pfistroj zespodu.

Pozor!

Poskozeni pfistroje! PFistroj nikdy nevyjimejte pacenim seshora.

Vigtigt

Lees denne vejledning omhyggeligt igennem, og opbevar den.
Sikkerheden ved brugen af dette apparat kan kun garanteres, hvis
monteringen foretages fagligt korrekt i henhold til anvisningerne i
denne monteringsvejledning. Installateren har ansvaret for, at
apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.

A\ Fare for tilskadekomst!

Komponenter, som er frit tilgeengelige under montagen, kan have
skarpe kanter. Brug beskyttelseshandsker.

Apparatet ma udelukkende tilsluttes af en autoriseret fagmand.

Afbryd stram- og gastilfarsel, inden der udfgres arbejde pa
apparatet af enhver art.

Ved installationen skal de gaeldende byggeforskrifter samt
forskrifterne fra de lokale stram- og gasleverandarer overholdes.

Kontakt kundeservice, hvis apparatet skal omstilles til en anden
gasart.
A\ Fare for udstrammende gas!

Efter arbejde pa gastilslutningen skal dens taethed altid
kontrolleres. Producenten heefter ikke for gasudslip fra en

gastilslutning, hvor der er blevet foretaget arbejde eller zendringer.

Sorg for en tilstraekkelig luftudskiftning i opstillingsrummet.
Op til 11 kW totaleffekt:

Minimumsvolumen af opstillingsrummet: 20 m?
En dor ud i det fri eller et vindue, som kan abnes.

Op til 18 kW totaleffekt:
Minimumsvolumen af opstillingsrummet: 2 m?3 pr. kW totaleffekt.
En dor ud i det fri eller et vindue, som kan abnes.

En udsugningsemheette ud i det fri. Minimumskapacitet af
udsugningsemhaetten: 15 m3h pr. kW totaleffekt.

Pas pa!
Dette komfur er ikke tilsluttet en reggasudsugning. Det skal
tilsluttes og ibrugtages iht. installationsbetingelserne. Tilslut ikke

apparatet til en reggasudsugning. Samtlige ventilationsforskrifter
skal overholdes.

Der skal indga en alpolet afbryder med mindst 3 mm
kontaktabning i installationen, eller apparatet skal tilsluttes via et
stik i en sikkerhedskontakt. Dette stik skal ogsa vaere tilgeengeligt
efter indbygningen.

Angivelserne om spaending, gasart og gastryk pa typeskiltet skal
stemme overens med de aktuelle tilslutningsbetingelser.

Tilslutningskablet ma ikke komme i klemme eller blive knaekket.

Dette apparat opfylder kravene til apparatklasse 3 (indbygning i
kokkenelement). Det skal indbygges iht. montagetegningen.
Vaeggen bag apparatet skal vaere udfert af et ikke-braendbart
materiale.

Dette apparat er ikke beregnet til brug med et eksternt tidsur eller
en ekstern fjernbetjening.

Dette apparat er ikke beregnet til indbygning i bade eller i
karetajer.

Installationstilbehgr
VA 420 000 Kombiliste til kombination med yderligere

Vario-apparater fra serien 400 ved
planforseenket montering

VA 420 001 Kombiliste til kombination med yderligere
Vario-apparater fra serien 400 ved
planforsaenket montering med afdaekningslag/
udligningsliste

VA 420 010 Kombiliste til kombination med yderligere
Vario-apparater fra serien 400 ved montering

oven pa

VA 420 011 Kombiliste til kombination med yderligere
Vario-apparater fra serien 400 ved montering
oven pa med afdaekningslag/udligningsliste

VA 440 010 Apparatdeeksel i sedelstal

VA 450 401 Udligningsliste 38 cm

Forberedelse af kokkenelement (fig.1a)

Kakkenelementet skal veere temperaturbestandigt op til 90 °C.
Det skal veere sikret, at kekkenelementet ogsa er stabilt, nar
udskeeringerne er blevet lavet.

Lav udskeeringen til et eller flere Vario-apparater i Deres
arbejdsbord i henhold til monteringsskitsen. Vinklen mellem
skeeringsfladen og arbejdsbordet skal veere 90°.
Udskeeringskanterne i siden skal veere plane for at sikre, at
holdefjedrene pa apparatet sidder godt. Ved arbejdsborde med
flere lag skal der i givet fald fastgares lister i udskaeringens sider.
Fjern spaner, nar udskaeringen er lavet. Forsegl snitfladerne
varmebestandigt og vandtaet.

Overhold en minimumsafstand af apparatets underside til
mgbeldele pa 10 mm.

Beaereevnen og stabiliteten skal sikres vha. egnede
underkonstruktioner, iszer ved tynde arbejdsborde. Tag hensyn til
apparatets vaegt inkl. den yderligere last fra det, der saettes ind i
ovnen. Det anvendte forsteerkningsmateriale skal veere
varmebestandig og fugtsikker.

Bemaerk: At apparatet er jeevnt indbygget, skal forst tjekkes efter
installationen i monteringsabningen.

Flugtende montering (fig. 1b)

Det er muligt med flugtende montering i en bordplade.

Apparatet kan indbygges i falgende temperaturbestandige og
vandfaste bordplader:

Bordplader af sten
Bordplader af kunststof (f.eks. Corian®)
Bordplader af massivt trae: Kun efter aftale med bordpladens
producent (forsegling af snitkanter)
Ved anvendelse af andre bordpladematerialer skal den
pageeldende producent spgrges til rad.

Indbygning i bordplader af spanplader er ikke mulig.

Bemaerk: Alle udskeaeringer i bordpladen skal udfares
professionelt pa et veerksted i overensstemmelse med
tegningen.Udskeeringen skal udfares klart og preecist, fordi
snitkanterne er synlige pa overfladen. Rens og affedt
udskeeringens kanter med et egnet rengaringsmiddel (falg
silikoneproducentens anvisninger).

Kombination af flere Vario-apparater (fig. 1c)

Ved kombination af flere Vario-apparater er forbindelseslisten
VA 420 000/001/010/011 ngdvendig. Den fas separat som ekstra
tilbehar. Vaer opmaerksom pa udferelsen af udskaeringen, at
forbindelseslisten mellem apparaterne kraever ekstra plads (se
Monteringsvejledning VA 420 000/001/010/011).

Apparaterne kan ogsa indbygges i separate udskeeringer, hvis der
overholdes en minimum materialeafstand pa 50 mm mellem hver
udskeering.

Nar man kombinerer apparater med og uden apparatdaeksel, kan
malforskellene udlignes vha. apparatforlaengelsen VA 450 110/-
401/-600/-800/-900 (afhaengig af, hvor bredt apparatet er).

Kombination med afdaekning (fig.1d)
Afdaekning VA 440 010 fas separat som ekstra tilbehar. Veer
opmaerksom pa ved udferelsen af udskaeringen, at afdeekningen
kreever ekstra plads.
Hul til betjeningsgreb
Mulige indbygningstyper:

Indbygning i forsiden af underskabet

Indbygning i bordpladen ved siden af apparatet

Indbygning i bordpladen foran apparatet

Bemaerk: Folg den vedlagte monteringsvejledning for
betjeningsgrebene.

Montering af betjeningsgreb (fig.2)

Bemaerk: Folg den vedlagte monteringsvejledning for

betjeningsgrebene.

1. Afhaengigt af afstanden mellem betjeningsgrebene skal
holdepladen eventuelt knaekkes af langs perforeringen. Hold
holdepladen ind mod bagsiden af panelet hhv. op mod
undersiden af bordpladen, og skru den fast med de vedlagte
skruer.
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2.Ved indbygning af et enkelt betjeningsgreb, eller hvis
holdepladen er blevet knaekket af langs med perforeringen, skal
hver enkelt holdeplade sikres med 2 skruer, sa de ikke kan
drejes.
Ved bordplader af sten, skal holdepladen kleebes fast med en
temperaturbestandig to-komponentlim (metal pa sten).

3. Treek beskyttelsesfolien pa bagsiden af lysringen af.

4. Stik betjeningsgrebet ind gennem hullet, og skru metrikken fast
pa bagsiden ved hjeelp af det vedlagte montagevaerktgj.

5.Forbind alle betjeningsgrebene med de vedlagte korte kabler.
Stikkene skal ga i indgreb i stikdaserne.

Bemeerk: De to kabelbgsninger pa betjeningsgrebene er
identiske.

6. Stik det lange kabel til forbindelse med apparatet ind i et af
betjeningsgrebene. Stikket skal ga i indgreb i stikdasen.

Bemaerk: Apparatet kan forbindes med et af betjeningsgrebene,
uanset hvilket.

7. Kontroller, at alle stikforbindelser sidder korrekt efter
installationen.

8. Efter installationen skal alle ledninger fikseres ved at bgje lasken
pa holdepladen ned.

Indbygning af apparat (fig.3a)

1. Stik forbindelseskablet til betjeningsgrebet ind i stikdasen pa
undersiden af apparatet.Stikket skal ga i indgreb.

2. Placer apparatet centralt i udskaeringen. Tryk det fast ned pa
plads i udskeeringen oppefra.

Bemaerk: Apparatet skal veere fast placeret i udskeeringen og ma
ikke kunne forskydes (f.eks. i forbindelse med renggaring).
Fastgar om ngdvendigt lister i siden af udskaeringen, hvis dens
bredde ligger i den gvre ende af tolerancegraensen.

3.Tilslut apparatet til elnettet og gasnettet og kontroller, om det
fungerer. Hvis apparatet slar fra, kan der veere luft i
gasledningen. Drej betjeningsknappen til 0 og taend igen. Gentag
proceduren, indtil apparatet teendes.

Kun ved plan montering (fig.3b)

Bemaerk: Inden fugningen skal der ubetinget udfares en
funktionstest!

Spalten omkring indbygningen skal fuges med en egnet
temperaturbestandig silikonemasse (f.eks. OTTOSEAL® S 70).
Glat teetningsfugen med et veerktgj, som er anbefalet af
producenten. Falg brugsanvisningen for silikonemassen.
Apparatet mé forst tages i brug, nar silikonemassen er helt

gennemtgr (efter mindst 24 timer, afheaengigt af rumtemperaturen).

Pas pa!
Uegnet silikonemasse kan forarsage permanente misfarvninger
ved bordplader af natursten.

Gastilslutning (fig.4)

Gastilslutningen skal vaere placeret, sa afspaerringsventilen er
tilgeengelig.
Der er vedlagt to tilslutningsvinkelstykker (p& apparatside G'2").
Veelg udfarelse afhaengigt af det pagaeldende land:

ISO 228 G 1/2 cylindrisk

EN 10226 R 1/2 konisk

Tilslut apparatet med et af de vedlagte tilslutningsvinkelstykker
med tilhgrende pakning til en fast tilslutningsledning eller en gas-
sikkerhedsslange.

Hvis gas-sikkerhedsslangen ikke eller kun delvist er fremstillet af
metal, ma den omgivende temperatur ikke overskride 90 °C. Ved
en gas-sikkerhedsslange af metal er den tilladte temperatur 115
°C.

Gas-sikkerhedsslangen skal fares, sa den ikke kommer i bergring
med bevaegelige dele i indbygningsskabet (f.eks. skuffer).

Elektrisk tilslutning

Kontroller, at apparatets spaending og frekvens stemmer overens
med den aktuelle elekiriske stramforsyning.

Afhaengig af model bliver kogesektionen leveret med et netkabel
med eller uden stik.

Apparatet ma kun tilsluttes til en korrekt installeret og
jordforbundet stikkontakt.

Dette apparatet stemmer overens med type Y: Tilslutningskablet
ma kun udskiftes af kundeservice. Anvend korrekt kabeltype og
minimum kabeldiameter.

Tekniske data
Samlet tilslutningseffekt VG 425 111/111 F (butan/propan):
6 kW (436 g/h)

Samlet tilslutningseffekt VG 425 211 (naturgas):
6 kW /5,7 kW (kun til NL gas G25-25 mbar)

El 25,0 kW
Maksimal sikkerhedstid for hvert blus: 10 sekunder

Omstilling til en anden gastype (fig.5)

Denne gas-kogesektion svarer til de angivne kategorier pa
typeskiltet. Ved udskiftning af dyser kan apparatet omstilles til alle
de gastyper, som er anfgrt pa typeskiltet. Omstillingssaettet kan
bestilles via vores kundeservice. Ved nogle modeller er
omstillingssaettet indeholdt i leveringen.

Omstillingen af apparatet til en anden gastype méa kun udfgres af
en autoriseret fagmand.

Inden udskiftning af dyser, skal stram- og gastilfersel afbrydes.

Udskiftning af hoveddyser i normalt og kraftigt blus (fig.6)
1. Tag grydeholdere og alle blusdele af.

2. Skru kogetoppens befeestigelsesmgatrikker ved blussene ud, og
loft forsigtigt kogetoppen af.

3.Tag laseklipsene af blusledningerne. Treek blusledningerne af.
Elektroden kan forblive tilsluttet. Skru blussene af (torx T20), og
treek dem af blusledningerne.

4. Traek dyserne af blusledningerne manuelt, traek O-ringen af.

5. Kontroller, at O-ringen er placeret korrekt i de nye hoveddyser.
Saet dyserne pa blusledningerne. Pas pa, at blusledningerne ikke
bliver bgjet!

6. Seet blussene pa blusledningerne. Szet laseklipsene pa igen.
Skru blussene fast.

7. Indstil yderblussets luftreguleringsmuffe til det korrekte mal, efter
at skruen er lgsnet (se dysetabel - L1). Skru skruen fast igen.

8. Indstil inderblussets luftreguleringsmuffe til det korrekte mal ved
at dreje hhv. flytte den (se dysetabel - L2).

9. Laeg kogetoppen pa, og spaend alle skruer ensartet til. Laeg
blusdele og grydeholdere pa igen, og kontroller, at de bliver
placeret korrekt.

Indstilling af gastype (fig.7)

Gastypen kan indstilles med alle betjeningsgreb, uanset hvilket:

1. Drej betjeningsgrebet til position 0. Afbryd stremforsyningen til
apparatet. Vent i mindst 30 sekunder.

2. Tilslut strammen til apparatet igen. Lysringen i betjeningsgrebet
lyser grant i nogle sekunder og derefter gult. Vent, til lyset i
lysringen slukkes.

3. Drej betjeningsgrebet mod venstre til position 12.

4. Drej betjeningsgrebet mod hgjre til position 1.

5. Drej betjeningsgrebet mod venstre til position 0. Vent, til
lysringen lyser gult.

6. Indstil gastypen med betjeningsgrebet, den aktuelt indstillede
position lyser grent:

Position for betjenings- Gastype

greb
2 G20-20 mbar / G25-25 mbar
3 G30-29 mbar / G31-37 mbar
4 G30-50 mbar
6 G25-20 mbar

7.Lad betjeningsgrebet forblive pa den gnskede indstilling i mindst
5 sekunder. Lysringen i betjeningsgrebet lyser gront.

8. For at gemme indstillingen skal menuen ubetinget forlades
pa felgende made: Drej betjeningsgrebet til position 0. Drej
derefter betjeningsgrebet mod venstre til position 12. Drej
betjeningsgrebet mod hgijre til position 1. Drej betjeningsgrebet
mod venstre til position 0. Vent, til lyset i lysringen slukkes.

Indstillingen bliver gemt. Lysringen i betjeningsgrebet lyser gult i

nogle sekunder. Vent, til lyset i lysringen slukkes.

Kontrollér funktionen efter ombygningen:

Ved flammerne ma der ikke kunne ses gule spidser. Nar man

skifter hurtigt fra stort til lille blus, ma flammerne ikke bleese ud.

Bemaerk: Anbring klistermaerket med den omstillede gasart pa
apparatets typeskilt.
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Demontering af apparatet

Ggr apparatet stramlgst. Luk gaststophanen. Fjern silikonefugen
ved planforsaenket monterede apparater. Tryk apparatet nedefra
op og tag den ud.

Pas pa!

Skade péa apparatet! Apparatet ma ikke pilles ud ovenfra vha.
veerktg|.

ZNUAVTIKEG UTTOJEIEEIQ

AloBAOTE AUTEG TIG 00NYIEG TTPOTEKTIKA Kol UAGETE TIG. Movo oe
TTEPITITWON OWOTHG EYKATROTAONG CUUPWVO e QUTEG TIG 0dnyieg
TOTOOETNONG eEXOPANICETON N XOPAAEI KT TN Xprion. O
EYKATAOTATNG €ival uttelbuvog yix TNV &yoyn Aeiroupyia oTn B€on
TOTOBETNONG.

A\ Kivéuvog TpaupaTiopou!

EEoPTAPOTE, TO OTTOI KAT TN BIGOKEIR TNG CUVOPHOAOYNONG Eival
TIPOOITA, HTTOPE] VX ival KOPTEPK. POPATE TIPOOTATEUTIKA YAVTIXK.

Movo évag adelouxog TEXVIKOG EMITPETETAI VO OUVOETE! T GUOKEUT).

Mpiv TNV ekTéAEDN OTTOIODNTIOTE EPYATIAG KAEIVETE TNV TIXPOXN)
PEUPATOG KOI TNV TTOPOXT EPIOU.

Mo TNV eYKOTAOTOON TTPETTEl VO TIPOCEEETE TOUG TPEXOVTEQ
OIKOOOHIKOUG KQXVOVIOHOUG KX TIPOJIXYPOPES TWV TOTTIKWOV
ETTXEIPNOEWV TIXPOXNG PEUPATOG KO OEPIOU TTOU IoXUOUV.

Mo TN peTaTpotr oe Eva &AAO €i00G aiepiou KAAEDTE TNV UTINPETI
TEXVIKNG €EUTINPETNONG TTEAXTWV.

A Kivduvog diapporg aepiou!

MeT& amo epyooieg 0T oUVBEON TOU GiEpiou, EAEYXETE TTIGVTOTE TN
OTSYO(vc')TrlTO( NG ouvdeong. O KATAOKEUNOTNG 5V aVaAaPBAVEI

Koo eubuvn yio T dippor oe pia ouvdean aepiou, oTNV oroic
TIPONYOUHEVWG EiXAV YiVEI EPYXOIEG.

PPOoVTICETE YIX HIX ETXPKI] AVTIKATXOTAON TOU XEPX TOU XWPOU
Tormo6éTnong. Ewg 11 kW ouvoAIkng I16XU0g:
EA&x10TOG OYKOG TOU XWwpou TormofeTnong: 20 m3
Mio TOpTO TIPOG T £EW 1) EVa TTAPAOUPO, TO OTTOI0 PTTOPEI VX
QVOIXTEI.
‘Ewg 18 kW ouvoAIKng IoXU0g:
EA&x10TOG OyKOG TOU X®poUu TormoeTnang: 2 m? avé kW GuVOAIKrG
10XU0G.
Mio TopTa TIPOG T £EW 1) EVa TAPAOUPO, TO OTTOI0 PTTOPET VX
QVOIXTEI.
‘Evog amoppopnTrpag mpog Ta €€w. EA&yIoTn amddoon
avappoenang Tou amoppoPnTnEa: 15 m3/wpa avé kW GuvoNKAg
10XU0G.
MNpoocoxn!
H ouokeur auTr dev eival ouvdedepEVN O EYKATROTOON QMAYWYNG
kauooepinv. Mpemel va ouvdEeTal Kal Vo TIOETON og AeIToupyia
OUPQWVA HE TIG TTPOSIAYPOPESG EYKATROTAONG. Mn ouvdEeTe TN
ouokeur oe efaywyn Kauooaepiwv. OAeg ol TTPOSIAYPAPES
efaepIopoU TIPETTE! V& TNPNOOUV.
3TNV EYKOTAOTOON TIPETTEI VO UTTAPXEI EVA DIOKOTITNG OAWV TWV
TTOAWV Pe VA EAXXIOTO QVOIYUO ETTAPOV 3 MM 1) 1] CUCKEUI TIPETTEI
Vo ouvOeDel PEOW PIaG TIPICOG ooUKo. AuTr N TIPIJX TTPETIEI HETX TNV
TOTTOBETNON VX EIVOI KO TTPOCITH.
Ta oToIXEI TAVW OTNV TTIVOKISG TUTTOU YIG TNV T&GN, TO €i60g Tou
oiepiou Ko TNV TTie0N TOU aepiou TIPETTE VXX TAUTICOVTA € TIG TOTTIKEG
mpolUnoBéaelq ouvdEDNG.
Mnv TookileTe 1) HOYKWVETE TO KXAWSIO ouvdeang.
AUTH| 1| OUOKEUN OVTOITOKPIVETOI OTNV KATNYOPIGk OUOKEUMV 3 (YIaX
TOTOOETNON 0€ €va VTOUAGT Koulivag). Mpemel va ToroBeTnOei
oUpwva pe To axédio eykaTaoTaong. O Toixog mow ormd Tn cuokeun
TIPETTE VO XITOTEAEITAI OTTO U EUPAEKTX UAIKG.
AuTH n ouokeur dgv TTPOPAETTETAN YIX TN AEITOUPYI PE Evav
e€WTEPIKO XPOVODIOKOTITN I VA EWTEPIKO TNAEXEIPIOTNPIO.
Mnv TOTTOBETEITE QUTH TN CUCKEUN O OKA&PN 1] O OXMHOTO.
EEXPTAHATX EYKATROTAONG
VA 420 000 Mm&pa oUvdeong yiot ouVOURGOHO pe GAEQ

ouokeuég Vario Tng oeipag 400 og TepinmTwon
100TEdNG PE TNV EMPAVEIX TOTTOOETNONG

VA 420 001 Mmépar oUvoeong yiok GUVOUROHO e GANEQ
ouokeugg Vario Tng oeipag 400 o TrepimTwon
1001TTedNG PE TNV EMPAVEIX TOTTOBETNONG e
KXAUPPO OUOKEUNG/TNXGKI €E100pPOTINGNG
VA 420 010 Mm&pa oUvdeong yiot cuVOURGOHO pe GANEQ
ouokeuég Vario Tng oeipag 400 og TepinmTwon
TOTTOOETNONG Ye uTTEPOEDN

VA 420 011 Mm&pa ouvdeong Yo CUVOUXOHO e &GANEQ
ouokeugg Vario Tng oelp&g 400 og TepimTwon
TOTOOETNONG He uTEPOEDN pe KAAUPHO
OUOKEUNG/TINXGKI €€100pPOTINONG

VA 440 010 Kamaki ouokeung omd avoleidwTo AU

VA 450 401 Mok e€icoppormmong 38 cm

MpoeToipacia Tou vroulamiou (Eik.1a)

To evToIXI{OPEVO VTOUAXTTI TIPETTEI VA €IVOI GVOEKTIKO OTN
Beppokpaaia pexpl Toug 90 °C. H oTa®epdTnTa TOU EVTOIXILOPEVOU
VTOUAOTTIOU TTPETTE! VOl eEXOPONICETON KO HETK OTTO TIG EQYTOIEG
KOTING TWV GVOIYUATOV.

KoTaoKeudoTe TO &QVOIYUO VI TN Hic 1) TIG TIEPIOCCOTEPEG CUOKEUEQ
Vario oTov Tayko epyasioag cUPPWV e To oxedio TormoBeTnong. H
\é(gvia TNG EMPAVEING KOTING HE TOV TIAYKO £PYOTING TTPETTEI VX EIVOIl

O1 TIAEUPIKEG OKUEG TOU GVOIYUOTOG TIPETTEI VA givail eTTITEES, YIX VX
eEOO0PAAIZETON LI KOAT} TIDOGOPLIOYN TV KAITT 0TEPEWONG OTN
OUOKEUN, ZTOUG TTOAUOTPWHIKOUG TIRYKOUG EPYOCIOG OTEPEWOTE
evOEXOUEVWG AWPISEG OTIG TTAEUPIKEG GKHESG TOU QVOIYHTOG.

MeT& Qo TIG EPYOIOIEG KOTTNG TWV OVOIYHATWV OTTOHOKPUVETE TOX
amoOBANTa (TTPIOVISIR). ZPPAYIOTE TIG ETPARVEIEG KOTING £TOI, WOTE VX
eival aVOEKTIKEG 0T OepUOTNTA KO AOIGPBPOXEC.

Mpooe€Te TNV eAyI0TN GmOoTACN TwV 10 MM a6 TNV K&Tw TTAEUPX
TNG GUOKEUNG PEXP! TX HEPN TOU VTOUAXTTIOU.

H pEPOUCT IKAVOTNTA KA I OTAOEPOTNTA, EIDIKG OTOUG AeTTTOUG
TIGYKOUG £PYAOIOG, TIPETEN VO eEXOQONICETON PE pIo KATGANAN
urrodopn. AaBeTe umoyn To BAPOG TNG CUCKEUNG Hadi ue TO
np6oBeTo popTio. TO XPNOIPOTIOIOUPEVO UAIKO EVIOXUONG TTPETE! V&
€IVOIl QVOEKTIKO OTN OEPPOTNTA KAl OTNV UYPOTia.

Yro6ei1En: EAEyETe TV emmeddTNTAX TNG OUOKEUNG HETA TNV
EYKOTHOTOON OTO AVOIYHO TOTTOOETNONG.

loomedn pe Tnv em@paveix Tomof€Tnon (Eik.1b)
H 10611edn Ye TNV eM@AVEIX TOTTOOETNON 0 EVAV TIXYKO EPYOTING
eivau duvaTr).
H ouokeur pmopei va TormofeTnOei aToug akOAOUBOUG AVOEKTIKOUG
OTn OEPUOKPOTIC KO OTO VEPO TTAYKOUG EPYATING:

METPIVOI (MOPUEPIVOI) TIGYKO! EPYOTIOG

MNéykol epyaaiog armd cuvleTIKO UNKO (11.x. Corian®)

MNaykol epyaaiag armo paaip EuAo: Mdvo KaToTIV guveVvONong He
TOV KOTOKEUQOTI] TOU TIXYKOU EPYQTING (TPPAYIOHO TOV GKHWV
TOU QVOIYPOTOG)
3 & mepinTwaon GAou UAIKoU cuvevvonOeiTe, OXETIKK PE TN Xpron,
HE TOV KATHOKEUXOTH TOU TTAYKOU EPYOITITG.
Mia TOToB€TNON O¢ TAYKOUG epyaiaiag ammd voporav dev eivai
duvaTn).

Y1odeign: OAeg ol epyaioieg KOTTC TWV GVOIYHATWY GTOV TTXYKO
£pYQOi0G TIPETEI VO YiVOUV 0 evar e1BIKO Guvepyeio CUPPWVA PE TO
0oX€0I0 EYKATAOTAONG. TO AVOIYHO TIPETTEI VX YIVEI KAOXPA KO GWOTH,
€MTeIdN N OKWI TNG TOUNG OTNV EMTAVW ETMIPAVEIX EIVOI EPPAVIG.
KaBopioTe Kail GITONTIGVETE TIG GKUEG TOU QVOIYUOTOG HE eV
KOT&AANAO UAIKO KaOapIopoU (TpooelTe TG uTtodeifeiq emegepyaoiag
TOU KOTOOKEUQOTH TNG OIAIKOVNG).

ZuvBUOHOG TTEPICCOTEPWV CUCKeUWV Vario (Eik. 1¢)

N To oUVBUGOPO TTIEPICOOTEPWV CUCKEUMV Vario gival amapaiTnTn N
Hr&pa obvdeong VA 420 000/001/010/011. Auth priopeiTe voi Ty
TIpopNBeuTEiTE EEXWPIOTA WG EIBIKO EEGPTNHO. ABeTe uroyn TNV
MPOOBETN OVAYKN XWPOU IO TNV UMEPa 6UVEEONG HETOEU TWV
OUOKEUMV KATK TNV KATOOKEUN TOU avoiyparog (BAeme Odnyieg
ouvappohoynong VA 420 000/001/010/011).

O1 CUOKEUEG PTTOPOUV VO TOTIOBETNOOUV €TTIONG KOl 08 EEXWPIOTH
QVOIYHOTO, OpVOVTaG HIo Awpida pe TTA&TOG To AlydoTepo 50 mm
HETOEU TWV QVOIYUATWV.

Mo To CUVOUGOPO TWV CUCKEUWY PE KOI XWPIG KATTXKI CUCKEUNG
propei va e€opaAuvBoUv ol JIaPopEg OTIG OIKOTROEIG HECW TNG
eMEKTOONG ouokeung VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (av&Aoya pe
TO TIA&TOG TNG GUOKEUNG).

TuvBUXOMOG ME K&AUPPG cuokeung (Eik.1d)
To k&huppa cuokeung VA 440 010 eivou SIo0£01U0 EEXWPIOTE WG
€10IKO eEAPTNUX. KATO TNV KATXOKEUT] TOU QVOiyUaTog A&BeTe
utroyn TNV TIPOCOETN GVAYKN XWPOU YIG TO KGKAUPUX TNG OUOKEUNG.
OTIA YIX TO KOUMTTi XEIPIGHOU
AuvaTeg MapaAayEG TOTTOBETNONG:
TomoBETNOoN OTNV PTIPOCTIVH TTAEUP& TOU K&TW VTOUAGTTIOU
TommoBETNON OTOV TTAYKO EPYOCING DITTAG 0T CUOKEUN
TomoBETNON OTOV TTAYKO EPYQCING UTTPOOTA OO TN GUOKEUN)
Ymodeign: MpooétTe TIG cuvnuuEveg odnyieg ouvappoAdynong yix
TOL KOUUTTIX XEIPIOHOU.
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ZUVOPHOAOYNON TWV KOUUTTIWV XEIPIGHOU (EIK.2)

YmodeigEn: MNpooelTe TIG ouvnupéveg odnyieg ouvapPoAOyNnong yix

TQ KOUTTIX XEIPIOHOU.

1. Av&Aoya TNV ormOOTaON PHETAEU TWV KOUPTTI®OV XEIPIoUOU KOWTE,
oTav xpeIxCeTal, To EAaopa oTNPIENG oTn diaTpnor). KparroTe To
e\aopa oTrPIENG 0TV Miow TAeUP& TNG Awpidag kahuyng f oTnv
K&TW PEPIX TOU TIAYKOU EPYTOITG I OTEPEWOTE TO HE TIG
ouvnuuéveg Bideg.

2. Kar& Tnv TOMOBETNON VOGS HOVO KOUpTTOU XEIPIoHOU 1y OTAV TO
Ehaopa oTPIENG KOTINKE 0T B£0N BIXTENONG KOGaNiOTE K&OE
EexwploTO EAaOPa OTNPIENG pe 2 Bideg evavTIa o€ TTEPICTPOPH.
3 TIEPITITWON TTAYKWV £PYOIag omd TETPO KOANOTE TO EAROHK
OTNPIENG HE QVOEKTIKN OTN BEPUOTNTO KOMO U0 CUCTATIKOV
(uETOANO o€ TIETPC).

3. AQaipeoTe TNV MPOOTATEUTIKN HEPBPAVN OTNV THOW TTAEUP& TOU
PWTEIVOU SOKTUAIOU.

4. TorroOeTAOTE TO KOUWTTI XEIPIOPOU OTNV OTTN KXl BISWOTE OTNV oW
TAeUp& TO MAEIUGDI PUe TO CUPTIOPODIOOHEVO BorOnua
OUVOPPOAOYNONG OTAOEP.

5.3uvBE0TE OAX TG KOUNTTIX XEIPICHOU g TO CUNTTOPOBIBOUEVDL
KOVTA KOAWDIX. Tax PIG TIPETTEI VO XCPAAICOUV OTIG UTTOOOXEG.

Ynodeign: O1 5Uo umodoxeg kaAwdiou 0To KOUTT XEIPIoUOU givai
idieg.

6. BuopoT®woTe TO HAKPUTEPO KOAWDIO YIx TN oUVOEON e T CUOKEUN
0€ EVA OO TQX KOUTTIX XeIpIopoU. To PIG TTPETTEI VX GOPOAicel oTNnV
urrodoxH).

Ymodeign: H ouokeur| pmopei va ouvdeBei pe Eva omolodrmoTe
KoupTTi Xelpiopou.

7. EAéyETE TN 0WOTH TIPOCOPLOYH OAWV TwV BUCHATOUHEVGV
OUVOECEWV PETX TN CUVAPHOAOYNON.

8.2TepewoTe OAX T KOAWDI PETE TN GUVOPHOAOYNaN, AuyiovToag Tn
YAWOOX 0TO €AOUQ OTHPIENG.

TommoB&Tnon Tng ouckeung (Eik.3a)

1. BuoporwoTte To KaAwdIo oUv3EoNG e TO KOUUTT XEIPIOUOU OTNV
U000y OTNV K&TW PEPIX TNG CUOKEUNG.TO QIG TTPETTEl VX
aopaAioel.

2. TorroOETOTE TN GUOKEUI OHOIOJOPPX OTO Gvolypa. MigaTe TNV
oo EMAVEW OUVOTX PECK GTO GVOIYHOK.

Ymodeign: H ouokeun mpémel va eQappodel 0TaBepd HECK OTO
QVOIYHO KOl OEV ETITPETTETAI VO HETOKIVEITAI (TT.X. KATX TOV
KOOOPIOHO). € TIEPITITWAON TTOU TO TTAGTOG AVOIYUOTOG €ival OTO
EMAVL OPIO AVOXING, OTAV EIVAI XTIXPXITNTO, OTEPEWOTE TINXAKIOK
OTO TTAQYIX TOU QVOIYHOTOG,.

3. 2uvdEDTE TN OUOKEUN OTO NAEKTPIKO JIKTUO KOl OTO GEPIO KAl
eAéyETe TN AeIToupyiol TNG. 2€ TIEPITTWON TTOU N OUOKEUN
QTTEVEQYOTTOIEITON UTTOPE! VO BPIOKETOI AEPOG OTO CWANVO TIOPOXTG
aepiou. [UPIoTE TO KOUWTTI XEIPIOHOU OTO 0 KOI QVAXYTE TNV EXVA.
EmavoA&BeTe TN SIGDIKOACIX, (OOTIOU V& GVAYEI I GUCKEUT.

Movo o€ TTepITTWon 160TTESNG ME THV EMPAVEIX
Tomo6£Tnong (Eik.3b)

YmodeigEn: Mpiv TV oppoAoynon TTPQYHGTOTIONNOTE OTIWAdNTIOTE HIX
dokipn Aeitoupyiag!

APLOAOYACTE TNV TIEPIUETPIK) OXIOUA PE PIX KATAAANAN, GVOEKTIK
oTn Gsp'JOKpO(OiO( KOAa alhikovng (mr.x. OTTOSEAL® S 70).
EEopaAUveTE TOV QPO OTEYQVOTIOINONG JE TO CUVIOTOUWEVO OTTO TOV
KOTOOKEUOOTH UNKO e€opahuvang. MpooélTe Tig umtodeieiq
eme€epyaoiag TNG KOAMOG OIAIKOVNG. OEOTE Tr OUCKEUN 08
AgITOUPYIR, OPOU TIPWTA OTEYVAOE! EVTEADG 1) KOMX GIAIKOVNG (TO
ANyoTEPO 24 wpeg, avaAoya e Tn OeppoKpaaia TePIBGANOVTOC).
Mpoooxrn!

H akar&AANAn KOAa oIANKOVNG 0Bnyei 0TOUG TTAYKOUG EPYOTIOG OO
(PUOIKN TIETPO 0€ POVIUEG KITOXPWOEIG.

Zuvdeon aepiou (Eik.4)
H olvbeon aepiou TIPEMEl va gival TOTIOBETNPEVN £TOI, WOTE N PAVA
OITOKOTING VO EIVA TIPOOITT).
Me Tn ouokeun oupmapadidovTal duo ywvieg ouvdeang (oo Tnv
TAeUP& TNG ouokeung GY2"). EMAEETE TNV KATGAANAN €kOo0N
AVAAOYO HIE TN XWPOK:

ISO 228 G 1/2 KUNIVOPIKI

EN 10226 R 1/2 KwvIkn

JUVOEQTE TN OUOKEUN Pe HIX oo TIG OUVNUPEVES Ywvieg ouvdeong pe
TNV avTioTOIXN OTEYQVOTIOINON O€ £vaX 0TOOEPO CWANVA GUVIEDNG I
0’ €vav EUKOUTITO CWANVA XOPAAEIOG VIO OEPIO.

E&v 0 eUKOUTITOG CWANVOG XOPAAEIRG VIt aEpIo dev amoTeAeiTal
KOBOAOU OO PETOANO 1) HOVO eV PEPEI, GEV ETITPETIETAI VO
urrepPaivel n Beppokpaoia epIBaMovTog Toug 90 °C. Ze TepinTwon
eVOG EUKOUTITOU CWANVA XOPOAEIOG YIG GEPIO aTTO PETOANO, N
emTpemopevn Oeppokpaoia mepIB&AlovTog eivan 115 °C.
MeTaTorTioTe TOV EUKAUTITO CWANVO XOPAAEING VIO KEPIO £TOI, WOTE
VO NV £pOel 0g ETAQPN He KIVNTX eEXPTIPOTA TOU eVTOIXIZOJEVOU
VTOUAQTIOU (TT.X. GUPTAPI).

HAeKTpIKI) cuvdeon

EAEYETE, €V N TAON KAI N CUXVOTNTO TNG OUCKEUNG TOUTI(ETXI PE TNV
NAEKTPIKI EYKOTHOTOON.

H B&on eoTiov mopadideTal, avahoya To HOVTEND, Pe KaAwdIo
oUvdeang oTo BiKTUO pe ) Xwpig PIg.

SUVDEDTE TN OUOKEUN HOVO OE EYKOTECTNHEVN KO YEIWHEVI CUUPOVO
HE€ TOUG KOVOVIOHOUG TTPICa.

H ouokeur) avtamokpiveTal oTov TUMO Y: To KaAwdio ouvdean
EMTPETETAI VX QVTIKATROTOOEI OVO GO TNV UTTNPETIA TEXVIKNG
efunnpetnong mehaTwv. Mpooe€Te Tov TUTIO Tou KOXAWJIoU Kol TNV
eA&YIoTN dlTOUN.

TeXVIK& oTOIXEIX

Zuvohikr) ouvdedepévn 1oxug VG 425 111/111F (BouTdvio/mpomavio):

6 kW (436 yp./0pa)

ZuvoAikr ouvdedepévn 1oxUg VG 425 211 (QUOIKO GEPIO):

6 kW /5,7 kW (povo yia a€pio NL G25-25 mbar)

HAekTpIkn eykaTdoTaon 25,0 W

MéyioTog xpovog aopaheiag yio k&Oe kauoTrhpa: 10 SdeuTepdAeTT

AM\ayn o€ eva &AAo €idog aepiou (EIK.5)

AuTn n B&ON GlEPIOU OVTOIMOKPIVETAI OTIG KATNYOPIEG TTOU
QVOIPEPOVTOI 0TV TIVOKIGX TUTTOU. Me Trv Aoy oKpoguaiou giva
BUVATN N TIPOCXPHOYN TNG CUOKEUNG 0€ KAOE AVAPEPOHEVO EKEI
a€plo. To OET YETATPOTING PTTOPEITE VO TO TIPOUNOEUTEITE PECW TNG
urnpeoiag eEUNNPETNONG MEAXTAV TNG ETAIPEING HOG, Z& PHEPIKK
HOVTEAX TO OET PHETOTPOTING TTEPIAGUBAVETAI 0T UNKK TIOPGG00NG.
Movo évag adelolyog eEEIBIKEUPEVOG TEXVIKOG ETIITPETIETON VOX
TIPOCOPUOCE! T GUOKEUN 0€ Eva GAAO €100G aepiou.

Mpiv Tnv aAAayr okpoeuaiou SIoKOYTE TNV TTAPOXH) PEUHATOG Kol
aepiou.

AVTIKXTAOTOON TWV KUPIWV PTTEK KAVOVIKOU KOl I6XUPOU

KauoThpax (EIK.6)

1. AQUUPEDTE TOUG POPEIC TWV HAYEIPIKWOV OKEUWV KXl OAX TX
eEAPTAHATA TWV KAUOTIPOV.

2. \UoTe TIg Bideg 0TEPEWONG TNG B&ONG E0TIWV OTOUC KAUOTNPEG KA
CPAIPEDTE TN BEON E0TIWV TIPOOEKTIKA TTPOG TG ETTAVE.

3. ApaipéaTe TO KAITT GOPAAEING OTOUG CWAIVEG TWV KOUGTHPWV.
AQaIPEDTE TOUG OWANVEG TWV KAUCTNPWV. To NAEKTPODIO PTTOPEi VX
nopapeivel ouvoedepévo. =eBIdwaTe Toug KauaTrpeg (Torx T20)
KOl GPOIPECTE TOUG OO TOUG OWANVEG TWV KAUGTNPWV.

4. AQOIPEDTE TAX UTTEK € TO XEPI OTTIO TOUG CWANVEG TWV KXUCTHPWV,
apaipeaTe To dakTUAIO O.

5. EAéyETe T owoTr) 60N Tou SokTUAIOU O OTON KOIVOUPYIO KUPICK
prTeK. MepaoTe TO PTTEK TIGVW OTOUG CWANVEG TWV KAUGTAPWY. 3¢
QUTI TNV TIEPITITWON UN AUYioETE TOUG OWANVEG TWV KAXUOTHPWV!

6. TOTOBETAOTE TOUG KAUOTNPEG TIAVW OTOUG OWARVEG TWV
KQuoTNPwV. TormoBeTroTe TA KAITT AOPOAEING. BIdwoTE KAAK TOUG
KQUOTINPEG.

7. PuBpioTe TO XITOVIO PUBHIONG TOU OEPT TOU EEWTEPIKOU KOUOTHPX
peTa o AUoipo Tng BidoG oTn 0woTr B€0n (BAETE MiVOKA TV prek
- L1). BidwoTe Eavax TN Bido.

8. PuBpioTe TO XIT@VIO PUBHIONG TOU OEPX TOU ECWTEPIKOU KOXUSTHPG
OTPEPOVTOG I HETATOTICOVTEG TO OTN OWOTH B€0n (BAETTE TTiVOKX
TV PrTEK - L2).

9. TommoBeT0Te TN B&ON €0TIOV KAl BIGOOTE TNV OHOIOHOPPA.
TomoBeTNOTE TAX EEXPTHHUOTA TWV KAXUCTNPWY KOI TOUG POPEIG TWV
HOYEIPIKWV OKEUWV, TIPOCEETE TN OWOTN TOUug BEon.

PuBuion Tou gidoug aepiou (EIK.7)

Pubpion Tou €idoug aepiou PECW £VOC OTTOIOUDATIOTE KOUUTTIOU

XEIPIOHOU:

1. lupioTe To KoupTi XelpiopoU aT1o 0. ATTOOUVOEDTE T CUOKEUN OO
TO OIKTUO Tou peupaTog. Mepipévete To AiydoTepo 30 SeuTepOAETITAL.

2.3uvdEoTe TN GUOKeUN €K vEou. O puTeIVOS OAKTUAIOG TOU KOUWTTIOU
XEIPIOHOU QVAPE! VI HEPIKX SEUTEPOAETITO TIPGOIVOG KO HETX
KiTpIvog. MepipeveTe, PEXPI VO OProel 0 pwTEIVOG SAKTUAIOG.

3.TupioTe TO KOUWTII XEIPIOPOU OpIOTEPG OTN B€an 12.

4.TupioTe To KoupT xelpiopoU defi& oTn Bgaon 1.

5.TupioTe TO KOUWTTI XEIPIOUOU apIoTePG 0N B€an 0. MepipéveTe,
HEXP! VO QVAWEI 0 pWTEIVOG SAKTUANIOG KITPIVOG.

6. PuBpioTe TO €id0C Ogpiou OTO KOUTT XEIPIOHOU, N TPEXOUOX
pubpiopévn B€on avaBel TIPGOIVN:

O£01 TOU KOUpTTIOU Eidog aepiou

XEIPIGHOU
2 G20-20 mbar / G25-25 mbar
3 G30-29 mbar / G31-37 mbar
4 G30-50 mbar
6 G25-20 mbar
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7. AQrioTe TO KOUTT XEIPIOUOU OTNV €mMBOUUNTH pUBUION To AiyoTEPOo 5
deuTtepohenTa. O PuTEIVOG JOKTUNOG TOU KOUMTTIOU XEIPIOHOU
avapel TPA&aIvoG.

8.T1a TNV armoBrjkeuon TNG PUBUIONG EYKATAAEIYTE OTIWGOITOTE
To pevou wg e§AG: MNupioTe TO KoupTi XelpIGpoU oTo 0. MeT&
YUpioTE TO KOUWTTI XEIPIOPOU aploTepa 0Tn B€an 12. MupioTe To
KoupTi xelpiopou de&i&x otn B€on 1. FupioTe To KouuT XEIpIoUoU
aploTep& otn 0¢on 0. MepiyéveTe, PEXPI VA OPNOEI O PWTEIVOC
SoKTUNIOG.

H pubpion amobnkeleTal. O pwTEIVOG SOKTUAIOG TOU KOUUTTIOU

XEIPIOHOU avaBel YIo PEPIKG DEUTEPOAETITA KITPIVOG. MepIugveTe,

HEXPI V& OB oEl 0 pwTEIVOG SOKTUAIOC.

EAEYETE TN AEITOUPYiX HETK TN HETATPOTT:

2TIC PAOYEC OV EMTPEMETAI VO QAIVOVTXI KITPIVEG GKPEG. KaTd TN

Ypriyopn ohhayr) oo mAAPN oe HIKPH GAOYX dev ETITPETETON VO

oBnoel n pAdya.

Y11ode1gn: KoAjoTe To GUTOKOAMNTO pe TO pUBIGHEVO £idog aepiou

TTGV® OTNV TIIVOKIOX TUTTOU 0TI GUOKEUN).

A@aipeon TNG CUGKEUNG

©¢oTe TN ouokeun ekTog pelpaTog. KheioTe Tn Bava gppayng Tou
oepiou. 271G 100TTEdX TOTTOBETNHEVEG CUOKEUEG OTTOUOKPUVETE TOV
OPHO OINIKOVNG. ZTTPWETE OO KATW TN GUOKEUN TTPOG TX £€W.
Npoocoxn!

Znuigg otn ouokeun! Mnv apaIpECETE TN CUOKEUN GTTO ETTAVW.

Consejos y advertencias

Leer con atencion estas instrucciones y conservarlas. Solamente
un montaje profesional conforme a estas instrucciones de montaje
puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador es
responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de
instalacion.

A iPeligro de lesiones!

Los componentes que estén accesibles durante el montaje
pueden tener los bordes afilados. Llevar guantes protectores.

El aparato solo ha de ser conectado por un técnico autorizado.

Antes de ejecutar cualquier tipo de trabajo, desconectar el

suministro eléctrico y de gas.

Para la instalacion deben observarse las prescripciones técnicas

vélidas en cada momento y los reglamentos de las compariias

locales suministradoras de electricidad y gas.

_Fljgra cambiar a otro tipo de gas, dirigirse al Servicio de Asistencia
écnica.

A\ iPeligro de salida de gas!

Tras el trabajo en la toma de gas, comprobar siempre la
estanqueidad de la misma. El fabricante no asume ninguna
responsabilidad por la salida de gas en una toma que haya sido
manipulada.

Asegurese de que en el lugar de instalacion exista una
circulacion de aire suficiente. Hasta una potencia total de 11
kW:

Volumen minimo del lugar de instalacién: 20 m?

Una puerta o una ventana que se pueda abrir y que dé al aire
libre.

Hasta una potencia total de 18 kW:
Volumen minimo del lugar de instalacién: 2 m? por kW de
potencia total.
|l.ana puerta o una ventana que se pueda abrir y que de al aire
ibre.

Una campana extractora que dé al aire libre. Capacidad de
extraccion minima de la campana: 15 m3/h por kW de potencia
total.
jAtencion!
Este aparato no esta conectado a ninguna salida de gases de
escape. La conexién y la puesta en funcionamiento se deben
realizar conforme a las condiciones de instalacion. No conectar el
aparato a una salida de gases de escape. Seguir estrictamente las
prescripciones de ventilacion.
La instalacion debe disponer de un dispositivo de separacion
omnipolar con una abertura de contacto minima de 3 mm, o el
aparato debera conectarse mediante una clavija con sistema de
toma de tierra. Este conector debe quedar accesible una vez
finalizado el montaje.
Los datos que figuran en la placa de caracteristicas sobre tension,
tipo de gas y presion del gas deben coincidir con las condiciones
locales para la conexidn.
No doblar ni aprisionar el cable de conexién.

Este aparato responde a la clase 3 (para montaje en un mueble de
cocina). Debe montarse siguiendo el esquema de montaje. La
pared que hay detras del aparato ha de ser de un material no
inflamable.

Este aparato no esta previsto para el funcionamiento con un reloj
temporizador externo o un mando a distancia externo.

No montar este aparato en barcos o vehiculos.
Accesorio de instalacion
VA 420 000 Liston de union para la combinacion de

diferentes aparatos Vario de la serie 400 en
montaje al ras

VA 420 001 Liston de unidn para la combinacién de
diferentes aparatos Vario de la serie 400 en
montaje al ras con cubierta de aparato / listén

de compensacion

VA 420 010 Listdn de unién para la combinacién de
diferentes aparatos Vario de la serie 400 en

montaje superpuesto

VA 420 011 Liston de union para la combinacion de
diferentes aparatos Vario de la serie 400 en
montaje superpuesto con cubierta de aparato /

listén de compensacion
VA 440 010
VA 450 401

Cubierta de acero inoxidable del aparato

Liston de compensacion, 38 cm

Preparacion de los muebles (Fig.1a)

El mueble de instalacidn debe tener una resistencia al calor de
hasta 90 °C. La estabilidad del mueble de instalacion también
debe asegurarse después de los trabajos de corte.

Realizar el recorte para uno o varios aparatos Vario en la
encimera segun el croquis de montaje. El angulo de la superficie
de corte respecto a la encimera debera ser de 90°.

Los bordes de recorte laterales deben ser planos para garantizar
que los muelles de retencion se asienten correctamente en el
aparato En las encimeras de varias capas, fije regletas laterales
en el recorte segun sea necesario

Elimine la viruta después de los trabajos de recorte. Sellar las
superficies de corte herméticas y termorresistentes.

Respete una distancia minima de 10 mm entre la parte inferior del
aparato y los muebles.

Con estructuras inferiores se ha de garantizar la capacidad de
carga asi como la estabilidad, sobretodo cuando se trate de
encimeras delgadas. Tener en cuenta el peso del aparato incl.
carga adicional. El material de refuerzo utilizado debera ser
resistente al fuego y a la humedad.

Nota: La planeidad del aparato se ha de comprobar después de la
instalacion en el hueco de empotrar.

Instalacién enrasada (Fig. 1b)
Es posible una instalacién enrasada en la encimera.

El aparato puede montarse en las siguientes encimeras
impermeables y resistentes a la temperatura:

Encimeras de marmol
Encimeras sintéticas (p. e]. Corian®)

Encimeras de madera maciza: solo previa aprobacion por parte
del fabricante de la encimera (sellado de los bordes de recorte)

En caso de otros materiales, se debe consultar al fabricante de
la encimera al respecto.

No esta permitido el montaje en encimeras de madera prensada.

Nota: Todos los trabajos de recorte de la encimera deben ser
realizados por un taller especializado de acuerdo con el esquema
de montaje.El recorte debe ser limpio y preciso, puesto que el
borde cortado es visible en la superficie. Limpiar y desengrasar los
bordes de recorte utilizando un producto de limpieza adecuado
(consultar las indicaciones del fabricante de la silicona).

Combinacion de varios electrodomésticos Vario (Fig.1c)

Para combinar varios electrodomésticos Vario, es necesario el
listén de unién VA 420 000/001/010/011. Este listdn esta
disponible por separado como accesorio especial. Tener en
cuenta el espacio adicional necesario para el listén de unién entre
los electrodomésticos al hacer el recorte (ver las instrucciones de
montaje VA 420 000/001/010/011).

Los electrodomésticos también pueden montarse en huecos
individuales manteniendo una anchura minima de 50 mm entre
ellos.
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Para la combinaciéon de aparatos con o sin cubierta de aparatos,
se pueden compensar las diferencias de medidas mediante la
prolongacion de aparatos VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (segun
el ancho del aparato).

Combinacion con tapa del electrodoméstico (Fig.1d)

La tapa del electrodoméstico VA 440 010 esta disponible por
separado como accesorio especial. Respetar el espacio adicional
para la tapa del electrodoméstico al hacer el hueco.

Hueco para el mando de control

Posibles variantes de montaje:
Montaje en la parte delantera del mueble inferior
Montaje en encimera junto al electrodoméstico
Montaje en encimera delante del electrodoméstico

Nota: Prestar atencidn a las instrucciones de montaje de los
mandos de control que se adjuntan.

Montar los mandos de control (Fig.2)

Nota: Prestar atencion a las instrucciones de montaje de los

mandos de control que se adjuntan.

1. Dependiendo de la distancia entre los mandos de control, en
caso de ser necesario, rasgar la chapa de sujecion por la
perforacion. Sujetar la chapa de sujecion en la parte posterior del
cuadro de mandos o en la parte inferior de la encimera o fijarla
con los tornillos adjuntos.

2. Al montar un unico mando de control o cuando la chapa de
sujecion se ha rasgado por la perforacion, asegurar cada una de
las chapas de sujecién con 2 tornillos para evitar que se
muevan.

Si la encimera es de piedra, pegar la chapa de sujecion con
pegamento resistente al calor de dos componentes (metal sobre
piedra).

3. Retirar la lamina protectora de la parte trasera del anillo
luminoso.

4. Introducir el mando de control en el orificio y atornillar en la parte
posterior la tuerca con la ayuda para la instalacién adjunta.

5. Conectar todos los mandos de control con los cables cortos
adjuntos. Las clavijas tienen que encajar en las tomas.

Nota: Las dos tomas para cables del mando de control son
idénticas.

6. Introducir en uno de los mandos de control el cable mas largo
para la conexion con el electrodomestico. La clavija tiene que
encajar en la toma.

Nota: El electrodoméstico puede conectarse con cualquier
mando de control.

7. Después del montaje, comprobar que todas las conexiones
estén bien asentadas.

8.Una vez realizado el montaje, fijar todos los cables doblando la
lenglieta en la chapa de sujecion.

Montar el aparato (Fig.3a)

1. Introducir el cable de conexién para el mando de control en el
conector que hay en la parte inferior del electrodomeéstico.El
enchufe tiene que encajar.

2. Introducir el aparato alineado en el hueco. Presionar firmemente
en el hueco desde arriba.

Nota: El aparato debe quedar bien asentado en el hueco y no
debe desplazarse (p. ej., para limpiarlo). Para anchuras por
encima del limite superior de tolerancia, fijar, en caso necesario,
listones en los laterales del hueco.

3.Conectar el aparato a la red, conectar el gas y comprobar el
funcionamiento. Si el aparato se apaga, es posible que haya aire
en el interior del conducto del gas. Girar la maneta de mando a0
y encender de nuevo. Repetir esta operacion hasta que se
encienda el aparato.

Solo para la instalaciéon enrasada (Fig.3b)

Nota: Antes de fijar el electrodoméstico, debe llevarse a cabo una
comprobacion de funcionamiento.

Sellar la hendidura del contorno con un pegamento de silicona
adecuado resistente a las altas temperaturas (p. €j.,
OTTOSEAL® S 70). Alisar la junta con los productos alisadores
recomendados por el fabricante. Observar las indicaciones para el
uso del pegamento de silicona. Poner en funcionamiento el
electrodoméstico solo tras el secado completo del pegamento de
silicona (por lo menos 24 horas, en funcion de la temperatura
ambiente).

jAtencion!

Un pegamento de silicona inadecuado puede dar lugar a
decoloraciones permanentes en encimeras de piedra natural.

Toma de gas (Fig.4)

Se recomienda situar la toma de gas de modo que la llave de
cierre quede accesible.

El aparato viene con dos codos de empalme (lado del aparato,
G'2"). Elegir la variante adecuada segun el pais:

ISO 228 G 1/2 cilindrico
EN 10226 R 1/2 cénico

Conectar el aparato a un cable de conexidn fijo o a una manguera
de seguridad de gas por medio de uno de los codos de empalme
provistos y la junta correspondiente.

Si la manguera de seguridad de gas no es de metal en su
totalidad, la temperatura ambiente no debe superar los 90 °C.
Con una manguera de seguridad que esté fabricada integramente
en metal, la temperatura ambiente admisible es de 115 °C.
Tender la manguera de seguridad de gas de forma que no entre
en contacto con partes mdviles del mueble de montaje (p. €j., un
cajon).

Conexion eléctrica

Comprobar si la tension y la frecuencia del aparato coinciden con
la instalacion eléctrica del aparato.

La placa de coccion se entrega, segun el modelo, con cable de
red, con o sin enchufe.

Conectar el aparato Unicamente a tomas de corriente instaladas
de forma reglamentaria y con conexion a tierra.

El aparato corresponde al modelo Y: el cable de conexion solo
puede cambiarlo el Servicio de Asistencia Técnica. Observar el
tipo de cable y la seccidn transversal minima.

Datos técnicos

Potencia total de conexion VG 425 111/111F (butano/propano):
6 KW (436 g/h)

Potencia total de conexion VG 425 211 (gas natural):

6 kW /5,7 kW (solo para gas NL G25-25 mbar)

Sistema eléctrico 25,0 W

Tiempo maximo de seguridad para cada quemador: 10 s

Cambiar a otro tipo de gas (Fig.5)

La encimera de gas se corresponde con las categorias indicadas
en la placa de caracteristicas. Al cambiar el inyector, es posible
adaptarlo para que funcione con cualquiera de los gases alli
indicados. El juego de reconversion se puede adquirir a través de
nuestro Servicio de Asistencia Técnica. En algunos modelos, el
juego de reconversion viene incluido en el volumen de suministro.
Solo personal especializado autorizado puede modificar el tipo de
gas del electrodoméstico.

Antes de cambiar el inyector, cerrar el suministro de corriente y de
gas.

Sustituir los inyectores principales del quemador normal y del

quemador de gran potencia (Fig.6)

1. Retirar el soporte para ollas y todos los componentes del
quemador.

2. Aflojar los tornillos de sujecion de la placa en los quemadores y
retirar la placa con cuidado hacia arriba.

3. Retirar los clips de seguridad de los conductos del quemador.
Retirar los conductos del quemador. Los electrodos pueden
permanecer conectados. Desatornillar el quemador (Torx T20) y
separarlo de los conductos.

4. Retirar a mano los inyectores de los conductos del quemador y
la junta térica.

5. Comprobar que la junta tdrica esté bien asentada en los nuevos
inyectores principales. Deslizar los inyectores sobre los
conductos del quemador. Al hacerlo, tener cuidado de no doblar
los conductos del quemador.

6. Colocar el quemador sobre los conductos. Colocar los clips de
seguridad. Apretar el quemador.

7.Tras aflojar el tornillo, ajustar el casquillo de regulacién del aire
del quemador exterior a la medida correcta (ver la tabla de
inyectores - L1). Volver a apretar el tornillo.

8. Ajustar el casquillo de regulacién del aire del quemador interior a
la medida correcta girandolo o moviéndolo (ver la tabla de
inyectores - L2).

9. Colocar la placa y atornillar uniformemente. Colocar los
componentes del quemador y el soporte para ollas en la posicion
correcta.
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Ajuste del tipo de gas (Fig.7)

Ajustar el tipo de gas mediante cualquier mando de control:

1. Girar el mando de control hasta 0. Desconectar el
electrodoméstico de la red eléctrica. Esperar al menos
30 segundos.

2. Conectar de nuevo el electrodoméstico a la red eléctrica. El anillo
luminoso del mando de control se ilumina en color verde durante
unos segundos y luego pasa a amarillo. Esperar a que el anillo
luminoso se apague.

3. Girar el mando de control hacia la izquierda, hasta la posicién 12.

4.Girar el mando de control hacia la derecha, hasta la posicion 1.
5. Girar el mando de control hacia la izquierda, hasta la posicion 0.
Esperar a que el anillo luminoso se ilumine de color amarillo.

6. Ajustar el tipo de gas en el mando de control; la posicién
ajustada en ese momento se ilumina en color verde:

Posicion del mando de Tipo de gas

control
2 G20-20 mbar / G25-25 mbar
3 G30-29 mbar / G31-37 mbar
4 G30-50 mbar
6 G25-20 mbar

7.Dejar el mando de control en el ajuste deseado durante al menos
5 segundos. El anillo luminoso del mando de control se ilumina
de color verde.

8. Para guardar el ajuste, es obligatorio salir del meni como se
indica a continuacion: girar el mando de control hasta el 0.
Después, girar el mando de control hacia la izquierda, hasta la
posicion 12. Girar el mando de control hacia la derecha, hasta la
posicion 1. Girar el mando de control hacia la izquierda, hasta la
posicion 0. Esperar a que el anillo luminoso se apague.

El ajuste se guarda. El anillo luminoso del mando de control se

ilumina en color amarillo durante unos segundos. Esperar a que el

anillo luminoso se apague.

Después de la conversion, compruebe que funcione el

aparato:

La punta de las llamas no puede ser de color amarillo. La llama no

debe apagarse al cambiar rapido de fuego grande a pequefio.

Nota: Coloque el adhesivo con el tipo de gas empleado
actualmente en la placa de caracteristicas del aparato.

Desmontaje del aparato

Desconecte el aparato de la corriente. Cierre la llave de cierre del
gas. En los aparatos montados a ras de superficie, retire la junta
de silicona. Extraiga el aparato presionando desde abajo.
jAtencion!

iDanos en el aparato! No intente extraer el aparato haciendo
palanca desde arriba.

Tarkeita ohjeita

Lue ja sailytad tdma kayttdohje huolellisesti. Vain ndiden
asennusohjeiden mukainen ammattitaitoinen asennus takaa
turvallisen kdytén. Asentaja vastaa moitteettomasta toiminnasta
asennuspaikassa.

A\ Loukkaantumisvaara!

Rakenneosat, joihin pdaset asennuksen aikana késiksi, voivat olla
terdvareunaisia. Kayta suojakésineita.

Laitteen saa liittda vain valtuutettu ammattiasentaja.

Kytke sdhkon ja kaasun tulo pois paaltd ennen kuin teet mitdan
laitteeseen kohdistuvia téita.

Asennuksessa on noudatettava voimassa olevia
rakennusviranomaisten mééarayksia ja paikallisen séhkén- ja
kaasuntoimittajan ohjeita.

Jos haluat vaihtaa laitteen toiseen kaasutyyppiin, ota yhteys
huoltopalveluun.
A\ Kaasuvuodon vaara!

Tarkasta aina kaasuliitdnnan tiiviys, kun olet tehnyt kaasuliitdntdan
kohdistuvia t6itd. Valmistaja ei vastaa kaasuliitdnnan
kaasuvuodosta, kun liitdntad on edella kasitelty.

Huolehdi huonetilan riittavasta tuuletuksesta. Kokonaisteho
11 kW:iin asti:
Huonetilan, johon laite on sijoitettu, vahimmaistilavuus: 20 m3
Ulosjohtava ovi tai ikkuna, jonka voi avata.

Kokonaisteho 18 kW:iin asti:
Huonetilan, johon laite on sijoitettu, vahimmaistilavuus: 2 m3
kokonaistehon kW:a kohti.
Ulosjohtava ovi tai ikkuna, jonka voi avata.

Liesituuletin, jossa ulosjohtava ilmakanava. Liesituulettimen
vahimmais-siirtotilavuus: 15 m3/h kokonaistehon kW:a kohti.

Huomio!

Taté laitetta ei ole liitetty kaasunpoistonjérjestelmaéan. Laite on
litettdva ja sitd on kaytettdva asennusehtojen mukaisesti. Al liitd
laitetta kaasunpoistoon. Kaikkia tuuletusmaérayksia on
noudatettava.

Asennukseen tarvitaan jokanapainen katkaisin, jonka koskettimien
avautumisvali on vahintddn 3 mm, tai laite litetadn maadoitettuun
pistorasiaan. Téhan pitdéd paasta kasiksi myds asennuksen
jalkeen.

Tyyppikilvessa olevien jannitettd, kaasutyyppia ja kaasunpainetta
koskevien tietojen on oltava yhtenevaiset paikallisten
litdntaolosuhteiden kanssa.

Al taita liitAntajohtoa tai jata sita puristuksiin.

Tama laite vastaa laiteluokkaa 3 (keittidkalusteeseen asennettava
laite). Se on asennettava asennuspiirroksen mukaisesti. Laitteen
takana olevan seinén on oltava palamatonta materiaalia.

Tata laitetta ei ole suunniteltu kaytettdvaksi ulkopuolisen ajastimen
tai ulkopuolisen kauko-ohjaimen kanssa.

Ala asenna taté laitetta veneeseen tai autoon.

Asennustarvikkeet

VA 420 000 Yhdyslista yhdisteltdessa muiden Vario 400
sarjan laitteiden kanssa samaan tasoon

VA 420 001 Yhdyslista yhdisteltdessé muiden
suojalevyllisten/tasauslistallisten Vario 400
sarjan laitteiden kanssa samaan tasoon

VA 420 010 Yhdyslista yhdisteltdessd muiden Vario 400
sarjan laitteiden kanssa korotettuun tasoon

VA 420 011 Yhdyslista yhdisteltdessa muiden
suojalevyllisten//tasauslistallisten Vario 400
sarjan laitteiden kanssa korotettuun tasoon

VA 440 010 Laitteen jaloteréksinen suojalevy

VA 450 401 Sovitelista 38 cm

Kalusteen valmistelu (kuvaia)

Kaapistojen on oltava vahintdan 90°C kuumuutta kestavia.
Kaapistojen on oltava vakaita viela senkin jalkeen, kun niihin on
tehty tarvittavat aukot.

Tee tybtasoon tarvittavat aukot yhté tai useampaa Vario-laitetta
varten asennuspiirrosten mukaisesti. Aukon reunojen
leikkuupinnan ja ty6tason vélisen kulman on oltava 90°.

Aukon sivureunojen on oltava tasaiset. Siten varmistetaan, ettd
kiinnitysjouset kiinnittyvat kunnolla laitteeseen. Jos on kyseessa
monikerroksiset ty6tasot, kiinnitetdan tarvittaessa listat aukon
sivuihin.

Poista leikkuutdissa syntyneet lastut. Tiivista leikkuupinnat
kuumuutta kestaviksi ja vesitiiveiksi.

Huomioi, etta etdisyyden laitteen alareunasta keittidkalusteeseen
on oltava vahintd&n 10 mm.

Varmista erityisesti ohuiden ty6tasojen painonkestévyys ja vakaus
vahvistamalla tyétasoa sopivalla alarakenteella. Ota huomioon
laitteen paino ja lisdkuormaus. Kéytettdvan vahvistemateriaalin on
oltava kuumuutta ja kosteutta kestavaa.

Huomautus: Laitteen tasaisuus tulee tarkistaa vasta sen jélkeen,
kun se on asennettu upotusaukkoon.
Samantasoinen asennus (kuva 1b)
Samantasoinen asennus tyétasoon on mahdollista.
Laite voidaan asentaa seuraaviin Iammon- ja vedenpitaviin
tyétasoihin:
Kiviset tydtasot
Muoviset tydtasot (esim. Corian®)
Umpipuiset tyétasot: vain tyétason valmistajan ohjeiden mukaan
(aukon reunat pintakasitellaén)
Muiden materiaalien kohdalla kysy neuvoa ty6tason
valmistajalta.
Asennus puristepuusta valmistettuun tyétasoon ei ole mahdollista.
Huomautus: Kaikki tydtason leikkausty6t on teetettava

ammattilikkeessa asennuspiirroksen mukaan. Aukon
leikkausjaljen pitda olla puhdas ja tdsmaéllinen, koska
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leikkausreuna tulee ndkyméén pinnalla. Puhdista leikkausreunat
tarkoitukseen sopivalla puhdistusaineella ja poista rasva (noudata
silikonin valmistajan kéasittelyohjeita).

Useamman Vario-laitteen yhdistaminen (kuva 1c)

Useamman Vario-laitteen yhdistdmiseen tarvitaan liitdntalista
VA 420 000/001/010/011. Lista on saatavana lisédvarusteena.
Asennusaukon valmistajan pitd4 ottaa huomioon liiténtalistaa
varten tarvittava lisétila (ks. asennusohje VA 420 000/001/010/
011).

Laitteet voidaan asentaa myds erillisiin asennusaukkoihin, jolloin
asennusaukkojen valiin pitdd jaada vahintdan 50 mm levea silta.

Kun keittotaso litetddn muihin suojalevyllisiin tai ilman suojalevyé
oleviin laitteisiin voidaan mittaerot tasoittaa jatkeella VA 450-110/-
401/-600/-800/-900 (laitteen leveydesta riippuen).
Yhdistaminen laitekannen kanssa (kuvaid)
Laitekansi VA 440 010 on saatavissa lisdvarusteena. Ota aukkoa
tehtédessa huomioon laitekantta varten tarvittava lisatila.
Reika valitsimia varten
Mahdolliset asennusversiot:

Asennus alakaapin etuosaan

Asennus tyétasoon laitteen viereen

Asennus tybétasoon laitteen eteen

Huomautus: Noudata mukana toimitettua valitsimien
asennusohjetta.

Valitsimien asentaminen (kuva2)

Huomautus: Noudata mukana toimitettua valitsimien

asennusohijetta.

1. Katkaise kiinnityslevy tarvittaessa rei'ityskohdasta valitsimien
vélisesta etéisyydesta riippuen. Pida kiinnityslevy etulevyn
takasivua tai tyotason alapuolta vasten tai kiinnitd mukana
toimitetuilla ruuveilla.

2.Kun asennat yksittaisen valitsimen tai jos katkaisit kiinnityslevyn
rei'itystéd mydten, kiinnité kukin yksittainen kiinnityslevy
2 ruuvilla, jotta levy ei padése kdantymaan.

Jos ty6taso on kived, limaa kiinnityslevy lammdnkestavalla
kaksikomponenttilimalla (metalli kiveen).

3.Irrota suojakalvo valorenkaan takaa.

4. Laita valitsin reikdan ja kierra takasivulla mutteri kiinni mukana
toimitetun asennustulkin avulla.

5. Yhdisté kaikki valitsimet mukana toimitetuilla lyhyemmilla
johdoilla. Pistokkeiden pit44 lukittua holkkeihin.

Huomautus: Valitsimen molemmat pistokkeet ovat identtiset.

6. Kiinnita pidempi johto laitteeseen liittAmista varten johonkin
valitsimista. Pistokkeen pitaé lukittua holkkiin.

Huomautus: Laite voidaan liittdd mihin tahansa valitsimeen.

7. Tarkasta asennuksen jalkeen pistokkeiden kunnollinen kiinnitys.

8. Kiinnita kaikki johdot asennuksen jéalkeen kiinnityslevyyn
taivuttamalla kieleketté.
Laitteen asentaminen (kuva3a)

1. Kiinnita valitsimeen vieva liitAntajohto laitteen alasivulla olevaan
holkkiin. Pistokkeen pitaé lukittua paikalleen.

2. Aseta laite keskelle aukkoa. Paina ylh&alta péin tiiviisti aukkoon.

Huomautus: Laitteen pitda asettua kunnolla aukkoon eiké se
saa siirtya (esim. puhdistuksen yhteydessa). Jos aukon leveys

on toleranssin ylarajalla, kiinnita tarvittaessa listat aukon sivuille.

3. Liit4 laite sdhkdverkkoon, suorita kaasuliitanté ja tarkista laitteen
toiminnot. Mikali laite kytkeytyy pois p&alta, voi kaasujohdossa
olla ilmaa. Kierra s&aténuppi 0-asentoon ja sytyta polttimo
uudelleen. Toista tdma toimenpide, kunnes liekki syttyy.

Vain samantasoisen asennuksen yhteydessa
(kuva3b)

Huomautus: Tarkasta ehdottomasti laitteen toiminta ennen
saumaustal

Saumaa ympéri kulkeva rako tarkoitukseen sopivalla,
lAmmonkestavalla silikoniliimalla (esim. OTTOSEAL® S 70).
Tasoita tiivistesauma valmistajan suosittelemalla tasoitteella.
Noudata silikoniliman késittelyohjeita. Ota laite kaytt6én vasta,
kun silikoniliima on taysin kuivunut (vahintdan 24 tuntia, huoneen
lampétilasta riippuen).

Huomio!

Tarkoitukseen sopimattoman silikoniliiman kaytt6é aiheuttaa
luonnonkivisiin ty6tasoihin pysyvia varjaytymia.

Kaasuliitanta (kuva4)
Kaasuliitdnté on sijoitettava siten, ettd sulkuhanaan paése kasiksi.
Laitteen mukana toimitetaan liitdntakulma (laitteen puoli G'2").
Valitse maakohtaisesti sopiva versio:

ISO 228 G 1/2 lierid

EN 10226 R 1/2 kartio

Liité laite mukana toimitetulla liitdntdkulmalla ja siihen kuuluvalla
tiivisteella kiintedan litntaputkeen tai kaasun turvaletkuun.

Jos kaasun turvaletku ei ole metallia tai se on vain osittain
metallia, ymparistén [Ampdtila ei saa olla yli 90 °C. Jos kaasun
turvaletku on metallia, ymparistén sallittu lampétila on 115 °C.

Asenna kaasun turvaletku siten, etté se ei joudu kosketuksiin
kalusteen liikkuvien osien (esim. vetolaatikko) kanssa.

Sahkoliitanta
Tarkasta, etté laitteen jénnite ja taajuus vastaavat séhkéverkon
jannitettd ja taajuutta.

Keittotaso toimitetaan mallista riippuen sédhkdverkkokaapelilla,
jossa on pistoke, tai ilman pistoketta.

Liita laite vain maaraysten mukaisesti asennettuun ja
maadoitettuun pistorasiaan.

Laite vastaa tyyppiéd Y: Liitdntdkaapelin saa vaihtaa vain
huoltopalvelu. Ota kaapelityyppi ja vAhimmaispoikkipinta-ala
huomioon.

Tekniset tiedot

Kokonaisliitantateho VG 425 111/111F (butaani/propaani):
6 KW (436 g/h)

Kokonaisliitdntdteho VG 425 211 (maakaasu):

6 kKW /5,7 kW (vain NL-kaasulle G25-25 mbar)

Séhko 25,0 W

Kunkin polttimen maksimi varmuusaika: 10 sekuntia

Vaihto toiseen kaasutyyppiin (kuva5)

Tama kaasukeittosyvennys vastaa tyyppikilvessa ilmoitettuja
luokkia. Suuttimia vaihtamalla voidaan laite muuttaa toimimaan
kaikilla siin& mainituilla kaasutyypeilla. Muutossarja voidaan
hankkia huoltopalvelumme kautta. Useissa malleissa muutossarja
kuuluu toimitussisaltéon.

Laitteen muuttaminen toisella kaasutyypilla toimivaksi on sallittua
vain henkildlle, jolla on asianmukaiset asennusoikeudet.

Ennen suuttimien vaihtoa on katkaistava sdhkén ja kaasun tulo
laitteeseen.

Normaalin ja tehopolttimen paasuutinten vaihto (kuva6)

1. Poista kattilankannattimet ja kaikki poltinosat.

2. Irrota syvennyksen kiinnitysmutterit polttimista ja ota syvennys
varovasti yléspdin pois paikaltaan.

3. Irrota poltinletkujen kiinnittimet. Irrota poltinletkut. Elektrodi saa
jaada paikalleen. Kierra polttimet irti (Torx-avain T20) ja irrota ne
poltinjohdoista.

4. Irrota suuttimet kdsin poltinletkuista, irrota O-rengas.

5. Tarkasta, ettd O-rengas on oikein paikallaan uusissa
paasuuttimissa. Tyénna suuttimet poltinletkuihin. Al& taivuta
poltinletkuja!

6. Ilzgita_ polttimet poltinletkuihin. Kiinnit4 pidikkeet. Kierra polttimet

iinni.

7.S&adéa ulomman polttimen ilmansaéatéholkki ruuvin
I6ystyttdmisen jélkeen oikean mittaiseksi (ks. suutintaulukko -
L1). Kierra ruuvi taas kiinni.

8.S&4ada sisemman polttimen ilmansaéatéholkki kiertdméalla ja
tyéntamalla oikean mittaiseksi (ks. suutintaulukko - L2).

9. Aseta syvennys paikalleen ja kierra tasaisesti kiinni. Aseta
polttimien osat ja kattilankannattimet paikoilleen, varmista oikea
asennus.

Kaasutyypin asettaminen (kuva?7)

Aseta kaasutyyppi haluamasi valitsimen avulla:

1. Kierra valitsin kohtaan 0. Irrota laite s&hkdverkosta. Odota
vahintaan 30 sekuntia.

2. Liita laite uudelleen sahkéverkkoon. Valitsimen valorengas palaa
muutaman sekunnin ajan vihredni ja sitten keltaisena. Odota,
kunnes valorengas sammuu.

3.Kierra valitsinta vasemmalle kohtaan 12.

4. Kierré valitsinta oikealle kohtaan 1.

5. Kierra valitsinta vasemmalle kohtaan 0. Odota, kunnes
valorengas palaa keltaisena.

6. Aseta kaasutyyppi valitsimella, timénhetkinen asetus palaa
vihreédna:
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Valitsimen asento Kaasutyyppi
2 G20-20 mbar / G25-25 mbar
3 G30-29 mbar / G31-37 mbar
4 G30-50 mbar
6 G25-20 mbar

7. Pida valitsin haluamasi asetuksen kohdalla vahintdan 5 sekuntia.
Valitsimen valorengas palaa vihreana.

8. Jotta asetus tallentuu muistiin, poistu valikosta
ehdottomasti seuraavalla tavalla: Kierra valitsin asentoon 0.
Kierra sitten valitsinta vasemmalle kohtaan 12. Kierré valitsinta
oikealle kohtaan 1. Kierra valitsinta vasemmalle kohtaan 0.
Odota, kunnes valorengas sammuu.

Asetus tallentuu muistiin. Valitsimen valorengas palaa muutaman
sekunnin ajan keltaisena. Odota, kunnes valorengas sammuu.

Tarkista toiminto kaasutyypin vaihtamisen jalkeen.
Liekkien karkien ei saa olla keltaiset. Liekki ei saa sammua
kytkettdessa nopeasti ylimmalté teholta alimmalle teholle.

Huomautus: Muista liimata laitteen tyyppikilpeen uuden
suuttimen mukana toimitettu tarra, josta nakyy toiseen
kaasutyyppin vaihto.

Laitteen purkaminen kaapistosta

Katkaise laitteesta virta. Sulje kaasuntulosulku. Tyétason kanssa
samalle korkeudelle asennettujen laitteiden kohdalla on
silikonisauma poistettava. Ota laite pois paikaltaan tyéntdmalla
laitetta alhaalta yl6spain.

Huomio!

Laitevauriot! Al4 yrit4 ottaa laitetta pois paikaltaan vetamalla
ylhaaltapain.

Recommandations importantes

Lire attentivement cette notice et la conserver soigneusement.
Seulement en cas d'encastrement correct selon cette notice de
montage, la sécurité est garantie lors de I'utilisation. Le monteur
est responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou I'appareil
est installé.

A Risque de blessure !

Des piéces accessibles pendant le montage peuvent posséder
des arétes coupantes. Porter des gants de protection.

Seul un spécialiste agréé est habilité a raccorder I'appareil.

Avant toute intervention sur I'appareil, couper l'alimentation
électrique et l'arrivée du gaz.

Pour l'installation, respecter les prescriptions de construction
actuellement en vigueur et les prescriptions des fournisseurs
locaux d'électricité et de gaz.

Directives suisse : Les directives suivantes sont a prendre en
considération lors du montage et de I’ installation

SSIGE Ligne directrice G1 : directive pour les installations de
gaz naturel dans les batiments.

SSIGE Directives Directives L1 : pour l'installation du Gaz
liquéfie, dans le ménage, commercial et industriel.

Les dispositions des autorités cantonales (par exemple, la
réglementation incendie).

Pour la modification a un autre type de gaz, appeler le service
aprés-vente.

A\ Risque de sortie de gaz !

Apres des travaux sur le raccord de gaz, vérifier toujours son
étanchéité. Le fabricant décline toute responsabilité pour une
sortie de gaz au niveau d'un raccord de gaz qui a éte manipulé au
préalable.

S'assurer que I'échange d'air est suffisant dans la piéce ou est
installé I'appareil. Puissance totale jusqu'a 11 kW :

volume minimum de la piéce : 20 m?

Une porte donnant sur I'extérieur ou une fenétre ouvrable.
Puissance totale jusqu'a 18 kW :

volume minimum de la piéce : 2 m3 par kW de puissance totale.

Une porte donnant sur I'extérieur ou une fenétre ouvrable.

Une hotte avec évacuation vers I'extérieur. Volume d'extraction
minimum de la hotte : 15 m3/h par kW de puissance totale.

Attention !

Cet appareil n'est pas raccordé a une conduite d'évacuation des
fumées. Il doit étre raccordé et mis en service conformément aux
conditions d'installation. Ne raccordez pas |'appareil a une sortie
de fumées. L'ensemble des prescriptions concernant I'aération
doivent étre respectées.

L'installation doit comprendre un sectionneur omnipolaire avec
une ouverture de contact d'au moins 3 mm ou l'appareil doit étre
raccordé par une fiche avec terre. Celle-ci doit encore étre
accessible aprés I'encastrement.

Les indications figurant sur la plaque signalétique concernant la
tension, le type de gaz et la pression de gaz doivent correspondre
aux conditions locales de raccordement.

Ne pas plier ou coincer le cable de raccordement.

Cet appareil répond a la classe d'appareil 3 (pour I'encastrement
dans un meuble de cuisine). Il doit étre encastré selon le croquis
d'installation. La paroi derriere I'appareil doit étre dans un materiau
non inflammable.

Cet appareil n'est pas prévu pour le fonctionnement avec une
minuterie externe ou une commande & distance externe.

Ne pas installer cet appareil sur des bateaux ou dans des
véhicules.

Accessoires pour l'installation
VA 420 000 Réglette de jonction pour associer d'autres

appareils Vario de la série 400 a montage en
affleurement

VA 420 001 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400 a montage en
affleurement avec couvercle et réglette de

rattrapage

VA 420 010 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400 a montage

débordant

VA 420 011 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400, pour montage
débordant avec couvercle et réglette de

rattrapage
VA 440 010
VA 450 401

Couvercle en inox

Rallonge 38 cm

Préparation du meuble (fig.1a)

Le meuble ou |a table de cuisson est encastrée doit résister a la
chaleur jusqu'a une température de 90 °. La stabilité du meuble
doit rester garantie apreés les opérations de découpe.

Realiser la découpe dans le plan de travail pour un ou plusieurs
appareils Vario, conformément au schéma de pose. Le plan de
coupe doit faire un angle de 90° avec le plan de travail.

Les bords de coupe latéraux doivent étre plans afin de garantir la
fixation des ressorts de maintien sur I'appareil. Dans le cas de
plans de travail multicouches, fixer éventuellement des baguettes
sur les c6tés de la découpe.

Apres les opérations de découpe, éliminer les copeaux. Sceller les
plans de coupe de fagon qu'ils résistent a la chaleur et soient
étanches a l'eau.

Respecter une distance minimale de 10 mm entre le dessous de
I'appareil et les éléments du meuble.

En particulier si le plan de travail est peu épais, assurer sa
capacité de résistance et sa stabilité en le renforcant au moyen de
structures adaptées. Tenir compte du poids des appareils, sans
oublier leur contenu et leurs accessoires. Le matériau utilisé pour
le renforcement doit résister a la chaleur et a 'humidité.

Remarque : Vérifier I'aplomb de I'appareil seulement aprés I'avoir
installé dans la découpe.

Pose en affleurement (fig. 1b)

L'appareil peut étre posé en affleurement dans un plan de travail.

L'appareil peut étre encastré dans des plans de travail résistant a
la chaleur et a I'eau, fabriqués dans les matériaux suivants :

Pierre
Plans de travail en matiére plastique (par ex. Corian®)

Bois massif Uniquement avec I'accord du fabricant du plan de
travail (sceller les bords de coupe)

Pour utiliser d'autres matériaux, consulter le fabricant du plan de
travail.

La pose dans des plans de travail en aggloméré est impossible.
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Remarque : Toutes les découpes du plan de travail doivent étre
faites dans un atelier spécialisé, conformément au schéma de
pose. La découpe doit étre nette et précise, car le bord de coupe
est visible en surface. Nettoyer et dégraisser les bords de coupe
avec un produit de nettoyage adéquat (respecter les instructions
d'application du fabricant du silicone).

Association de plusieurs appareils Vario (fig.1c)

Pour associer plusieurs appareils Vario, la barrette de jonction VA
420 000/001/010/011 est requise. Elle est disponible comme
accessoire en option. Au moment de réaliser la découpe, tenir
compte de I'encombrement de la réglette de jonction entre les
appareils (voir la notice de montage VA 420 000/001/010/011).
Les appareils peuvent également étre installés dans des
découpes séparées a condition de laisser entre les découpes une
traverse d'au moins 50 mm de large.

Pour associer des appareils avec et sans couvercle, il faut
compenser les différences de longueur en utilisant la rallonge

VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (selon la largeur de I'appareil).

Association avec couvercle (fig.1d)

Le couvercle VA 440 010 est disponible séparément en tant
qu'accessoire en option. Au moment de réaliser la découpe, veiller
a ce qu'il y ait suffisamment de place pour le couvercle.

Percage pour le bouton de commande

Variantes de montage possibles :
Montage en face avant de I'élément bas
Montage dans un plan de travail a c6té de l'appareil
Montage dans un plan de travail devant I'appareil

Remarque : Respectez la notice de montage des boutons de
commande.

Monter les boutons de commande (fig.2)

Remarque : Respectez la notice de montage des boutons de

commande.

1. En fonction de la distance entre les boutons de commande,
raccourcissez la téle de maintien en la brisant au niveau de la
perforation si nécessaire. Maintenez la téle de maintien a I'arriére
du bandeau de commande et sous le dessous du plan de travail
ou fixez-la avec les vis fournies.

2. Lors du montage d'un bouton de commande individuel ou
lorsque la tole de maintien a été brisée au niveau de la
perforation, chaque téle de maintien a été sécurisée contre toute
torsion avec 2 vis.

En cas de plan de travail en pierre, collez la tdle de maintien avec
une colle & deux composants (métal sur pierre).

3. Retirez le film protecteur a l'arriére de I'anneau lumineux.

4.Insérez le bouton de commande dans le percage et vissez a
I'arriére I'écrou a l'aide de la notice d'installation fournie.

5. Connectez tous les boutons de commande avec les cébles
raccourcis fournis. Les fiches doivent s'enclencher dans les
orifices.

Remarque : Les deux douilles de céble du bouton de commande
sont identiques.

6. Enfichez le cable plus long pour la connexion a I'appareil & I'un
des boutons de commande. La fiche doit s'encliqueter dans
l'orifice.

Remarque : L'appareil peut étre connecté a n'importe quel
bouton de commande.

7. Apres l'installation, vérifiez si tous les connecteurs sont bien
enfichés.

8. Apres l'installation, fixez tous les cables en repliant la patte sur la
t6le de maintien.

Encastrez I'appareil (fig-3a)

1. Enficher le cable de raccordement pour le bouton de commande
dans l'orifice situé sous l'appareil. La fiche doit s'encliqueter.

2.Introduisez I'appareil de maniére uniforme dans la découpe.
Enfoncez-le fermement par en haut dans la découpe.

Remarque : L'appareil doit étre solidement bloqué dans la
découpe et ne doit pas bouger (par ex. lors du nettoyage). Si la
largeur de la découpe avoisine la limite de tolérance supérieure,
si nécessaire, fixez des baguettes latérales sur les cotes de la
découpe.

3.Brancher I'appareil au secteur électrique et a l'arrivée du gaz et
faire un essai de fonctionnement. Si I'appareil se coupe, ily a
peut-étre de I'air dans le tuyau de gaz. Remettre la manette a 0
et réallumer. Recommencer I'opération jusqu'a ce que l'appareil
s'allume.

Uniquement en cas d'encastrement affleurant
(fig.3b)

Remarque : Avant de poser les joints, effectuer impérativement
un test fonctionnel !

Combler l'interstice périphérique a I'aide d'une colle au silicone
résistante a la température (par ex. OTTOSEAL® S 70). Lisser le
joint a l'aide d'un agent lissant recommandé par le fabricant.
Respecter les directives du fabricant de la colle au silicone. Mettre
I'appareil en service uniquement lorsque la colle au silicone est
entiérement séche (au moins 24 heures, selon la température
ambiante).

Attention !

L'utilisation d'une colle au silicone non adaptée peut entrainer une
décoloration indélébile des plans de travail en pierre naturelle.

Raccordement gaz (fig.4)

Le raccordement de gaz doit étre disposé de sorte que le robinet
d'arrét soit accessible.

L'appareil est livré avec deux raccords coudés (G'2" coté
appareil). Sélectionnez la version en fonction de votre pays :

ISO 228 G 1/2 cylindrique
EN 10226 R 1/2 conique

Raccordez I'appareil avec I'un des raccords coudés fournis sans
oublier le joint correspondant a une ligne de raccordement fixe ou
a un tuyau de gaz sécurisé.

Si le tuyau de gaz sécurisé n'est pas en métal ou s'il ne l'est que
partiellement, la température ambiante ne doit pas dépasser

90 °C. Avec un tuyau de gaz sécurisé en métal, la température
ambiante admissible est de 115 °C.

Posez le tuyau de gaz sécurisé de sorte qu'il n'entre pas en
contact avec des piéces mobiles du meuble dans lequel il est
monté (tiroir par ex.).

Raccordement électrique

Vérifiez si la tension et la fréquence de I'appareil correspondent a
I'installation électrique.

La table de cuisson est livrée avec un cable secteur avec ou sans
fiche, selon le modeéle.

Raccorder I'appareil uniquement sur des prises installées
conformément et mises a la terre.

L'appareil correspond au type Y : Le céble de raccordement doit
uniquement étre remplace par le service aprés-vente. Observer le
type de céble et la section minimale.

Caractéristiques techniques

Puissance absorbée totale VG 425 111/111F (butane/propane) :
6 kW (436 g/h)

Puissance absorbée totale VG 425 211 (gaz naturel) :

6 kW /5,8 kW (uniquement pour gaz NL G25-25 mbar)
Electrique 25,0 W

Délai de sécurité maximal pour chaque brileur : 10 secondes

Adaptation a un autre type de gaz (fig.5)

La plague de cuisson au gaz correspond aux catégories indiquées
sur la plaque signalétique. Le changement d'injecteurs permet
d'adapter I'appareil a chacun des gaz énumérés sur cette plaque.
Le kit de conversion peut étre obtenu auprés de notre service
aprés-vente. Le kit de conversion est inclus dans la livraison de
certains modéles.

Seul un spécialiste conventionné est habilité a adapter I'appareil a
un autre type de gaz.

Avant le changement d'injecteurs, fermez les alimentations en gaz
et en électricite.

Echange des injecteurs principaux - braleur semi-rapide et

brileur rapide (fig.6)

1. Enlevez les supports de casserole et toutes les parties des
brileurs.

2. Desserrez les vis de fixation de la plaque de cuisson au niveau
du brlleur et enlevez prudemment la plaque par le haut.

3. Enlevez le circlip aux conduites des brileurs. Retirez les
conduites des brileurs. L'électrode peut rester raccordée.
Dévissez les brileurs (Torx T20) et retirez-les des conduites.

4.Retirez a la main les injecteurs des conduites des brdleurs,
retirez le joint torique.

5. Vérifiez que le joint torique est correctement en place dans les
nouveaux injecteurs principaux. Poussez les injecteurs sur les
conduites des brileurs. Ce faisant, veillez a ne pas tordre les
conduites des brdleurs !
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6. Enfichez les brileurs sur les conduites. Fixez le circlip. Vissez les
brlleurs.

7.Réglez la douille de I'air primaire du brdleur extérieur a la
dimension correcte apres avoir desserré la vis (voir le tableau
des injecteurs - L1). Resserrez la vis.

8.Réglez la douille de I'air primaire du brdleur intérieur a la
dimension correcte en la tournant ou en la poussant (voir le
tableau des injecteurs - L2).

9. Reposez la plaque de cuisson et vissez-la uniformément.
Remettez les pieces du brlleur et les supports de casserole en
place, veillez a les positionner correctement.

Réglage du type de gaz (fig.7)

Réglez le type de gaz sur I'un des boutons de commande :

1. Tournez le bouton de commande sur 0. Débranchez I'appareil du
réseau électrique. Patientez au moins 30 secondes.

2.Branchez de nouveau l'appareil. L’anneau lumineux du bouton
de commande s'allume en vert pendant quelques secondes, puis
en jaune. Patientez jusqu'a ce que I'anneau lumineux s'éteigne.

3.Tournez le bouton de commande vers la gauche sur la
position 12.

4. Tournez le bouton de commande vers la droite sur la position 1.

5. Tournez le bouton de commande vers la gauche sur la position 0.
Patientez jusqu'a ce que l'anneau lumineux s'allume en jaune.

6. Réglez le type de gaz sur le bouton de commande, la position
réglée momentanément s'allume en vert :

Position du bouton de  Type de gaz

commande
2 G20-20mbar / G25-25mbar
3 G30-29mbar / G31-37mbar
4 G30-50mbar
6 G25-20mbar

7.Laissez le bouton de commande sur le réglage souhaité pendant
au moins 5 secondes. L'anneau lumineux du bouton de
commande s'allume en vert.

8. Pour enregistrer le réglage, quittez impérativement le menu
comme suit : tournez le bouton de commande sur 0. Ensuite,
tournez le bouton de commande vers la gauche, sur la position
12. Tournez le bouton de commande vers la droite sur la position
1. Tournez le bouton de commande vers la gauche sur la

position 0. Patientez jusqu'a ce que I'anneau lumineux s'éteigne.

Le réglage est mémorisé. L'anneau lumineux du bandeau de
commande s'allume en jaune pendant quelques secondes.
Patientez jusqu'a ce que l'anneau lumineux s'éteigne.

Apres la modification, faites un essai de fonctionnement :
Les flammes ne doivent pas présenter de pointes jaunes. Lors des
passages rapides des positions feu fort a petit feu, il ne faut pas
que la flamme s'éteigne.

Remarque : Apposez sur la plaquette d'identification de I'appareil
l'autocollant indiquant le nouveau type de gaz.

Dépose de I'appareil

Mettre I'appareil hors tension. Fermer le robinet d'arrét du gaz. Si
les appareils sont posés en affleurement, enlever le joint en
silicone. Faire sortir I'appareil en le poussant par le bas.

Attention !

Risque de détérioration ! Ne pas extraire I'appareil par le haut en
faisant levier.

Avvertenze importanti

Leggere attentamente e conservare queste Istruzioni per l'uso.
Solo un montaggio in accordo con le relative istruzioni puo
garantire un utilizzo sicuro dell'apparecchio. L'installatore

responsabile del corretto funzionamento nel luogo di installazione.

A Pericolo di lesioni!

| componenti costruttivi che restano scoperti durante il montaggio
possono essere appuntiti. Indossare guanti protettivi.
L'allacciamento dell'apparecchio deve essere effettuato
esclusivamente da un tecnico qualificato e autorizzato.

Prima di effettuare qualsiasi intervento sull'apparecchio scollegarlo
dalla rete elettrica e chiudere I'alimentazione del gas.

Per l'installazione occorre osservare tutte le direttive attualmente
vigenti in materia nonché le direttive della rete locale di
alimentazione elettrica e del gas.

Prescrizioni svizzere: Si deve considerare nel processo di
montaggio e installazione le seguenti prescrizioni
SSIGA Linea guida G1: direttiva per gli impianti di gas naturale
in edifici.
SSIGA Linee guida L1: per l'installazione Gas liquefatti, nella
famiglia, commerciale e industriale.

Le disposizioni delle autorita cantonali (ad esempio, norme
antincendio).
Per la conversione a un altro tipo di gas rivolgersi al servizio di
assistenza clienti.

A\ Pericolo di fuoriuscita di gas!

Dopo qualsiasi intervento sul raccordo del gas controllarne la
tenuta. Il Costruttore non si assume nessuna responsabilita sulla
fuoriuscita di gas da un raccordo che ¢ stato gia manipolato.

Assicurare sempre un sufficiente ricambio di aria
nell'ambiente. Fino a 11 kW di potenza totale:

Volume minimo dell'ambiente: 20 m3

Una porta verso I'esterno oppure una finestra che possa essere
aperta.

Fino a 18 kW di potenza totale:
Volume minimo dell'ambiente: 2 m3 per kW di potenza totale.

Una porta verso I'esterno oppure una finestra che possa essere
aperta.

Una cappa con espulsione all'esterno. Volume minimo della
cappa: 15 m3/h per kW di potenza totale.

Attenzione!

Questo apparecchio non & collegato a un impianto di aspirazione
dei gas di scarico. Deve essere collegato e messo in funzione in
conformita alle condizioni di installazione. Non collegare
I'apparecchio a un'uscita di gas di scarico. Osservare tutte le
prescrizioni relative all'aerazione.

Per l'installazione deve essere presente un interruttore onnipolare
(apertura minima dei contatti di almeno 3 mm) oppure collegare
I'apparecchio tramite una spina di tipo F (con contatto di
protezione). Fare in modo che, una volta terminato il montaggio,
questa sia accessibile.

Le indicazioni in merito a tensione, tipo di gas e pressione del gas
riportate sulla targhetta dell'apparecchio devono coincidere con le
condizioni di allacciamento locali.

Non piegare o schiacciare il cavo di collegamento.

Questo apparecchio appartiene alla classe 3 (montaggio in mobili
da cucina). Effettuare l'installazione seguendo lo schema di
montaggio. La parete dietro all'apparecchio deve essere costruita
in materiale non infiammabile.

L'utilizzo di questo apparecchio non € previsto con un orologio
programmabile o un telecomando esterno.

Questo apparecchio non deve essere installato su barche o
veicoli.

Accessori per l'installazione
VA 420 000 Listello di collegamento per la combinazione

con altri apparecchi Vario della serie 400 con
montaggio a filo

VA 420 001 Listello di collegamento per la combinazione
con altri apparecchi Vario della serie 400 con
montaggio a filo e coperchiol/listello di

compensazione

VA 420 010 Listello di collegamento per la combinazione
con altri apparecchi Vario della serie 400 con
montaggio in appoggio

VA 420 011 Listello di collegamento per la combinazione
con altri apparecchi Vario della serie 400 con
montaggio in appoggio e coperchio/listello di

compensazione
VA 440 010
VA 450 401

Coperchio per apparecchio in acciaio inox

Listello di compensazione 38 cm

Preparazione del mobile (fig.1a)

Il mobile in cui si installa I'apparecchio deve essere resistente ad
una temperatura di 90°C. La stabilita del mobile deve essere
garantita anche dopo aver effettuato l'intaglio.

Realizzare l'intaglio per uno o piu apparecchi Vario nel piano di
lavoro secondo lo schizzo. L'angolo della superficie di taglio
rispetto al piano di lavoro deve essere di 90°.
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| bordi laterali dell'intaglio devono essere piani per garantire un
buon fissaggio delle molle sull'apparecchio. Sui piani di lavoro
multistrato ev. fissare dei listelli lateralmente sull'intaglio.
Rimuovere i trucioli dopo il taglio. Sigillare le superfici tagliate di
modo che siano resistenti al calore e all'acqua.

Rispettare la distanza minima di 10 mm tra la parte bassa
dell'apparecchio e i mobili.

La resistenza e stabilita devono essere garantite da basi
adeguate, soprattutto in presenza di piani di lavoro sottili.
Considerare il peso dell'apparecchio incl. I'eventuale carico
aggiuntivo. |l materiale usato per il rinforzo deve essere resistente
al calore e all'umidita.

Avvertenza: Controllare la posizione in piano dell'apparecchio
dopo la sua installazione nel foro.

Installazione a filo (fig. 1b)
E possibile l'installazione a filo in un piano di lavoro.
L'apparecchio puo essere installato nei seguenti piani di lavoro
resistenti all'acqua e al calore:

Piani di lavoro in pietra

Piani di lavoro in materiale sintetico (per es. corian®)

Piani di lavoro in legno massiccio: solo in accordo con il

produttore del piano di lavoro (bordi tagliati sigillati)

Per altri materiali, accordarsi con il produttore del piano di lavoro

in relazione alla sua utilizzazione.
Non ¢ possibile l'installazione in piani di lavoro in legno
compensato.
Avvertenza: Tutti i lavori di taglio sul piano di lavoro devono
essere effettuati in un laboratorio specializzato, nel rispetto dei
disegni di installazione. Il taglio deve avvenire in modo pulito e
preciso essendo il margine visibile sulla superficie. Pulire e
sgrassare i margini con un detergente adatto (osservare le
indicazioni di lavorazione del produttore del silicone).
Combinazione di diversi apparecchi Vario (fig.1c)

Per combinare i diversi apparecchi Vario & necessario I'elemento
di congiunzione VA 420 000/001/010/011. Quest'ultimo &
disponibile separatamente come accessorio speciale. In fase di
realizzazione dell'apertura, tenere conto dello spazio
supplementare necessario per |'elemento di congiunzione tra gli
apparecchi (vedere istruzioni per il montaggio VA 420 000/001/
010/011).

Gli apparecchi possono essere montati anche in aperture singole,
mantenendo una spazio di min. 50 mm tra le aperture stesse.
Per la combinazione di apparecchi, con e senza coperchio, le
differenze di misura possono essere compensate con la prolunga
VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (secondo la larghezza
dell'apparecchio).

Combinazione con coperchio apparecchio (fig.1d)
Il coperchio VA 440 010 & disponibile separatamente con
accessorio speciale. In fase di realizzazione dell'apertura, tenere
conto dello spazio supplementare necessario per il coperchio.
Foro per la manopola di comando
Possibili varianti di montaggio:
Montaggio sul lato anteriore del mobile inferiore
Montaggio sul piano di lavoro accanto all'apparecchio
Montaggio sul piano di lavoro davanti all'apparecchio

Avvertenza: Osservare le istruzioni di montaggio per la manopola
di comando.

Montaggio delle manopole di comando (fig.2)

Avvertenza: Osservare le istruzioni di montaggio per la manopola

di comando.

1. A seconda della distanza tra le manopole di comando, se
necessario tagliare la lamiera di supporto vicino al foro. Fermare
la lamiera di supporto sul lato posteriore del pannello e/o sul lato
inferiore del piano di lavoro o fissarla con le viti in dotazione.

2.1n caso di montaggio di una sola manopola di comando o se la
lamiera di supporto & stata rotta vicino al foro, fissare la lamiera
di supporto con 2 viti per impedire che si pieghi.

Con piani di lavoro in pietra, incollare la lamiera di supporto con
una colla bicomponente (metallo su pietra) resistente al calore.

3. Rimuovere la pellicola protettiva sul lato posteriore dell'anello
luminoso.

4. Inserire la manopola di comando nel foro e sul lato posteriore

avvitare il dado seguendo le istruzioni di montaggio in dotazione.

5. Collegare tutte le manopole di comando con i cavi piu corti in
dotazione. Le spine devono innestarsi nelle prese.

Avvertenza: Le due prese per i cavi della manopola di comando
sono identiche.

6. Inserire il cavo pil lungo per il collegamento con I'apparecchio
su una delle manopole di comando. La spina deve innestarsi
nella presa.

Avvertenza: L'apparecchio pud essere collegato con una
qualsiasi manopola di comando.

7. Dopo il montaggio controllare la corretta posizione di tutti i
collegamenti a spina.

8. Dopo il montaggio, fissare tutti i cavi alla lamiera di supporto
piegando il passante sulla lamiera di supporto.

Montaggio dell'apparecchio (fig.3a)

1. Inserire il cavo di collegamento alla manopola di comando nella
presa sul lato inferiore dell'apparecchio. La spina deve innestarsi.

2. Inserire I'apparecchio in modo bilanciato nell'apertura. Premerlo
dall'alto affinché si inserisca saldamente nell'apertura.

Avvertenza: L'apparecchio deve essere collocato saldamente
nell'apertura e non deve spostarsi (ad es. durante la pulizia). In
caso di larghezza dell'apertura al limite di tolleranza superiore,
fissare, se necessario, dei listelli lateralmente nell'apertura.

3. Collegare I'apparecchio alla corrente e al gas e verificarne il
funzionamento. Se I'apparecchio si spegne puo esserci aria nella
tubazione del gas. Girare la manopola di comando su 0 e
riaccendere. Ripetere la procedura, finché I'apparecchio si
accende.

Solo in caso di installazione a filo (fig.3b)

Avvertenza: Prima che |'apparecchio sia messo a disposizione
eseguire assolutamente un test funzionale!

Sigillare lo spazio intorno con silicone adatto e resistente al calore
(es. OTTOSEAL® S 70). Levigare la fuga con I'attrezzo consigliato
dal produttore. Osservare le istruzioni per la lavorazione del
sigillante al silicone. Mettere in funzione l'apparecchio solo dopo
che il sigillante al silicone € completamente asciugato (almeno 24
ore, in funzione della temperatura ambiente).

Attenzione!

In caso di piani di lavoro in pietra, I'utilizzo di un adesivo a base di
silicone non adatto pud modificare il colore della superficie.

Raccordo del gas (fig.4)
Il raccordo del gas deve essere disposto in modo che il rubinetto
d'arresto sia accessibile.
L'apparecchio & dotato di due angolari (dalla parte
dell'apparecchio G'%2"). A seconda del Paese, selezionare la
versione adatta:

ISO 228 G 1/2 cilindrico

EN 10226 R 1/2 conico
Collegare I'apparecchio con uno degli angolari in dotazione
insieme alla guarnizione corrispondente a un tubo di collegamento
fisso 0 a un tubo di sicurezza del gas.
Qualora il tubo di sicurezza del gas non sia in metallo, o lo sia solo
in parte, la temperatura ambiente non deve superare i 90 °C. Per
un tubo di sicurezza del gas completamente in metallo la
temperatura ambiente consentita & di 115 °C.
Disporre il tubo di sicurezza del gas di modo che esso non sia a
contatto con componenti mobili del mobile da incasso (per es.
cassetti).

Allacciamento elettrico
Verificare che la tensione e la frequenza dell'apparecchio
corrispondano all'installazione elettrica.

A seconda del modello, il piano di cottura viene fornito con un cavo
di rete con o senza spina.

Collegare I'apparecchio solo a prese adeguatamente installate e
con messa a terra.

L'apparecchio & del tipo Y: il cavo di allacciamento deve essere
sostituito solo dal servizio di assistenza clienti. Prestare attenzione
al tipo di cavo e al diametro minimo.

Dati tecnici

Potenza totale di assorbimento VG 425 111/111F (butano/
propano):

6 kW (436 g/h)

Potenza totale di assorbimento VG 425 211 (metano):

6 kKW/5,7 KW (solo per gas NL G25-25 mbar)

Elettrico 25,0 W
Tempo di sicurezza massimo per ciascun bruciatore: 10 secondi
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Commutazione all'altro tipo di gas (fig.5)

Questo piano di cottura a gas corrisponde alle categorie indicate
sulla targhetta di identificazione. Durante la sostituzione degli
ugelli & possibile che I'apparecchio commuti a uno dei gas
elencati. Presso il nostro servizio di assistenza clienti & possibile
acquistare il kit di trasformazione. In alcuni modelli, il kit di
trasformazione & gia compreso nella fornitura.

La commutazione a un altro tipo di gas puo essere eseguita
esclusivamente da un tecnico specializzato autorizzato.

Prima della sostituzione degli ugelli, staccare l'alimentazione della
corrente e del gas.

Sostituzione degli ugelli principali del bruciatore normale e
del bruciatore a fiamma alta (fig.6)

1. Rimuovere il supporto pentola e tutti i componenti del bruciatore.

2. Allentare le viti di fissaggio del piano di cottura sui bruciatori e
rimuovere con cautela il piano di cottura verso I'alto.

3. Rimuovere le clip di sicurezza dai condotti del bruciatore.
Staccare i condotti del bruciatore. Gli elettrodi possono rimanere
collegati. Svitare il bruciatore (Torx T20) e staccarlo dai suoi
condotti.

4. Rimuovere gli ugelli manualmente dai condotti del bruciatore,
rimuovere I'O-ring.

5. Verificare il corretto alloggiamento dell'O-ring nei nuovi ugelli
principali. Spingere gli ugelli sui condotti del bruciatore. Prestare
attenzione a non piegare i condotti del bruciatore!

6. Infilare il bruciatore nei condotti del bruciatore. Applicare le clip di
sicurezza. Avvitare saldamente il bruciatore.

7.Ilmpostare sulla dimensione corretta la boccola dell'aria primaria
del bruciatore esterno dopo aver allentato la vite (vedere tabella
ugelli - L1). Serrare nuovamente la vite.

8.Impostare sulla dimensione corretta la boccola dell'aria primaria
del bruciatore interno ruotandola e/o spostandola (vedere tabella
ugelli - L2).

9. Posizionare il piano di cottura e fissarlo in modo uniforme.
Inserire i componenti del bruciatore e il supporto pentola,
assicurarsi che siano posizionati in modo corretto.

Impostazione del tipo di gas (fig.7)
Impostare il tipo di gas tramite una qualsiasi leva di comando:

1. Ruotare le manopole di comando su 0. Staccare I'apparecchio
dalla rete elettrica. Attendere almeno 30 secondi.

2. Collegare nuovamente I'apparecchio. L'anello luminoso della
manopola di comando si accende a luce verde per alcuni
secondi, poi diventa giallo. Attendere finché I'anello luminoso non
si spegne.

3. Ruotare la manopola di comando verso sinistra sulla posizione
12.

4. Ruotare la manopola di comando verso destra sulla posizione 1.

5. Ruotare la manopola di comando verso sinistra sulla posizione 0.
Attendere finché I'anello luminoso si illumina di giallo.

6. Ilmpostare il tipo di gas sulla manopola di comando, la posizione
attualmente impostata si illumina di verde:

Posizione della mano- Tipo di gas

pola di comando
2 G20-20mbar/G25-25mbar
3 G30-29mbar/G31-37mbar
4 G30-50mbar
6 G25-20mbar

7.Lasciare la manopola di comando sull'impostazione desiderata
per almeno 5 secondi. L'anello luminoso della manopola di
comando diventa verde.

8. Per salvare I'impostazione, abbandonare necessariamente il
menu: ruotare la manopola di comando su 0. Quindi ruotare la
manopola di comando verso sinistra sulla posizione 12. Ruotare
la manopola di comando verso destra sulla posizione 1. Ruotare
la manopola di comando verso sinistra sulla posizione 0.
Attendere finché I'anello luminoso non si spegne.

L'impostazione di base viene memorizzata. L'anello luminoso della

manopola di comando si accende a luce gialla per alcuni secondi.

Attendere finché I'anello luminoso non si spegne.

Verificare il funzionamento dopo il retrofittaggio.

Le famme non devono presentare punte gialle. La fiamma non

deve spegnersi nel passaggio rapido dal massimo al minimo.

Avvertenza: Applicare l'adesivo riportante il tipo di gas regolato
sulla targhetta dell'apparecchio.

Smontare I'apparecchio

Staccare I'apparecchio dalla corrente. Chiudere il rubinetto del
gas. Per gli apparecchi montati a filo rimuovere la fuga di silicone.
Tirare I'apparecchio dal basso.

Attenzione!
Danni all'apparecchio! Non estrarre I'apparecchio dall'alto.

Belangrijke aanwijzingen

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door en bewaar hem
goed. Alleen als de inbouw op deskundige wijze en conform dit
installatievoorschrift wordt uitgevoerd, is de veiligheid bij het
gebruik gegarandeerd. De installateur is verantwoordelijk voor een
goede werking op de plaats van opstelling.

/A Risico van letsel!

Onderdelen die tijdens de montage toegankelijk zijn, kunnen
scherpe randen hebben. Draag veiligheidshandschoenen.

Alleen een daartoe bevoegd vakman mag het apparaat aansluiten.
Sluit voor aanvang van alle werkzaamheden altijd de stroom- en
gastoevoer af.

Voor de installatie dienen de toepasselijke bouwvoorschriften en
de voorschriften van de plaatselijke elektriciteits- en
gasmaatschappij te worden nageleefd.

Neem voor de omschakeling naar een ander type gas contact op
met de klantenservice.

A\ Risico van het ontsnappen van gas!

Na werkzaamheden aan de gasaansluiting dient deze altijd op
dichtheid te worden gecontroleerd. De fabrikant aanvaardt geen
aansprakelijkheid voor het ontsnappen van gas bij een
gasaansluiting die eerder gemanipuleerd is.

Zorg voor een goede ventilatie van de ruimte waarin het
apparaat zich bevindt. Tot 11 kW totaal vermogen:

Minimale inhoud van de ruimte: 20 m3
Een buitendeur of een raam dat kan worden geopend.

Tot 18 kW totaal vermogen:
Minimale inhoud van de ruimte: 2 m3 per kW totaal vermogen.
Een buitendeur of een raam dat kan worden geopend.

Een afzuigkap met de luchtafvoer naar buiten. Minimaal
afzuigvermogen van de afzuigkap: 15 m3/h per kW totaal
vermogen.

Attentie!

Dit apparaat is niet op een verbrandingsgasafvoer aangesloten.
Het apparaat moet in overeenstemming met de
installatievoorschriften aangesloten en in gebruik genomen
worden. Sluit het apparaat niet op een verbrandingsgasafvoer
aan. Alle ventilatievoorschriften moeten in acht genomen worden.

In de installatie dient een alpolige schakelaar met een
contactopening van minstens 3 mm voorhanden te zijn, of het
apparaat moet via een geaarde stekker worden aangesloten. De
stekker dient na de inbouw nog toegankelijk te zijn.

De gegevens over de spanning, de gasdruk en het gastype op het
typeplaatje dienen met de plaatselijke aansluitvoorwaarden
overeen te stemmen.

Aansluitkabel niet knikken of inklemmen.

Dit toestel voldoet aan de eisen van apparaatklasse 3 (voor
inbouw in een keukenmeubel). Het dient te worden ingebouwd
volgens het inbouwschema. De wand achter het apparaat moet uit
niet-brandbaar materiaal bestaan.

Dit apparaat is niet bestemd voor gebruik met een externe
tijdschakelklok of een externe afstandbediening.

Dit toestel niet bij boten of vaartuigen inbouwen.
Installatietoebehoren
VA 420 000 Verbindingslijst ter combinatie met andere

Vario apparaten uit de 400 serie bij een viakke
inbouw

VA 420 001 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij een vlakke

inbouw met afdekking/afdeklijst

VA 420 010 Verbindingslijst ter combinatie met andere

Vario apparaten uit de 400 serie bij opbouw

VA 420 011 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij opbouw

met afdekking/afdeklijst
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VA 440 010
VA 450 401

Roestvrijstalen afdekking

Opvulstrip 38 cm

Meubel voorbereiden (Afb.1a)

Het inbouwmeubel moet temperatuurbestendig zijn tot 90 °C . De
stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na het aanbrengen van
de uitsparing zijn gewaarborgd.

Maak een uitsparing voor één of meerdere Vario apparaten in het
werkblad volgens de inbouwschets. De hoek tussen het snijvlak en
het werkblad moet 90° zijn.

De randen aan de zijkanten van de uitsparing moeten vlak zijn om
ervoor te zorgen dat de klemveren goed vastzitten aan het
apparaat. Bij werkbladen met meerdere lagen dienen er eventueel
lijsten tegen de zijkanten van de uitsparing te worden bevestigd.
Verwijder alle spaanders na het maken van de uitsparing.
Snijvlakken hittebestendig en waterdicht verzegelen.

Houd een minimale afstand aan van 10 mm vanaf de onderkant
van het apparaat tot aan de onderdelen van het keukenmeubel.
Het draagvermogen en de stabiliteit, vooral bij dunne werkbladen,
dient door een geschikte onderconstructie te worden
gewaarborgd. Houd rekening met het gewicht van het apparaat
incl. de bijkomende inhoud. Het materiaal dat ter versteviging
wordt gebruikt, moet bestendig zijn tegen hitte en vocht.

Aanwijzing: De effenheid van het apparaat pas na installatie in de
inbouwopening controleren.
Vlakke inbouw (Afb. 1b)
Vlakke inbouw in een werkblad is mogelijk.
Het apparaat kan worden ingebouwd in de volgende temperatuur-
en waterbestendige werkbladen:
Werkbladen van steen
Werkbladen van kunststof (bijv. Corian®)
Werkbladen van massief hout: alleen in overeenstemming met
de fabrikant van het werkblad (snijranden afdichten)
Bij andere materialen dient u het gebruik in overleg met de
fabrikant van het werkblad af te stemmen.
Inbouw in werkbladen van spaanplaat is niet mogelijk.
Aanwijzing: Alle uitsnijdingswerkzaamheden aan het werkblad
mogen alleen in een professionele werkplaats en volgens het
inbouwschema worden uitgevoerd.De uitsnijding moet zuiver en
precies worden uitgevoerd, omdat de rand aan het oppervlak
zichtbaar is. De randen van de uitsnijding reinigen en ontvetten
met een geschikt schoonmaakmiddel (de aanwijzingen van de
siliconenfabrikant in acht nemen).
Combinatie van meerdere Vario apparaten (Afb.1c)
Om meerdere Vario apparaten te combineren is verbindingslijst
VA 420 000/001/010/011 vereist. Deze is verkrijgbaar als extra
accessoire. Houd bij het maken van de uitsnijding rekening met
extra ruimte tussen de apparaten voor de verbindingslijst (zie
installatievoorschrift VA 420 000/001/010/011).
Wordt er tussen de uitsnijdingen een ruimte van min. 50 mm
aangehouden, dan kunnen apparaten ook in afzonderlijke
uitsnijdingen worden ingebouwd.
Om apparaten met en zonder afdekking te kunnen combineren,
kunnen de maatverschillen met behulp van het verlengstuk
VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (afhankelijk van de breedte van
het apparaat) worden opgeheven.

Combinatie met apparaatbedekking (Afb.1d)
De apparaatbedekking VA 440 010 is afzonderlijk verkrijgbaar als
extra accessoire. Houd bij het maken van de uitsnijding rekening
met extra ruimte voor de apparaatbedekking.
Opening voor de bedieningsknop
Mogelijke inbouwvarianten:

Inbouw aan de voorkant van de onderkast

Inbouw in het werkblad naast het apparaat

Inbouw in het werkblad voor het apparaat

Aanwijzing: Neem het bijbehorende installatievoorschrift voor de
bedieningsknoppen in acht.

Bedieningsknoppen monteren (Afb.2)

Aanwijzing: Neem het bijoehorende installatievoorschrift voor de

bedieningsknoppen in acht.

1. Al naargelang de afstand tussen de bedieningsknoppen zo nodig
de bevestigingsplaat bij de perforatie aforeken. De
bevestigingsplaat aan de achterkant van het paneel of de
onderkant van het werkblad vasthouden of bevestigen met de
bijpehorende schroeven.

2. Bij inbouw van één bedieningsknop of wanneer de
bevestigingsplaat bij de perforatie is afgebroken, elke
bevestigingsplaat met 2 schroeven beveiligen tegen verdraaien.
Bij werkbladen van steen de steunplaat vastlijmen met
temperatuurbestendige tweecomponentenlijm (metaal op steen).

3. De beschermfolie aan de achterkant van de lichtring wegtrekken.

4. De bedieningsknop in de opening steken en aan de achterkant
de moer met de bijbehorende montagehulp vastschroeven.

5. Alle bedieningsknoppen verbinden met de bijbehorende kortere
kabels. De stekkers dienen in de bussen in te klikken.

Aanwijzing: Beide kabelbussen van de bedieningsknoppen zijn
hetzelfde.

6. De langere kabel voor de verbinding met het apparaat in een
van de bedieningsknoppen steken. De stekker moet in de bus
inklikken.

Aanwijzing: Het apparaat kan met een willekeurige
bedieningsknop worden verbonden.

7.Na de montage controleren of alle stekkerverbindingen juist
bevestigd zijn.

8. Alle kabels na de montage vastzetten aan de bevestigingsplaat
door het lipje om te buigen.

Apparaat inbouwen (Afb.3a)

1. De verbindingskabel in de bedieningsknop in de bus aan de
onderkant van het apparaat steken.De stekker moet inklikken.
2. Het apparaat gelijkmatig inbrengen in de uitsparing. Van boven

stevig in de uitsparing drukken.

Aanwijzing: Het apparaat moet stevig in de uitsparing zitten en
mag niet verschuiven (bijv. tijdens het reinigen). Wanneer de
breedte van de uitsparing tegen de bovenste tolerantiegrens
aanzit, zo nodig aan de zijkant van de uitsparing lijsten
bevestigen.

3. Sluit het apparaat op de netspanning aan en controleer de
werking. Indien het apparaat vanzelf uitschakelt, bevindt er zich
mogelijk lucht in de gasleiding. Draai de schakelknop op 0 en
ontsteek de brander opnieuw. Herhalen totdat het apparaat
ontsteekt.

Alleen bij een viak geintegreerde inbouw (Afb.3b)

Aanwijzing: Voor het voegen beslist een functietest uitvoeren!
De omlopende spleet voegen met een geschikte,
temperatuurbestendige siliconenlijm (bijv. OTTOSEAL® S 70). De
voeg gladmaken met een door de fabrikant aanbevolen middel.
Volg de aanwijzingen voor de verwerking van de siliconenlijm op.
Het apparaat pas in gebruik nemen nadat de siliconenlijm volledig
gedroogd is (minstens 24 uur, afhankelijk van de
kamertemperatuur).

Attentie!

Ongeschikte siliconenlijm leidt bij werkbladen van natuursteen tot
permanente verkleuringen.

Gasaansluiting (Afb.4)

De gasaansluiting moet zich op een plaats bevinden waar de
afsluitkraan toegankelijk is.

Bij de levering van het apparaat zijn twee aansluithoeken (G'2")
inbegrepen. Kies de juiste uitvoering voor uw land:

ISO 228 G 1/2 cilindrisch
EN 10226 R 1/2 conisch

Het apparaat met een van de meegeleverde aansluithoeken met
de bijbehorende dichting aansluiten op een vaste aansluitleiding of
veiligheidsslang.

Is de veiligheidsslang niet of slechts gedeeltelijk van metaal, dan
mag de omgevingstemperatuur niet hoger zijn dan 90°C. Bij een
veiligheidsslang van metaal is de toegestane
omgevingstemperatuur 115°C.

De veiligheidsslang zo leggen dat hij niet in aanraking komt met
beweeglijke delen van het inbouwmeubel (bijv. een lade).

Elektrische aansluiting

Controleer of de spanning en frequentie van het apparaat met de
elektrische installatie overeenstemmen.

De kookplaat wordt afhankelijk van het meubel inclusief
elektriciteitssnoer met of zonder stekker geleverd.

Het toestel alleen aansluiten op volgens voorschrift geinstalleerde
en geaarde stopcontacten.

Het apparaat komt overeen met type Y: De aansluitkabel mag
alleen door de klantenservice worden vervangen. Let op het
kabeltype en de minimale diameter.
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Technische gegevens

Totale aansluitwaarde VG 425 111/111F (butaan/propaan):
6 kW (436 g/h)

Totale aansluitwaarde VG 425 211 (aardgas):

6 kW /5,7 kW (alleen voor NL gas G25-25 mbar)

Elektra 25,0 W

Maximale veiligheidstijd voor elke brander: 10 seconden

Omschakeling naar een ander type gas (Afb.5)

Deze gas-kookplaat voldoet aan de categorieén die op het
typeplaatje staan aangegeven. Door de koppen te vervangen is
het mogelijk het apparaat om te zetten naar alle hier vermelde
typen gas. De ombouwset kan worden betrokken via onze
servicedienst. Bij vele modellen is de ombouwset bij de levering
inbegrepen.

Het apparaat mag alleen door een geschoolde vakman naar een
ander type gas worden omgezet.

Voor het vervangen van de koppen de stroom- en gastoevoer
uitschakelen.

Vervanging van de hoofdkoppen normale en sterke brander
(Afb.6)

1. Pannenhouders en alle branderonderdelen verwijderen.

2. De bevestigingsschroeven van de plaat bij de branders
losdraaien en de plaat er voorzichtig naar boven toe afnemen.

3. Veiligheidsclips van de branderleidingen afnemen.
Branderleidingen afnemen. De elekirode kan aangesloten
blijven. Branders losschroeven (Torx T20) en van de
branderleidingen trekken.

4. Koppen met de hand van de branderleidingen trekken, O-ring
eraf trekken.

5. Controleren of de O-ring goed vastzit in de nieuwe hoofdkoppen.
Koppen op de branderleidingen schuiven. De branderleidingen
hierbij niet ombuigen!

6.Branders bevestigen op de branderleidingen. Veiligheidsclips
aanbrengen. Branders vastschroeven.

7.Nadat de schroef is losgedraaid de juiste afmetingen van de
luchtregelingshuls van de buitenste brander instellen (zie
Koppentabel - L1). De schroef weer vastdraaien.

8.De juiste afmetingen van de luchtregelingshuls van de binnenste
brander instellen door eraan te draaien of te schuiven (zie
Koppentabel - L2).

9. De plaat neerleggen en gelijkmatig vastschroeven.
Branderonderdelen en pannenhouders aanbrengen. Let erop dat
ze in de juiste stand zitten.

Instelling van het type gas (Afb.7)
Het type gas instellen via een willekeurige bedieningsknop:

1. Bedieningsknop op 0 draaien. Apparaat loskoppelen van het
stroomnet. Minstens 30 seconden wachten.

2. Apparaat opnieuw aansluiten. De lichtring van de
bedieningsknop is enkele seconden groen en vervolgens geel
verlicht. Wacht tot de lichtring uitgaat.

3. De bedieningsknop naar links draaien in de stand 12.

4. De bedieningsknop naar rechts draaien in de stand 1.

5.De bedieningsknop naar links draaien in de stand 0. Wacht tot de
lichtring geel verlicht is.

6. Het type gas instellen met de bedieningsknop. De op dat
moment ingestelde positie is groen verlicht:

Positie bedie- Type gas
ningsknop
2 G20-20mbar / G25-25mbar / G25.3-25mbar
3 G30-29mbar / G31-37mbar
4 G30-50mbar
6 G25-20mbar

7.De bedieningsknop minstens 5 seconden in de gewenste
instelling laten. De lichtring van de bedieningsknop is groen
verlicht.

8.De instelling wordt alleen opgeslagen wanneer u het menu
als volgt verlaat: de bedieningsknop op 0 draaien. De
bedieningsknop vervolgens naar links draaien in de stand 12. De
bedieningsknop naar rechts draaien in de stand 1. De
bedieningsknop naar links draaien in de stand 0. Wacht tot de
lichtring uitgaat.

De instelling wordt opgeslagen. De lichtring van de

bedieningsknop is enkele seconden geel verlicht. Wacht tot de

lichtring uitgaat.

Controleer na de aanpassing of het apparaat goed
funktioneert:

De vlammen mogen geen gele punten vertonen. Wanneer er snel
wordt overgeschakeld van grote naar kleine vlam mag de vlam
niet uitgaan.

Aanwijzing: Plak de stikker met de vermelding van het nieuwe
type gas op het typeplaatje aan het apparaat.

Het apparaat uitbouwen

Haal de spanning van het apparaat. Sluit de gastoevoer af.
Verwijder bij vlak ingebouwde apparaten de siliconen voeg. Druk
het apparaat er van onderen af uit.

Attentie!

Beschadiging van het apparaat! Het apparaat niet vanaf de
bovenkant eruit wrikken.

Viktige merknader

Les denne bruksanvisningen ngye, og ta vare pa den for senere
bruk. Sikker bruk kan bare garanteres dersom monteringen skjer
pa fagmessig mate i samsvar med denne monteringsveiledningen.
Installateren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal pa
oppstillingsstedet.

A\ Fare for skade!

Deler som er tilgjengelige under montering, kan ha skarpe kanter.
Bruk vernehansker under installasjon av apparatet.

Apparatet ma bare kobles til av godkjente fagfolk.

Sla av stroam- og gasstilferselen for alle typer arbeid.

Ved installering ma man fglge gjeldende byggforskrifter og
forskriftene fra lokale stram- og gassleverandgrer.

Kontakt kundeservice ved omstilling til en annen gasstype.
A\ Fare for gasslekkasjer!
Etter arbeid pa gasstilkoblingene ma man alltid kontrollere at

tilkoblingene er tette. Produsenten tar ikke ansvar for
gasslekkasjer pa gasstilkoblinger det er blitt fiklet med.

Serg for tilstrekkelig luftutskiftning i oppstillingsrommet.
Opptil 11 kW total effekt:

Minste volum i oppstillingsrommet: 20 m?
En dar som fgrer ut i det fri eller et vindu som kan apnes.

Opptil 18 kW total effekt:
Minste volum i oppstillingsrommet: 2 m3 pr. kW total effekt.
En dar som fagrer ut i det fri eller et vindu som kan apnes.

En ventilator som fagrer ut i det fri. Ventilatorens minste volum:
15 m3/h pr. kW total effekt.

Obs!

Dette apparatet er ikke koblet til noe avtrekk for avgasser. Det ma
kobles til og brukes i henhold til installasjonsbetingelsene. Ikke
koble apparatet til et avtrekk. Samtlige forskrifter om ventilasjon
ma felges.

Installasjonen ma tilkobles med en flerpolet skillebryter med en
kontaktavstand pa minst 3 mm, eller apparatet ma tilkobles med
jordet stapsel. Dette ma veere tilgjengelig etter innbyggingen.
Opplysningene om spenning, gasstype og gasstrykk pa typeskiltet
ma vaere i samsvar med lokale regler for tilkobling.
Tilkoblingsledningen ma ikke bayes eller komme i klem.

Dette apparatet er i samsvar med apparatklasse 3 (for innbygging i
kjgkkenelement). Det mé& bygges inn i henhold til
innbyggingsskissen. Veggen bak apparatet ma besté av materiale
som ikke er brennbart.

Dette apparatet er ikke laget for bruk med eksternt tidsur eller
ekstern fjernkontroll.

Dette apparatet ma ikke bygges inn i bater eller biler.
Installasjonstilbehor
VA 420 000 Kombilist for kombinasjon med ytterligere Vario

apparater i serien 400 ved montering plant
med benkeplaten

VA 420 001 Kombilist for kombinasjon med ytterligere Vario
apparater i serien 400 ved montering plant med

apparatdeksel/utjevningslist

VA 420 010 Kombilist for kombinasjon med ytterligere Vario

apparater i serien 400 ved montering i flukt
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VA 420 011 Kombilist for kombinasjon med ytterligere Vario
apparater i serien 400 ved montering i flukt
med apparatdeksel/utjevningslist

VA 440 010 Dekkplate i edelstal

VA 450 401 Utjevningslist 38 cm

Klargjore kjokkenelement (bilde 1a)

Kjokkenmgbelet ma tale temperaturer opptil 90°C.
Kjgkkenmablene ma veere tilstrekkelig stabile ogsa etter at
utskjaeringen er utfart.

Lag en utskjeering i benkeplaten for ett eller flere Vario-apparater
ifglge innbyggingsskissen. Vinkelen mellom snittflaten og
arbeidsbenken ma vaere 90°.

Utskjeeringskantene ma pa veere rette for & garantere at
lasefjeerene pa apparatet sitter godt. Ved benkeplater med flere
lag, fest evt. lister pa siden i utskjeeringen.

Fjern tresponene etter utskjeeringsarbeider. Snittflatene forsegles
varmebestandig og vanntett.

Overhold en minsteavstand mellom apparatets underside og
mgbeldelene pa 10 mm.

Baereevnen og stabiliteten, spesielt ved tynne benkeplater, ma
sikres ved egnede underbygninger. Ta hensyn til apparatvekt inkl.
ekstra last. Det benyttede forsterkningsmaterialet ma veere
bestandig mot varme og fuktighet.

Merk: Kontroller apparatets planhet forst etter installasjonen i
apningen for innbyggingen.

Planmontering (bilde 1b)

Det er mulighet for planmontering i benkeplate.

Apparatet kan monteres i falgende temperaturbestandige og
vannfaste benkeplater:

benkeplater i stein
benkeplater i plast (f.eks. Corian®)
Benkeplater av massivt treverk: kun etter radfgring med
produsenten av benkeplaten (utskjeeringskantene ma forsegles)
Ved benkeplater i andre materialer ma du radfere deg med
produsenten.
Det er ikke mulig med montering i benkeplater av kunsttre.
Merk: Alle utskjeeringen i benkeplaten mé foretas av fagfolk i
samsvar med monteringstegningen.Utskjaeringen ma vaere ren og
ngyaktig fordi skjeerekanten synes pa overflaten. Rengjer kantene
av utskjeeringen med et passende rengjgringsmiddel og smgr dem
inn med fett (falg anvisningene fra silikonprodusenten).
Kombinasjon av flere Vario-apparater (bilde 1c)

Ved kombinasjon av flere Vario-apparater trengs kombilisten

VA 420 000/001/010/011. Denne fas kjgpt separat som
tilleggsutstyr. Ta hensyn til gkt plassbehov for kombilisten mellom
apparatene nar utskjeeringen lages (se monteringsanvisning

VA 420 000/001/010/011).

Apparater kan ogsa bygges inn i enkeltutskjeeringer med en
minsteavstand pa 50 mm mellom utskjaeringene.

For kombinasjon av apparater med og uten lokk kan forskjellene i
maél bli utlignet med kombilisten VA 450 110/-401/-600/-800/-900
(alt etter apparatets bredde).
Kombinasjon med apparatdeksel (bilde 1d)
Apparatdekselet VA 440 010 fas kjopt separat som tilleggsutstyr.
I'I'a hensyn til gkt plassbehov for apparatdekselet nar utskjeeringen
ages.
Hull til dreiebryteren
Mulige monteringsvarianter:

Montering i fronten pa underskapet

Montering i benkeplaten ved siden av apparatet

Montering i benkeplaten foran apparatet

Merk: Foglg monteringsanvisningen som fglger med dreiebryterne.

Montere dreiebrytere (bilde 2)

Merk: Fglg monteringsanvisningen som falger med dreiebryterne.

1. Avhengig av avstanden mellom dreiebryterne skal holdeplaten
brekkes av ved perforeringen etter behov. Hold holdeplaten pa
baksiden av betjeningspanelet eller under benkeplaten, eller bruk
de medfelgende skruene til & feste den.

2.Nar du monterer en enkelt dreiebryter, eller hvis holdeplaten er
brekt av ved perforeringen, ma hver enkelt holdeplate sikres mot
fordreining med 2 skruer.
Ved benkeplater i stein m& holdeplaten limes pa med
temperaturbestandig tokomponentslim (metall pa stein).

3. Beskyttelsesfolien pa baksiden av lysringen skal tas av.

4. Sett dreiebryteren i hullet og skru fast mutteren pa baksiden ved
hjelp av den medfglgende monteringshjelpen.

5.Koble alle dreiebryterne med de korteste medfglgende kablene.
Pluggene skal smekke pa plass i kontaktene.

Merk: De to kabelkontaktene pa dreiebryteren er identiske.

6. Koble den lengste kabelen til apparatet ved a plugge den inn i
en av dreiebryterne. Pluggen skal smekke pa plass i kontakten.
Merk: Apparatet kan kobles til med en vilkarlig dreiebryter.

7.Sjekk at alle pluggforbindelser sitter som de skal etter montering.

8.Fest alle kablene ved & bgye lasken pa holdeplaten etter
montering.

Montere apparatet (bilde 3a)

1. Plugg tilkoblingskabelen til dreiebryteren i kontakten pa
undersiden av apparatet. Pluggen ma smekke pa plass.

2. Sett apparatet jevnt inn i utskjeeringen. Trykk det fast ned i
utskjeeringen ovenfra.

Merk: Apparatet ma sitte ordentlig i utskjeeringen og ma ikke
kunne forskyves (f.eks. ved rengjering). Fest om ngdvendig lister
langs siden av utskjeeringen dersom bredden nar gvre
toleransegrense.

3.Koble apparatet til nettet og gassen og kontroller funksjon.
Dersom apparatet kobler ut kan det veere luft i gassledningen.
Drei bryteren pa 0 og tenn pa nytt. Gjenta prosess til apparatet
tenner.

Kun ved planmontering (bilde 3b)

Merk: Utfor funksjonstest for fuging!

Fug spalten med en egnet, temperaturbestandig silikonmasse
(f.eks. OTTOSEAL® S 70). Glatt tetningsfugen med glattemiddelet
som anbefales av produsenten. Fglg arbeidsanvisningene fra
produsenten av silikonmassen. Apparatet ma farst tas i bruk nar
silikonmassen er helt tarr (minst 24 timer, avhengig av
romtemperaturen).

Obs!

Uegnet silikonmasse farer til varig misfarging av benkeplater i
naturstein.

Gasstilkobling (bilde 4)
Gasstilkoblingen ma vaere plassert slik at stengekranen er
tilgjengelig.
To tilkoblingsvinkler (pa apparatsiden G'2") felger med apparatet.
Velg utferelsen som passer, avhengig av land:

ISO 228 G 1/2 sylindrisk

EN 10226 R 1/2 konisk

Koble til apparatet med en av de to vedlagte tilkoblingsvinklene
med tilhgrende pakning pa en fast tilkoblingsledning eller en gass-
sikkerhetsslange.

Dersom gass-sikkerhetsslangen ikke eller bare delvis bestar av
metall, ma omgivelsestemperaturen ikke overskride 90 °C. Ved en
gass-sikkerhetsslange av metall er tillatt omgivelsestemperatur
115 °C.

Legg gass-sikkerhetsslangen slik at den ikke kommer i kontakt
med bevegelige deler pa innbyggingselementet (f.eks. skuff).

Elektrisk tilkobling
Kontroller om apparatets spenning og frekvens er i samsvar med
den elektriske installasjonen.

Avhengig av modell leveres kokesonen med strgmledning med
eller uten stapsel.

Apparatet ma bare kobles til i kontakter som er forskriftsmessig
installert og jordet.

Apparatet samsvarer med type Y: Stremledningen ma bare skiftes
ut av kundeservice. Veer oppmerksom pé ledningstype og min.
tverrsnitt.

Tekniske data

Total tilkoblingseffekt VG 425 111/111F (butan/propan):
6 kW (436 g/h)

Total tilkoblingseffekt VG 425 211 (naturgass):

6 kW /5,7 kW (kun for NL-gass G25-25 mbar)

Elektrisk 25,0 W
Maksimal sikkerhetstid for hver brenner: 10 sekunder
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Omstilling til en annen gasstype (bilde 5)

Denne gasstoppen tilsvarer kategoriene angitt pa typeskiltet. Ved
et dyseskifte er det mulig a stille apparatet om til hver av gassene
som er oppfart der. Ombyggingssettet kan kjgpes hos var
kundeservice. Ved noen modeller f4s ombyggingssettet med i
leveringen.

Apparatet skal kun stilles om til en annen gasstype av autoriserte
fagfolk.

Steng strem- og gasstilfarselen fgr du skifter dyse.

Skifte hoveddyser for normal og kraftig brenner (bilde 6)
1. Ta av gryteholderen og alle brennerdeler.

2. Lasne festeskruene til toppen pa brennerne, og trekk toppen
forsiktig av oppover.

3.Ta av sikringsklipsene pa brennerledningene. Trekk ut
brennerledningene. Elektroden kan forbli tilkoblet. Skru lgs
brennerne (Torx T20) og trekk dem av brennerledningene.

4. Trekk dysene av brennerledningene for hand, trekk av O-ringen.

5. Kontroller at O-ringen sitter ordentlig pa de nye hoveddysene.
Skyv dysene pa brennerledningene. Unnga at
brennerledningene bgyes!

6. Sett brennerne pa brennerledningene. Sett pa sikringsklipsene.
Skru fast brennerne.

7. Still inn luftreguleringshylsen pé den ytre brenneren til riktig mal
ved 4 lgsne litt pa skruen (se dysetabellen - L1). Stram til skruen
igjen.

8. Still inn luftreguleringshylsen pa den indre brenneren ved a dreie
eller skyve den til riktig mal (se dysetabellen - L2).

9. Legg pa toppen og skru jevnt fast. Legg pa brennerdeler og
gryteholder, pass pa riktig plassering.

Stille inn gasstype (bilde 7)

Still inn gasstypen ved hjelp av en vilkarlig dreiebryter:

1. Vri dreiebryteren til 0. Koble apparatet fra stramnettet. Vent i
minst 30 sekunder.

2.Koble til apparatet igjen. Lysringen bak dreiebryteren lyser grant
i noen sekunder og deretter gult. Vent til lysringen slukker.

3. Vri dreiebryteren mot venstre til posisjonen 12.

4.Vri dreiebryteren mot hayre til posisjonen 1.

5. Vri dreiebryteren mot venstre til posisjonen 0. Vent til lysringen
lyser gult.

6. Velg gasstype pa dreiebryteren. Den valgte posisjonen lyser
grent.

Dreiebryters posisjon  Gasstype
2 G20-20 mbar / G25-25 mbar
3 G30-29 mbar / G31-37 mbar
4 G30-50 mbar
6 G25-20 mbar

7.La dreiebryteren sta pa ensket innstilling i minst 5 sekunder.
Lysringen bak dreiebryteren lyser gront.

8.For a lagre innstilingen ma du ga ut av menyen pa folgende
mate: Vri dreiebryteren til 0. Vri deretter dreiebryteren mot
venstre til posisjonen 12. Vri dreiebryteren mot hayre til
posisjonen 1. Vri dreiebryteren mot venstre til posisjonen 0. Vent
til lysringen slukker.

Innstillingen lagres. Lysringen bak dreiebryteren lyser gult i noen

sekunder. Vent til lysringen slukker.

Kontroller funksjonen etter ombyggingen:

Pa flammene ma det ikke vises gule spisser. Ved rask omkobling

fra stor til liten flamme ma flammen ikke slukne.

Merk: Plasser klebeetiketten med den omstilte gasstypen pa
apparatets typeskilt.

Demonter apparat

Gjor apparat stroamlgs. Steng stengekran gass. Fjern silikonfugen
ved apparater som er bygget inn plant med overflaten. Trykk
apparatet ut nedenfra.

Obs!

Skader pa apparatet! Loft ikke ut apparatet ovenfra.

Wazne wskazowki

Nalezy uwaznie przeczyta¢ i zachowac¢ instrukcje obstugi.
Wytacznie prawidtowy montaz wykonany zgodnie z instrukcjg
montazu gwarantuje bezpieczenstwo uzytkowania. Instalator
odpowiedzialny jest za prawidtowe dziatanie urzgdzenia w miejscu
montazu.

A\ Niebezpieczenstwo zranienia!

Elementy, ktére sg dostepne podczas montazu, mogg miec ostre
krawedzie. Zaleca sie zaktadanie rekawic ochronnych.
Urzadzenie moze podtaczy¢ wytgcznie specijalista z odpowiednimi
uprawnieniami.

Przed przystgpieniem do jakichkolwiek prac przy urzadzeniu
nalezy odtaczy¢ prad i gaz.

Urzadzenie nalezy podtaczy¢ zgodnie z aktualnymi przepisami
dotyczgcymi budownictwa oraz przepisami lokalnego dostawcy
pradu i gazu.

W celu przestawienia na inny rodzaj gazu wezwac serwis.

A\ Niebezpieczenstwo ulatniania sie gazu!

Po wszelkich pracach wykonywanych przy przytaczu gazowym
zawsze sprawdzac szczelnosé przytacza. Producent nie ponosi
odpowiedzialnosci za ulatnianie sie gazu z przytacza gazowego,
przy ktérym zostaty wykonane jakies prace.

Zadba¢ o wystarczajacy doplyw powietrza w pomieszczeniu,
w ktorym urzadzenie zostato ustawione. Do 11 kW mocy
catkowitej:
Najmniejsza objetos¢ pomieszczenia, w ktérym urzgdzenie
zostato ustawione: 20 m3
W pomieszczeniu muszg znajdowac sie drzwi lub okna, ktére
mozna otworzyc¢.

Do 18 kW mocy catkowitej:
Najmniejsza objetos¢ pomieszczenia, w kiérym urzgdzenie
zostato ustawione: 2 m® na kazdy kW mocy catkowite;j.
W pomieszczeniu muszg znajdowac sie drzwi lub okna, ktére
mozna otworzyc¢.
Wyciag kuchenny musi prowadzi¢ na zewnatrz. Minimalna
objetos¢ wyciggania: 15 m3/h na kazdy kW mocy catkowite;j.
Uwaga!
To urzadzenie nie jest podtgczone do systemu odprowadzania
spalin. Urzadzenie nalezy podtaczy¢ i uruchomi¢ zgodnie z
warunkami instalacji. Nie podtgczac¢ urzadzenia do wylotu spalin.
Nalezy przestrzegaé wszelkich przepiséw dotyczacych systemu
wentylacyjnego.

Do instalacji konieczny jest wielobiegunowy roztgcznik od sieci
elekirycznej z rozwarciem stykéw minimum 3 mm, lub urzadzenie
mozna podtaczy¢ za pomocag wtyczki z uziemieniem. Musi sie ona
znajdowac w dostepnym miejscu, réwniez po zainstalowaniu
urzgdzenia.

Dane na tabliczce znamionowej dotyczgce napigcia, rodzaju gazu
oraz cisnienia gazu muszg odpowiadac¢ lokalnym warunkom
poditgczenia.

Nie zagina¢ ani nie przytrzaskiwa¢ przewodu przytaczeniowego.
Urzadzenie zalicza sie do klasy urzadzen 3 (do zabudowy w
meblach kuchennych). Nalezy je montowaé zgodnie ze szkicem
montazowym Sciana z tytu urzadzenia musi by¢ z materiatu
odpornego na wysokie temperatury.

Urzadzenie nie jest przeznaczone do pracy z zewnetrznym
zegarem sterujagcym lub zewnetrznym urzadzeniem zdalnego
sterowania.

Urzadzenia nie montowac¢ na todziach ani w pojazdach.
Akcesoria instalacyjne
VA 420 000 Listwa taczaca do kombinacji z dalszymi

urzgdzeniami Vario serii 400 do zabudowy
réwnej z powierzchnig blatu

VA 420 001 Listwa taczgca do kombinacji z dalszymi
urzgdzeniami Vario serii 400 do zabudowy
réwnej z powierzchnig blatu z pokrywa
urzadzenia/listwg wyréwnujacag

VA 420 010 Listwa taczgca do kombinacji z dalszymi
urzadzeniami Vario serii 400 do zabudowy na
blacie
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VA 420 011 Listwa tgczaca do kombinacji z dalszymi
urzadzeniami Vario serii 400 do zabudowy na
blacie z pokrywa urzadzenia/listwa
wyréwnujaca

VA 440 010 Pokrywa ze stali szlachetnej do przykrywania
urzgdzenia

VA 450 401 Listwa wyréwnujgca 38 cm

Przygotowanie mebli (rys. 1a)

Mebel przeznaczony do zabudowy musi by¢ odporny na dziatanie
temperatur do 90°C. Nalezy zapewni¢ stabilnosé mebla réwniez
po wykonaniu otworu.

Wykonaé wykréj w blacie roboczym na jedno lub kilka urzadzen
Vario zgodnie z planem zabudowy. Kat pomiedzy powierzchnig
ciecia i blatem roboczym musi wynosic¢ 90°.

Boczne krawedzie wyciecia muszg byc¢ ptaskie w celu
zagwarantowania poprawnego osadzenia pior uchwytu
urzadzenia. W wypadku wielowarstwowych blatéw roboczych
zamocowac w razie potrzeby listwy po bokach wyciecia.

Po wycieciu otworu nalezy usungé widry. Zabezpieczyé
powierzchnie wyciecia w sposdb wodoszczelny i odporny na
wysokie temperatury.

Zwréci¢ uwage, aby minimalny odstep pomiedzy dolng czescia
urzadzenia i elementami mebli wynidst przynajmniej 10 mm.
Zapewni¢ nosnosc i stabilno$é, w szczegdlnosci cienkich blatéw
roboczych, poprzez zastosowanie odpowiedniej konstrukgiji
wzmachniajgce]. Uwzgledni¢ ciezar urzagdzenia wraz z dodatkowym
zatadunkiem. Zastosowany materiat wzmacniajgcy musi posiadac
wiasciwosci zaroodporne oraz wodoodporne.

Wskazowka: Sprawdzi¢ prawidlowe zamontowanie urzadzenia
dopiero po zainstalowaniu w otworze do zabudowy.

Montaz na réwni z powierzchnig blatu (rys. 1b)
Mozliwy jest montaz na réwni z powierzchnig blatu roboczego.
Urzadzenie mozna zamontowa¢ w nastepujacych blatach
roboczych, ktére sa odporne na wysoka temperature i dziatanie
wody:

Blaty robocze z kamienia

Blaty robocze z tworzywa sztucznego (np. Corian®)

Blaty robocze z litego drewna: tylko po uzgodnieniu z
producentem blatu (zabezpieczy¢ krawedzie wyciecia)

W przypadku innych materiatéw nalezy uzgodni¢ mozliwosci ich
zastosowania z producentem blatu roboczego.

Nie wolno montowa¢ blatéw roboczych z drewna prasowanego.

Wskazowka: Wykonanie wszystkich wycie¢ w blacie roboczym
nalezy zleci¢ pracownikom specjalistycznego warsztatu na
podstawie rysunkéw montazowych. Wyciecie musi by¢ czyste i
dokfadne, poniewaz krawedz wyciecia bedzie widoczna na
powierzchni. Krawedzie wyciecia oczysci¢ odpowiednim srodkiem
czyszczacym i odttusci¢ (przestrzegac¢ wskazéwek producenta
dotyczacych stosowania silikonu).

Kombinacja kilku urzadzen Vario (rys. 1c)

Potaczenie kilku urzadzen Vario jest mozliwe dzieki listwie
taczacej VA 420 000/001/010/011. Listwa jest dostepna osobno
jako wyposazenie dodatkowe. Podczas wykonywania wyciecia
nalezy uwzgledni¢ dodatkowe miejsce na listwe tgczaca miedzy

urzadzeniami (patrz instrukcja montazu VA 420 000/001/010/011).

Meble mozna zabudowaé réwniez w pojedynczych wycieciach,
zachowujgc miedzy wycieciami odstep min. 50 mm.

W celu wyréwnania réznicy wymiaréw w kombinacjach urzadzen z
pokrywa urzadzenia i bez mozna uzy¢ przedtuzenia urzadzenia
VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (w zaleznosci od szerokosci
urzadzenia).
Kombinacja z pokrywa urzadzenia (rys. 1d)
Pokrywa urzadzenia VA 440 010 jest dostepna osobno jako
wyposazenie dodatkowe. Podczas wykonywania wyciecia nalezy
uwzgledni¢ dodatkowe miejsce na pokrywe urzadzenia.
Otwor na pokretto obstugi
Mozliwe warianty montazu:

Montaz z przodu szafki dolnej

Montaz w blacie roboczym obok urzgdzenia

Montaz w blacie roboczym przed urzadzeniem

Wskazowka: Przestrzega¢ dotaczonej instrukcji obstugi montazu
pokretet.

Montaz pokretet obstugi (rys. 2)

Wskazowka: Przestrzegaé dotgczonej instrukcji obstugi montazu

pokretet.

1. W zaleznosci od odstepu miedzy pokrettami obstugi w razie
potrzeby odtamaé blache mocujaca na perforacji. Przytrzymacd
lub przykreci¢ Srubami blache mocujaca z tytu przestony lub na
spodniej stronie blatu roboczego.

2. Podczas montazu poszczegdinych pokretet lub po odtamaniu
blachy mocujacej na perforacji, kazda blache mocujacg nalezy
zabezpieczyc przed skreceniem 2 srubami.

W przypadku kamiennych blatéw roboczych przyklei¢ blache

podtrzymujaca za pomocg odpornego na dziatanie wysokiej

temperatury kleju dwusktadnikowego (metal na kamien).
3.Zdja¢ folie ochronng z tytu podswietlanego pierscienia.

4. Wiozy¢ pokretto w otwdr i z drugiej strony mocno przykrecic
nakretke.

5. Wszystkie pokretta potgczy¢ z krétkimi przewodami. Wtyczki
muszg zatrzasna¢ sie w gniazdach.

Wskazowka: Oba zigcza na pokretle obstugi sg identyczne.

6. Wiozy¢ w pokretto diuzszy przewdd do potaczenia z
urzadzeniem. Wtyczka musi zatrzasna¢ sie w gniezdzie.

Wskazowka: Urzadzenie mozna potaczy¢ z dowolnym
pokrettem.

7. Po zakonczeniu montazu skontrolowaé wszystkie potaczenia
wtykowe po katem prawidtowego zamocowania.

8. Po zakoriczeniu montazu wszystkie przewody przymocowac do
blachy mocujacej poprzez zagiecie naktadki.

Montaz urzadzenia (rys. 3a)

1. Przewdd potaczeniowy pokretet obstugi wtozyé w gniazdo na
spodzie urzadzenia. Wtyczka musi si¢ zatrzasnagé.

2. Urzgdzenie réwnomiernie osadzi¢ w wycieciu. Mocno wcisnaé
w wyciecie od gory.

Wskazowka: Urzadzenie musi by¢ stabilnie zamocowane w
wycieciu i nie moze sie przesuwac (np. podczas czyszczenia).
W przypadku szerokosci wyciecia zblizonej do gérnej granicy
tolerancji zamontowag, jesli to konieczne, listwy po bokach
wyciecia.

3. Urzadzenie podtgczy¢ do sieci i gazu oraz skontrolowaé jego
funkcjonowanie. Jesli urzadzenie wytaczy sie, w przewodzie
gazowym moze znajdowac sie powietrze. Przekreci¢ pokretto
obstugi na 0 i ponownie zapali¢. Czynnosé powtarzac do
momentu zapalenia si¢ gazu.

Tylko w przypadku montazu na réwni z frontem
(rys. 3b)

Wskazowka: Przed przystgpieniem do spionowania koniecznie
przeprowadzi¢ test na dziatanie urzgdzenia!

Szczeline wokdt ptyty zaspoinowaé odpowiednim, odpornym na
dziatanie wysokiej temperatury klejem silikonowym

(np. OTTOSEAL® S 70). Fuge uszczelniajacg wygtadzié
zalecanym przez producenta srodkiem wygtadzajacym.
Przestrzega¢ wskazdéwek dotyczacych sposobu uzycia kleju
silikonowego. Urzgdzenia uzywac dopiero po catkowitym
wyschnigciu kleju sylikonowego (najwczesniej po 24 godzinach, w
zaleznosci od temperatury otoczenia).

Uwaga!

W przypadku blatéw roboczych z kamienia naturalnego

zastosowanie nieodpowiedniego kleju silikonowego moze
spowodowag trwate przebarwienia.

Podtaczenie urzadzenia do gazu (rys. 4)

Podiaczenie urzagdzenia do gazu nalezy zaprojektowac w taki
sposob, aby zapewniony byt dostep do kurka odcinajgcego.
Do urzadzenia dotagczone sa dwa katowniki przytaczeniowe (po
stronie urzadzenia G'2"). Wybra¢ wersje dostosowang do
warunkéw krajowych:

ISO 228 G 1/2 gwint cylindryczny

EN 10226 R 1/2 gwint stozkowy
Za pomoca dotgczonego katownika przytaczeniowego wraz z
uszczelkg podtaczy¢ urzadzenie do sztywnego przewodu
przytaczeniowego lub do gazowego weza bezpieczenstwa.
Jezeli gazowy waz bezpieczenstwa nie jest wykonany z metalu lub
jest metalowy jedynie czesciowo, temperatura otoczenia nie moze
przekroczy¢ 90°C. W przypadku gazowego weza bezpieczenstwa
z metalu dopuszczalna temperatura wynosi 115°C.
Gazowy waz bezpieczenstwa zainstalowac w taki sposdb, aby nie
stykat sie z ruchomymi elementami mebli do zabudowy (np.
szufladami).
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Podtaczenie do sieci elektrycznej

Nalezy sprawdzi¢, czy napigcie i czestotliwos¢ urzadzenia zgodne
sg z instalacjg elektryczna.

Plyta grzejna dostarczana jest, w zaleznosci od modelu, z kablem
sieciowym z wtyczkg lub bez wtyczki.

Urzadzenie podtgczaé wytacznie do gniazd uziemionych,
zainstalowanych zgodnie z przepisami.

Urzadzenie zalicza sie do typu Y: przewdd przytgczeniowy moze
wymieni¢ wytacznie pracownik serwisu. Nalezy zwrdci¢ uwage na
typ przewodu i minimalny przekréj poprzeczny.

Dane techniczne

Caltkowita moc przytgczeniowa VG 425 111/111F (butan/propan):
6 kW (436 g/h)

Caltkowita moc przytagczeniowa VG 425 211 (gaz ziemny):

6 kW /5,7 kW (tylko dla NL gaz G25-25 mbar)

Przytacze elektryczne 25,0 W

Maksymalny czas uzyskania ptomienia dla kazdego palnika:
10 sekund

Przestawianie na inny rodzaj gazu (rys. 5)

Na tabliczce znamionowej podana jest charakterystyka ptyty
gazowej. Poprzez wymiane dysz mozliwe jest przestawienie
urzadzenia na kazdy z rodzajow gazu podany na tabliczce. Zestaw
do przestawienia mozna nabyc¢ w serwisie. W przypadku
niektérych modeli zestaw do przestawiania wchodzi w sktad
dostawy.

Wytgcznie specjalista z odpowiednimi uprawnieniami moze
przestawia¢ urzadzenie na inny rodzaj gazu.

Przed wymiang dysz odtgczy¢ doptyw pradu i gazu.

Wymiana dysz giéwnych palnika zwyktego i palnika o duzej

mocy (rys. 6)

1. Zdja¢ ruszt i wszystkie elementy palnika.

2. Odkreci¢ sruby mocujgce ptyte grzewczg przy palniku i ostroznie
zdjac¢ ptyte do gory.

3.Zdja¢ klipsy zabezpieczajace z przewoddw palnika. Zdjaé
przewody palnika. Elektroda moze by¢ nadal podtgczona.
Odkreci¢ palnik (Torx T20) i zdjg¢ go z przewoddw palnika.

4.Dysze zdjg¢ recznie z przewoddw palnikéw, wyjaé pierscien
samouszczelniajacy.

5. Sprawdzié, czy potozenie pierscienia samouszczelniajacego w
nowych dyszach gtéwnych jest prawidtowe. Nasadzi¢ dysze na
przewody palnika. Nie zagina¢ przy tym przewodoéw palnika!

6. Nasadzi¢ palnik na przewody palnika. Natozy¢ klipsy
zabezpieczajgce. Dokreci¢ palnik.

7. Po poluzowaniu $ruby ustawi¢ odpowiednig wielkos¢ tulei
regulacji powietrza palnika zewnetrznego (patrz tabela dysz -
L1). Ponownie dokreci¢ Srube.

8. Ustawi¢ prawidtowg wielkos$¢ tulei regulacji powietrza palnika
wewnetrznego, obracajac jg lub przesuwajac (patrz tabela dysz -

9. Osadzic¢ ptyte i réwnomiernie dokreci¢. Natozy¢ elementy palnika
i ruszt, zwracajac uwage na ich prawidtowe potozenie.

Ustawianie rodzaju gazu (rys. 7)

Ustawic¢ rodzaj gazu dowolnym pokrettem obstugi:

1. Wszystkie pokretta obstugi obréci¢ na 0. Odtgczyé urzadzenie od
sieci elektrycznej. Odczekaé przynajmniej 30 sekund.

2. Ponownie podtaczy¢ urzadzenie. Pierscien Swietiny pokretta
obstugi swieci sie przez kilka sekund na zielono, a nastepnie na
z6tto. Odczekaé, az zgasnie pierscien swietlny.

3.Obrdci¢ pokretto obstugi w lewo na pozycje 12.

4. Obrdci¢ pokretto obstugi w prawo na pozycije 1.

5. Obrdci¢ pokretto obstugi w lewo na pozycje 0. Odczekac, az
pierscien swietlny zaswieci sie na zotto.

6. Ustawic¢ rodzaj gazu na pokretle obstugi, aktualnie ustawiona
pozycja swiecl sie na zielono:

Pozycja pokretia Rodzaj gazu

obstugi
2 G20-20mbar / G25-25mbar
3 G30-29mbar / G31-37mbar
4 G30-50mbar
6 G25-20mbar

7. Pokretto obstugi pozostawi¢ na zgdanym ustawieniu przez
minimum 5 sekund. Pierscien swietlny pokretta obstugi Swieci sie
na zielono.

8. W celu zapisania ustawienia koniecznie opusci¢ menu w
nastepujacy sposob: Obréci¢ pokretto obstugi na 0. Nastepnie
obrdcié¢ pokretto obstugi w lewo na pozycje 12. Obrdcié pokretto
obstugi w prawo na pozycje 1. Obrdécié pokretto obstugi w lewo na
pozycje 0. Odczekaé, az zgasnie pierscien swietlny.

Ustawienie zostanie zapisane. Pierscien swietlny pokretta obstugi

swieci sie przez kilka sekund na zétto. Odczekac, az zgasnie

pierscien swietlny.

Po przebudowie sprawdzi¢ dziatanie:

Przy ptomieniach nie moga by¢ widoczne zétte koricowki.

Ptomienie nie gasng wskutek szybkiego przetaczenia z ustawienia

z ptomienia duzego na maty.

Wskazowka: Naklejke z rodzajem przestawionego gazu
przymocowac na tabliczce znamionowej urzadzenia.

Zdemontowa¢ urzadzenie

Urzadzenie wytaczy¢ z zasilania elektrycznego. Zamkng¢ kurek
odcinajacy gaz. W wypadku zabudowanego urzadzenia réwno z
blatem, usung¢ spoine silikonowa. Urzadzenie wycisng¢ od dotu.

Uwaga!
Uszkodzenia urzadzenia! Urzgdzenia nie podwazac od gory.

Indicacoes importantes

Leia atentamente e guarde estas instrugdes. Apenas se a
montagem for realizada de forma tecnicamente correcta, em
conformidade com estas instru¢cdes de montagem, se pode
garantir a seguranga durante a utilizagdo. O instalador é
responsavel pelo funcionamento correcto no local de instalagao.

A\ Perigo de ferimentos!

As pecas que ficam acessiveis durante a montagem podem ter
arestas afiadas. Use luvas de protecéao.

O aparelho s6 pode ser ligado por um técnico autorizado.

Antes de qualquer intervencéo, desligar a corrente eléctrica e
fechar a alimentagdo de gas.

Para a instalagdo tém de ser observadas as normas de
constru¢cdo em vigor, assim como as normas das companhias de
electricidade e gas locais.

Para a converséo para outro tipo de gas, deve contactar a
Assisténcia Técnica.

A\ Perigo de fuga de gas!

Apos a realizagéo de intervengdes na ligagcao do aparelho a rede
de gas, verificar sempre a estanquidade da ligagéo. O fabricante
declina qualquer responsabilidade por fugas de gas pela ligagédo
do aparelho a rede de gas, que tenha sido manipulada.

Assegurar uma ventilacao suficiente no espaco onde o
aparelho esta montado. Até uma poténcia total de 11 kW:

Volume minimo do espago de montagem: 20 m?3
Uma porta para o exterior ou uma janela que possa ser aberta.

Até uma poténcia total de 18 kW:
Volume minimo do espago de montagem: 2 m? por kW de
poténcia total.
Uma porta para o exterior ou uma janela que possa ser aberta.

Um exaustor para o exterior. Volume de extraccdo minimo do
exaustor: 15 m3/h por kW de poténcia total.
Atencao!
Este aparelho n&o esté ligado a uma conduta de gases de
exaustdo. Deve ser ligado e colocado em funcionamento de
acordo com as condi¢Ges de instalagéo. N&o ligue o aparelho a
uma saida de gases de exaustdo. E necessario considerar todas
as normas de ventilagao.
Na instalagédo tem de ser utilizado um seccionador omnipolar com
uma abertura de contacto minima de 3 mm ou o aparelho tem de
ser ligado através de uma ficha de terra. Apds a montagem, esse
sistema tem de ficar acessivel.
Os dados relativos a tenséo, tipo de gés e presséo do gas
indicados na placa de caracteristicas tém de corresponder as
condigdes de ligagéo locais.
N&o dobre nem entale o cabo de ligacéo.
Este aparelho faz parte da classe de aparelhos 3 (para encastrar
num movel de cozinha). Tem de ser montado de acordo com o
esbogo de encastramento. A parede atras do aparelho tem de ser
de um material ndo inflamavel.
Este aparelho néo foi previsto para ser utilizado com um
temporizador externo ou um telecomando externo.

N&ao monte este aparelho em embarcagdes ou veiculos.
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Acessorios de instalacao
VA 420 000 Régua de unido para combinacdo com outros
aparelhos Vario da série 400 em caso de
instalacédo nivelada

VA 420 001 Régua de unido para combinagdo com outros
aparelhos Vario da série 400 em caso de
instalacé@o nivelada com coberturas de

aparelhos/régua de compensagéo

VA 420 010 Régua de uniéo para combinagdo com outros
aparelhos Vario da série 400 em caso de

instalac@o sobreposta

VA 420 011 Régua de uniédo para combinagéo com outros
aparelhos Vario da série 400 em caso de
instalacéo sobreposta com coberturas de

aparelhos/régua de compensagéo
VA 440 010
VA 450 401

Cobertura do aparelho em ago inoxidavel

Barra de compensagédo 38 cm

Preparar o movel (Fig.1a)

O mdvel de encastrar tem de ser resistente a temperaturas até 90
°C. Apos os trabalhos de recorte, tem de ficar assegurada a
estabilidade do mével de encastrar.

Efetuar o recorte no tampo de cozinha, para um ou mais
aparelhos Vario, de acordo com o diagrama de montagem. O
angulo da superficie de corte até ao tampo de cozinha tem de ser,
no minimo, de 90°.

As extremidades de recorte laterais tém de ser planas, para
assegurar uma boa fixagdo das molas de fixagdo no aparelho. No
caso dos tampos de cozinha de varias camadas, fixar os frisos na
parte lateral do recorte, se necessario.

Remover a serradura apds os trabalhos de corte. Selar as
superficies de corte para que resistam ao calor e a agua.
Observar a distancia minima de 10 mm entre o lado inferior do
aparelho e pecas do mdvel.

A capacidade de carga e a estabilidade, em especial no caso de
tampos de cozinha finos, tém de ser asseguradas com
subestruturas adequadas. Ter em conta o peso do aparelho incl.
carga adicional. O material de reforgo utilizado tem de ser
resistente ao calor e a humidade.

Nota: E necessario verificar se o aparelho esta nivelado, mas s6
depois da instalagdo na abertura do mével.

Encastre plano a superficie (Fig. 1b)
E possivel o encastre plano a superficie numa bancada de
trabalho.

O aparelho pode ser instalado nas seguintes bancadas de
trabalho resistentes a temperatura e a agua:

Bancadas de trabalho em pedra
Bancadas de trabalho em plastico (p. ex., Corian®)

Bancadas de trabalho em madeira maciga: apenas em
consonancia com o fabricante da bancada de trabalho (selar os
cantos do nicho)
No caso de outros materiais, consulte o fabricante da bancada
de trabalho a respeito da utilizacéo.
N&o é possivel uma instalagdo em bancadas de trabalho de
madeira comprimida.

Nota: Mande realizar todos os trabalhos no nicho da bancada de
trabalho numa oficina especializada, de acordo com o esboco de
encastramento. O nicho deve ser executado de forma limpa e
exata, uma vez que a aresta de corte é visivel na superficie.
Limpe e desengordure os cantos do nicho com um produto de
limpeza adequado (observar as indica¢des de processamento do
fabricante do silicone).

Combinacao de varios aparelhos Vario (Fig.1c)

Para combinar varios aparelhos Vario é necessario o friso de
unido VA 420 000/001/010/011. Este pode ser adquirido
separadamente como acessorio especial. Aquando da criagdo do
nicho, ter em conta a necessidade de espago adicional para o friso
de unido entre os aparelhos (ver instru¢goes de montagem VA 420
000/001/010/011).

Os aparelhos também pode ser instalados em nichos individuais,
mantendo uma largura de apoio de pelo menos 50 mm entre os
nichos.

Para efeitos de combinagéo de aparelhos com e sem cobertura, é
possivel compensar as diferencas de tamanho com as extensdes
de aparelho VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (em funcéo da
largura do aparelho).

Combinacao com cobertura do aparelho (Fig.1d)

A cobertura do aparelho VA 440 010 esta disponivel
separadamente como acessorio especial. Espago adicional
necessario para a cobertura do aparelho aquando da criagédo do
nicho.

Orificio para o comando

Possiveis variantes de montagem:
Montagem no lado da frente do armario inferior
Montagem na bancada ao lado do aparelho
Montagem na bancada a frente do aparelho

Nota: Respeite as instrugées de montagem do comando em
anexo.

Montar comando (Fig.2)

Nota: Respeite as instru¢des de montagem do comando em

anexo.

1. Consoante a distancia entre os comandos, romper, se
necessario, a chapa de retencéo pela perfuragao. Segure a
chapa de retencéo na parte de tras da aba ou no lado inferior da
bancada ou fixe-a com os parafusos fornecidos.

2. Em caso de montagem de um comando individual ou se a
chapa de retengéo tiver rompido na perfuragéo, proteja cada
uma das chapas de retencéo contra torgdo com 2 parafusos.
No caso de bancadas de trabalho em pedra, cole a chapa de
retengdo com cola de dois componentes (metal em pedra)
resistente a temperaturas.

3. Retire a pelicula de protegao na parte de tras do anel luminoso.

4. Encaixe o comando no orificio e fixe a porca na parte de tras com
o auxiliar de montagem fornecido.

5.Una todos os comandos com os cabos mais curtos fornecidos.
As fichas tém de encaixar nas tomadas.

Nota: As duas tomadas para cabos nos comandos séo
idénticas.

6. Encaixe o cabo mais comprido num dos comandos para efetuar
a ligacéo ao aparelho. A ficha tem de encaixar na tomada.

Nota: O aparelho pode ser ligado a um comando qualquer.

7. Apds a montagem, verifique o encaixe correto de todas as uniées
de encaixe.

8. Apds a montagem, fixe todos os cabos, dobrando a lingueta na
chapa de retencéo.

Montar o aparelho (Fig.3a)

1. Encaixe o cabo de ligagdo ao comando na tomada situada no
lado inferior do aparelho. A ficha tem de encaixar.

2. Coloque o aparelho no nicho de modo uniforme. Pressione
firmemente no sentido do nicho, a partir de cima.

Nota: O aparelho tem de assentar bem no nicho e néo pode
deslocar-se (p. ex., para efeitos de limpeza). Se a largura do
nicho estiver no limite superior da tolerancia, fixe, se necessario,
réguas na parte lateral do nicho.

3. Ligar o aparelho a rede eléctrica e ao gas, e verificar se funciona.
Se o aparelho se desligar é possivel que exista ar no tubo de
alimentacéo de gas. Rode o botdo de comando para a posi¢éo 0
e volte a acender. Repita o procedimento até o aparelho
acender.

Apenas no caso de instalacao plana a superficie
(Fig.3b)

Nota: Antes de efetuar o preenchimento das juntas, realizar
impreterivelmente um teste de funcionamento!

Preencha a fenda envolvente com uma cola de silicone adequada,
resistente a altas temperaturas (p. ex., OTTOSEAL® S 70). Alise a
junta com o produto alisante recomendado pelo fabricante.
Respeite as indicagdes de utilizagdo da cola de silicone. Coloque
o aparelho em funcionamento apenas quando a cola de silicone
estiver completamente seca (pelo menos 24 horas, consoante a
temperatura ambiente).

Atencao!
Nas bancadas de pedra natural, uma cola de silicone inapropriada
provoca descoloragdes permanentes.

Ligacao de gas (Fig.4)
A ligagdo de gas tem de estar disposta de forma que a valvula de
bloqueio esteja acessivel.

O aparelho inclui duas unides em cotovelo (do lado do aparelho
G'2"). Selecione o modelo adequado ao pais:

ISO 228 G 1/2 cilindrico
EN 10226 R 1/2 cénico
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Ligue o aparelho com uma das uniées em cotovelo incluidas com
o vedante correspondente a um cabo de ligagéo fixo ou a uma
mangueira de seguranca de gas.

Se a mangueira de seguranca de gas nao for de metal ou apenas
parcialmente de metal, a temperatura ambiente ndo deve
ultrapassar os 90 °C. Se a mangueira de seguranca de gas for de
metaI,Ca temperatura ambiente permitida ndo deve ultrapassar os
115 °C.

Instalar a mangueira de seguranca de gas de forma que ela ndo
toque nas pecas moéveis do embutido (por ex. gaveta).

Ligacao eléctrica

Verifique se a tenséo e a frequéncia do aparelho correspondem as
caracteristicas da instalagao eléctrica.

Conforme o modelo, a placa de cozinhar é fornecida com um cabo
de alimentagé@o com ou sem ficha.

Ligue o aparelho exclusivamente a tomadas eléctricas de terra,
instaladas de acordo com as normas aplicaveis.

O aparelho corresponde ao tipo Y: o cabo de ligagéo sé pode ser
substituido pela Assisténcia Técnica. Ter em atencéo o tipo de
cabo e a secgdo minima.

Dados técnicos

Poténcia global conectada VG 425 111/111F (butano/propano):

6 kW (436 g/h)

Poténcia global conectada VG 425 211 (gas natural):

6 kW /5,7 kW (apenas para gas NL G25-25 mbar)

Elétrico 25,0 W

Tempo de seguranga maximo para cada queimador: 10 segundos

Mudanca para outro tipo de gas (Fig.5)

Esta placa a gas corresponde as categorias indicadas na placa de
caracteristicas. Através da substituicao dos bicos, é possivel
converter o aparelho para cada um dos gases ai indicados. O kit
de reconversao pode ser adquirido através da nossa assisténcia
técnica. Em alguns modelos, o kit de reconverséo esta incluido no
volume de fornecimento.

Apenas um técnico especializado e autorizado podera efetuar a

converséo do aparelho para outro tipo de gas.

Antes da substituicdo dos bicos, desligue a alimentacéo elétrica e

de gas.

Substituicao dos injetores principais dos queimadores

normais e rapidos (Fig.6)

1. Retire a grelha e todas as pecas do queimador.

2. Solte os parafusos de fixagdo da placa nos queimadores e retire-
a, com cuidado, para cima.

3. Retire os grampos de segurancga dos tubos dos queimadores.
Retire os tubos dos queimadores. O elétrodo pode permanecer
ligado. Desaperte o queimador (chave Torx T20) e retire-o dos
tubos dos queimadores.

4. Retire os injetores manualmente dos tubos dos queimadores e
retire a junta térica.

5. Verifique o correto assentamento da junta térica nos novos
injetores principais. Empurre os injetores sobre os tubos dos
queimadores. Nao dobre os tubos dos queimadores durante o
processo!

6. Coloque os queimadores sobre os tubos dos queimadores.
Coloque os grampos de seguranga. Aparafuse os queimadores.

7.Depois de desapertar o parafuso, ajuste o regulador de ar do
queimador exterior para a medida correta (ver tabela de injetores
- L1). Volte a apertar o parafuso.

8. Ajuste o regulador de ar do queimador interior para a medida
correta, rodando ou deslocando-o (ver tabela de injetores - L2).

9. Coloque e aparafuse a placa uniformemente. Coloque as pecas
do queimador e a grelha, observando o posicionamento correto.

Regulacao do tipo de gas (Fig.7)
Regule o tipo de gas através de um comando qualquer:

1. Rode o comando para 0. Desligue o aparelho da fonte de
alimentacdo. Aguarde, pelo menos, 30 segundos.

2.Volte a ligar o aparelho. O anel luminoso dos comandos acende
a verde e, depois, a amarelo durante alguns segundos. Aguarde
até o anel luminoso apagar.

3.Rode os comandos para a esquerda, para a posigao 12.

4. Rode os comandos para a direita, para a posicéo 1.

5.Rode os comandos para a esquerda, para a posi¢ao 0. Aguarde
até o anel luminoso acender a amarelo.

6.Regule o tipo de gas no comando; a posigao atualmente
regulada acende a verde:

Posicao dos comandos Tipo de gas

2 G20-20mbar / G25-25mbar
3 G30-29mbar / G31-37mbar
4 G30-50mbar
6 G25-20mbar

7.Deixe o comando na posigédo desejada durante, pelo menos, 5
segundos. O anel luminoso dos comandos acende-se a verde.

8. Para memorizar a regulacao, saia do menu obrigatoriamente
do seguinte modo: rode o comando para a posi¢éo 0. Em
seguida, rode os comandos para a esquerda, para a posicao 12.
Rode os comandos para a direita, para a posi¢éo 1. Rode os
comandos para a esquerda, para a posi¢ao 0. Aguarde até o anel
luminoso apagar.

A regulagéo é memorizada. O anel luminoso dos comandos

acende-se a amarelo durante alguns segundos. Aguarde até o

anel luminoso apagar.

Verifique a funcionalidade apds a conversao:

As chamas ndo podem apresentar pontas amarelas. Quando se

muda rapidamente da poténcia maxima para a poténcia minima, a

chama néo se pode apagar.

Nota: Cole o autocolante com o tipo de gas correspondente a
conversao na placa de caracteristicas do aparelho.

Desmontar o aparelho

Desligar o aparelho da alimentacéo eléctrica. Fechar a vélvula de
corte do gas. Nos aparelhos encastrados de forma nivelada,
remover a junta de silicone. Pressionar o aparelho para fora pela
parte inferior.

Atencao!
Danos no aparelho! Nao puxar o aparelho pela parte superior.

BaxHble ykaszaHuA

BHuMaTenbHo npountainTe AaHHYH MHCTPYKLMIO U COXpaHUTE eé.
BesonacHocTb aKcnnyaTaunm rapaHTUpyeTCA TONbKO NpU
KBanMduuupoBaHHOW cOopKe ¢ cobntoaeHnemM AaHHON UHCTPYKLUWMK No
MOHTaXKy. 3a 6e3ynpeyHocTb PYHKLMOHUPOBaHUA OTBETCTBEHHOCTb
HECET MOHTEp.

/A OnacHoCTb TpaBMUPOBaHHA!

Letanu, oTKpbITbIE NPU MOHTaXe, MOryT BbiTb OCTPLIMKU. Mcnonbayiite
3aLLUWUTHbIE MepyaTKMu.

MoakntoyeHne npubopa A0NMKEH NPOU3BOAUTL TONBKO
YNONHOMOUYEHHBIW CMeLnanucT.

Mepen npoBeaeHuem nobbIx PaboT BLIKHOYMTE Nojady rasa u
3NEKTPOIHEPIUM.

Mpu ycTtaHoBKE AOMKHBLI COBNIOAATECA AEMCTBYIOLLME CTPOUTENbHbIE
HOPMbI U MPaBuna, a TaKkke NpesnMcaHnA KOMMNaHW#-NoCTaBLLUMKOB
3NEKTPOSHEPrnK U rasa.

[nna nepeobopyaosaqva npubopa Ha Apyron BuA rasa Bbi30BUTE
CEepPBUCHYIO CNy»<Oy.

/A OnacHoCTb yTeukH rasa!

Mpu paboTax, cBA3aHHbLIX C NOACOEAMHEHUEM rasa, MOCTOAHHO
nposepANTe repMeTUYHOCTb CoeAnHEHUI. MNponsBoanTens He HECET
OTBETCTBEHHOCTM 3a YTEYKM rasa B Mectax COeANHEHUI, Haz
KOTOPLIMU MPOWU3BOAUIUCE KaKkue-nubo AeiHCTBUA.

B nomelLeH1H YCTAaHOBKM ra3oBoy nNaHenu Heo6xoanmo
obecneunTb 4OCTATOUHbIN BO3AYyX006MeH. O6L1aA MOLLHOCTb A0
11 kBT:

MuHUMaIbHLI 06beM NomMeLLeHna ycTaHoBKK: 20 M3

OnHa Hapy»XXHafA ABepb UM OKHO, KOTOPOE MOXXET OTKPbIBATbCA.

O6Lan molHOoCcTb A0 18 KBT:

MWHUMaNbHEIA 06 beM MOMELLEHWA YCTAHOBKM: 2 M3 Ha OAWH
KuoBatT oOLlerd MOLLIHOCTH.

Hapy»Hasa ABEpb UK OKHO, KOTOPOE MOXET OTKPbIBATHLCA.

BbITAYKHOM KOMMAK C BbIXOAOM Hapy»y. MuHUManbHanA 06beMHan
MPOU3BOANUTENBHOCTb BLITAXKHOIO Konnaka: 15 M2 Ha oAuH
KWMNoBaTT obLLEH MOLLHOCTH.
BHumaHue!
OT0T NPMBOP He NOAKMIOUEH K AbiMoxoAY. OH JOMKeH BbiTb
NOAKNIOYEH B COOTBETCTBUM C MPEANUCAHUAMM MO MOHTaXKY U BBEAEH
B aKcnnyartauuto. He noakntovaite npubop k asiMoxoay. Cneaute 3a
BbINOIHEHWEM HOPM MO BEHTUALMW NOMELLIEHUA.
Mpu ycTaHoBKe cneayeT NpeAycMOTPETh CneumnanbHbii Belknoyaresnb
C pasMblKaHWeM BCeX MOMtOCOB C PACCTOAHUEM MEXAy
Pa3OMKHYTBIMW KOHTaKTaMmn He MeHee 3<MM, Mo NpMOBopP AOMKEH
ObITb NOAKMIOUYEH Yepes PO3ETKY C 3aLLUTHBIM KOHTaKkToM. lNocne
YCTaHOBKM K HEMY AI0MKEH ObITb AOCTYn.
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JaHHble Ha TMNoBOM TabnuuKe, KacaroLKUecs HanpPAXeHWA, Buaa v
[laBreHuA rasa AoMKHbl COOTHOCUTLCA C MECTHLIMMU YCNOBUAMMU
MOAKIIOUYEHHA.

Mpocneaute, uToObl CETEBON NPOBOA HE 3AXKMMASICA U He
nepernbancs.

JaHHbI npubop cooTBETCTBYET KNaccy 3 (AnA BCTpauBaHuA B
KYXOHHYI0 Mebenb). YCTaHOBKa [OMKHa NPOBOAUTLCA COMNIACcHO
YCTaHOBOUYHOMY uepTexxy. CTeHa 3a NpuBopoM LOomKHa ObiTb
BbIMOMIHEHA U3 HEBOCMIAMEHHAIOLLerocA Marepuana.

JaHHbl npubop He npesHasHaueH AnA paboTbl C BHELLHUM
BbIK/IOYaTENEM C YaCOBLIM MEXAHU3MOM WK C BHELLHe# CUCTEMON
AWCTaHLUMOHHOTO YNpaBneHuA.

3anpeu.|aeTCH yCTaHaBIuUBaTb AaHHbIN an60p Ha noAKax n B
aBTOMallnHax.

anHaAﬂe)KHOCTM AnAa UHeTannauuu
VA 420 000 CoeauHutensHan nnaHka anAa KOMOMHUPOBAHKA ¢

apyrumu Vario-npuéopamu Cepumn 400 npu
MOHTa)Xe 3anoanvLo

VA 420 001 CoeanHuTenbHaA NnaHka AnA KOMOMHUPOBaHWA C
apyrumu Vario-npuéopamu Cepun 400 npu
MOHTa)Ke 3anoANULO M NPU HANIMYUMN KPbILLIKK /

NNaHKKU BbipaBHMUBAHKUA

VA 420 010 CoeauHuTensHan nnaHka anAa KOMOMHUPOBaHKA C
apyrumu Vario-npuéopamu Cepumn 400 npu

HakKnagHOM MOHTa)Ke

VA 420 011 CoeanHuTenbHasA NnaHka AnAa KOMOMHUPOBaHKA C
apyrumu Vario-npuéopamu Cepun 400 npu
HaK1aZHOM MOHTaXe 1 NPU HaNUYUK KPbILLIKK /

MNaHKW BblpaBHUBAHWUA
VA 440 010
VA 450 401

CranbHan Kpbilwka npuéopa

BripasHuBatoLana nnaHka 38 cm

NoaroTtoeBka mebenu (puc.1a)

Me6enb BCTpanBaHuA A0MKHA BblAepXkuBath Temneparypy 4o 90 °C .
CrabunbHocTb Mebenu BcTpanBaHWA JOMKHA COXPaHATLCA TaKXKe W
nocrne BbINOSHEHWA Beipe3a B padoueit naHenu.

McnonHeHWe Bbipesa AfiA 0AHOMO UM HECKOMBbKMX NPUMBOPOB AOCMKHO
COOTBETCTBOBATb YEPTEXKY YCTAHOBKM. Yron Mexkay NoBepXHOCTLIO
cpesa U NNocKocTbo paboyei naHenm AomxeH coctaBnAtb 90°.
Y106kl 06eCneunTb HAASKHYIO NOCaAKY NPY>KUHHBIX 3aLLEsoK,
60KOBble KPOMKM BbIpe3a A0MKHbI BbiTb POBHBEIMU. B cnyyae
MHOrOCIOMHBIX pabounx naHenen, Npu Heo6XxoaAUMMOCTH, BOKOBbIE
CTOPOHbI Bbipe3a cneayeT YKpenuTb NiaHKamu.

Mocne BbINONHEHMA Bhipesa ybepute CTpy>kku. 3asenaite
MOBEPXHOCTM Bbipe3a *XaponpoyHbIM U BOAOHENPOHULAEMbIM
COCTaBOM.

CobntoaaiTe pacCToAHME MEXAY HXHUM KpaeMm npubopa 1
coceaHUMM YacTAMK Mebenu Kak MUHUMYM 10 MM.

Heob6xoanmo o6ecneuntb HecyLLyto CNOCOBHOCTb M CTaBUIbHOCTb
pabounx naHenen C NOMOLLBIO MOAXOAALLMX HUXKHUX KOHCTPYKLMIA
(ocobeHHo, B cnyyae TOHKMX pabounx naHenen). Mpu aTom cneayet
yuuTbIBaTh BEC Npubopa, BKIOYaA AOMOMHUTENBbHYIO 3arpy3aKy.
Matepuan, ncnonb3yemblit ANA yCUNeHUA cTaBunbHOCTU, AOMKEH
6bITb YKapPONPOYHLIM U BNAroCTOMKUM.

YKasaHue: [opu3oHTanbHOCTL Npuéopa cneayeT NPOBEPATb TONLKO
nocne yCTaHOBKM B OTBEPCTUE BCTPanBaHHA.

BcTtpauBaHue 3anoanuuo (puc. 1b)
Takxe BO3MOXXHO BCTpavBaH1e 3anoAnuLo CO CTONELUHULIEN.
MpnBop MOXeET BCTPanBaTLCA TONMBKO B NEPEUUCTIEHHBIE HKE
CTONELUHWULbI, U3rOTOBMIEHHbIE U3 TEPMO- U BIaroyCTOMUYMUBbIX
mMarepuasnos:

KaMeHHbIE CTONEeLLHML b

NNacTMKOBbIe CTOMELHULbI (Hanpumep, Corian®)

CTOJIeLLHULbI U3 MacCUBHOM ApeBeCUHbI: TOJIbKO B COOTBETCTBUU C
yKasaHUAMU N3rotoBmUTeNnA CToONeLWHULUbI (SarepMeTMSMDOBaTb LLIBbI)

B oTHOWEHUM Apyrux marepuanoB BO3SMOXXHOCTb UCNONb30BaHUA
AomKHa ObITb cornacoBaHa ¢ npoussoanTenem CtoneLllHUUbI.

BctpanBaHue B cTONELHULBI M3 NPECCOBAHHOW APEBECHHbI
HEBO3MOXXHO.

YKasaHue: Bce Bbipesbl B CTOMELIHNLE A0MKHbI ObiTh BbINOSHEHbI B
cneunanu3MpoBaHHOM MacTEPCKOM B COOTBETCTBUM C YCTAHOBOYHLIM
uepTeXXoM. Beipes AomKeH BbiTb YUMCTBIM M aKKypaTHLIM, Tak Kak Kpan
Bblpesa OyAyT BUAHbI HA NOBEPXHOCTH. OQUUCTUTE Kpad Bhipesa
NOAXOAALLMM YUCTALLMM CPEACTBOM U 0Be3KupbTe (Crneaynte
MHCTPYKUMM NPOU3BOAMTENA CUIIMKOHOBOTO Kies).

Kom6uHauua HecKkonbKkux npubopos Vario (puc. 1c)

[nA Kom6uHaumm Heckonbkux npubopos Vario Tpebyetca
coeanHutensbHana naHens VA 420 000/001/010/011. Eé moxkHO
npuoBpecTn OTAENbHO B KAYEeCTBE CreunansHOM NPUHaANEXHOCTU.
Lenan Bbipes, yuuTbiBanTe AOMONHUTENBHYIO NoLWwab, 3aHUMaeMyo

naHenblo Mexay npuéopamu (CM. MHCTPYKLIMIO MO MOHTaXKy

VA 420 000/001/010/011).

Mpur6opbl TaKkxKe MoryT BbiTb yCTaHOBMEHBI B OTAESbHbBIX BbIpE3aXx Npu
CO6N0AEHUM LUMPUHBI NEPErOPOAKM MEXAY HUMU He MeHee 50 MM.
AnAa KoMBUHUPOBaHMA NPUOOPOB C KPLILLKOW U 63 KPbILLKH,
pasnunyne pasmepoB MOXKET OblITb CKOMMEHCMPOBAHO 3a CYeT
JononHutenbHoro. Paclumpexua npubopa VA 450 110/-401/-600/-800/
-900 (B 3aBUCHMOCTM OT LLIMPUHBI MpHUBopa).

Kom6uHauua ¢ Kpbilwkoin npubopa (puc.1d)

Kpbiwky npubopa VA 440 010 MoOXKHO NprobpecTy oTAenbHO B
KayecTBe creuunanbHon npuHaanexxHoctv. enan Bulpes, yunTbiBante
ZIONOJHUTENBHYO NoLlajb, 3aHUMaEMYHO KpbILLKOW npubopa.

OTBepcTHe ANA perynaropa

B0o3MOyKHbIE BApWaHTLI BCTpauBaHWA:
BcTpauBaHue ¢ nepeaHein CTOPOHbI HUXKHETO Lukada
BcTpauBaHue B cTONELUHNLY PAAOM C NPUGOPOM
BcTpavBaHue B cToneluHuuy nepes npuéopom

YkasaHue: Cobntoaaiite npunaraemMble UHCTPYKUKUMU NO YCTAHOBKE
perynATopos.

YcTaHOBKa perynatopos(puc.2)

Yka3aHue: Cobntogaiite npunaraemble MHCTPYKLUKUM MO YCTAHOBKE

perynATopos.

1. B 3aBUCMMOCTHM OT pacCTOAHUA MEXAY perynaTopamMu oTiomMuTe
UKCHpYIOLLYO NNACTUHY MO NMHUK nepdopaumnun. Yaeprkusante
OUKCUPYIOLLYHO NNACTMHY C 0BPAaTHOM CTOPOHLI NaHEeNN UK C
HUXKHEW CTOPOHbI CTONELLIHULBI MO0 3aPUKCUPYITE €€ BUHTAMMU U3
KOMIMNEeKTa NOCTaBKW.

2.T1pu BCTpanBaHWK1 OAHOrO perynAaTopa v B TOM Cllyyae, eciiu
dUKCHpytoLan nnacTuHa Bbina oTsioMaHa no IMHWKM neppopaumm,
3aDUKCUPYITE KaXKAYHO OTAENBbHYHO GUKCUPYIOLLYIO NAACTUHY OT
NpoBOpaYUBaHMA C MOMOLLbIO ABYX BUHTOB.

KameHHble cToneLwHULbl: NPUKNENTE GUKCUPYIOLLIYIO NIACTUHY
TEPMOCTOMKUM ABYXKOMIMOHEHTHbLIM KieeM, NoAX0AALLUMM AnA
NPUKIEeNBaHWA MeTanna K KaMHio.

3. CHMMUTE 3aLUMUTHYHO NNEHKY C 3a[iHel CTOPOHbI CBETOBOIO KosbLa.

4. BcTaBbTe perynatop B OTBEPCTUE U 3apUKCUPYITE C 3adHEN
CTOPOHbI FaKoM, UCMONb3YA MOHTaXXHOE NpUcrnocobneHue u3
KOMIMNIEKTa NOCTaBKH.

5. CoennHnTte Bce perynatopel ¢ 6oee KOPOTKUMHU Kabenamu us
KoMMneKTa noctaBku. LLITekepbl A0mKHbI 3apUKCHMpoBaThCA B
pasbéMax C XxapaKTepHbIM LLENYKOM.

YKa3zaHue: PasbéMbl AnA Kabena Ha perynatope MAEHTUYHbI.
6.MoacoeanHuTe Gonee ANUHHLBIA Kabenb K 0AHOMY U3 PerynATopoB

AnA coeanHeHuA ¢ npubopom. LLitekep aomkeH 3apukecuposatbea
B pa3bEéMe C XapaKTepHbIM LLENYKOM.

YKkasaHue: [prnéop MOXHO COEANHUTL C NHOBBIM PerynATopoM.
7.TpoBepbTe NpaBuNbHOE MONOXKEHNE BCEX Pa3bEMHbBIX COEAMHEHNN
nocne MoHTaXKa.
8.Mocne ycTaHOBKM 3adUKCUpyiTe BCe kabenu Ha GUKCUpytoLLei
nnacTuHe, OTOTHYB A3bIYOK.

YcTaHoBKa npubopa (puc.3a)

1. BctaBbTe coeanHuTenbHbIM kKabenb perynatopa B pasbém Ha
HWXKHEeW cTopoHe npubopa. LLiTekep AomKeH 3adpUKCMpPOBaTLCA C
XapaKTepPHbIM LLEMYKOM.

2.YcTaHoBWTE NPUBOP TOUYHO HaZ BLIPE3OM M BCTaBbTe €ro o ynopa.

Yka3saHue: Mprbop AomKeH BbiTb MNOTHO 3aKpennéH B Beipese. OH
ZIOMKeH 0CTaBaTbCA CTPOro HEMOABWXXHLIM (Hanpumep, Npu
ouucTke). [nAa obecneyeHnA NIOTHOW NOCAAKM MO LUMPUHE Bbipesa
MOXHO YCTaHOBWUTb BOKOBYIO MNAHKY.

3. Moakntounte NpUBop K 3NEKTPUUECKON U Fa30BOIM CETH U MPOBEpbLTE
ero paborty. Npu BbikIOUEHUU NpMbopa, B rasonpoBoAe MOXKET
HaxoauTbCA Bo3ayX. [NoBepHWUTe pyuKy ynpasneHua Ha 0 u 3axkrute
rop%mwl MoBTOpKTE 3Ty NpoLeAypPYy HECKONBKO pas A0 3aXKUraHuA
npubopa.

TonbKo nNpu BCTpanBaHUU 3anoanuuo (puc.3b)

YKa3saHue: Nepea 3aaenkoi weos 06A3aTeNbHO NPoBepbTe
dyHKUMOHUpPOBaHUe npubopal

3anonHuTe 3a3o0p No BCEMY NEPUMETPY TEPMOCTONKUM CUITMKOHOBBIM
kneem (Hanpumep, OTTOSEAL® S 70). OtnonupyiTe WBbI
peKkoMeHAOBaHHLIM nNpoussoaunTenem cpeactsomM. Ctporo
cobntofanTe UHCTPYKLMMU MO UCMONb30BaHUIO CUITMKOHOBOTO KileA.
Mprbop MOXKHO UCMONb30BaTh TONLKO MOC/E NOSHOMO BbiChIXaHUA
CWIMKOHOBOrO KneA (MMHUMYM Yepes 24 yaca, B 3aBUCUMOCTH OT
Temneparypbl B NOMELLEHWM).

BHumaHue!

|_|pVI ncnonb3oBaHn HenoaxoAALwlero CUIMKOHOBOIO KneA
cTonewH1ua n3 HatypasbHOro KaMHA B HEKOTOPbLIX MeCTax MOXXeT
W3MEHUTHL LBET.
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MoaxkntouyeHue rasa (puc.4)

MoakntoyeHue rasa cneayeT NPOU3BOAUTL TaKUM 06pa3oM, UTobbi
ocTaBasicA AOCTYN K 3aropHOMY KpaHy.
KoMnneKT noctaBku npubopa BKoYaeT ABa COeAUHUTENbHbIX YromKa
(co cTopoHbI Npubopa, G'2"). BeibepuTe noaxoanLlee UCNONHEHWE, B
3aBUCHMOCTH OT CTPaHsbI:

ISO 228 G 1/2, unnMHApUYECKNni

EN 10226 R 1/2, KOHWYeCcKui

MoacoeanHuTe NpMGOP C NOMOLLIbIO OHOIO U3 COEAUHUTENBHbBIX
YFOMIKOB W YNNOTHUTENA, BXOAALLMX B KOMMNEKT, K CTaUMOHApPHOMY
coeavHuTENLHOMY TPyOGoNpoBOAYy MM 6e30nacHOMY rasoBoMy
LUnaHry.

Ecnu 6e3onacHbli rasoBbli LWAAHT ILb YACTUYHO BhIMOSIHEH U3
MeTasnna unM NosIHOCTBLIO U3rOTOBNIEH M3 APYroro matepuana, 1o B
[aHHOM cnyyae Temrepatypa OKpy»aroLlen cpelibl He JOMKHbI
npesbiwarb 90 °C. Ecnm 6e3onacHbif ras3oBbli WAAHT BIMOIHEH U3
MeTanna, TeMneparypa okpyxaroLler cpeabl MoXeT gocturatb 115
o

BesonacHbli rasoBbIi WAAHT crneayeT NpoknaabiBaTb Takum obpasom,
yToBbl OH HEe conpuKacasnca ¢ NOABUKHLIMU 3NIeMeHTaMm
BCTpavBaeMoi Mebenu (Hanpumep, € BbIABUKHBIM ALLUKOM).

MoakntoueHue K AJIeKTpoceTHU

MposepbTe, 4TobbLI HANPAXKEHWE U YacToTa Nnpubopa coBnaaanu ¢
XapaKTEPUCTUKAMMU SNIEKTPOCETH.

BapouyHaA naHenb B 3aBUCMMOCTM OT MOZESIM NOCTaBnAeTCA ¢
ceTeBbIM Kabenem U co LUTENCeNbHOW BUNKOM UK 6e3 Heé.

JaHHbIi NpMBop MOXHO NOAKMOYATh K CETU TONBKO Yepes
YCTaHOBJ/IEHHYIO COMacHO NpaBuiam po3eTKy.

Mpubop cooTBeTCTBYET TUMY Y: COEAMHUTENbHBIN NPOBOA MOXET ObiTh
3aMeHEH TONbKO CepBUCHOW cny»boi. Mcnonbayite
COOTBETCTBYHOLUMI TUN KaBeNA ¢ A0MYCTUMbIM MUHUMATbHBIM
ceyeHuem.

TexHUUYeCKHEe XapaKTEPUCTUKHU

O6wan notpebnaeman mowHocTb VG 425 111/111F (6ytan/nponaH):
6 KBT (436 r/u)

O6wwan notpebnaemana mowwHocTb VG 425 211 (NpupoaHbIi ras):

6 kBT /5,7 kBT (Tonbko anA rasa NL G25-25 m6ap)

O6wan notpebnAaemasn aneKTpUYecKan MoLLHOCTb 25,0 BT

MakcumarnbHoe BpeMa 6e30MacHOCTU ANA KaXKAOW ropesku:
10 cekyHA

MepeycTaHOBKa Ha Apyroun B1pA rasa (puc.5)

Orta rasosan naHeslb COOTBETCTBYET KaTeropuu, yKasaHHom Ha
TUNoBoOM Tabnuuke. MeHAA GOPCYHKMU, MOXHO NepeHacTpanBaTb
np1bop Ha ApyroW ykasaHHbIi BUA rasa. Komnnekrt ana
nepeycTaHOBKM MOXHO 3aKasaTb Yepes Hallly CEPBUCHYIO CryxOy.
JnA HeKkoTopbIX MOAENen KOMMNEKT ANA NepeycTaHOBKM BXOAUT B
KOMIMNEKT NOCTaBKM.

TonbKo KBaNMPUUMPOBAHHbIA CNELUanMCT MOXeT
nepeycraHaBnMBatb Npubop Ha Apyrol BuA rasa.

[Mepen 3ameHoM GOPCYHOK NEepeKpomTe noaady rasa u
3NEKTPOIHEPI UK.

3ameHa rnaBHbIX GOPCYHOK ANA CTaHAAPTHBIX ra30BbIX FOPENOoK U
AN ra3oBbIX rOpenok NoBbILLEHHOW MOLLHOCTH (pUC.6)

1. CHMMUTE peLuéTkn AnA NOCyAbl U BCE AeTanu ropesnky.

2. BblBEpHUTE BUHTBI KpEMEHUA NaHenn Ha ropenkax 1 OCTOPOXKHO
CHWMWTE NaHenb ABWKEHWEM BBEPX.

3. CHUMUTE CTOMOpPHbIE 3aXXMMbl Ha TPYBONpPOBOAaX rOPENKM.
CHumMuTE TPYyBONPOBOALI. DNEKTPOA MOXET OCTaBaTbCA
NoAKNIOYEHHLIM. BeiBepHUTe ropenku (Torx T20) u cHumuTe
Tpy6onpoBOALI FOPEnokK.

4. CHUMUTE BPYYHYIO C Tpy6onpoBoAoB GOPCYHKM 1 KOMbLIO KPYrioro
ceyeHmn.

5. [pOKOHTPONMpPYITE NPaBUILHOCTb YCTAHOBKM KOJbLia KPYrnoro
ceyeHunna B HOBbIX raBHbIX GpopcyHkax. HacaauTte popcyHku Ha
Tpy6onpoBoabl ropenok. 3anpetlaetca crubats Tpybonpososi!

6. YcTaHoBUTE ropenku Ha Tpy6onpoBoaax. YCTaHOBUTE CTOMOPHbIE
32KUMbl. 3adUKCUPYITE TOPENKU BUHTAMM.

7.Mocne ocnabneHns BUHTA OTPEryNUpyiTe Nnojadvy Bo3ayxa Ha
BHELLHIOW0 ropesniky (cMm. Tabnuuy ¢opcyHok — L1). CHoBa Tyro
3aTAHUTE BUHTHI.

8. Otperynupyite nogavy Bo3ayxa Ha BHYTPEHHIOIO rOpPerKy,
NOBePHYB/CMECTUB PEryNIMPOBOYHYHO BTYKY (CM. Tabnuuy
dopcyHOK — L2).

9. YcTaHoBuTe NaHenb M paBHOMEPHO 3aTAHUTE BUHTHI. YCTaHOBUTE
ZleTanv ropenok v peLlétki AnA nocyabl, obpallan BHUMaH1e Ha Ux
npaBuIbHOE MOMNOXKEHKE.

YctaHoBKa BMAa rasa (puc.7)
YcTaHoBWTE BMA rasa ¢ MOMOLLbIO Noboro perynatopa:

1. MoBepHuTe perynatop Ha «0». OTcoeanHuTe npubop ot
anekTpoceTu. MNogoxante MUHUMYM 30 CeKyHA.

2. CHoBa noakntounte 6biToBOM Npubop K anektpocetn. CBeToBoE
KOMbLO perynAatTopa B TeYEHUE HECKOJNIbKUX CEKYH FOpUT 3eNEHbIM
CBETOM U 3aTEM YKENTbIM. I'Io,uomnme, NOKa cBeToBOE KONbLO
noracHer.

3.TloBepHUTE perynAaTop BNeBO B NONOXKeHuUe 12.

4.TloBepHUTE perynaTop BNpaBo B NONOXKeHue 1.

5.ToBepHuTe perynatop Bneso B nonoxkexune 0. MNogoxkaute, noka
CBETOBOE KOMbLO 3aropuTCA XENTLIM CBETOM.

6. YcTaHOBMTE BMA rasa Ha perynatope, yCTaHOBNEHHOE B AaHHbI
MOMEHT NOJI0XKeHUe 3aropaeTca 3eN€éHbIM CBETOM:

MonoxeHue perynatopa BupArasza

2 G20-20mbap/G25—-25mbap
3 G30-29mbap/G31-37mbap
4 G30-50mbap
6 G25-20mbap

7.OcTaBbTe PErynaTop B MONOXEHWUW HYXKHOW YCTAHOBKU MUHUMYM Ha
5 cekyHa. CBETOBOE KOMbLO perynatopa 3aropaeTca 3eNéHbIM
CBETOM.

8.AnA coxpaHeHWA YCTaHOBKM HEO6XOANMO BLIHTH U3 MEHIO
cneayrolmm obpasom: MosepHnTe perynatop Ha «0». 3atem
NOBEPHWUTE PErynaTop BieBoO B nonoxkexune 12. NosepHute
perynATop Bnpaso B nosioxxeHue 1. loBepHWUTe perynatop Beso B
nonoxkexue 0. MNogoxkauTe, Noka CBETOBOE KOMbLO MoracHer.

YcTaHoBKa éyneT coxpaHeHa. CseToBoOE KOMbLO perynAatopa B
Te4yeHWe HEeCKONTbKNX CeKyHA roput EénTbiM cBeToM. [NoaoxkauTe,
NOKa CBETOBOE KOJIbLO NoracHer.

I'IpOBepre ¢yHKHMOHMpOBaHMe nocne nepeknro4yeHUun:
B NNamMeHu He JOMKHbI ObiTb BUAHbI XKeNTble A3bIYKH. |_|pVI 6bICTpOM
nepexoae c 60MbLIOro OrHA Ha Marbli NnamMsa He AOMKHO racHyTb.

YKasaHue: HaHecuTe HakneliKy ¢ ykasaHMeM NepeKitoueHHOro Buaa
rasa Ha pupMeHHyto Tabnnuky npubopa.

JemoHTax npubopa

OTkntoumnTe NuTaHue npubopa. 3akpoiTe 3anopHbIA rasoBbId KpaH.
Mpu yctaHoBKe npubopa 3anoanuLo, yaanuTe CUIMKOH U3 3a30P0B.
BbITONKHWTE NPHUOOpP CHM3Y.

BHumaHue!

BHumaHwue, noBpexzaeHve npudopa. 3anpeLuiaertca BelHUMATh NpUMOop
CBepxy C NOMOLLbIO pblyara.

Viktiga anvisningar

Las anvisningen noggrant och spara den! Saker anvandning
kraver att inbyggnaden &r utférd fackmassigt enligt
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar for att enheten
fungerar pa uppstéllningsplatsen.

A\ Risk fér personskador!

Du kommer at delar vid montering som kan ha vassa kanter.
Anvand alltid skyddshandskar.

Det ar bara behdrig fackman som far ansluta enheten.

Sla av strdmmen och stdng av gasen vid alla arbeten pa enheten.

Félj géllande byggnorm och de lokala el- och gasleverantérernas
féreskrifter vid installation.

Vid omstallining till annan gastyp, kontakta service.
A\ Risk for gaslacka!

Gor alltid tathetskontroll p4 gasanslutningen efter arbeten pa den.
Tillverkaren tar inte ansvar for gasléackor pa gasanslutningen efter
arbeten pa den.

Se till att rummet dér spishéllen ska sta har tillrackligt
luftutbyte. Upp till 11 kW total effekt:
Rummet dér héllen ska std maste ha en volym pa minst: 20 m3
En dérr som leder ut i det fria eller ett fonster, som kan éppnas.

Upp till 18 kW total effekt:

Rummet dar héllen ska st4 méaste ha en volym p& minst: 2 m?
per kW total effekt.

En dérr som leder ut i det fria eller ett fénster, som kan dppnas.
En flaktkapa ut i det fria. Flaktkapans utsugningseffekt ska vara
minst: 15 m3/h per kW total effekt.
Obs!
Enheten &r inte ansluten till nagon rokgang. Den kréver anslutning
och anvandning enligt installationsanvisningarna. Anslut inte
enheten till nagon rokkanal. Félj samtliga ventilationsféreskrifter.
Vid installation ska det finnas en allpolig brytare med brytavstand
pa minst 3 mm, annars maste du ansluta enheten med kontakt i
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jordat uttag. Det ska ga att komma at kontakten &ven efter
inbyggnad.

Uppgifterna om spanning, gastyp och gastryck pa typskylten ska
6verensstdmma med de lokala anslutningsvillkoren.

Vik och klam inte sladden.

Enheten uppfyller kraven i enhetsklass 3 (fér inbyggnad i
kéksinredning). Enheten ska vara installerad enligt
inbyggnadsritningen. Vaggen bakom enheten far inte vara av
brannbart material.

Enheten &r inte avsedd fér anvdndning med extern timer eller
fjérrkontroll.

Enheten &r inte avsedd for inbyggnad pa batar eller i fordon.

Installationstillbehor

VA 420 000 Kombilist f6r kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid planmontering

VA 420 001 Kombilist f6r kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid planmontering med
lock/utjdmningslist

VA 420 010 Kombilist f6r kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid ovanpaliggande
montering

VA 420 011 Kombilist fér kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid ovanpaliggande
montering med lock/utjdmningslist

VA 440 010 Lock av adelstal

VA 450 401 Utjamningslist 38 cm

Foérbereda stommarna (bild1a)

Inbyggnadsmébeln maste tala temperaturer upp till 90° C.
Inbyggnadsmdbeln maste vara tillrackligt stabil &ven efter
utskarningsarbetena.

Skar ut en 6ppning fér en eller flera Vario-enheter i bankskivan
enligt inbyggnadsskissen. Snittytans vinkel mot bankskivan maste
vara 90°.

Urskarningens sidokanter maste vara plana, sa att apparatens
fastfjadrar sitter stadigt och exakt. Anvander man flerskiktiga
bénkskivor behdéver man eventuellt montera fast lister pa sidorna i
urskarningen.

Ta bort spanen efter utskérningsarbetena. Forsegla snittytorna
varmebestandigt och vattentatt.

Avstandet fran apparatens undersida till mébeldelar maste vara
minst 10 mm.

Béarférmagan och stabiliteten ska sékerstéllas med hjalp av
lAmpliga underliggande stédkonstruktioner, framfor allt hos tunna
bankskivor. Appratens vikt inkl. ytterligare belastning maste inga i
berdkningen. Till férstarkningen maste man anvénda ett material
som &ar varme- och fuktbestandigt.

Anvisning: Kontrollera apparatens planhet férst efter
installationen i inbyggnadséppningen.
Kant i kant-montering (bild 1b)
Det gar att montera kant i kant i bénkskiva.
Enheten gar att montera i foljande tempertur- och vattentéliga
bankskivor:
stenbankskivor
plastbénkskivor (t.ex. Corian®)
bankskivor i massivt trd: bara om du féljer anvisningarna fran
tillverkaren av bankskivan (fogade kanter)
Vill du ha andra material, stdm av anvéndningen med
tillverkaren av bankskivan.
Det gar inte montera i spanbénkskivor.

Anvisning: Alla urtag i bankskivan ska vara gjorda pa
professionell snickeriverkstad enligt inbyggnadsritningen.Urtagen
maste vara rent och exakt gjorda eftersom kanten syns ovanpa.
Rengdr och avfetta urtagskanten med lampligt reng6ringsmedel
(folj silikontillverkarens anvisningar).

Kombination av flera Vario-enheter (bild 1c)

Kombination av flera Vario-enheter kréver kopplingslist VA 420
000/001/010/011. Den gér att kdpa som separat extratilloehor.
Léamna plats fér kopplingslist mellan enheterna nér du gér urtaget
(se monteringsanvisning VA 420 000/001/010/011).

Det gar dven montera enheterna separat med min. 50 mm mellan
urtagen.

Vid kombination av apparater med eller utan lock resp. hallskydd
kan mattskillnader utjdamnas med apparatfériangning VA 450 110/-
401/-600/-800/-900 (allt efter apparatens bredd).
Kombination med skydd (bild1d)
Skydd VA 440 010 gér att képa som separat extratillbehdr. Ldmna
plats fér skyddet nar du gor urtaget.
Hal fér vreden
Méjliga inbyggnadsvarianter:

Inbyggnad i underskapsfront

Inbyggnad i bénkskiva bredvid enhet

Inbyggnad i bankskiva framfér enhet

Anvisning: Folj den medfdljande monteringsanvisningen till
vreden.

Montera vreden (bild2)
Anvisning: Folj den medféljande monteringsanvisningen till
vreden.

1. Bryt av fastblecket vid perforeringen om det behdvs pga.
vredavstandet. Hall fastblecket pa baksidan av panelen resp.
undersidan av bankskivan eller fast med medféljande skruvar.

2. Ska du bara montera ett separat vred eller om fastblecket gatt
av vid perforeringen, vridsékra varje fastbleck med 2 skruv.

Limma fast fastblecket med tvdkomponentslim (metall pa sten)
vid stenbankskivor.

3. Dra av skyddsfolien pa baksidan av ljusringen fére montering.

4. Sétt i vreden i halen och skruva fast med mutter pa baksidan med
den medfdljande monteringshjalpen.

5. Anslut alla vred med de medféljande, kortare kablarna.
Kontakterna ska sndppa fast i uttagen.
Anvisning: Vredets bada kabeluttag &r identiska.
6. Satt i den l&ngre kabeln for anslutning med enheten i ett av
vreden. Kontakten méaste snéppa fast i uttaget.
Anvisning: Enheten gar att ansluta till vilket som av vreden.
7.Kontrollera att alla kontakter sitter ordentligt efter monteringen.

8. Dragsékra alla kablar efter montering genom att dra dem genom
runt fliken pa féastblecket.

Montera enheten (bild3a)

1. Sétt i anslutningskabeln till vreden i uttaget pa undersidan av
enheten.Kontakten ska snappa fast.

2. Centrera enheten i urtaget. Tryck fast uppifran i urtaget.
Anvisning: Enheten maste sitta fast ordentligt i urtaget sa den

inte ruckar pa sig (t.ex. vid rengéring). Ar urtagsbredden vid évre
tolerans, satt sidlister i urtaget om det behdvs.

3. Anslut apparaten till ndtet och gasen och kontrollera funktionen.
Om apparaten stédngs av kan det bero pa att det finns luft i
gasledningen. Vrid vredet till 0 igen och ténd pa nytt. Upprepa
denna process tills apparaten tander.

Bara vid planoinbyggnad (bild3b)

Anvisning: Funktionsprova innan du mjukfogar!

Foga runtom med l&amplig, temperaturtalig silikonfog

(t.ex. OTTOSEAL® S 70). Glatta tatfogen med det glattningsmedel
som tillverkaren rekommenderar. Félj anvisningarna till
silikonfogmassan. Anvand inte enheten forran silikonfogen torkat
ordentligt (minst 24 timmar beroende pa rumstemperatur).

Obs!

Fel silikonmassa kan missfarga bankskivor i natursten.

Gasanslutning (bild4)
Gaskranen ska gé att komma at.

Det foljer med 2 vinkelanslutningar (G'2" pa enheten). VAl
utférande som passar landet:

ISO 228 G 1/2 cylindrisk

EN 10226 R 1/2 konisk
Anslut enheten med medféljande vinkelanslutning och packning till
fast ledning eller gassékerhetsslang.
Ar gassakerhetsslangen inte av metall eller bara delvis av metall,
sa far omgivningstemperaturen inte éverskrida 90°C. Ar
gassakerhetsslangen av metall, sa far omgivningstemperaturen
vara upp till 115°C.
Dra gassékeretsslangen sé att den inte kommer i kontakt med
rorliga stomdelar (t.ex. lador).
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Elanslutning

Kontrollera s& att enhetens spénning och frekvens
6verensstdmmer med elinstallationen.

Hallen kommer med eller utan kontakt beroende pa modellvariant.
Du far bara ansluta enheten till rétt installerade, jordade eluttag.

Enheten &r av typ Y: det &r bara service som far byta sladd. Se till
sa att du far ratt sladdtyp och ledningsarea.

Tekniska data

Totalanslutningsvarde VG 425 111/111F (butan/propan):
6 kW (436 g/h)

Totalanslutningsvarde VG 425 211 (naturgas):

6 kW/5,7 kW (bara fér NL-gas G25-25 mbar)

El 25,0 W

Max. sékerhetstid for varje brannare: 10 sekunder

Omstéllning till annan gastyp (bild5)

Gashaéllen motsvarar de kategorier som &r angivna pa typskylten.
Det gar att stélla om enheten till de dar angivna gaserna genom
munstycksbyte. Du hittar ombyggnadssatsen hos service. Pa
manga modeller medféljer ombyggnadssatsen.

Det &r bara behdrig servicetekniker som far stélla om enheten till
annan gastyp.

Sla av strdm- och gasmatning fére munstycksbytet.

Byta huvudmunstycken i normal- och effektbrannare (bild6)
1. Ta av kérlstéd och bréannardelar.

2. Lossa héllens fastskruvar pa brannarna och lyft forsiktigt av
hallen.

3.Ta av fastklammorna pa brannarledningen. Ta bort
brannarledningarna. Elektroderna kan fortfarande vara anslutna.
Skruva loss brannarna (Torx T20) och ta bort
brannarledningarna.

4.Ta bort munstyckena fér hand fran brannarledningarna, ta av O-
ringarna.

5. Kontrollera sa att O-ringarna sitter ratt i de nya
huvudmunstyckena. Satt pa munstyckena pa
bréannarledningarna. Se till sa att du inte bojer
brannarledningarna!

6. Satt pa brannarna pa brannarledningarna. Séatt pa
fastkldmmorna. Skruva fast brédnnarna.

7.Lossa skruven till luftreglerhylsan pé yttre brannaren och stall in
pa ratt varde (se munstyckstabellen - L1). Dra at skruven igen.

8. Vrid resp. skjut luftreglerhylsan pa inre brénnaren och stéll in pa
ratt varde (se munstyckstabellen - L2).

9.L&gg pa héllen och skruva fast jamnt. Satt p& bréannardelar och
kérlstod, se till sa att de sitter ratt.

Staélla in gastypen (bild7)

Du stéller in gastypen med nagot av vreden:

1. vrid vredet till lAge 0. gér enheten stromlés. vanta minst 30
sekunder.

2. elanslut enheten igen. vredets ljusring lyser grén i nagra
sekunder och sedan gul. vénta tills ljusringen slocknar.

3.vrid vredet at vanster till 1age 12.

4.vrid vredet at hoger till 1age 1.

5.vrid vredet &t vanster till Iage 0. vanta tills ljusringen lyser gul.
6. Stéll in gastypen med vredet, instéllt lAge lyser gront:

Vredlage Gastyp
2 G20-20 mbar/G25-25 mbar
3 G30-29 mbar/G31-37 mbar
4 G30-50 mbar
6 G25-20 mbar

7.La&mna vredet pa den instéllning du vill ha i minst 5 sekunder.
Vredets ljusring lyser gron.

8.Ska du spara instéllningen, sa maste du ga ur menyn sahér:
vrid vredet till lage 0. vrid sedan vredet at vanster till 1age 12. vrid
vredet at hoger till lage 1. vrid vredet at vanster till IAge 0. vanta
tills ljusringen slocknar.

Enheten sparar installiningen. Vredets ljusring lyser gul i nagra

sekunder. vanta tills ljusringen slocknar.

Kontrollera funktionen efter ombyggnaden:

Lagorna far inte vara gula i toppen. Lagan far inte slockna nar man

vaxlar snabbt fran stor till liten laga.

Anvisning: Klistra etiketten med den omstallda gastypen pa
apparatens typskylt.

Montera ur apparaten

Gor apparaten stromlds. Stdng av gaskranen. Ta bort silikonfogen
hos apparater som byggts in helt i nivd med bankskivan. Tryck ut
apparaten underifran.

Obs!

Risk att apparaten skadas om man forséker att lirka ur apparaten
uppifran!

Onemli uyarilar

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz ve saklayiniz. Ancak cihazin
montaji bu montaj talimatinda tarif edilen sekilde, usulline uygun
olarak yapilmissa cihazin kullaniminda guvenlik garantisi
verilmistir. Cihazin kuruldugu yerde kusursuz ¢alismasindan
montaji yapan kisi sorumludur.

A\ Yaralanma tehlikesi!

Montaj esnasinda erisilebilen yapi parcalarin kenarlari keskin
olabilir. Koruyucu eldiven kullaniniz.

Cihazin baglantisini sadece egitimli bir uzman yapabilir.
Cihazda yapilacak her tirli calismadan 6nce elekirik ve gaz
girisini kapatiniz.

Montaj icin gecerli olan glincel imalat yonetmelikleri ve yerel
elektrik ve gaz idaresinin yonetmelikleri dikkate alinmalidir.
Cihazin bagka bir gaz tlrline dénlisimu igin musteri hizmetlerini
arayiniz.

A\ Gaz kagagd tehlikesi!

Gaz baglantisinda yapilan ¢alismalardan sonra her zaman
baglantinin sizdirmazhgini kontrol ediniz. Uretici firma, énceden
Uzerinde oynanmis bir gaz baglantisindaki gaz sizintisi igin
herhangi bir sorumluluk Ustlenmez.

Kurulum yerinde yeterli hava sirkiilasyonunun olmasini
saglayin. 11 kW toplam giice kadar:

Kurulum yerinin minimum hacmi: 20 m?3

Disari a¢ilan bir kapi ve acilabilir bir pencere.

18 kW toplam giice kadar:
Kurulum yerinin minimum hacmi: kW toplam gti¢ basina 2 m2.
Disari agilan bir kapi ve acilabilir bir pencere.
Havayi disari aktaran daviumbaz. Davlumbazin minimum sevk
hacmi: kW toplam gii¢ basina 15 m¥h.

Dikkat!

Bu cihaz bir atik gaz tahliye tertibatina baglanmamistir. Bu cihaz
gecerli olan montaj ydnetmeliklerine gére baglanmali ve isletime
alinmalidir. Cihazi herhangi bir atik gaz c¢ikisina baglamayiniz.
Havalandirma ile ilgili tim sartlara 6zel 6zen gdsterilmelidir.
Montajda en az 3 mm'lik kontak mesafesine sahip, tam kutuplu bir
ayirma dlizenegi bulunmalidir veya cihaz bir toprakli priz
Uzerinden elektrige baglanmalidir. Takma isleminden sonra buna
ulasma imkani bulunmalidir.

Tip levhasinda bulunan gerilim, gaz tirli ve gaz basinci bilgileri
yerel baglanti sartlarina uygun olmalidir.

Baglanti kablosunu blkmeyiniz ve sikistirmayiniz.

Bu cihaz, Cihaz Sinifi 3'e uygundur (Mutfak mobilyasina monte
etmek i¢in). Cihaz, montaj sablonuna gére monte edilmelidir.
Cihazin arkasindaki duvar yanmaz malzemeden yapilmis
olmahdir.

Bu cihaz, harici bir zaman ayarli salterle veya harici bir uzaktan
kumanda ile ¢alistinimak Gzere yapiimamistir.

Bu cihazi botlara veya araclara takmayiniz.

Kurulum aksesuari

VA 420 000 Yizeye sifir montajda 400 serisi bagka Vario
cihazlarla kombinasyon igin birlestirme citasi

VA 420 001 Cihaz kapagi/Dengeleme citasi ile ylzeye sifir
montajda 400 serisi bagka Vario cihazlarla
kombinasyon igin birlestirme ¢itasi

VA 420 010 Ustten bindirilerek montajda 400 serisi baska
Vario cihazlarla kombinasyon igin birlestirme
gitasi

VA 420 011 Cihaz kapagi/Dengeleme citasi ile Ustten
bindirilerek montajda 400 serisi bagka Vario
cihazlarla kombinasyon icin birlestirme citasi

VA 440 010 Paslanmaz celikten cihaz kapagi

VA 450 401 Esitleme citasi 38 mm
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Mobilyalarin hazirlanmasi (Resim1a)

Ankastre mobilya 90°C sicaklia kadar dayanikli olmalidir. Yuva
acma calismalari tamamlandiktan sonra da ankastre mobilya
saglamhigini kaybetmemelidir.

Montaj semasina gére bir veya birden fazla Vario cihaz i¢in
calisma tezgahinda yuvalari hazirlayin. Kesim ylzeyinin ¢alisma
tezgahina acisi 90° olmalidir.

Tutucu yaylarin cihaza iyice oturmalarini saglamak igin yan taraf
yuva kenarlari diizgiin olmalidir. Gok kattan olusan calisma
tezgahlarinda gerekirse yuvanin yan taraflarina gitalar monte edin.
Yuva agma g¢alismalari tamamlandiktan sonra talaslari temizleyin.
Kesim ylzeylerine i1siya dayanikli ve su gecirmez koruyucu tabaka
uygulayin.

Cihazin alt tarafiyla mobilya arasinda en az 10 mm mesafe
birakmaya 6zen gosterin.

Ozellikle ince galisma tezgahlarinda tasima kapasitesj ve
saglamlik uygun alt konstriksiyonlarla saglanmaldir. llave ylik
dahil olmak Gzere cihazin agirhgini dikkate alin. Kullanilan takviye
malzemesi Isiya ve neme karsi dayanikli olmalidir.

Bilgi: Cihazin diiz durdugunu cihazi yuvaya yerlestirdikten sonra
kontrol edin.
Yiizey temasl montaj (Resim 1b)
Yiizey temasli montaj igin bir gcalisma tezgahi gereklidir.
Cihaz asagidaki, sicakliga ve suya dayanikli calisma tezgahlarina
monte edilebilir:
Tas calisma tezgahlar
Plastik calisma tezgahlar (6rnegin Corian®)
Masif ahsap calisma tezgahlari: Sadece calisma tezgahi
Ureticisinin onaylamasi durumunda (kesit kenarlari
muhdrlenmelidir)
Diger malzemelerde, kullanmadan &nce calisma tezgahi
Ureticisinden teyit almalisiniz.
Preslenmis ahsaptan Uretilen ¢alisma tezgahlarina monte
edilemez.

Bilgi: Calisma tezgahindaki tim kesim calismalari bir atélyede ve
montaj ¢izimine uygun olarak yurittlmelidir. Kesit temiz ve hassas
bir kesinlikte olmalidir, ¢linkii kesim kenari ylizeyden gértndr
olacaktir. Kesim kenarlari uygun bir temizleme maddesi ile
temizlenmeli ve yaglarindan arindiriimalidir (silikon reticisinin
isleme uyarilarina dikkat ediniz).

Birden ¢ok Vario cihazinin kombinasyonu (Resim1c)

Birden ¢ok Vario cihazinin kombine edilmesi icin baglanti cubugu
VA 420 000/001/010/011 gereklidir. Bu parga 6zel aksesuar olarak
ayrica temin edilebilir. Baglanti gubugu icin cihazlar arasinda ek
yer ihtiyacini bosluk olusturma sirasinda dikkate aliniz (bkz.
Montaj kilavuzu VA 420 000/001/010/011).

Cihazlar minferit bosluklara da monte edilebilir; ancak bunun igin
bosluklar arasinda en az 50 mm gévde genisligi birakilmalidir.

Cihaz kapag olan ve olmayan cihazlarla kombine etmek amaciyla,
6lcu farklarini cihaz uzatici pargasiyla VA 450 110/-401/-600/-800/
-900 (cihazin genisligine gére) dengelemek mimkindar.
Cihaz kapakli kombinasyon (Resim1d)
Cihaz kapagdi VA 440 010 6zel aksesuar olarak ayrica temin
edilebilir. Bosluk olusturma sirasinda cihaz kapaginin ek yer
ihtiyacina dikkat edilmelidir.
Kumanda diigmesi icin delik
OlasI montaj segenekleri:

Alt dolabin 6n tarafina montaj

Cihazin yaninda ¢alisma tezgahina montaj

Cihazin 6nlinde gcalisma tezgahina montaj

Bilgi: Kumanda diigmesi icin ekteki montaj kilavuzunu dikkate
aliniz.

Kumanda diigmesinin monte edilmesi (Resim2)

Bilgi: Kumanda diigmesi igin ekteki montaj kilavuzunu dikkate

alniz.

1. Kumanda digmeleri arasindaki mesafeye bagli olarak ihtiyac
durumunda perforajdaki tutma saci iptal edilebilir. Kumanda
panelinin arka tarafindaki tutma sacini veya galisma tezgahinin
alt tarafini tutunuz veya ekteki vidalarla sabitleyiniz.

2. Tek bir kumanda diigmesinin montaji sirasinda veya
perforajdaki tutma saci kirildiysa ilgili minferit tutma saci 2 vida
kullanilarak dénmeye karsi emniyete alinmalidir.

Tas calisma tezgahlarinda tutma saci isiya dayanikli iki bilesenli
yapistirici (tagin Ustiine metal) ile yapistiriimahdir.

3.Yanar halkanin arka tarafindaki koruyucu folyoyu ¢ikariniz.

4. Kumanda dugmesini delie sokunuz ve arka tarafta somunu,
Uriinle birlikte verilen montaj yardimi ile sikica vidalayiniz.

5. Tim kumanda digmeleri ekteki daha kisa kablolarla
baglanmalidir. Fis yuvasina tam olarak oturmalidir.

Bilgi: Kumanda diigmesindeki her iki kablo yuvasi aynidir.

6. Daha uzun olan kabloyu, cihaz ile baglanti olusturmak igin
kumanda dugmelerinden birine takiniz. Fis yuvasina oturmalidir.

Bilgi: Cihaz istenen herhangi bir kumanda diigmesine
baglanabilir.

7.Montajdan sonra tiim soket baglantilarinin yerine tam oturup
oturmadigini kontrol ediniz.

8. Tum kablolar montajdan sonra tutma sacindaki kulaklari
biikerek sabitleyiniz.

Cihazin monte edilmesi (Resim3a)

1. Kumanda digmesi baglanti kablosu, cihazin alt tarafindaki
yuvaya takilmalidir. Fis yerine oturmalidir.

2. Cihaz kesilen bosluga simetrik bigimde yerlestiriniz. Yukaridan
sikica kesitin icine dogru bastiriniz.

Bilgi: Cihaz kesitin igine sikica oturmalidir ve asla kaymamalidir
(6rnegin temizleme sirasinda). Kesit genisligi eger Ust tolerans
sinirinda ise gerekli gérildugunde ¢italar kesitin yanlarina
sabitlenmelidir.

3.Cihazin elektrik baglantisini kurun, gazin baglantisini yapin ve
fonksiyonu kontrol edin. Cihaz kapanirsa gaz hattinda hava
olmasi muhtemeldir. Kumanda dugmelerini 0 pozisyonuna
gevirin ve tekrar atesleme yapin. Cihaz atesleme yapana kadar
islemi tekrarlayin.

Sadece ylizeye temasli montajda (Resim3b)

Bilgi: Montaji tamamlamadan énce mutlaka fonksiyon testini
yaratinaz!

Cihaz gevresindeki boslugu uygun, 1siya dayanikli bir silikon
yapistirici ile doldurunuz (6rnegin OTTOSEAL® S 70). Sizdirmaz
derzi Uretici tarafindan dnerilen diizleme aleti ile dizlestiriniz.
Silikon yapistiricinin igleme uyarilarina uyunuz. Cihazi ancak
silikon yapistirici tamamen kuruduktan sonra igletime aliniz (oda
sicakligina bagli olarak en az 24 saat bekleyiniz).

Dikkat!

Uygun olmayan silikon yapistiricilar dogal tastan calisma
tezgahlarinda kalici renk degisimlerine neden olur.

Gaz baglantisi (Resim4)
Gaz baglantisi, kesme vanasina erisilmesine izin verecek bicimde
konumlandiriimalhdir.

Cihazla birlikte iki baglanti késebendi (cihaz tarafi G'2") teslim
edilir. Ulkenize uygun modeli seginiz:

ISO 228 G 1/2 silindirik
EN 10226 R 1/2 konik

Cihazi ekteki baglanti kdsebentlerinden biriyle contasiyla birlikte
sabit bir baglanti hattina veya bir gaz emniyet hortumuna
baglayiniz.

Gaz emniyet hortumu metal degilse veya kismen metalse ortam
sicakligi 90° C degerini agsmamalidir. Gaz emniyet hortumu metal
ise izin verilen maksimum ortam sicakligi 115°C olarak
belirlenmistir.

Gaz emniyet borusunu, montaj mobilyasinin hareketli parcalarina
(6rneg@in cekmecelere) temas etmeyecek bigcimde déseyiniz.

Elektrik baglantisi
Cihaz icin 6ngérulen gerilim ve frekansin, elektrik baglantisindaki
gerilim ve frekansa uygun olup olmadigini kontrol ediniz.

Pisirme alani, cihaz modeline gére figli veya fissiz elektrik
kablosuyla génderilir.

Cihazi sadece kurallara uygun takilmis toprakli prizlere baglayiniz.

Cihaz Y Tipi'ne uygundur: Baglanti kablosu sadece musteri
hizmetleri tarafindan degistirilebilir. Kablo tipine ve minimal gapraz
kesitine dikkat ediniz.

Teknik veriler
Toplam baglanti degeri VG 425 111/111F (butan/propan):
6 KW (436 g/sa)

Toplam baglanti degeri VG 425 211 (dogal gaz):
6 kW /5,7 kW (sadece NL gaz G25-25 mbar)

Elektrikli 25,0 W
Her brulér igin maksimum emniyet slresi: 10 saniye
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Baska bir gaz tiriine gecis (Resim5)

Bu gazli ocak, tip plakasi lizerinde belirtilen kategorilere uygundur.
Enjektodr degistirerek cihazi mevcut gaza uygun hale dénistirmek
mumkandir. Degisim seti misteri hizmetleri araciligiyla tedarik
edilebilir. Bazi modellerde degisim seti teslimat kapsamina
dahildir.

Cihazin gaz tlrin( degistirmek igin ancak bu konuda yetkili
servislerden yardim isteyiniz.

Enjektdr degisiminden dnce elekirik ve gaz beslemesini kapatiniz.

Normal ve guiclii briilor icin ana enjektor degisimi (Resim6)

1. Ocak 1zgarasi ve tim brilér parcalarini ¢ikariniz.

2. Brilorlerin agzindaki sabitleme somunlarini sékiiniiz ve agzi
dikkatlice yukari cekerek ¢ikariniz.

3.Brildr hatlarinin emniyet klipslerini ¢ikartiniz. Brilér hatlarini
cikariniz. Elektrot bagli kalabilir. Brllérl sékiiniz (Torx T20) ve
brilér hatlarini ¢ikariniz.

4. Enjektorler elle brildr hatlarindan c¢ekilmeli, O ring'ler
¢ikartiimahdir.

5.Yeni ana enjektdrlerdeki O ring'lerin yerine tam oturup
oturmadigini kontrol ediniz. Enjektdrleri brilér hatlarina itiniz. Bu
sirada brulér hatlarini bikmeyiniz!

6. Brulérd brilér hattina takiniz. Emniyet klipsini takiniz. Briléri
vidalayiniz.

7.Dis briilériin hava regiilasyon kovanini civatayi gevsettikten
sonra dogru 6lguye ayarlayiniz (bkz. enjektér tablosu - L1).
Civatay! yeniden sikiniz.

8.I¢ brulérun hava regiilasyon kovanini civatayi gevsettikien sonra
dogru 0Olgliye ayarlayiniz (bkz. enjektdr tablosu - L2).

9. Agzi yerlestiriniz ve simetrik bigcimde vidalayiniz. Brilér
pargalarinin ve ocak i1zgarasinin dogru konumlandiriimasina
dikkat ediniz.

Gaz tiirii ayari (Resim?7)

Gagz turinu istediginiz kumanda digmesi Gzerinden ayarlamak
mUmkandar:

1. Kumanda diigmesini 0 konumuna getiriniz. Cihazi elektrik
sebekesinden ayiriniz. En az 30 saniye bekleyiniz.

2. Cihazi yeniden baglayiniz. Kumanda diigmesinin yanar halkasi
birkag saniye yesil ve sonra sari renkte yanar. Yanar halkanin
sénmesini bekleyiniz.

3. Kumanda diigmesini sola cevirerek 12 pozisyonuna getiriniz.

4. Kumanda diigmesini saga gevirerek 1 pozisyonuna getiriniz.

5. Kumanda diigmesini sola cevirerek 0 pozisyonuna getiriniz.
Yanar halkanin sari renkte yanmasini bekleyiniz.

6.Gaz turiini kumanda diigmesinden ayarlayiniz, giincel olarak
ayarlanmig olan pozisyon yesil renkte yanar:

Kumanda diigmesi po- Gaz tiiri

zisyonu
2 G20-20mbar / G25-25mbar
3 G30-29mbar / G31-37mbar
4 G30-50mbar
6 G25-20mbar

7.Kumanda diigmesini istedidiniz ayarda en az 5 saniye tutunuz.
Kumanda digmesinin yanar halkasi yesil yanar.

8. Ayarin kaydedilmesi icin meniiden mutlaka asagidaki
bicimde ¢ikmalisiniz: Kumanda diigmesini O pozisyonuna
¢eviriniz. Daha sonra kumanda digmesini sola ¢evirerek 12
pozisyonuna getiriniz. Kumanda digmesini saga gevirerek 1
pozisyonuna getiriniz. Kumanda diigmesini sola ¢evirerek 0
pozisyonuna getiriniz. Yanar halkanin sénmesini bekleyiniz.

Ayar, bellege kaydedilmistir. Kumanda diigmesinin yanar halkasi

birkac saniye sari renkte yanar. Yanar halkanin sénmesini

bekleyiniz.

Modifikasyondan sonra yapilacak kontroller:

Alevlerde sari uglar gérilmemelidir. Ayar blylUk atesten kisik

atese hizl bir sekilde degistirildiginde alev sonmemelidir.

Bilgi: Degistirilen gaz tirline dair ¢cikartmayi cihazin tip etiketine
yapistirin.
Cihazin demontaji

Cihazin elektrik baglantisini kesin. Gaz kapama vanasini kapatin.
Yuzeye sifir seviyede monte edilen cihazlarda silikon derzini
cikarin. Cihazi alttan disari bastirin.

Dikkat!

Cihazda hasar tehlikesi! Cihazi Ustten zorlayarak ¢ikarmaya
kalkismayin.
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	VG 425 111/111F/211
	Wichtige Hinweise
	: Verletzungsgefahr!
	Schweizerische Vorschriften : Bei der Aufstellung und Installation sind folgende Vorschriften zu beachten
	: Gasaustrittsgefahr!
	Für einen ausreichenden Luftaustausch des Aufstellungsraumes sorgen. Bis 11 kW Gesamtleistung:
	Bis 18 kW Gesamtleistung:

	Achtung!
	Installationszubehör
	Möbel vorbereiten (Bild 1a)
	Hinweis
	Flächenbündiger Einbau (Bild 1b)
	Hinweis
	Kombination mehrerer Vario Geräte (Bild 1c)
	Kombination mit Geräteabdeckung (Bild 1d)
	Bohrung für Bedienknebel
	Hinweis

	Bedienknebel montieren (Bild 2)
	Hinweis
	1. Je nach Abstand zwischen den Bedienknebeln bei Bedarf das Halteblech an der Perforation abbrechen. Halteblech an die Rückseite der Blende bzw. Unterseite der Arbeitsplatte halten oder mit beiliegenden Schrauben befestigen.
	2. Bei Einbau eines einzelnen Bedienknebels oder wenn das Halteblech an der Perforation abgebrochen wurde jedes einzelne Halteblech mit 2 Schrauben gegen Verdrehen sichern.
	3. Die Schutzfolie an der Rückseite des Leuchtrings abziehen.
	4. Bedienknebel in die Bohrung stecken und an der Rückseite die Mutter mit der beiliegenden Montagehilfe festschrauben.
	5. Alle Bedienknebel mit den beiliegenden kürzeren Kabeln verbinden. Die Stecker müssen in die Buchsen einrasten.
	Hinweis
	6. Das längere Kabel zur Verbindung mit dem Gerät an einen der Bedienknebel einstecken. Der Stecker muss in die Buchse einrasten.

	Hinweis
	7. Alle Steckerverbindungen nach der Montage auf korrekten Sitz prüfen.
	8. Alle Kabel nach der Montage durch Umbiegen der Lasche am Halteblech fixieren.



	Gerät einbauen (Bild 3a)
	1. Verbindungskabel zum Bedienknebel in die Buchse an der Unterseite des Geräts einstecken. Der Stecker muss einrasten.
	2. Gerät gleichmäßig in den Ausschnitt einsetzen. Von oben fest in den Ausschnitt drücken.
	Hinweis
	3. Gerät ans Netz und Gas anschließen und Funktion prüfen. Falls das Gerät abschaltet kann sich Luft in der Gasleitung befinden. Bedienknebel auf 0 drehen und erneut zünden. Vorgang wiederholen, bis das Gerät zündet.


	Nur bei flächenbündigem Einbau (Bild 3b)
	Hinweis
	Achtung!

	Gasanschluss (Bild 4)
	Elektrischer Anschluss
	Technische Daten
	Umstellung auf eine andere Gasart (Bild 5)
	Austausch der Hauptdüsen Normal- und Starkbrenner (Bild 6)
	1. Topfträger und alle Brennerteile abnehmen.
	2. Befestigungsschrauben der Mulde an den Brennern lösen und Mulde vorsichtig nach oben abnehmen.
	3. Sicherungsclips an den Brennerleitungen abnehmen. Brennerleitungen abziehen. Die Elektrode kann angeschlossen bleiben. Brenner losschrauben (Torx T20) und von den Brennerleitungen abziehen.
	4. Düsen von Hand von den Brennerleitungen abziehen, O-Ring abziehen.
	5. Korrekten Sitz des O-Rings in den neuen Hauptdüsen prüfen. Düsen auf Brennerleitungen aufschieben. Die Brennerleitungen dabei nicht verbiegen!
	6. Brenner auf Brennerleitungen aufstecken. Sicherungsclips aufstecken. Brenner festschrauben.
	7. Luftregulierhülse des Außenbrenners nach Lockern der Schraube auf das korrekte Maß einstellen (siehe Düsentabelle - L1). Schraube wieder festdrehen.
	8. Luftregulierhülse des Innenbrenners durch Drehen bzw. Verschieben auf das korrekte Maß einstellen (siehe Düsentabelle - L2).
	9. Mulde auflegen und gleichmäßig festschrauben. Brennerteile und Topfträger auflegen, auf korrekte Positionierung achten.

	Einstellung de r Gasart (Bild 7)
	1. Bedienknebel auf 0 drehen. Gerät vom Stromnetz trennen. Mindestens 30 Sekunden warten.
	2. Gerät erneut anschließen. Leuchtring des Bedienknebels leuchtet für einige Sekunden grün und dann gelb. Abwarten, bis der Leuchtring ausgeht.
	3. Bedienknebel links herum auf Position 12 drehen.
	4. Bedienknebel rechts herum auf Position 1 drehen.
	5. Bedienknebel links herum auf Position 0 drehen. Abwarten, bis der Leuchtring gelb leuchtet.
	6. Gasart am Bedienknebel einstellen, die momentan eingestellte Position leuchtet grün:

	2
	G20-20mbar / G25-25mbar
	3
	G30-29mbar / G31-37mbar
	4
	G30-50mbar
	6
	G25-20mbar
	7. Bedienknebel auf der gewünschten Einstellung mindestens 5 Sekunden belassen. Der Leuchtring des Bedienknebels leuchtet grün.
	8. Zum Speichern der Einstellung unbedingt wie folgt das Menü verlassen: Den Bedienknebel auf 0 drehen. Dann den Bedienknebel links herum auf Position 12 drehen. Bedienknebel rechts herum auf Position 1 drehen. Bedienknebel links herum auf Position ...
	Hinweis


	Gerät ausbauen
	Achtung!
	Important notes
	: Risk of injury!
	: Risk of gas escape!
	Ensure sufficient air exchange in the room where the appliance is installed. Up to 11 kW total output:
	Up to 18 kW total output:


	Caution!

	Installation accessories
	Preparing the units (Fig.1a)
	Note
	Installation flush with surrounding surfaces (Fig. 1b)
	Note
	Combining multiple Vario appliances (Fig.1c)
	Combination with appliance cover (Fig.1d)
	Hole for the control knob
	Note

	Fitting the control knobs (Fig.2)
	Note
	1. Depending on the distance between the control knobs, it may be necessary to break off the retaining plate at the perforation. Hold the retaining plate in place against the rear of the control panel/ underside of the worktop or secure it in place w...
	2. When fitting an individual control knob or if the retaining plate has been broken off at the perforation, use two screws to hold each retaining plate in place and prevent it from rotating.
	3. Remove the protective film on the back of the illuminated ring.
	4. Push the control knob into the hole, and use the installation tool provided to tighten the nut at the rear.
	5. Use the short cables provided to connect all the control knobs. The male connectors must snap into place in the female connectors.
	Note
	6. Attach the long cable to one of the control knobs to connect it to the appliance. The male connector must snap into place in the female connector.

	Note
	7. After fitting, check that all plug-in connections are seated correctly.
	8. After fitting all the cables, secure them to the retaining plate by turning the tab down.



	Installing the appliance (Fig.3a)
	1. Insert the end of the connection cable for the control knob into the female connector on the underside of the appliance.The male connector must snap into place.
	2. Insert the appliance evenly into the cut-out. Push it down firmly into the cut-out.
	Note
	3. Connect the appliance to the power and gas supply and test for correct functioning. There might be an air pocket in the gas supply line if the appliance switches off. Turn control knobs off and switch on again. Repeat until burner ignites.


	Only for installation flush with surrounding surfaces (Fig.3b)
	Note
	Caution!

	Gas connection (Fig.4)
	Electrical connection
	Technical data
	Conversion to another type of gas (Fig.5)
	Replacing the main nozzles in the standard burner and high output burner (Fig.6)
	1. Remove the pan supports and all burner parts.
	2. Undo the cooktop fastening screws on the burners and carefully lift the cooktop off.
	3. Remove the securing clips from the burner pipes. Pull out the burner pipes. The electrode can remain connected. Unscrew the burners (Torx T20) and pull out the burner pipes.
	4. Pull the nozzles off the burner pipes by hand and remove the O-ring.
	5. Check that the O-ring is seated correctly in the new main nozzles. Fit the nozzles to the burner pipes. Take care not to bend the burner pipes when doing so.
	6. Fit the burners to the burner pipes. Fit the securing clips. Screw the burners down firmly.
	7. Loosen the screw and adjust the air regulating sleeve on the outer burner to the correct setting (see nozzle table – L1). Retighten the screw.
	8. Adjust the air regulating sleeve on the inner burner to the correct setting by turning or pushing it (see nozzle table – L2).
	9. Put the cooktop in place and tighten the screws evenly. Put the burner parts and pan supports in place and make sure they are positioned correctly.

	Setting the gas type (Fig.7)
	1. Turn the control knob to 0. Disconnect the appliance from the power supply. Wait at least 30 seconds.
	2. Reconnect the appliance.The illuminated ring around the control knob will be lit green for a few seconds and then yellow. Wait until the illuminated ring goes out.
	3. Turn the control knob anti-clockwise to position 12.
	4. Turn the control knob clockwise to position 1.
	5. Turn the control knob anti-clockwise to position 0. Wait until the illuminated ring is lit yellow.
	6. Turn the control knob to set the gas type; the position currently set will be lit green:

	2
	G20-20mbar / G25-25mbar
	3
	G30-29mbar / G31-37mbar
	4
	G30-50mbar
	6
	G25-20mbar
	7. Leave the control knob at the required setting for at least 5 seconds. The illuminated ring around the control knob will be lit green.
	8. To save the setting, always exit the menu as follows: Turn the control knob to 0. Then turn the control knob anti-clockwise to position 12. Turn the control knob clockwise to position 1. Turn the control knob anti-clockwise to position 0. Wait unt...
	Note


	Removing the appliance
	Caution!
	Důležitá upozornění
	: Nebezpečí poranění!
	: Nebezpečí úniku plynu!
	Zajistěte dostatečnou výměnu vzduchu v místě instalace. Do celkového výkonu 11 kW:
	Do celkového výkonu 18 kW:


	Pozor!

	Příslušenství k instalaci
	Příprava nábytku (obrázek1a)
	Upozornění
	Vestavba do roviny (obrázek 1b)
	Upozornění
	Kombinace několika spotřebičů Vario (obrázek1c)
	Kombinace s krytem spotřebiče (obrázek1d)
	Otvor pro ovládací knoflík
	Upozornění

	Montáž ovládacích knoflíků (obrázek2)
	Upozornění
	1. V závislosti na vzdálenosti mezi ovládacími knoflíky přídržný plech v případě potřeby ohněte v místě perforace. Přídržný plech podržte na zadní straně panelu, resp. spodní straně pracovní desky, nebo ho upevněte přilož...
	2. Při montáži jednotlivého ovládacího knoflíku, nebo pokud jste přídržný plech ohnuli v místě perforace, zajistěte každý jednotlivý přídržný plech 2 šrouby proti přetočení.
	3. Stáhněte ochrannou fólii na zadní straně světelného kroužku.
	4. Ovládací knoflík nasaďte do otvoru a na zadní straně přišroubujte matice pomocí přiložené montážní pomůcky.
	5. Všechny ovládací knoflíky spojte pomocí přiložených kratších kabelů. Zástrčky musí zaskočit do zdířek.
	Upozornění
	6. Delší kabel pro spojení se spotřebičem zapojte do jednoho z ovládacích knoflíků. Zástrčka musí zaskočit do zdířky.

	Upozornění
	7. Po montáži zkontrolujte všechny zástrčky, zda jsou správně zapojené.
	8. Všechny kabely po montáži připevněte k přídržnému plechu zahnutím spony.



	Montáž spotřebiče (obrázek3a)
	1. Připojovací kabel k ovládacímu knoflíku zapojte do zdířky na spodní straně spotřebiče.Zástrčka musí zaskočit.
	2. Zasaďte spotřebič rovnoměrně do výřezu. Zatlačte ho seshora pevně do výřezu.
	Upozornění
	3. Přístroj připojte k elektrické síti a plynovému vedení a zkontrolujte jeho funkci. Pokud se přístroj vypne, může být v plynovém vedení vzduch. Otočte ovládací knoflík do polohy 0 a znovu zapalte. Postup opakujte, dokud přístroj...


	Jen u vestavby v rovině (obrázek3b)
	Upozornění
	Pozor!

	Plynová přípojka (obrázek4)
	Elektrické připojení
	Technické údaje
	Změna na jiný druh plynu (obrázek5)
	Výměna hlavních trysek normálního a silného hořáku (obrázek6)
	1. Sejměte mříž na varnou desku a všechny části hořáků.
	2. Povolte upevňovací šrouby varné desky u hořáků a varnou desku opatrně sejměte směrem nahoru.
	3. Sejměte bezpečnostní spony na vedení hořáků. Vytáhněte vedení hořáků. Elektroda může zůstat připojená. Odšroubujte hořáky (Torx T20) a sejměte je z vedení hořáků.
	4. Ručně sejměte trysky z vedení hořáků, sejměte O-kroužek.
	5. Zkontrolujte správné usazení O-kroužku v nových hlavních tryskách. Nasaďte trysky na vedení hořáků. Neohněte při tom vedení hořáků!
	6. Nasaďte hořáky na vedení hořáků. Nasaďte bezpečnostní spony. Přišroubujte hořáky.
	7. Objímku pro regulaci vzduchu u vnějšího hořáku po povolení šroubu nastavte na správný rozměr (viz tabulku s tryskami – L1). Znovu utáhněte šroub.
	8. Objímku pro regulaci vzduchu u vnitřního hořáku otočením, resp. posunutím nastavte na správný rozměr (viz tabulku s tryskami – L2).
	9. Nasaďte varnou desku a rovnoměrně ji přišroubujte. Nasaďte části hořáků a mříž na varnou desku, dbejte na správné umístění.

	Nastavení druhu plynu (obrázek7)
	1. Ovládací knoflík nastavte na 0. Odpojte spotřebič od elektrické sítě. Počkejte minimálně 30 sekund.
	2. Znovu připojte spotřebič. Světelný kroužek ovládacího knoflíku se na několik sekund rozsvítí zeleně a poté žlutě. Počkejte, dokud světelný kroužek nezhasne.
	3. Otočte ovládací knoflík doleva do polohy 12.
	4. Otočte ovládací knoflík doprava do polohy 1.
	5. Otočte ovládací knoflík doleva do polohy 0. Počkejte, dokud se světelný kroužek nerozsvítí žlutě.
	6. Na ovládacím knoflíku nastavte druh plynu, momentálně nastavená poloha svítí zeleně:

	2
	G20-20mbar / G25-25mbar
	3
	G30-29mbar / G31-37mbar
	4
	G30-50mbar
	6
	G25-20mbar
	7. Ovládací knoflík nechte na požadovaném nastavení minimálně 5 sekund. Světelný kroužek ovládacího knoflíku svítí zeleně.
	8. Pro uložení nastavení bezpodmínečně opusťte nabídku následujícím způsobem: Nastavte ovládací knoflík na 0. Poté otočte ovládací knoflík doleva do polohy 12. Otočte ovládací knoflík doprava do polohy 1. Otočte ovládací kn...
	Upozornění


	Demontáž přístroje
	Pozor!
	Vigtigt
	: Fare for tilskadekomst!
	: Fare for udstrømmende gas!
	Sørg for en tilstrækkelig luftudskiftning i opstillingsrummet. Op til 11 kW totaleffekt:
	Op til 18 kW totaleffekt:


	Pas på!

	Installationstilbehør
	Forberedelse af køkkenelement (fig.1a)
	Bemærk
	Flugtende montering (fig. 1b)
	Bemærk
	Kombination af flere Vario-apparater (fig. 1c)
	Kombination med afdækning (fig.1d)
	Hul til betjeningsgreb
	Bemærk

	Montering af betjeningsgreb (fig.2)
	Bemærk
	1. Afhængigt af afstanden mellem betjeningsgrebene skal holdepladen eventuelt knækkes af langs perforeringen. Hold holdepladen ind mod bagsiden af panelet hhv. op mod undersiden af bordpladen, og skru den fast med de vedlagte skruer.
	2. Ved indbygning af et enkelt betjeningsgreb, eller hvis holdepladen er blevet knækket af langs med perforeringen, skal hver enkelt holdeplade sikres med 2 skruer, så de ikke kan drejes.
	3. Træk beskyttelsesfolien på bagsiden af lysringen af.
	4. Stik betjeningsgrebet ind gennem hullet, og skru møtrikken fast på bagsiden ved hjælp af det vedlagte montageværktøj.
	5. Forbind alle betjeningsgrebene med de vedlagte korte kabler. Stikkene skal gå i indgreb i stikdåserne.
	Bemærk
	6. Stik det lange kabel til forbindelse med apparatet ind i et af betjeningsgrebene. Stikket skal gå i indgreb i stikdåsen.

	Bemærk
	7. Kontroller, at alle stikforbindelser sidder korrekt efter installationen.
	8. Efter installationen skal alle ledninger fikseres ved at bøje lasken på holdepladen ned.



	Indbygning af apparat (fig.3a)
	1. Stik forbindelseskablet til betjeningsgrebet ind i stikdåsen på undersiden af apparatet.Stikket skal gå i indgreb.
	2. Placer apparatet centralt i udskæringen. Tryk det fast ned på plads i udskæringen oppefra.
	Bemærk
	3. Tilslut apparatet til elnettet og gasnettet og kontroller, om det fungerer. Hvis apparatet slår fra, kan der være luft i gasledningen. Drej betjeningsknappen til 0 og tænd igen. Gentag proceduren, indtil apparatet tændes.


	Kun ved plan montering (fig.3b)
	Bemærk
	Pas på!

	Gastilslutning (fig.4)
	Elektrisk tilslutning
	Tekniske data
	Omstilling til en anden gastype (fig.5)
	Udskiftning af hoveddyser i normalt og kraftigt blus (fig.6)
	1. Tag grydeholdere og alle blusdele af.
	2. Skru kogetoppens befæstigelsesmøtrikker ved blussene ud, og løft forsigtigt kogetoppen af.
	3. Tag låseklipsene af blusledningerne. Træk blusledningerne af. Elektroden kan forblive tilsluttet. Skru blussene af (torx T20), og træk dem af blusledningerne.
	4. Træk dyserne af blusledningerne manuelt, træk O-ringen af.
	5. Kontroller, at O-ringen er placeret korrekt i de nye hoveddyser. Sæt dyserne på blusledningerne. Pas på, at blusledningerne ikke bliver bøjet!
	6. Sæt blussene på blusledningerne. Sæt låseklipsene på igen. Skru blussene fast.
	7. Indstil yderblussets luftreguleringsmuffe til det korrekte mål, efter at skruen er løsnet (se dysetabel - L1). Skru skruen fast igen.
	8. Indstil inderblussets luftreguleringsmuffe til det korrekte mål ved at dreje hhv. flytte den (se dysetabel - L2).
	9. Læg kogetoppen på, og spænd alle skruer ensartet til. Læg blusdele og grydeholdere på igen, og kontroller, at de bliver placeret korrekt.

	Indstilling af gastype (fig.7)
	1. Drej betjeningsgrebet til position 0. Afbryd strømforsyningen til apparatet. Vent i mindst 30 sekunder.
	2. Tilslut strømmen til apparatet igen. Lysringen i betjeningsgrebet lyser grønt i nogle sekunder og derefter gult. Vent, til lyset i lysringen slukkes.
	3. Drej betjeningsgrebet mod venstre til position 12.
	4. Drej betjeningsgrebet mod højre til position 1.
	5. Drej betjeningsgrebet mod venstre til position 0. Vent, til lysringen lyser gult.
	6. Indstil gastypen med betjeningsgrebet, den aktuelt indstillede position lyser grønt:

	2
	G20-20 mbar / G25-25 mbar
	3
	G30-29 mbar / G31-37 mbar
	4
	G30-50 mbar
	6
	G25-20 mbar
	7. Lad betjeningsgrebet forblive på den ønskede indstilling i mindst 5 sekunder. Lysringen i betjeningsgrebet lyser grønt.
	8. For at gemme indstillingen skal menuen ubetinget forlades på følgende måde: Drej betjeningsgrebet til position 0. Drej derefter betjeningsgrebet mod venstre til position 12. Drej betjeningsgrebet mod højre til position 1. Drej betjeningsgrebet...
	Bemærk


	Demontering af apparatet
	Pas på!
	Σημαντικές υποδείξεις
	: Κίνδυνος τραυματισμού!
	: Κίνδυνος διαρροής αερίου!
	Φροντίζετε για μια επαρκή αντικατάσταση του αέρα του χώρου τοποθέτησης. Έως 11 kW συνολικής ισχύος:
	Έως 18 kW συνολικής ισχύος:
	Προσοχή!




	Εξαρτήματα εγκατάστασης
	Προετοιμασία του ντουλαπιού (Εικ.1a)
	Υπόδειξη
	Ισόπεδη με την επιφάνεια τοποθέτηση (Εικ.1b)
	Υπόδειξη

	Συνδυασμός περισσοτέρων συσκευών Vario (Εικ. 1c)
	Συνδυασμός με κάλυμμα συσκευής (Εικ.1d)
	Οπή για το κουμπί χειρισμού
	Υπόδειξη


	Συναρμολόγηση των κουμπιών χειρισμού (Εικ.2)
	Υπόδειξη
	1. Ανάλογα την απόσταση μεταξύ των κουμπιών χειρισμού κόψτε, όταν χρειάζεται, το έλασμα στήριξης στη διάτρηση. Κρατήστε το έλασμα στήριξη...
	2. Κατά την τοποθέτηση ενός μόνο κουμπιού χειρισμού ή όταν το έλασμα στήριξης κόπηκε στη θέση διάτρησης ασφαλίστε κάθε ξεχωριστό έλασμα ...
	3. Αφαιρέστε την προστατευτική μεμβράνη στην πίσω πλευρά του φωτεινού δακτύλιου.
	4. Τοποθετήστε το κουμπί χειρισμού στην οπή και βιδώστε στην πίσω πλευρά το παξιμάδι με το συμπαραδιδόμενο βοήθημα συναρμολόγησης σταθερά
	5. Συνδέστε όλα τα κουμπιά χειρισμού με τα συμπαραδιδόμενα κοντά καλώδια. Τα φις πρέπει να ασφαλίσουν στις υποδοχές.
	Υπόδειξη
	6. Βυσματώστε το μακρύτερο καλώδιο για τη σύνδεση με τη συσκευή σε ένα από τα κουμπιά χειρισμού. Το φις πρέπει να ασφαλίσει στην υποδοχή.

	Υπόδειξη
	7. Ελέγξτε τη σωστή προσαρμογή όλων των βυσματούμενων συνδέσεων μετά τη συναρμολόγηση.
	8. Στερεώστε όλα τα καλώδια μετά τη συναρμολόγηση, λυγίζοντας τη γλώσσα στο έλασμα στήριξης.



	Τοποθέτηση της συσκευής (Εικ.3a)
	1. Βυσματώστε το καλώδιο σύνδεσης με το κουμπί χειρισμού στην υποδοχή στην κάτω μεριά της συσκευής.Το φις πρέπει να ασφαλίσει.
	2. Τοποθετήστε τη συσκευή ομοιόμορφα στο άνοιγμα. Πιέστε την από επάνω δυνατά μέσα στο άνοιγμα.
	Υπόδειξη
	3. Συνδέστε τη συσκευή στο ηλεκτρικό δίκτυο και στο αέριο και ελέγξτε τη λειτουργία της. Σε περίπτωση που η συσκευή απενεργοποιείται μπορ...


	Μόνο σε περίπτωση ισόπεδης με την επιφάνεια τοποθέτησης (Εικ.3b)
	Υπόδειξη
	Προσοχή!


	Σύνδεση αερίου (Εικ.4)
	Ηλεκτρική σύνδεση
	Τεχνικά στοιχεία
	Αλλαγή σε ένα άλλο είδος αερίου (Εικ.5)
	Αντικατάσταση των κύριων μπεκ κανονικού και ισχυρού καυστήρα (Εικ.6)
	1. Αφαιρέστε τους φορείς των μαγειρικών σκευών και όλα τα εξαρτήματα των καυστήρων.
	2. Λύστε τις βίδες στερέωσης της βάσης εστιών στους καυστήρες και αφαιρέστε τη βάση εστιών προσεκτικά προς τα επάνω.
	3. Αφαιρέστε τα κλιπ ασφαλείας στους σωλήνες των καυστήρων. Αφαιρέστε τους σωλήνες των καυστήρων. Το ηλεκτρόδιο μπορεί να παραμείνει συν...
	4. Αφαιρέστε τα μπεκ με το χέρι από τους σωλήνες των καυστήρων, αφαιρέστε το δακτύλιο O.
	5. Ελέγξτε τη σωστή θέση του δακτύλιου O στα καινούργια κύρια μπεκ. Περάστε τα μπεκ πάνω στους σωλήνες των καυστήρων. Σε αυτή την περίπτωση...
	6. Τοποθετήστε τους καυστήρες πάνω στους σωλήνες των καυστήρων. Τοποθετήστε τα κλιπ ασφαλείας. Βιδώστε καλά τους καυστήρες.
	7. Ρυθμίστε το χιτώνιο ρύθμισης του αέρα του εξωτερικού καυστήρα μετά το λύσιμο της βίδας στη σωστή θέση (βλέπε πίνακα των μπεκ - L1). Βιδώστ...
	8. Ρυθμίστε το χιτώνιο ρύθμισης του αέρα του εσωτερικού καυστήρα στρέφοντας ή μετατοπίζοντάς το στη σωστή θέση (βλέπε πίνακα των μπεκ - L2).
	9. Τοποθετήστε τη βάση εστιών και βιδώστε την ομοιόμορφα. Τοποθετήστε τα εξαρτήματα των καυστήρων και τους φορείς των μαγειρικών σκευών, ...

	Ρύθμιση του είδους αερίου (Εικ.7)
	1. Γυρίστε το κουμπί χειρισμού στο 0. Αποσυνδέστε τη συσκευή από το δίκτυο του ρεύματος. Περιμένετε το λιγότερο 30 δευτερόλεπτα.
	2. Συνδέστε τη συσκευή εκ νέου. Ο φωτεινός δακτύλιος του κουμπιού χειρισμού ανάβει για μερικά δευτερόλεπτα πράσινος και μετά κίτρινος. Πε...
	3. Γυρίστε το κουμπί χειρισμού αριστερά στη θέση 12.
	4. Γυρίστε το κουμπί χειρισμού δεξιά στη θέση 1.
	5. Γυρίστε το κουμπί χειρισμού αριστερά στη θέση 0. Περιμένετε, μέχρι να ανάψει ο φωτεινός δακτύλιος κίτρινος.
	6. Ρυθμίστε το είδος αερίου στο κουμπί χειρισμού, η τρέχουσα ρυθμισμένη θέση ανάβει πράσινη:

	2
	G20-20 mbar / G25-25 mbar
	3
	G30-29 mbar / G31-37 mbar
	4
	G30-50 mbar
	6
	G25-20 mbar
	7. Αφήστε το κουμπί χειρισμού στην επιθυμητή ρύθμιση το λιγότερο 5 δευτερόλεπτα. Ο φωτεινός δακτύλιος του κουμπιού χειρισμού ανάβει πράσ...
	8. Για την αποθήκευση της ρύθμισης εγκαταλείψτε οπωσδήποτε το μενού ως εξής: Γυρίστε το κουμπί χειρισμού στο 0. Μετά γυρίστε το κουμπί χει...
	Υπόδειξη


	Αφαίρεση της συσκευής
	Προσοχή!
	Consejos y advertencias
	: ¡Peligro de lesiones!
	: ¡Peligro de salida de gas!
	Asegúrese de que en el lugar de instalación exista una circulación de aire suficiente. Hasta una potencia total de 11 kW:
	Hasta una potencia total de 18 kW:

	¡Atención!

	Accesorio de instalación
	Preparación de los muebles (Fig.1a)
	Nota
	Instalación enrasada (Fig. 1b)
	Nota
	Combinación de varios electrodomésticos Vario (Fig.1c)
	Combinación con tapa del electrodoméstico (Fig.1d)
	Hueco para el mando de control
	Nota

	Montar los mandos de control (Fig.2)
	Nota
	1. Dependiendo de la distancia entre los mandos de control, en caso de ser necesario, rasgar la chapa de sujeción por la perforación. Sujetar la chapa de sujeción en la parte posterior del cuadro de mandos o en la parte inferior de la encimera o f...
	2. Al montar un único mando de control o cuando la chapa de sujeción se ha rasgado por la perforación, asegurar cada una de las chapas de sujeción con 2 tornillos para evitar que se muevan.
	3. Retirar la lámina protectora de la parte trasera del anillo luminoso.
	4. Introducir el mando de control en el orificio y atornillar en la parte posterior la tuerca con la ayuda para la instalación adjunta.
	5. Conectar todos los mandos de control con los cables cortos adjuntos. Las clavijas tienen que encajar en las tomas.
	Nota
	6. Introducir en uno de los mandos de control el cable más largo para la conexión con el electrodoméstico. La clavija tiene que encajar en la toma.

	Nota
	7. Después del montaje, comprobar que todas las conexiones estén bien asentadas.
	8. Una vez realizado el montaje, fijar todos los cables doblando la lengüeta en la chapa de sujeción.



	Montar el aparato (Fig.3a)
	1. Introducir el cable de conexión para el mando de control en el conector que hay en la parte inferior del electrodoméstico.El enchufe tiene que encajar.
	2. Introducir el aparato alineado en el hueco. Presionar firmemente en el hueco desde arriba.
	Nota
	3. Conectar el aparato a la red, conectar el gas y comprobar el funcionamiento. Si el aparato se apaga, es posible que haya aire en el interior del conducto del gas. Girar la maneta de mando a 0 y encender de nuevo. Repetir esta operación hasta que ...


	Solo para la instalación enrasada (Fig.3b)
	Nota
	¡Atención!

	Toma de gas (Fig.4)
	Conexión eléctrica
	Datos técnicos
	Cambiar a otro tipo de gas (Fig.5)
	Sustituir los inyectores principales del quemador normal y del quemador de gran potencia (Fig.6)
	1. Retirar el soporte para ollas y todos los componentes del quemador.
	2. Aflojar los tornillos de sujeción de la placa en los quemadores y retirar la placa con cuidado hacia arriba.
	3. Retirar los clips de seguridad de los conductos del quemador. Retirar los conductos del quemador. Los electrodos pueden permanecer conectados. Desatornillar el quemador (Torx T20) y separarlo de los conductos.
	4. Retirar a mano los inyectores de los conductos del quemador y la junta tórica.
	5. Comprobar que la junta tórica esté bien asentada en los nuevos inyectores principales. Deslizar los inyectores sobre los conductos del quemador. Al hacerlo, tener cuidado de no doblar los conductos del quemador.
	6. Colocar el quemador sobre los conductos. Colocar los clips de seguridad. Apretar el quemador.
	7. Tras aflojar el tornillo, ajustar el casquillo de regulación del aire del quemador exterior a la medida correcta (ver la tabla de inyectores - L1). Volver a apretar el tornillo.
	8. Ajustar el casquillo de regulación del aire del quemador interior a la medida correcta girándolo o moviéndolo (ver la tabla de inyectores - L2).
	9. Colocar la placa y atornillar uniformemente. Colocar los componentes del quemador y el soporte para ollas en la posición correcta.

	Ajuste del tipo de gas (Fig.7)
	1. Girar el mando de control hasta 0. Desconectar el electrodoméstico de la red eléctrica. Esperar al menos 30 segundos.
	2. Conectar de nuevo el electrodoméstico a la red eléctrica. El anillo luminoso del mando de control se ilumina en color verde durante unos segundos y luego pasa a amarillo. Esperar a que el anillo luminoso se apague.
	3. Girar el mando de control hacia la izquierda, hasta la posición 12.
	4. Girar el mando de control hacia la derecha, hasta la posición 1.
	5. Girar el mando de control hacia la izquierda, hasta la posición 0. Esperar a que el anillo luminoso se ilumine de color amarillo.
	6. Ajustar el tipo de gas en el mando de control; la posición ajustada en ese momento se ilumina en color verde:

	2
	G20-20 mbar / G25-25 mbar
	3
	G30-29 mbar / G31-37 mbar
	4
	G30-50 mbar
	6
	G25-20 mbar
	7. Dejar el mando de control en el ajuste deseado durante al menos 5 segundos. El anillo luminoso del mando de control se ilumina de color verde.
	8. Para guardar el ajuste, es obligatorio salir del menú como se indica a continuación: girar el mando de control hasta el 0. Después, girar el mando de control hacia la izquierda, hasta la posición 12. Girar el mando de control hacia la derecha,...
	Nota


	Desmontaje del aparato
	¡Atención!
	Tärkeitä ohjeita
	: Loukkaantumisvaara!
	: Kaasuvuodon vaara!
	Huolehdi huonetilan riittävästä tuuletuksesta. Kokonaisteho 11 kW:iin asti:
	Kokonaisteho 18 kW:iin asti:


	Huomio!

	Asennustarvikkeet
	Kalusteen valmistelu (kuva1a)
	Huomautus
	Samantasoinen asennus (kuva 1b)
	Huomautus
	Useamman Vario-laitteen yhdistäminen (kuva 1c)
	Yhdistäminen laitekannen kanssa (kuva1d)
	Reikä valitsimia varten
	Huomautus

	Valitsimien asentaminen (kuva2)
	Huomautus
	1. Katkaise kiinnityslevy tarvittaessa rei'ityskohdasta valitsimien välisestä etäisyydestä riippuen. Pidä kiinnityslevy etulevyn takasivua tai työtason alapuolta vasten tai kiinnitä mukana toimitetuilla ruuveilla.
	2. Kun asennat yksittäisen valitsimen tai jos katkaisit kiinnityslevyn rei'itystä myöten, kiinnitä kukin yksittäinen kiinnityslevy 2 ruuvilla, jotta levy ei pääse kääntymään.
	3. Irrota suojakalvo valorenkaan takaa.
	4. Laita valitsin reikään ja kierrä takasivulla mutteri kiinni mukana toimitetun asennustulkin avulla.
	5. Yhdistä kaikki valitsimet mukana toimitetuilla lyhyemmillä johdoilla. Pistokkeiden pitää lukittua holkkeihin.
	Huomautus
	6. Kiinnitä pidempi johto laitteeseen liittämistä varten johonkin valitsimista. Pistokkeen pitää lukittua holkkiin.

	Huomautus
	7. Tarkasta asennuksen jälkeen pistokkeiden kunnollinen kiinnitys.
	8. Kiinnitä kaikki johdot asennuksen jälkeen kiinnityslevyyn taivuttamalla kielekettä.



	Laitteen asentaminen (kuva3a)
	1. Kiinnitä valitsimeen vievä liitäntäjohto laitteen alasivulla olevaan holkkiin. Pistokkeen pitää lukittua paikalleen.
	2. Aseta laite keskelle aukkoa. Paina ylhäältä päin tiiviisti aukkoon.
	Huomautus
	3. Liitä laite sähköverkkoon, suorita kaasuliitäntä ja tarkista laitteen toiminnot. Mikäli laite kytkeytyy pois päältä, voi kaasujohdossa olla ilmaa. Kierrä säätönuppi 0-asentoon ja sytytä polttimo uudelleen. Toista tämä toimenpide, k...


	Vain samantasoisen asennuksen yhteydessä (kuva3b)
	Huomautus
	Huomio!

	Kaasuliitäntä (kuva4)
	Sähköliitäntä
	Tekniset tiedot
	Vaihto toiseen kaasutyyppiin (kuva5)
	Normaalin ja tehopolttimen pääsuutinten vaihto (kuva6)
	1. Poista kattilankannattimet ja kaikki poltinosat.
	2. Irrota syvennyksen kiinnitysmutterit polttimista ja ota syvennys varovasti ylöspäin pois paikaltaan.
	3. Irrota poltinletkujen kiinnittimet. Irrota poltinletkut. Elektrodi saa jäädä paikalleen. Kierrä polttimet irti (Torx-avain T20) ja irrota ne poltinjohdoista.
	4. Irrota suuttimet käsin poltinletkuista, irrota O-rengas.
	5. Tarkasta, että O-rengas on oikein paikallaan uusissa pääsuuttimissa. Työnnä suuttimet poltinletkuihin. Älä taivuta poltinletkuja!
	6. Laita polttimet poltinletkuihin. Kiinnitä pidikkeet. Kierrä polttimet kiinni.
	7. Säädä ulomman polttimen ilmansäätöholkki ruuvin löystyttämisen jälkeen oikean mittaiseksi (ks. suutintaulukko - L1). Kierrä ruuvi taas kiinni.
	8. Säädä sisemmän polttimen ilmansäätöholkki kiertämällä ja työntämällä oikean mittaiseksi (ks. suutintaulukko - L2).
	9. Aseta syvennys paikalleen ja kierrä tasaisesti kiinni. Aseta polttimien osat ja kattilankannattimet paikoilleen, varmista oikea asennus.

	Kaasutyypin asettaminen (kuva7)
	1. Kierrä valitsin kohtaan 0. Irrota laite sähköverkosta. Odota vähintään 30 sekuntia.
	2. Liitä laite uudelleen sähköverkkoon. Valitsimen valorengas palaa muutaman sekunnin ajan vihreänä ja sitten keltaisena. Odota, kunnes valorengas sammuu.
	3. Kierrä valitsinta vasemmalle kohtaan 12.
	4. Kierrä valitsinta oikealle kohtaan 1.
	5. Kierrä valitsinta vasemmalle kohtaan 0. Odota, kunnes valorengas palaa keltaisena.
	6. Aseta kaasutyyppi valitsimella, tämänhetkinen asetus palaa vihreänä:

	2
	G20-20 mbar / G25-25 mbar
	3
	G30-29 mbar / G31-37 mbar
	4
	G30-50 mbar
	6
	G25-20 mbar
	7. Pidä valitsin haluamasi asetuksen kohdalla vähintään 5 sekuntia. Valitsimen valorengas palaa vihreänä.
	8. Jotta asetus tallentuu muistiin, poistu valikosta ehdottomasti seuraavalla tavalla: Kierrä valitsin asentoon 0. Kierrä sitten valitsinta vasemmalle kohtaan 12. Kierrä valitsinta oikealle kohtaan 1. Kierrä valitsinta vasemmalle kohtaan 0. Odota...
	Huomautus


	Laitteen purkaminen kaapistosta
	Huomio!
	Recommandations importantes
	: Risque de blessure !
	Directives suisse : Les directives suivantes sont à prendre en considération lors du montage et de l’ installation
	: Risque de sortie de gaz !
	S'assurer que l'échange d'air est suffisant dans la pièce où est installé l'appareil. Puissance totale jusqu'à 11 kW :
	Puissance totale jusqu'à 18 kW :


	Attention !

	Accessoires pour l'installation
	Préparation du meuble (fig.1a)
	Remarque
	Pose en affleurement (fig. 1b)
	Remarque
	Association de plusieurs appareils Vario (fig.1c)
	Association avec couvercle (fig.1d)
	Perçage pour le bouton de commande
	Remarque

	Monter les boutons de commande (fig.2)
	Remarque
	1. En fonction de la distance entre les boutons de commande, raccourcissez la tôle de maintien en la brisant au niveau de la perforation si nécessaire. Maintenez la tôle de maintien à l'arrière du bandeau de commande et sous le dessous du plan d...
	2. Lors du montage d'un bouton de commande individuel ou lorsque la tôle de maintien a été brisée au niveau de la perforation, chaque tôle de maintien a été sécurisée contre toute torsion avec 2 vis.
	3. Retirez le film protecteur à l'arrière de l'anneau lumineux.
	4. Insérez le bouton de commande dans le perçage et vissez à l'arrière l'écrou à l'aide de la notice d'installation fournie.
	5. Connectez tous les boutons de commande avec les câbles raccourcis fournis. Les fiches doivent s'enclencher dans les orifices.
	Remarque
	6. Enfichez le câble plus long pour la connexion à l'appareil à l'un des boutons de commande. La fiche doit s'encliqueter dans l'orifice.

	Remarque
	7. Après l'installation, vérifiez si tous les connecteurs sont bien enfichés.
	8. Après l'installation, fixez tous les câbles en repliant la patte sur la tôle de maintien.



	Encastrez l'appareil (fig.3a)
	1. Enficher le câble de raccordement pour le bouton de commande dans l'orifice situé sous l'appareil. La fiche doit s'encliqueter.
	2. Introduisez l'appareil de manière uniforme dans la découpe. Enfoncez-le fermement par en haut dans la découpe.
	Remarque
	3. Brancher l'appareil au secteur électrique et à l'arrivée du gaz et faire un essai de fonctionnement. Si l'appareil se coupe, il y a peut-être de l'air dans le tuyau de gaz. Remettre la manette à 0 et réallumer. Recommencer l'opération jusqu...


	Uniquement en cas d'encastrement affleurant (fig.3b)
	Remarque
	Attention !

	Raccordement gaz (fig.4)
	Raccordement électrique
	Caractéristiques techniques
	Adaptation à un autre type de gaz (fig.5)
	Échange des injecteurs principaux - brûleur semi-rapide et brûleur rapide (fig.6)
	1. Enlevez les supports de casserole et toutes les parties des brûleurs.
	2. Desserrez les vis de fixation de la plaque de cuisson au niveau du brûleur et enlevez prudemment la plaque par le haut.
	3. Enlevez le circlip aux conduites des brûleurs. Retirez les conduites des brûleurs. L'électrode peut rester raccordée. Dévissez les brûleurs (Torx T20) et retirez-les des conduites.
	4. Retirez à la main les injecteurs des conduites des brûleurs, retirez le joint torique.
	5. Vérifiez que le joint torique est correctement en place dans les nouveaux injecteurs principaux. Poussez les injecteurs sur les conduites des brûleurs. Ce faisant, veillez à ne pas tordre les conduites des brûleurs !
	6. Enfichez les brûleurs sur les conduites. Fixez le circlip. Vissez les brûleurs.
	7. Réglez la douille de l'air primaire du brûleur extérieur à la dimension correcte après avoir desserré la vis (voir le tableau des injecteurs - L1). Resserrez la vis.
	8. Réglez la douille de l'air primaire du brûleur intérieur à la dimension correcte en la tournant ou en la poussant (voir le tableau des injecteurs - L2).
	9. Reposez la plaque de cuisson et vissez-la uniformément. Remettez les pièces du brûleur et les supports de casserole en place, veillez à les positionner correctement.

	Réglage du type de gaz (fig.7)
	1. Tournez le bouton de commande sur 0. Débranchez l’appareil du réseau électrique. Patientez au moins 30 secondes.
	2. Branchez de nouveau l'appareil. L’anneau lumineux du bouton de commande s'allume en vert pendant quelques secondes, puis en jaune. Patientez jusqu'à ce que l'anneau lumineux s'éteigne.
	3. Tournez le bouton de commande vers la gauche sur la position 12.
	4. Tournez le bouton de commande vers la droite sur la position 1.
	5. Tournez le bouton de commande vers la gauche sur la position 0. Patientez jusqu'à ce que l'anneau lumineux s'allume en jaune.
	6. Réglez le type de gaz sur le bouton de commande, la position réglée momentanément s'allume en vert :

	2
	G20-20mbar / G25-25mbar
	3
	G30-29mbar / G31-37mbar
	4
	G30-50mbar
	6
	G25-20mbar
	7. Laissez le bouton de commande sur le réglage souhaité pendant au moins 5 secondes. L'anneau lumineux du bouton de commande s'allume en vert.
	8. Pour enregistrer le réglage, quittez impérativement le menu comme suit : tournez le bouton de commande sur 0. Ensuite, tournez le bouton de commande vers la gauche, sur la position 12. Tournez le bouton de commande vers la droite sur la position...
	Remarque


	Dépose de l'appareil
	Attention !
	Avvertenze importanti
	: Pericolo di lesioni!
	Prescrizioni svizzere: Si deve considerare nel processo di montaggio e installazione le seguenti prescrizioni
	: Pericolo di fuoriuscita di gas!
	Assicurare sempre un sufficiente ricambio di aria nell'ambiente. Fino a 11 kW di potenza totale:
	Fino a 18 kW di potenza totale:


	Attenzione!

	Accessori per l'installazione
	Preparazione del mobile (fig.1a)
	Avvertenza
	Installazione a filo (fig. 1b)
	Avvertenza
	Combinazione di diversi apparecchi Vario (fig.1c)
	Combinazione con coperchio apparecchio (fig.1d)
	Foro per la manopola di comando
	Avvertenza

	Montaggio delle manopole di comando (fig.2)
	Avvertenza
	1. A seconda della distanza tra le manopole di comando, se necessario tagliare la lamiera di supporto vicino al foro. Fermare la lamiera di supporto sul lato posteriore del pannello e/o sul lato inferiore del piano di lavoro o fissarla con le viti in...
	2. In caso di montaggio di una sola manopola di comando o se la lamiera di supporto è stata rotta vicino al foro, fissare la lamiera di supporto con 2 viti per impedire che si pieghi.
	3. Rimuovere la pellicola protettiva sul lato posteriore dell'anello luminoso.
	4. Inserire la manopola di comando nel foro e sul lato posteriore avvitare il dado seguendo le istruzioni di montaggio in dotazione.
	5. Collegare tutte le manopole di comando con i cavi più corti in dotazione. Le spine devono innestarsi nelle prese.
	Avvertenza
	6. Inserire il cavo più lungo per il collegamento con l'apparecchio su una delle manopole di comando. La spina deve innestarsi nella presa.

	Avvertenza
	7. Dopo il montaggio controllare la corretta posizione di tutti i collegamenti a spina.
	8. Dopo il montaggio, fissare tutti i cavi alla lamiera di supporto piegando il passante sulla lamiera di supporto.



	Montaggio dell'apparecchio (fig.3a)
	1. Inserire il cavo di collegamento alla manopola di comando nella presa sul lato inferiore dell'apparecchio. La spina deve innestarsi.
	2. Inserire l'apparecchio in modo bilanciato nell'apertura. Premerlo dall'alto affinché si inserisca saldamente nell'apertura.
	Avvertenza
	3. Collegare l'apparecchio alla corrente e al gas e verificarne il funzionamento. Se l'apparecchio si spegne può esserci aria nella tubazione del gas. Girare la manopola di comando su 0 e riaccendere. Ripetere la procedura, finché l'apparecchio si ...


	Solo in caso di installazione a filo (fig.3b)
	Avvertenza
	Attenzione!

	Raccordo del gas (fig.4)
	Allacciamento elettrico
	Dati tecnici
	Commutazione all'altro tipo di gas (fig.5)
	Sostituzione degli ugelli principali del bruciatore normale e del bruciatore a fiamma alta (fig.6)
	1. Rimuovere il supporto pentola e tutti i componenti del bruciatore.
	2. Allentare le viti di fissaggio del piano di cottura sui bruciatori e rimuovere con cautela il piano di cottura verso l'alto.
	3. Rimuovere le clip di sicurezza dai condotti del bruciatore. Staccare i condotti del bruciatore. Gli elettrodi possono rimanere collegati. Svitare il bruciatore (Torx T20) e staccarlo dai suoi condotti.
	4. Rimuovere gli ugelli manualmente dai condotti del bruciatore, rimuovere l'O-ring.
	5. Verificare il corretto alloggiamento dell'O-ring nei nuovi ugelli principali. Spingere gli ugelli sui condotti del bruciatore. Prestare attenzione a non piegare i condotti del bruciatore!
	6. Infilare il bruciatore nei condotti del bruciatore. Applicare le clip di sicurezza. Avvitare saldamente il bruciatore.
	7. Impostare sulla dimensione corretta la boccola dell'aria primaria del bruciatore esterno dopo aver allentato la vite (vedere tabella ugelli - L1). Serrare nuovamente la vite.
	8. Impostare sulla dimensione corretta la boccola dell'aria primaria del bruciatore interno ruotandola e/o spostandola (vedere tabella ugelli - L2).
	9. Posizionare il piano di cottura e fissarlo in modo uniforme. Inserire i componenti del bruciatore e il supporto pentola, assicurarsi che siano posizionati in modo corretto.

	Impostazione del tipo di gas (fig.7)
	1. Ruotare le manopole di comando su 0. Staccare l'apparecchio dalla rete elettrica. Attendere almeno 30 secondi.
	2. Collegare nuovamente l'apparecchio. L'anello luminoso della manopola di comando si accende a luce verde per alcuni secondi, poi diventa giallo. Attendere finché l'anello luminoso non si spegne.
	3. Ruotare la manopola di comando verso sinistra sulla posizione 12.
	4. Ruotare la manopola di comando verso destra sulla posizione 1.
	5. Ruotare la manopola di comando verso sinistra sulla posizione 0. Attendere finché l'anello luminoso si illumina di giallo.
	6. Impostare il tipo di gas sulla manopola di comando, la posizione attualmente impostata si illumina di verde:

	2
	G20-20mbar/G25-25mbar
	3
	G30-29mbar/G31-37mbar
	4
	G30-50mbar
	6
	G25-20mbar
	7. Lasciare la manopola di comando sull'impostazione desiderata per almeno 5 secondi. L'anello luminoso della manopola di comando diventa verde.
	8. Per salvare l'impostazione, abbandonare necessariamente il menu: ruotare la manopola di comando su 0. Quindi ruotare la manopola di comando verso sinistra sulla posizione 12. Ruotare la manopola di comando verso destra sulla posizione 1. Ruotare l...
	Avvertenza


	Smontare l'apparecchio
	Attenzione!
	Belangrijke aanwijzingen
	: Risico van letsel!
	: Risico van het ontsnappen van gas!
	Zorg voor een goede ventilatie van de ruimte waarin het apparaat zich bevindt. Tot 11 kW totaal vermogen:
	Tot 18 kW totaal vermogen:


	Attentie!

	Installatietoebehoren
	Meubel voorbereiden (Afb.1a)
	Aanwijzing
	Vlakke inbouw (Afb. 1b)
	Aanwijzing
	Combinatie van meerdere Vario apparaten (Afb.1c)
	Combinatie met apparaatbedekking (Afb.1d)
	Opening voor de bedieningsknop
	Aanwijzing

	Bedieningsknoppen monteren (Afb.2)
	Aanwijzing
	1. Al naargelang de afstand tussen de bedieningsknoppen zo nodig de bevestigingsplaat bij de perforatie afbreken. De bevestigingsplaat aan de achterkant van het paneel of de onderkant van het werkblad vasthouden of bevestigen met de bijbehorende schr...
	2. Bij inbouw van één bedieningsknop of wanneer de bevestigingsplaat bij de perforatie is afgebroken, elke bevestigingsplaat met 2 schroeven beveiligen tegen verdraaien.
	3. De beschermfolie aan de achterkant van de lichtring wegtrekken.
	4. De bedieningsknop in de opening steken en aan de achterkant de moer met de bijbehorende montagehulp vastschroeven.
	5. Alle bedieningsknoppen verbinden met de bijbehorende kortere kabels. De stekkers dienen in de bussen in te klikken.
	Aanwijzing
	6. De langere kabel voor de verbinding met het apparaat in een van de bedieningsknoppen steken. De stekker moet in de bus inklikken.

	Aanwijzing
	7. Na de montage controleren of alle stekkerverbindingen juist bevestigd zijn.
	8. Alle kabels na de montage vastzetten aan de bevestigingsplaat door het lipje om te buigen.



	Apparaat inbouwen (Afb.3a)
	1. De verbindingskabel in de bedieningsknop in de bus aan de onderkant van het apparaat steken.De stekker moet inklikken.
	2. Het apparaat gelijkmatig inbrengen in de uitsparing. Van boven stevig in de uitsparing drukken.
	Aanwijzing
	3. Sluit het apparaat op de netspanning aan en controleer de werking. Indien het apparaat vanzelf uitschakelt, bevindt er zich mogelijk lucht in de gasleiding. Draai de schakelknop op 0 en ontsteek de brander opnieuw. Herhalen totdat het apparaat ont...


	Alleen bij een vlak geïntegreerde inbouw (Afb.3b)
	Aanwijzing
	Attentie!

	Gasaansluiting (Afb.4)
	Elektrische aansluiting
	Technische gegevens
	Omschakeling naar een ander type gas (Afb.5)
	Vervanging van de hoofdkoppen normale en sterke brander (Afb.6)
	1. Pannenhouders en alle branderonderdelen verwijderen.
	2. De bevestigingsschroeven van de plaat bij de branders losdraaien en de plaat er voorzichtig naar boven toe afnemen.
	3. Veiligheidsclips van de branderleidingen afnemen. Branderleidingen afnemen. De elektrode kan aangesloten blijven. Branders losschroeven (Torx T20) en van de branderleidingen trekken.
	4. Koppen met de hand van de branderleidingen trekken, O-ring eraf trekken.
	5. Controleren of de O-ring goed vastzit in de nieuwe hoofdkoppen. Koppen op de branderleidingen schuiven. De branderleidingen hierbij niet ombuigen!
	6. Branders bevestigen op de branderleidingen. Veiligheidsclips aanbrengen. Branders vastschroeven.
	7. Nadat de schroef is losgedraaid de juiste afmetingen van de luchtregelingshuls van de buitenste brander instellen (zie Koppentabel - L1). De schroef weer vastdraaien.
	8. De juiste afmetingen van de luchtregelingshuls van de binnenste brander instellen door eraan te draaien of te schuiven (zie Koppentabel - L2).
	9. De plaat neerleggen en gelijkmatig vastschroeven. Branderonderdelen en pannenhouders aanbrengen. Let erop dat ze in de juiste stand zitten.

	Instelling van het type gas (Afb.7)
	1. Bedieningsknop op 0 draaien. Apparaat loskoppelen van het stroomnet. Minstens 30 seconden wachten.
	2. Apparaat opnieuw aansluiten. De lichtring van de bedieningsknop is enkele seconden groen en vervolgens geel verlicht. Wacht tot de lichtring uitgaat.
	3. De bedieningsknop naar links draaien in de stand 12.
	4. De bedieningsknop naar rechts draaien in de stand 1.
	5. De bedieningsknop naar links draaien in de stand 0. Wacht tot de lichtring geel verlicht is.
	6. Het type gas instellen met de bedieningsknop. De op dat moment ingestelde positie is groen verlicht:

	2
	G20-20mbar / G25-25mbar / G25.3-25mbar
	3
	G30-29mbar / G31-37mbar
	4
	G30-50mbar
	6
	G25-20mbar
	7. De bedieningsknop minstens 5 seconden in de gewenste instelling laten. De lichtring van de bedieningsknop is groen verlicht.
	8. De instelling wordt alleen opgeslagen wanneer u het menu als volgt verlaat: de bedieningsknop op 0 draaien. De bedieningsknop vervolgens naar links draaien in de stand 12. De bedieningsknop naar rechts draaien in de stand 1. De bedieningsknop naar...
	Aanwijzing


	Het apparaat uitbouwen
	Attentie!
	Viktige merknader
	: Fare for skade!
	: Fare for gasslekkasjer!
	Sørg for tilstrekkelig luftutskiftning i oppstillingsrommet. Opptil 11 kW total effekt:
	Opptil 18 kW total effekt:


	Obs!

	Installasjonstilbehør
	Klargjøre kjøkkenelement (bilde 1a)
	Merk
	Planmontering (bilde 1b)
	Merk
	Kombinasjon av flere Vario-apparater (bilde 1c)
	Kombinasjon med apparatdeksel (bilde 1d)
	Hull til dreiebryteren
	Merk

	Montere dreiebrytere (bilde 2)
	Merk
	1. Avhengig av avstanden mellom dreiebryterne skal holdeplaten brekkes av ved perforeringen etter behov. Hold holdeplaten på baksiden av betjeningspanelet eller under benkeplaten, eller bruk de medfølgende skruene til å feste den.
	2. Når du monterer en enkelt dreiebryter, eller hvis holdeplaten er brekt av ved perforeringen, må hver enkelt holdeplate sikres mot fordreining med 2 skruer.
	3. Beskyttelsesfolien på baksiden av lysringen skal tas av.
	4. Sett dreiebryteren i hullet og skru fast mutteren på baksiden ved hjelp av den medfølgende monteringshjelpen.
	5. Koble alle dreiebryterne med de korteste medfølgende kablene. Pluggene skal smekke på plass i kontaktene.
	Merk
	6. Koble den lengste kabelen til apparatet ved å plugge den inn i en av dreiebryterne. Pluggen skal smekke på plass i kontakten.

	Merk
	7. Sjekk at alle pluggforbindelser sitter som de skal etter montering.
	8. Fest alle kablene ved å bøye lasken på holdeplaten etter montering.



	Montere apparatet (bilde 3a)
	1. Plugg tilkoblingskabelen til dreiebryteren i kontakten på undersiden av apparatet. Pluggen må smekke på plass.
	2. Sett apparatet jevnt inn i utskjæringen. Trykk det fast ned i utskjæringen ovenfra.
	Merk
	3. Koble apparatet til nettet og gassen og kontroller funksjon. Dersom apparatet kobler ut kan det være luft i gassledningen. Drei bryteren på 0 og tenn på nytt. Gjenta prosess til apparatet tenner.


	Kun ved planmontering (bilde 3b)
	Merk
	Obs!

	Gasstilkobling (bilde 4)
	Elektrisk tilkobling
	Tekniske data
	Omstilling til en annen gasstype (bilde 5)
	Skifte hoveddyser for normal og kraftig brenner (bilde 6)
	1. Ta av gryteholderen og alle brennerdeler.
	2. Løsne festeskruene til toppen på brennerne, og trekk toppen forsiktig av oppover.
	3. Ta av sikringsklipsene på brennerledningene. Trekk ut brennerledningene. Elektroden kan forbli tilkoblet. Skru løs brennerne (Torx T20) og trekk dem av brennerledningene.
	4. Trekk dysene av brennerledningene for hånd, trekk av O-ringen.
	5. Kontroller at O-ringen sitter ordentlig på de nye hoveddysene. Skyv dysene på brennerledningene. Unngå at brennerledningene bøyes!
	6. Sett brennerne på brennerledningene. Sett på sikringsklipsene. Skru fast brennerne.
	7. Still inn luftreguleringshylsen på den ytre brenneren til riktig mål ved å løsne litt på skruen (se dysetabellen - L1). Stram til skruen igjen.
	8. Still inn luftreguleringshylsen på den indre brenneren ved å dreie eller skyve den til riktig mål (se dysetabellen - L2).
	9. Legg på toppen og skru jevnt fast. Legg på brennerdeler og gryteholder, pass på riktig plassering.

	Stille inn gasstype (bilde 7)
	1. Vri dreiebryteren til 0. Koble apparatet fra strømnettet. Vent i minst 30 sekunder.
	2. Koble til apparatet igjen. Lysringen bak dreiebryteren lyser grønt i noen sekunder og deretter gult. Vent til lysringen slukker.
	3. Vri dreiebryteren mot venstre til posisjonen 12.
	4. Vri dreiebryteren mot høyre til posisjonen 1.
	5. Vri dreiebryteren mot venstre til posisjonen 0. Vent til lysringen lyser gult.
	6. Velg gasstype på dreiebryteren. Den valgte posisjonen lyser grønt.

	2
	G20–20 mbar / G25–25 mbar
	3
	G30–29 mbar / G31–37 mbar
	4
	G30–50 mbar
	6
	G25–20 mbar
	7. La dreiebryteren stå på ønsket innstilling i minst 5 sekunder. Lysringen bak dreiebryteren lyser grønt.
	8. For å lagre innstilingen må du gå ut av menyen på følgende måte: Vri dreiebryteren til 0. Vri deretter dreiebryteren mot venstre til posisjonen 12. Vri dreiebryteren mot høyre til posisjonen 1. Vri dreiebryteren mot venstre til posisjonen 0...
	Merk


	Demonter apparat
	Obs!
	Ważne wskazówki
	: Niebezpieczeństwo zranienia!
	: Niebezpieczeństwo ulatniania się gazu!
	Zadbać o wystarczający dopływ powietrza w pomieszczeniu, w którym urządzenie zostało ustawione. Do 11 kW mocy całkowitej:
	Do 18 kW mocy całkowitej:


	Uwaga!

	Akcesoria instalacyjne
	Przygotowanie mebli (rys. 1a)
	Wskazówka
	Montaż na równi z powierzchnią blatu (rys. 1b)
	Wskazówka
	Kombinacja kilku urządzeń Vario (rys. 1c)
	Kombinacja z pokrywą urządzenia (rys. 1d)
	Otwór na pokrętło obsługi
	Wskazówka

	Montaż pokręteł obsługi (rys. 2)
	Wskazówka
	1. W zależności od odstępu między pokrętłami obsługi w razie potrzeby odłamać blachę mocującą na perforacji. Przytrzymać lub przykręcić śrubami blachę mocującą z tyłu przesłony lub na spodniej stronie blatu roboczego.
	2. Podczas montażu poszczególnych pokręteł lub po odłamaniu blachy mocującej na perforacji, każdą blachę mocującą należy zabezpieczyć przed skręceniem 2 śrubami.
	3. Zdjąć folię ochronną z tyłu podświetlanego pierścienia.
	4. Włożyć pokrętło w otwór i z drugiej strony mocno przykręcić nakrętkę.
	5. Wszystkie pokrętła połączyć z krótkimi przewodami. Wtyczki muszą zatrzasnąć się w gniazdach.
	Wskazówka
	6. Włożyć w pokrętło dłuższy przewód do połączenia z urządzeniem. Wtyczka musi zatrzasnąć się w gnieździe.

	Wskazówka
	7. Po zakończeniu montażu skontrolować wszystkie połączenia wtykowe po kątem prawidłowego zamocowania.
	8. Po zakończeniu montażu wszystkie przewody przymocować do blachy mocującej poprzez zagięcie nakładki.



	Montaż urządzenia (rys. 3a)
	1. Przewód połączeniowy pokręteł obsługi włożyć w gniazdo na spodzie urządzenia. Wtyczka musi się zatrzasnąć.
	2. Urządzenie równomiernie osadzić w wycięciu. Mocno wcisnąć w wycięcie od góry.
	Wskazówka
	3. Urządzenie podłączyć do sieci i gazu oraz skontrolować jego funkcjonowanie. Jeśli urządzenie wyłączy się, w przewodzie gazowym może znajdować się powietrze. Przekręcić pokrętło obsługi na 0 i ponownie zapalić. Czynność powtarz...


	Tylko w przypadku montażu na równi z frontem (rys. 3b)
	Wskazówka
	Uwaga!

	Podłączenie urządzenia do gazu (rys. 4)
	Podłączenie do sieci elektrycznej
	Dane techniczne
	Przestawianie na inny rodzaj gazu (rys. 5)
	Wymiana dysz głównych palnika zwykłego i palnika o dużej mocy (rys. 6)
	1. Zdjąć ruszt i wszystkie elementy palnika.
	2. Odkręcić śruby mocujące płytę grzewczą przy palniku i ostrożnie zdjąć płytę do góry.
	3. Zdjąć klipsy zabezpieczające z przewodów palnika. Zdjąć przewody palnika. Elektroda może być nadal podłączona. Odkręcić palnik (Torx T20) i zdjąć go z przewodów palnika.
	4. Dysze zdjąć ręcznie z przewodów palników, wyjąć pierścień samouszczelniający.
	5. Sprawdzić, czy położenie pierścienia samouszczelniającego w nowych dyszach głównych jest prawidłowe. Nasadzić dysze na przewody palnika. Nie zaginać przy tym przewodów palnika!
	6. Nasadzić palnik na przewody palnika. Nałożyć klipsy zabezpieczające. Dokręcić palnik.
	7. Po poluzowaniu śruby ustawić odpowiednią wielkość tulei regulacji powietrza palnika zewnętrznego (patrz tabela dysz - L1). Ponownie dokręcić śrubę.
	8. Ustawić prawidłową wielkość tulei regulacji powietrza palnika wewnętrznego, obracając ją lub przesuwając (patrz tabela dysz - L2).
	9. Osadzić płytę i równomiernie dokręcić. Nałożyć elementy palnika i ruszt, zwracając uwagę na ich prawidłowe położenie.

	Ustawianie rodzaju gazu (rys. 7)
	1. Wszystkie pokrętła obsługi obrócić na 0. Odłączyć urządzenie od sieci elektrycznej. Odczekać przynajmniej 30 sekund.
	2. Ponownie podłączyć urządzenie. Pierścień świetlny pokrętła obsługi świeci się przez kilka sekund na zielono, a następnie na żółto. Odczekać, aż zgaśnie pierścień świetlny.
	3. Obrócić pokrętło obsługi w lewo na pozycję 12.
	4. Obrócić pokrętło obsługi w prawo na pozycję 1.
	5. Obrócić pokrętło obsługi w lewo na pozycję 0. Odczekać, aż pierścień świetlny zaświeci się na żółto.
	6. Ustawić rodzaj gazu na pokrętle obsługi, aktualnie ustawiona pozycja świeci się na zielono:

	2
	G20-20mbar / G25-25mbar
	3
	G30-29mbar / G31-37mbar
	4
	G30-50mbar
	6
	G25-20mbar
	7. Pokrętło obsługi pozostawić na żądanym ustawieniu przez minimum 5 sekund. Pierścień świetlny pokrętła obsługi świeci się na zielono.
	8. W celu zapisania ustawienia koniecznie opuścić menu w następujący sposób: Obrócić pokrętło obsługi na 0. Następnie obrócić pokrętło obsługi w lewo na pozycję 12. Obrócić pokrętło obsługi w prawo na pozycję 1. Obrócić pokr...
	Wskazówka


	Zdemontować urządzenie
	Uwaga!
	Indicações importantes
	: Perigo de ferimentos!
	: Perigo de fuga de gás!
	Assegurar uma ventilação suficiente no espaço onde o aparelho está montado. Até uma potência total de 11 kW:
	Até uma potência total de 18 kW:


	Atenção!

	Acessórios de instalação
	Preparar o móvel (Fig.1a)
	Nota
	Encastre plano à superfície (Fig. 1b)
	Nota
	Combinação de vários aparelhos Vario (Fig.1c)
	Combinação com cobertura do aparelho (Fig.1d)
	Orifício para o comando
	Nota

	Montar comando (Fig.2)
	Nota
	1. Consoante a distância entre os comandos, romper, se necessário, a chapa de retenção pela perfuração. Segure a chapa de retenção na parte de trás da aba ou no lado inferior da bancada ou fixe-a com os parafusos fornecidos.
	2. Em caso de montagem de um comando individual ou se a chapa de retenção tiver rompido na perfuração, proteja cada uma das chapas de retenção contra torção com 2 parafusos.
	3. Retire a película de proteção na parte de trás do anel luminoso.
	4. Encaixe o comando no orifício e fixe a porca na parte de trás com o auxiliar de montagem fornecido.
	5. Una todos os comandos com os cabos mais curtos fornecidos. As fichas têm de encaixar nas tomadas.
	Nota
	6. Encaixe o cabo mais comprido num dos comandos para efetuar a ligação ao aparelho. A ficha tem de encaixar na tomada.

	Nota
	7. Após a montagem, verifique o encaixe correto de todas as uniões de encaixe.
	8. Após a montagem, fixe todos os cabos, dobrando a lingueta na chapa de retenção.



	Montar o aparelho (Fig.3a)
	1. Encaixe o cabo de ligação ao comando na tomada situada no lado inferior do aparelho. A ficha tem de encaixar.
	2. Coloque o aparelho no nicho de modo uniforme. Pressione firmemente no sentido do nicho, a partir de cima.
	Nota
	3. Ligar o aparelho à rede eléctrica e ao gás, e verificar se funciona. Se o aparelho se desligar é possível que exista ar no tubo de alimentação de gás. Rode o botão de comando para a posição 0 e volte a acender. Repita o procedimento at...


	Apenas no caso de instalação plana à superfície (Fig.3b)
	Nota
	Atenção!

	Ligação de gás (Fig.4)
	Ligação eléctrica
	Dados técnicos
	Mudança para outro tipo de gás (Fig.5)
	Substituição dos injetores principais dos queimadores normais e rápidos (Fig.6)
	1. Retire a grelha e todas as peças do queimador.
	2. Solte os parafusos de fixação da placa nos queimadores e retire- a, com cuidado, para cima.
	3. Retire os grampos de segurança dos tubos dos queimadores. Retire os tubos dos queimadores. O elétrodo pode permanecer ligado. Desaperte o queimador (chave Torx T20) e retire-o dos tubos dos queimadores.
	4. Retire os injetores manualmente dos tubos dos queimadores e retire a junta tórica.
	5. Verifique o correto assentamento da junta tórica nos novos injetores principais. Empurre os injetores sobre os tubos dos queimadores. Não dobre os tubos dos queimadores durante o processo!
	6. Coloque os queimadores sobre os tubos dos queimadores. Coloque os grampos de segurança. Aparafuse os queimadores.
	7. Depois de desapertar o parafuso, ajuste o regulador de ar do queimador exterior para a medida correta (ver tabela de injetores - L1). Volte a apertar o parafuso.
	8. Ajuste o regulador de ar do queimador interior para a medida correta, rodando ou deslocando-o (ver tabela de injetores - L2).
	9. Coloque e aparafuse a placa uniformemente. Coloque as peças do queimador e a grelha, observando o posicionamento correto.

	Regulação do tipo de gás (Fig.7)
	1. Rode o comando para 0. Desligue o aparelho da fonte de alimentação. Aguarde, pelo menos, 30 segundos.
	2. Volte a ligar o aparelho. O anel luminoso dos comandos acende a verde e, depois, a amarelo durante alguns segundos. Aguarde até o anel luminoso apagar.
	3. Rode os comandos para a esquerda, para a posição 12.
	4. Rode os comandos para a direita, para a posição 1.
	5. Rode os comandos para a esquerda, para a posição 0. Aguarde até o anel luminoso acender a amarelo.
	6. Regule o tipo de gás no comando; a posição atualmente regulada acende a verde:

	2
	G20-20mbar / G25-25mbar
	3
	G30-29mbar / G31-37mbar
	4
	G30-50mbar
	6
	G25-20mbar
	7. Deixe o comando na posição desejada durante, pelo menos, 5 segundos. O anel luminoso dos comandos acende-se a verde.
	8. Para memorizar a regulação, saia do menu obrigatoriamente do seguinte modo: rode o comando para a posição 0. Em seguida, rode os comandos para a esquerda, para a posição 12. Rode os comandos para a direita, para a posição 1. Rode os comand...
	Nota


	Desmontar o aparelho
	Atenção!
	Важные указания
	: Опасность травмирования!
	: Опасность утечки газа!
	В помещении установки газовой панели необходимо обеспечить достаточный воздухообмен. Общая мощность до 11 кВт:
	Общая мощность до 18 кВт:
	Внимание!




	Принадлежности для инсталляции
	Подготовка мебели (рис.1a)
	Указание
	Встраивание заподлицо (рис. 1b)
	Указание

	Комбинация нескольких приборов Vario (рис. 1c)
	Комбинация с крышкой прибора (рис.1d)
	Отверстие для регулятора
	Указание


	Установка регуляторов(рис.2)
	Указание
	1. В зависимости от расстояния между регуляторами отломите фиксирующую пластину по линии перфорации. Удерживайте фиксирующую пластину ...
	2. При встраивании одного регулятора или в том случае, если фиксирующая пластина была отломана по линии перфорации, зафиксируйте каждую ...
	3. Снимите защитную плёнку с задней стороны светового кольца.
	4. Вставьте регулятор в отверстие и зафиксируйте с задней стороны гайкой, используя монтажное приспособление из комплекта поставки.
	5. Соедините все регуляторы с более короткими кабелями из комплекта поставки. Штекеры должны зафиксироваться в разъёмах с характерным щ...
	Указание
	6. Подсоедините более длинный кабель к одному из регуляторов для соединения с прибором. Штекер должен зафиксироваться в разъёме с характ...

	Указание
	7. Проверьте правильное положение всех разъёмных соединений после монтажа.
	8. После установки зафиксируйте все кабели на фиксирующей пластине, отогнув язычок.



	Установка прибора (рис.3a)
	1. Вставьте соединительный кабель регулятора в разъём на нижней стороне прибора. Штекер должен зафиксироваться с характерным щелчком.
	2. Установите прибор точно над вырезом и вставьте его до упора.
	Указание
	3. Подключите прибор к электрической и газовой сети и проверьте его работу. При выключении прибора, в газопроводе может находиться возду...


	Только при встраивании заподлицо (рис.3b)
	Указание
	Внимание!


	Подключение газа (рис.4)
	Подключение к электросети
	Технические характеристики
	Переустановка на другой вид газа (рис.5)
	Замена главных форсунок для стандартных газовых горелок и для газовых горелок повышенной мощности (рис.6)
	1. Снимите решётки для посуды и все детали горелки.
	2. Выверните винты крепления панели на горелках и осторожно снимите панель движением вверх.
	3. Снимите стопорные зажимы на трубопроводах горелки. Снимите трубопроводы. Электрод может оставаться подключённым. Выверните горелки (T...
	4. Снимите вручную с трубопроводов форсунки и кольцо круглого сечения.
	5. Проконтролируйте правильность установки кольца круглого сечения в новых главных форсунках. Насадите форсунки на трубопроводы горело...
	6. Установите горелки на трубопроводах. Установите стопорные зажимы. Зафиксируйте горелки винтами.
	7. После ослабления винта отрегулируйте подачу воздуха на внешнюю горелку (см. таблицу форсунок – L1). Снова туго затяните винты.
	8. Отрегулируйте подачу воздуха на внутреннюю горелку, повернув/сместив регулировочную втулку (см. таблицу форсунок – L2).
	9. Установите панель и равномерно затяните винты. Установите детали горелок и решётки для посуды, обращая внимание на их правильное поло...

	Установка вида газа (рис.7)
	1. Поверните регулятор на «0». Отсоедините прибор от электросети. Подождите минимум 30 секунд.
	2. Снова подключите бытовой прибор к электросети. Световое кольцо регулятора в течение нескольких секунд горит зелёным светом и затем жё...
	3. Поверните регулятор влево в положение 12.
	4. Поверните регулятор вправо в положение 1.
	5. Поверните регулятор влево в положение 0. Подождите, пока световое кольцо загорится жёлтым светом.
	6. Установите вид газа на регуляторе, установленное в данный момент положение загорается зелёным светом:

	2
	G20–20мбар/G25–25мбар
	3
	G30–29мбар/G31–37мбар
	4
	G30–50мбар
	6
	G25–20мбар
	7. Оставьте регулятор в положении нужной установки минимум на 5 секунд. Световое кольцо регулятора загорается зелёным светом.
	8. Для сохранения установки необходимо выйти из меню следующим образом: Поверните регулятор на «0». Затем поверните регулятор влево в пол...
	Указание


	Демонтаж прибора
	Внимание!
	Viktiga anvisningar
	: Risk för personskador!
	: Risk för gasläcka!
	Se till att rummet där spishällen ska stå har tillräckligt luftutbyte. Upp till 11 kW total effekt:
	Upp till 18 kW total effekt:

	Obs!

	Installationstillbehör
	Förbereda stommarna (bild1a)
	Anvisning
	Kant i kant-montering (bild 1b)
	Anvisning
	Kombination av flera Vario-enheter (bild 1c)
	Kombination med skydd (bild1d)
	Hål för vreden
	Anvisning

	Montera vreden (bild2)
	Anvisning
	1. Bryt av fästblecket vid perforeringen om det behövs pga. vredavståndet. Håll fästblecket på baksidan av panelen resp. undersidan av bänkskivan eller fäst med medföljande skruvar.
	2. Ska du bara montera ett separat vred eller om fästblecket gått av vid perforeringen, vridsäkra varje fästbleck med 2 skruv.
	3. Dra av skyddsfolien på baksidan av ljusringen före montering.
	4. Sätt i vreden i hålen och skruva fast med mutter på baksidan med den medföljande monteringshjälpen.
	5. Anslut alla vred med de medföljande, kortare kablarna. Kontakterna ska snäppa fast i uttagen.
	Anvisning
	6. Sätt i den längre kabeln för anslutning med enheten i ett av vreden. Kontakten måste snäppa fast i uttaget.

	Anvisning
	7. Kontrollera att alla kontakter sitter ordentligt efter monteringen.
	8. Dragsäkra alla kablar efter montering genom att dra dem genom runt fliken på fästblecket.



	Montera enheten (bild3a)
	1. Sätt i anslutningskabeln till vreden i uttaget på undersidan av enheten.Kontakten ska snäppa fast.
	2. Centrera enheten i urtaget. Tryck fast uppifrån i urtaget.
	Anvisning
	3. Anslut apparaten till nätet och gasen och kontrollera funktionen. Om apparaten stängs av kan det bero på att det finns luft i gasledningen. Vrid vredet till 0 igen och tänd på nytt. Upprepa denna process tills apparaten tänder.


	Bara vid planoinbyggnad (bild3b)
	Anvisning
	Obs!

	Gasanslutning (bild4)
	Elanslutning
	Tekniska data
	Omställning till annan gastyp (bild5)
	Byta huvudmunstycken i normal- och effektbrännare (bild6)
	1. Ta av kärlstöd och brännardelar.
	2. Lossa hällens fästskruvar på brännarna och lyft försiktigt av hällen.
	3. Ta av fästklämmorna på brännarledningen. Ta bort brännarledningarna. Elektroderna kan fortfarande vara anslutna. Skruva loss brännarna (Torx T20) och ta bort brännarledningarna.
	4. Ta bort munstyckena för hand från brännarledningarna, ta av O- ringarna.
	5. Kontrollera så att O-ringarna sitter rätt i de nya huvudmunstyckena. Sätt på munstyckena på brännarledningarna. Se till så att du inte böjer brännarledningarna!
	6. Sätt på brännarna på brännarledningarna. Sätt på fästklämmorna. Skruva fast brännarna.
	7. Lossa skruven till luftreglerhylsan på yttre brännaren och ställ in på rätt värde (se munstyckstabellen - L1). Dra åt skruven igen.
	8. Vrid resp. skjut luftreglerhylsan på inre brännaren och ställ in på rätt värde (se munstyckstabellen - L2).
	9. Lägg på hällen och skruva fast jämnt. Sätt på brännardelar och kärlstöd, se till så att de sitter rätt.

	Ställa in gastypen (bild7)
	1. vrid vredet till läge 0. gör enheten strömlös. vänta minst 30 sekunder.
	2. elanslut enheten igen. vredets ljusring lyser grön i några sekunder och sedan gul. vänta tills ljusringen slocknar.
	3. vrid vredet åt vänster till läge 12.
	4. vrid vredet åt höger till läge 1.
	5. vrid vredet åt vänster till läge 0. vänta tills ljusringen lyser gul.
	6. Ställ in gastypen med vredet, inställt läge lyser grönt:

	2
	G20-20 mbar/G25-25 mbar
	3
	G30-29 mbar/G31-37 mbar
	4
	G30-50 mbar
	6
	G25-20 mbar
	7. Lämna vredet på den inställning du vill ha i minst 5 sekunder. Vredets ljusring lyser grön.
	8. Ska du spara inställningen, så måste du gå ur menyn såhär: vrid vredet till läge 0. vrid sedan vredet åt vänster till läge 12. vrid vredet åt höger till läge 1. vrid vredet åt vänster till läge 0. vänta tills ljusringen slocknar.
	Anvisning


	Montera ur apparaten
	Obs!
	Önemli uyarılar
	: Yaralanma tehlikesi!
	: Gaz kaçağı tehlikesi!
	Kurulum yerinde yeterli hava sirkülasyonunun olmasını sağlayın. 11 kW toplam güce kadar:
	18 kW toplam güce kadar:


	Dikkat!

	Kurulum aksesuarı
	Mobilyaların hazırlanması (Resim1a)
	Bilgi
	Yüzey temaslı montaj (Resim 1b)
	Bilgi
	Birden çok Vario cihazının kombinasyonu (Resim1c)
	Cihaz kapaklı kombinasyon (Resim1d)
	Kumanda düğmesi için delik
	Bilgi

	Kumanda düğmesinin monte edilmesi (Resim2)
	Bilgi
	1. Kumanda düğmeleri arasındaki mesafeye bağlı olarak ihtiyaç durumunda perforajdaki tutma sacı iptal edilebilir. Kumanda panelinin arka tarafındaki tutma sacını veya çalışma tezgahının alt tarafını tutunuz veya ekteki vidalarla sabi...
	2. Tek bir kumanda düğmesinin montajı sırasında veya perforajdaki tutma sacı kırıldıysa ilgili münferit tutma sacı 2 vida kullanılarak dönmeye karşı emniyete alınmalıdır.
	3. Yanar halkanın arka tarafındaki koruyucu folyoyu çıkarınız.
	4. Kumanda düğmesini deliğe sokunuz ve arka tarafta somunu, ürünle birlikte verilen montaj yardımı ile sıkıca vidalayınız.
	5. Tüm kumanda düğmeleri ekteki daha kısa kablolarla bağlanmalıdır. Fiş yuvasına tam olarak oturmalıdır.
	Bilgi
	6. Daha uzun olan kabloyu, cihaz ile bağlantı oluşturmak için kumanda düğmelerinden birine takınız. Fiş yuvasına oturmalıdır.

	Bilgi
	7. Montajdan sonra tüm soket bağlantılarının yerine tam oturup oturmadığını kontrol ediniz.
	8. Tüm kabloları montajdan sonra tutma sacındaki kulakları bükerek sabitleyiniz.



	Cihazın monte edilmesi (Resim3a)
	1. Kumanda düğmesi bağlantı kablosu, cihazın alt tarafındaki yuvaya takılmalıdır. Fiş yerine oturmalıdır.
	2. Cihazı kesilen boşluğa simetrik biçimde yerleştiriniz. Yukarıdan sıkıca kesitin içine doğru bastırınız.
	Bilgi
	3. Cihazın elektrik bağlantısını kurun, gazın bağlantısını yapın ve fonksiyonu kontrol edin. Cihaz kapanırsa gaz hattında hava olması muhtemeldir. Kumanda düğmelerini 0 pozisyonuna çevirin ve tekrar ateşleme yapın. Cihaz ateşleme ...


	Sadece yüzeye temaslı montajda (Resim3b)
	Bilgi
	Dikkat!

	Gaz bağlantısı (Resim4)
	Elektrik bağlantısı
	Teknik veriler
	Başka bir gaz türüne geçiş (Resim5)
	Normal ve güçlü brülör için ana enjektör değişimi (Resim6)
	1. Ocak ızgarası ve tüm brülör parçalarını çıkarınız.
	2. Brülörlerin ağzındaki sabitleme somunlarını sökünüz ve ağzı dikkatlice yukarı çekerek çıkarınız.
	3. Brülör hatlarının emniyet klipslerini çıkartınız. Brülör hatlarını çıkarınız. Elektrot bağlı kalabilir. Brülörü sökünüz (Torx T20) ve brülör hatlarını çıkarınız.
	4. Enjektörler elle brülör hatlarından çekilmeli, O ring'ler çıkartılmalıdır.
	5. Yeni ana enjektörlerdeki O ring'lerin yerine tam oturup oturmadığını kontrol ediniz. Enjektörleri brülör hatlarına itiniz. Bu sırada brülör hatlarını bükmeyiniz!
	6. Brülörü brülör hattına takınız. Emniyet klipsini takınız. Brülörü vidalayınız.
	7. Dış brülörün hava regülasyon kovanını cıvatayı gevşettikten sonra doğru ölçüye ayarlayınız (bkz. enjektör tablosu - L1). Cıvatayı yeniden sıkınız.
	8. İç brülörün hava regülasyon kovanını cıvatayı gevşettikten sonra doğru ölçüye ayarlayınız (bkz. enjektör tablosu - L2).
	9. Ağzı yerleştiriniz ve simetrik biçimde vidalayınız. Brülör parçalarının ve ocak ızgarasının doğru konumlandırılmasına dikkat ediniz.

	Gaz tü rü ayarı (Resim7)
	1. Kumanda düğmesini 0 konumuna getiriniz. Cihazı elektrik şebekesinden ayırınız. En az 30 saniye bekleyiniz.
	2. Cihazı yeniden bağlayınız. Kumanda düğmesinin yanar halkası birkaç saniye yeşil ve sonra sarı renkte yanar. Yanar halkanın sönmesini bekleyiniz.
	3. Kumanda düğmesini sola çevirerek 12 pozisyonuna getiriniz.
	4. Kumanda düğmesini sağa çevirerek 1 pozisyonuna getiriniz.
	5. Kumanda düğmesini sola çevirerek 0 pozisyonuna getiriniz. Yanar halkanın sarı renkte yanmasını bekleyiniz.
	6. Gaz türünü kumanda düğmesinden ayarlayınız, güncel olarak ayarlanmış olan pozisyon yeşil renkte yanar:
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	7. Kumanda düğmesini istediğiniz ayarda en az 5 saniye tutunuz. Kumanda düğmesinin yanar halkası yeşil yanar.
	8. Ayarın kaydedilmesi için menüden mutlaka aşağıdaki biçimde çıkmalısınız: Kumanda düğmesini 0 pozisyonuna çeviriniz. Daha sonra kumanda düğmesini sola çevirerek 12 pozisyonuna getiriniz. Kumanda düğmesini sağa çevirerek 1 pozi...
	Bilgi


	Cihazın demontajı
	Dikkat!
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	Olulised märkused
	: Vigastusoht!
	: Gaasi eraldumise oht!
	Paigaldusruumis tagage piisav õhuvahetus. Koguvõimsus kuni 11 kW:
	Koguvõimsus kuni 18 kW:
	Tähelepanu!

	Paigaldustarvikud
	Mööbli ettevalmistamine (joonis1a)
	Märkus
	Tasapinnaline paigaldus (joonis 1b)
	Märkus
	Kombinatsioon mitmest Vario-seadmest (joonis1c)
	Kombinatsioon seadme kattega (joonis1d)
	Ava juhtnupu jaoks
	Märkus

	Juhtnuppude paigaldamine (joonis2)
	Märkus
	1. Olenevalt juhtnuppude vahekaugusest tuleb hoideplekk vajaduse korral aukude kohalt ära murda. Asetage hoideplekk paneeli tagaküljele või tööpinna alumisele küljele või kinnitage tarnekomplekti kuuluvate kruvidega.
	2. Üheainsa juhtnupu paigaldamisel või juhul, kui hoideplekk on perforeeritud osa küljest ära murtud, tuleb iga hoideplekk kohaltnihkumise vältimiseks kinnitada 2 kruviga.
	3. Valgustusrõnga tagaküljel olev kaitsekile tõmmake maha.
	4. Torgake juhtnupp avasse ja kinnitage tagaküljel mutter tarnekomplekti kuuluvat paigaldusabi kasutades.
	5. Ühendage kõik juhtnupud tarnekomplekti kuuluvate lühemate juhtmetega. Pistikud peavad pesadesse kohale fikseeruma.
	Märkus
	6. Pikem juhe kinnitage seadmega ühendamiseks ühe juhtnupu külge. Pistik peab pesasse kohale fikseeruma.

	Märkus
	7. Pärast paigaldamist kontrollige üle kõik pistikühendused ja veenduge, et need on korralikult kinni.
	8. Kõik juhtmed tuleb pärast paigaldamist hoidepleki külge fikseerida, selleks tuleb lapats ümber pöörata.



	Seadme paigaldamine (joonis3a)
	1. Juhtnupu ühendusjuhtmed ühendage seadme alumisel küljel olevasse avasse.Pistik peab kohale fikseeruma.
	2. Asetage seade väljalõikesse. Suruge seade ülalt väljalõikesse tugevasti sisse.
	Märkus
	3. Ühendage seade elektri- ja gaasivõrguga ja kontrollige toimivust. Kui seade lülitub välja, võib gaasijuhtmes olla õhku. Keerake juhtnupp 0 peale ja süüdake uuesti. Korrake protsessi, kuni toimub süttimine.


	Vaid pinnaga ühetasa paigaldamisel (joonis3b)
	Märkus
	Tähelepanu!

	Gaasiühendus (joonis4)
	Ühendamine vooluvõrku
	Tehnilised andmed
	Ümberseadistamine teist liiki gaasile (joonis5)
	Tava- ja intensiivpõletite põhidüüside vahetamine (joonis6)
	1. Eemaldage alusrest ja kõik põleti osad.
	2. Keerake põletite küljest lahti pliidiplaadi kinnitusmutrid, kergitage pliidiplaati ettevaatlikult ja eemaldage see.
	3. Eemaldage põleti torudelt kinnitusklambrid. Tõmmake põleti torud maha. Elektrood võib külge jääda. Kruvige põleti lahti (Torx T20) ja tõmmake torude küljest maha.
	4. Tõmmake düüsid käega põleti torudelt maha, eemaldage O- rõngas.
	5. Kontrollige, kas O-rõngas kinnitub uutesse põhidüüsidesse korrektselt. Lükake düüsid põleti torude peale. Põleti torusid ei tohi seejuures kõveraks painutada!
	6. Torgake põletid põleti torude peale. Kinnitage külge kinnitusklambrid. Kruvige põleti kinni.
	7. Seadke välimise põleti õhureguleerimishülss pärast kruvi lõdvendamist õigesse mõõtu (vt düüside tabel - L1). Keerake kruvi uuesti kinni.
	8. Seadke sisemise põleti õhureguleerimishülss keeramise või nihutamisega õigesse mõõtu (vt düüside tabel - L2).
	9. Asetage pliidiplaat peale ja kruvige kinni. Asetage põleti osad ja alusrest kohale ning veenduge, et need on korrektses asendis.

	Gaasi liigi seadistamine (joonis7)
	1. Keerake juhtnupp 0 peale. Lahutage seade vooluvõrgust. Oodake vähemalt 30 sekundit.
	2. Ühendage seade uuesti vooluvõrku. Juhtnupu valgusrõngas süttib mõneks sekundiks roheline tuli ja seejärel kollane tuli. Oodake, kuni valgusrõngas kustub.
	3. Keerake juhtnupp vasakule asendisse 12.
	4. Keerake juhtnupp paremale asendisse 1.
	5. Keerake juhtnupp vasakule asendisse 0. Oodake, kuni valgusrõngas süttib kollane tuli.
	6. Reguleerige gaasi liik juhtnupust välja, väljareguleeritud valik põleb rohelise tulega.
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	7. Jätke juhtnupp soovitud asendisse vähemalt 5 sekundiks. Juhtnupu valgusrõngas süttib roheline tuli.
	8. Seadistuse salvestamiseks on nõutav, et väljute menüüst järgmiselt: Keerake juhtnupp 0 peale. Seejärel keerake juhtnupp vasakule asendisse 12. Keerake juhtnupp paremale asendisse 1. Keerake juhtnupp vasakule asendisse 0. Oodake, kuni valgusr...
	Märkus
	Seadme mahavõtmine
	Tähelepanu!

	Catatan penting
	: Risiko cedera!
	: Bahaya kebocoran gas!
	Pastikan pertukaran udara ruangan tempat peralatan dipasang cukup. Output total hingga 11 kW:
	Output total hingga 18 kW:
	Perhatian!

	Pemasang aksesori
	Mempersiapkan unit (Gambar1a)
	Petunjuk
	Pemasangan rata dengan permukaan sekitar (Gambar 1b)
	Petunjuk
	Menggabungkan beberapa peralatan Vario (Gambar1c)
	Kombinasi dengan penutup peralatan (Gambar1d)
	Lubang untuk kenop kontrol
	Petunjuk

	Memasang kenop kontrol (Gambar2)
	Petunjuk
	1. Tergantung dari jarak antara kenop kontrol, mungkin pelat penahan pada perforasi harus dilepas. Tahan pelat penahan pada tempatnya di bagian belakang panel kontrol/di bagian bawah tempat kerja atau pasang dengan sekrup yang disediakan.
	2. Saat memasang kenop kontrol individu atau jika pelat penahan rusak pada perforasi, gunakan dua sekrup untuk menahan tiap pelat penahan pada tempatnya dan mencegahnya berputar.
	3. Lepas film pelindung di bagian belakang dari cincin berpendar.
	4. Dorong kenop kontrol ke dalam lubang, dan gunakan alat pemasangan yang disediakan untuk mengencangkan baut di bagian belakang.
	5. Gunakan kabel pendek yang disediakan untuk menyambungkan semua kenop kontrol. Konektor laki-laki harus benar-benar terpasang pada tempatnya di konektor perempuan.
	Petunjuk
	6. Pasang kabel panjang ke salah satu kenop kontrol utuk menyambungkannya ke peralatan. Konektor laki-laki harus benar-benar terpasang pada tempatnya di konektor perempuan.

	Petunjuk
	7. Setelah dipasang, periksa bahwa semua koneksi colokkan diletakkan dengan benar.
	8. Setelah memasang semua kabel, amankan kabel ke pelat penahan dengan memutar tab ke bawah.



	Memasang peralatan (Gambar3a)
	1. Masukkan ujung dari kabel penyambung untuk kenop kontrol ke konektor perempuan pada bagian bawah peralatan.Konektor laki-laki harus benar-benar terpasang pada tempatnya.
	2. Masukkan peralatan dengan rata ke pemisah. Dorong ke bawah dengan kuat ke dalam pemisah.
	Petunjuk
	3. Sambungkan peralatan ke pasokan daya dan gas dan tes bahwa alat berfungsi dengan benar. Jika peralatan mati, mungkin terdapat kantung udara di saluran pasokan gas. Matikan kenop kontrol dan nyalakan lagi. Ulangi hingga pembakar menyala.


	Hanya untuk pemasangan rata dengan permukaan sekitar (Gambar3b)
	Petunjuk
	Perhatian!

	Koneksi gas (Gambar4)
	Sambungan listrik
	Data teknis
	Konversi ke jenis gas lain (Gambar5)
	Mengganti nozel utama pada pembakar standar dan pembakar output tinggi (Gambar6)
	1. Melepas dukungan panci dan semua bagian pembakar.
	2. Lepas sekrup pengencang bagian memasak pada pembakar dan angkat bagian memasak dengan hati-hati.
	3. Lepas pengunci pengaman dari pipa pembakar. Tarik keluar pipa pembakar. Elektroda dapat tetap tersambung. Lepas sekrup pembakar (Torx T20) dan tarik keluar pipa pembakar.
	4. Tarik nozel keluar dari pipa pembakar dengan tangan dan lepas cincin O.
	5. Periksa apakah cincin O didudukkan dengan benar di nozel pembakar baru. Pasang nozel ke pipa pembakar. Hati-hati agar tidak membengkokkan pipa pembakar saat melakukannya.
	6. Pasang pembakar ke pipa pembakar. Pasang pengunci pengaman. Pasang sekrup pembakar dengan kuat.
	7. Kendurkan sekrup dan sesuaikan lengan pengatur udara pada pembakar luar ke pengaturan yang benar (lihat tabel nozel – L1). Kencangkan ulang sekrup.
	8. Atur lengan pengatur udara pada pembakar dalam ke pengaturan yang benar dengan memutar atau menekannya (lihat tabel nozel – L2).
	9. Pasang bagian memasak pada tempatnya dan kencangkan sekrup secara merata. Pasang bagian pembakar dan dudukan panci pada tempatnya dan pastikan diletakkan dengan benar.

	Mengatur jenis gas (Gambar7)
	1. Putar kenop kontrol ke 0. Putuskan sambungan peralatan ini dari pasokan listrik. Tunggu setidaknya 30 detik.
	2. Sambungkan kembali peralatan.Cincin berpendar di sekitar kenop kontrol akan menyala hijau selama beberapa detik dan berubah menjadi kuning. Tunggu hingga cincin berpendar mati.
	3. Putar kenop kontrol berlawanan arah jarum jam ke posisi 12.
	4. Putar kenop kontrol berlawanan arah jarum jam ke posisi 1.
	5. Putar kenop kontrol berlawanan arah jarum jam ke posisi 0. Tunggu hingga cincin berpendar menyala kuning.
	6. Putar kenop kontrol untuk mengatur jenis gas; posisi yang saat ini diatur akan menyala hijau:
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	7. Biarkan kenop kontrol pada pengaturan yang diperlukan untuk setidaknya 5 detik. Cincin berpendar di sekitar kenop kontrol akan menyala hijau.
	8. Untuk menyimpan pengaturan, selalu keluar dari menu seperti berikut: Putar kenop kontrol ke 0. Lalu putar kenop kontrol berlawanan arah jarum jam ke posisi 12. Putar kenop kontrol searah jarum jam ke posisi 1. Putar kenop kontrol berlawanan arah j...
	Petunjuk
	Melepaskan peralatan
	Perhatian!
	ù Орнату туралы нұсқаулар


	Негізгі ескертулер
	: Жарақат алу қаупі!
	: Газ шығысы қауіпі!
	Орнатылу бөлмесінде жетерлік ауа алмасуын қамтамасыз етіңіз. 11 кВт жалпы қуат үшін:
	18 кВт жалпы қуат үшін:
	Назар аударыңыз!


	Орнату жабдықтары
	Жиһаз дайындау (сурет1a)
	Нұсқау
	Бетке тең орнату(сурет 1b)
	Нұсқау

	Бірнеше Vario құрылғыларының комбинациясы (сурет1c)
	Құрылғы қаптамасымен комбинация (сурет1d)
	Реттеу тетігінің тесігі
	Нұсқау


	Реттеу тетігін орнату (сурет2)
	Нұсқау
	1. Реттеу тетіктерінің аралығына байланысты ұстау табасын тесіктерде сындырыңыз. Ұстау тақтасын табаның арқа жағында немесе жұмыс тақт...
	2. Реттеу тетігін орнатуда немесе ұстау тақтасы тесікте сынған болса әр бөлек ұстау тақтасы 2 бұрандамен бұралудан сақтаңыз.
	3. Қорғағыш пленканы жарық шеңбердің арқа жағынан шешіңіз.
	4. Реттеу тетігін тесікке салып арқа жағында сомынды жинақтағы монтаждау құралымен бұрап бекітіңіз.
	5. Барлық реттеу тетіктерін жинақтағы кабельдермен байланыстырыңыз. Ашалар төлкелерде тіреліп кіруі керек.
	Нұсқау
	6. Ұзақ кабельді байланыстыру үшін құрылғымен реттеу тетіктерінің біріне салыңыз. Ашаны төлкеге салыңыз.

	Нұсқау
	7. Барлық штекерлі жалғағыштарды орнатуда соң дұрыс орналасқанын тексеріңіз.
	8. Барлық кабельдерді орнатудан соң ұстау табасындағы тілін қайырып бекітіңіз.



	Құрылғыны орнату (сурет3a)
	1. Байланыстыру кабелін реттеу тетігі үшін құрылғының астында тұрған төлкеге салыңыз. Айыр тірелуі қажет.
	2. Құрылғыны бір қалыпта кесікке қойыңыз. Жоғарысынан кесікке қатты басыңыз.
	Нұсқау
	3. Құрылғыны желіге және газға қосып істеуін тексеріңіз. Егер құрылғы өшсе ауа газ құбырында болуы мүмкін. Реттеу тетігін 0 күйіне бұрап қ...


	Тек жүздермен тегіс орнатуда (сурет3b)
	Нұсқау
	Назар аударыңыз!


	Құрылғыны орнату (сурет4)
	Электр желісіне қосу
	Техникалық деректер
	Басқа газ түріне өткізу (сурет5)
	Қалыпты және қатты жанарғы бас соплоларын алмастыру (сурет6)
	1. Шілдер мен барлық жанарғы бөлшектерін шешу.
	2. Панельдің бекіткіш бұрандамаларын жанарғыларда босатып панельді абайлап жоғарыға шешіңіз.
	3. Бекіткіш қысқыштарды жанарғы құбырларында шешіңіз. Жанарғы құбырларын шешіңіз. Электродты қосылған болып тұруы мүмкін. Жанарғыны бұр...
	4. Форсункаларды жанарғы құбырларынан қолмен шешіңіз, тығыздауыш шеңберді шешіңіз.
	5. Тығыздауыш шеңбер жаңа бас соплоларда дұрыс тұруына көз жеткізіңіз. Соплоларды жанарғы құбырларына салыңыз. Жанарғы құбырларын қисай...
	6. Жанарғыларды жанарғы құбырларына салыңыз. Бекіткіш қысқыштарды салыңыз. Жанарғыны бұрап бекітіңіз.
	7. Сыртқы жанарғы ауа реттеу гильзасын бұраманы босатып дұрыс өлшемге реттеңіз (соплолар кестесін қараңыз - L1). Бұраманы қайта бұрап бекі...
	8. Ішкі жанарғы ауа реттеу гильзасын бұрап немесе жылжытып дұрыс өлшемге реттеңіз (соплолар кестесін қараңыз - L2).
	9. Панельді қойып бір қалыпты бұрап бекітіңіз. Жанарғы бөлшектері мен қазан тірегішін салыңыз, дұрыс орналасуына көз жеткізіңіз.

	Газ түрін реттеу (сурет7)
	1. Реттеу тетіктерін 0 күйіне бұраңыз. Құрылғыны тоқ желісінен ажыратыңыз. Кемінде 30 секунд күтіңіз.
	2. Құрылғыны қайта қосыңыз. Реттеу тетігінің жарық шеңбері бірнеше секунд жасыл түсте сосын сары түсте жанады. Жарық шеңбері өшкенше күт...
	3. Реттеу тетігін солға 12 күйіне бұраңыз.
	4. Реттеу тетігін 1 күйіне бұраңыз.
	5. Реттеу тетігін солға 0 күйіне бұраңыз. Жарық шеңбері сары түсте жанғанша күтіңіз.
	6. Газ түрін реттеу тетігінде реттеп қазір реттелген күй жасыл түсте жанады:



	2
	G20-20мбар / G25-25мбар
	3
	G30-29мбар / G31-37мбар
	4
	G30-50мбар
	6
	G25-20мбар
	7. Реттеу тетігін керекті күйде кемінде 5 секундке қалдырыңыз. Реттеу тетігінің жарық шеңбері жасыл түсте жанады.
	8. Параметрді сақтау үшін мәзірден төмендегідей шығыңыз: Реттеу тетігін 0-ге бұраңыз. Сонда реттеу тетігін солға 12 күйіне бұраңыз. Реттеу ...
	Нұсқау
	Құрылғыны шешіңіз
	Назар аударыңыз!

	Svarbios nuorodos
	: Pavojus susižeisti!
	: Pavojus, kad gali pasklisti dujos!
	Pasirūpinkite tinkama oro apykaita statymo patalpoje. Bendra galia iki 11 kW:
	Bendra galia iki 18 kW:
	Dėmesio!

	Įrengiant naudojami priedai
	Baldų paruošimas (1a pav.)
	Pastaba
	Montavimas priglaudžiant prie paviršiaus ( 1b pav.)
	Pastaba
	Kelių „Vario“ serijos prietaisų derinimas (1c pav.)
	Prietaiso dangčio naudojimas (1d pav.)
	Valdymo rankenėlei skirta skylė
	Pastaba

	Valdymo rankenėlės montavimas (2 pav.)
	Pastaba
	1. Atsižvelgdami į atstumą tarp valdymo rankenėlių, prireikus subadytoje vietoje išlaužkite tvirtinimo skardą. Tvirtinimo skardą laikykite skydelio antroje pusėje ir stalviršio apačioje arba pritvirtinkite pridėtais varžtais.
	2. Montuojant atskirą valdymo rankenėlę arba, jei tvirtinimo skarda buvo nulaužta ties subadyta vieta, kiekvieną atskirą tvirtinimo skardą prisukite 2 varžtais, kad skarda nepasisuktų.
	3. Nuimkite šviečiančio žiedo antroje pusėje esančią apsauginę plėvelę.
	4. Įstatykite valdymo rankenėlę į angą ir pagalbine montavimo priemone prisukite antroje pusėje esančią veržlę.
	5. Visas valdymo rankenėles prijunkite pridėtais trumpesniais laidais. Kištukai turi užsifiksuoti lizduose.
	Pastaba
	6. Ilgesnį laidą, skirtą prijungti prie prietaiso, prijunkite prie vienos iš valdymo rankenėlių. Kištukas turi užsifiksuoti lizde.

	Pastaba
	7. Baigę montuoti patikrinkite, ar įstatomosios jungtys yra tinkamoje padėtyje.
	8. Prijungę visus laidus, juos prie tvirtinimo skardos pritvirtinkite užlenkdami plokšteles.



	Prietaiso įmontavimas (3a pav.)
	1. Prijungimo prie valdymo rankenėlės sujungimo laidą prijunkite prie prietaiso apačioje esančio lizdo. Kištukas turi užsifiksuoti.
	2. Prietaisą tolygiai įstatykite į išpjautą angą. Iš viršaus stipriai įspauskite į angą.
	Pastaba
	3. Prijunkite prietaisą prie elektros tinklo ir prie dujų tiekimo įrangos, paskui patikrinkite, ar jis veikia. Jei prietaisas išsijungia, dujų tiekimo vamzdyje gali būti oro. Valdymo rankenėlę pasukite į 0 padėtį ir pabandykite uždegti i...


	Montavimas priglaudžiant prie paviršiaus (3b pav.)
	Pastaba
	Dėmesio!

	Dujų jungtis (4 pav.)
	Elektros jungtis
	Techniniai duomenys
	Pertvarkymas kitai dujų rūšiai (5 pav.)
	Standartinių ir galingųjų degiklių pagrindinių antgalių keitimas (6 pav.)
	1. Nuimkite puodų laikiklį ir visas degiklio dalis.
	2. Atlaisvinkite į degiklį įsuktus tvirtinimo varžtus ir atsargiai ištraukite laikiklį.
	3. Nuo degiklio vamzdelių nuimkite fiksuojamąją apkabą. Ištraukite degiklio vamzdelius. Elektrodai gali likti prijungti. Atsukite degiklį (šešiakampiu raktu T20) ir ištraukite iš degiklio vamzdelių.
	4. Antgalius ranka ištraukite iš degiklio vamzdelių, nuimkite žiedinį tarpiklį.
	5. Patikrinkite, ar žiedinis tarpiklis tinkamai įstatytas į naująjį pagrindinį antgalį. Įstumkite antgalį į degiklio vamzdelį. Degiklio vamzdeliai negali būti sulenkti!
	6. Užmaukite degiklį ant degiklio vamzdelio. Uždėkite fiksuojamąją apkabą. Prisukite degiklį.
	7. Atsukite varžtą ir tinkamai nustatykite išorinio degiklio oro tiekimo reguliavimo įvorę (žr. antgalių lentelę – L1). Vėl prisukite varžtą.
	8. Sukdami arba stumdami tinkamai nustatykite vidinio degiklio oro tiekimo reguliavimo įvorę (žr. antgalių lentelę – L2).
	9. Uždėkite laikiklį ir tolygiai prisukite varžtais. Uždėkite degiklio dalis ir puodų laikiklį, patikrinkite, ar visos dalys yra tinkamose padėtyse.

	Dujų rūšies nustatymas (7 pav.)
	1. Pasukite valdymo rankenėlę ties 0. Išjunkite prietaisą iš elektros tinklo. Palaukite bent 30 sekundžių.
	2. Iš naujo prijunkite prietaisą. Valdymo rankenėlės šviečiantis žiedas kelias sekundes šviečia žaliai, o paskui pradeda šviesti geltonai. Palaukite, kol šviečiantis žiedas užges.
	3. Sukite valdymo rankenėlę kairėn iki 12 padėties.
	4. Sukite valdymo rankenėlę dešinėn iki 1 padėties.
	5. Sukite valdymo rankenėlę kairėn iki 0 padėties. Palaukite, kol šviečiantis žiedas pradės šviesti geltonai.
	6. Dujų rūšį nustatykite valdymo rankenėle, šiuo metu nustatyta padėtis šviečia žaliai:



	2
	G20-20mbar / G25-25mbar
	3
	G30-29mbar / G31-37mbar
	4
	G30-50mbar
	6
	G25-20mbar
	7. Valdymo rankenėlę ties norimu nustatymu palikite bent 5 sekundes. Valdymo rankenėlės šviečiantis žiedas šviečia žaliai.
	8. Norėdami išsaugoti nustatymą, meniu būtinai išjunkite, kaip nurodyta toliau: valdymo rankenėlę pasukite ties 0. Paskui sukite valdymo rankenėlę kairėn iki 12 padėties. Sukite valdymo rankenėlę dešinėn iki 1 padėties. Sukite valdymo...
	Pastaba
	Prietaiso išmontavimas
	Dėmesio!

	Svarīgi norādījumi
	: Savainojumu risks!
	: Gāzes noplūdes risks!
	Raugieties, lai telpa tiktu vēdināta. Kopējā jauda līdz 11 kW:
	Kopējā jauda līdz 18 kW:
	Uzmanību!

	Uzstādīšanas piederumi
	Mēbeļu sagatavošana – (1.a attēls)
	Norādījums
	Iebūve virsmā ( 1.b attēls)
	Norādījums
	Vairāku „Vario” ierīču kombinācija (1.c attēls)
	Kombinācijā ar ierīces pārsegu (1.d attēls)
	Vadības slēdzim paredzētais urbums
	Norādījums

	Vadības slēdža montāža (2 attēls)
	Norādījums
	1. Atkarībā no attāluma starp vadības slēdžiem, iespējams, jānolauž kronšteina malas perforētajās vietās. Turiet kronšteinu pie aizsarga aizmugures vai darba virsmas malas apakšdaļas vai piestipriniet to ar komplektā iekļautajām sk...
	2. Kad iebūvējat atsevišķu vadības slēdzi vai kad kronšteins ir nolauzts perforētajā vietā, nodrošiniet katru kronšteinu pret izkustēšanos ar 2 skrūvēm.
	3. Noņemiet aizsargplēvi no gaismas gredzena aizmugures.
	4. Ievietojiet vadības slēdzi urbumā un pievelciet uzgriezni tā aizmugurē, izmantojot komplektācijā iekļautos uzstādīšanas rīkus.
	5. Savienojiet visus vadības slēdžus, izmantojot komplektācijā iekļautos īsos kabeļus. Spraudņi jānofiksē ligzdās.
	Norādījums
	6. Garo kabeli, kas paredzēts savienošanai ar ierīci, iespraudiet kādā no vadības slēdžiem. Spraudnis jānofiksē ligzdā.

	Norādījums
	7. Pēc uzstādīšanas pārbaudiet, vai visi spraudsavienojumi ir pareizi savienoti.
	8. Pēc uzstādīšanas piestipriniet visus kabeļus pie kronšteina, noliecot uzliktni.



	Ierīces iebūve (3a attēls)
	1. Iespraudiet vadības slēdža savienojuma kabeli ligzdā ierīces apakšā. Spraudnim ir jānofiksējas.
	2. Ielieciet ierīci taisni izgriezumā. Stingri iespiediet to no augšas izgriezumā.
	Norādījums
	3. Pievienojiet ierīci pie gāzes pievades un pārbaudiet tās darbību. Ja ierīce izslēdzas, iespējams, gāzes caurulē ir gaiss. Pagrieziet vadības slēdzi pozīcijā 0 un iededziet vēlreiz. Atkārtojiet darbību, līdz notiek iedegšanās.


	Tikai iegremdējot virsmā (3b attēls)
	Norādījums
	Uzmanību!

	Gāzes pieslēgums (4 attēls)
	Elektropieslēgums
	Tehniskie dati
	Cita gāzes veida iestatīšana (5 attēls)
	Parasto un intensīvo degļu galveno sprauslu maiņa (6 attēls)
	1. Noņemiet režģi un visas degļa daļas.
	2. Atskrūvējiet degļu paneļa stiprinājuma skrūves, uzmanīgi paceliet paneli uz augšu un noņemiet to.
	3. Noņemiet degļa cauruļu drošības skavas. Noņemiet degļa caurules. Elektrodi var palikt pieslēgti. Noskrūvējiet degli (ar “Torx T20” veida uzgali) un noņemiet no degļa caurulēm.
	4. Ar roku novelciet sprauslu no degļa caurulēm, noņemiet blīvgredzenu.
	5. Pārbaudiet, vai blīvgredzens ir pareizi uzlikts uz jaunajām galvenajām sprauslām. Uzbīdiet sprauslas uz degļa caurulēm. To darot, nesalokiet degļa caurules!
	6. Uzlieciet degļus uz degļa caurulēm. Uzlieciet drošības skavas. Pieskrūvējiet degļus.
	7. Kad skrūve atskrūvēta, pareizi noregulējiet ārējā degļa gaisa regulācijas uzmavu (skatiet sprauslu tabulu – L1). Ieskrūvējiet skrūvi.
	8. Pareizi noregulējiet iekšējā degļa gaisa regulācijas uzmavu, pagriežot vai pabīdot (skatiet sprauslu tabulu – L2).
	9. Uzlieciet degļa paneli un vienmērīgi pieskrūvējiet to. Uzlieciet pareizā pozīcijā degļa daļas un režģi.

	Gāzes veida iestatīšana (7 attēls)
	1. Pagrieziet vadības slēdzi 0 pozīcijā. Atvienojiet ierīci no elektrotīkla. Pagaidiet vismaz 30 sekundes.
	2. No jauna pieslēdziet ierīci pie elektrotīkla. Vadības slēdža gaismas gredzens dažas sekundes deg zaļā krāsā, pēc tam — dzeltenā krāsā. Pagaidiet, līdz gaismas gredzens nodziest.
	3. Pagrieziet vadības slēdzi pa kreisi 12. pozīcijā.
	4. Pagrieziet vadības slēdzi pa labi 1. pozīcijā.
	5. Pagrieziet vadības slēdzi pa kreisi 0 pozīcijā. Pagaidiet, līdz gaismas gredzens sāk degt dzeltenā krāsā.
	6. Iestatiet gāzes veidu ar vadības slēdzi; pašlaik iestatītā pozīcija iedegas zaļā krāsā.



	2
	G20–20 mbar/G25–25 mbar
	3
	G30–29 mbar/G31–37 mbar
	4
	G30–50 mbar
	6
	G25–20 mbar
	7. Atstājiet vadības slēdzi vajadzīgajā pozīcijā vismaz 5 sekundes. Vadības slēdža gaismas gredzens iedegas zaļā krāsā.
	8. Lai saglabātu iestatījumu, izvēlne obligāti jāaizver tālāk aprakstītajā veidā. Pagrieziet vadības slēdzi 0 pozīcijā. Pēc tam pagrieziet vadības slēdzi pa kreisi 12. pozīcijā. Pagrieziet vadības slēdzi pa labi 1. pozīcijā. Pa...
	Norādījums
	Ierīces demontāža
	Uzmanību!

	Dôležité upozornenia
	: Nebezpečenstvo poranenia!
	: Nebezpečenstvo unikania plynu!
	Postarajte sa o dostatočnú výmenu vzduchu v miestnosti inštalácie. Do celkového výkonu 11 kW:
	Do celkového výkonu 18 kW:
	Pozor!

	Príslušenstvo na inštaláciu
	Príprava nábytku (obrázok1a)
	Upozornenie
	Zabudovanie v rovine (obrázok 1b)
	Upozornenie
	Kombinácia viacerých spotrebičov Vario (obrázok1c)
	Kombinácia s krytom spotrebiča (obrázok1d)
	Otvor pre ovládací gombík
	Upozornenie

	Montáž ovládacieho gombíka (obrázok2)
	Upozornenie
	1. Podľa vzdialenosti medzi ovládacími gombíkmi v prípade potreby zalomte pridržiavací plech na perforácii. Podržte pridržiavací plech na zadnej strane krytu, príp. na dolnej strane pracovnej dosky alebo ho upevnite priloženými skrutkami.
	2. Pri montáži jednotlivého ovládacieho gombíka alebo keď bol pridržiavací plech na perforácii zlomený, zaistite každý pridržiavací plech zvlášť 2 skrutkami proti pretočeniu.
	3. Ochrannú fóliu na zadnej strane svetelného prstenca stiahnite.
	4. Ovládací gombík vsuňte do otvoru a na zadnej strane priskrutkujte maticu priloženou montážnou pomôckou.
	5. Všetky ovládacie gombíky spojte priloženými kratšími káblami. Konektory musia zaskočiť do puzdier.
	Upozornenie
	6. Dlhší kábel na spojenie so spotrebičom vsuňte do jedného z ovládacích gombíkov. Konektor musí zaskočiť do puzdra.

	Upozornenie
	7. Po montáži skontrolujte všetky konektory, či sú správne umiestnené.
	8. Všetky káble po montáži zafixujte zahnutím príložky na pridržiavacom plechu.



	Montáž spotrebiča (obrázok3a)
	1. Spájací kábel k ovládaciemu gombíku vsuňte do puzdra na dolnej strane spotrebiča. Konektor musí zapadnúť.
	2. Spotrebič vložte rovnomerne do výrezu. Zhora ho silno vtlačte do výrezu.
	Upozornenie
	3. Pripojte spotrebič k sieti a plynu a skontrolujte funkciu. Ak sa spotrebič vypne, vzduch sa nachádza v plynovom vedení. Otočte ovládací gombík do polohy na 0 a znova zapáľte. Postup zopakujte, kým sa spotrebič nezapáli.


	Len pri zabudovaní v rovine (obrázok3b)
	Upozornenie
	Pozor!

	Plynová prípojka (obrázok4)
	Elektrické pripojenie
	Technické údaje
	Prestavenie na iný druh plynu (obrázok5)
	Výmena hlavných dýz normálnych a silných horákov (obrázok6)
	1. Odoberte rám na položenie hrncov a všetky časti horákov.
	2. Upevňovacie skrutky varného panela na horákoch povoľte a panel opatrne vyberte nahor.
	3. Odoberte poistné spony na vedeniach horákov. Vedenia horákov stiahnite. Elektróda môže zostať pripojená. Horáky odskrutkujte (Torx T20) a stiahnite z vedení horákov.
	4. Dýzy rukou stiahnite z vedení horákov, stihnite O-krúžok.
	5. Skontrolujte, či je O-krúžok správne umiestnený v nových hlavných dýzach. Dýzy nasuňte na vedenia horákov. Vedenia horákov pritom neohýbajte!
	6. Horáky nasuňte na vedenia. Nasuňte poistné spony. Horáky priskrutkujte.
	7. Regulačnú objímku vzduchu vonkajšieho horáka po uvoľnení skrutky nastavte na správny rozmer (pozri tabuľku dýz – L1). Skrutku znova utiahnite.
	8. Regulačnú objímku vzduchu vnútorného horáka otočením, príp. presunutím nastavte na správny rozmer (pozri tabuľku dýz – L2).
	9. Položte panel a rovnomerne priskrutkujte. Časti horákov a rám na položenie hrncov položte, pričom dbajte na ich správne umiestnenie.

	Nastavenie druhu plynu (obrázok7)
	1. Ovládací gombík otočte na 0. Odpojte spotrebič od elektrickej siete. Počkajte aspoň 30 sekúnd.
	2. Spotrebič znova pripojte. Svetelný krúžok ovládacieho gombíka svieti niekoľko sekúnd nazeleno a potom nažlto. Počkajte, kým svetelný krúžok zhasne.
	3. Otočte ovládací gombík doľava do polohy 12.
	4. Ovládací gombík otočte doprava do polohy 1.
	5. Otočte ovládací gombík doľava do polohy 0. Počkajte, kým sa svetelný krúžok rozsvieti nažlto.
	6. Nastavte ovládacím gombíkom druh plynu, momentálne nastavená poloha svieti nazeleno:



	2
	G20 – 20 mbar/G25 – 25 mbar
	3
	G30 – 29 mbar/G31 – 37 mbar
	4
	G30 – 50 mbar
	6
	G25 – 20 mbar
	7. Ovládací gombík ponechajte na požadovanom nastavení minimálne 5 sekúnd. Svetelný krúžok ovládacieho gombíka svieti nazeleno.
	8. Nastavenia uložíte opustením menu nasledovne: Ovládací gombík otočte na 0. Potom otočte ovládací gombík doľava do polohy 12. Ovládací gombík otočte doprava do polohy 1. Otočte ovládací gombík doľava do polohy 0. Počkajte, ký...
	Upozornenie
	Demontáž spotrebiča
	Pozor!

	Важливі зауваження
	: Heбeзпeкa пopaнeння!
	: Небезпека виходу газу!
	Слідкуйте за достатнім обміном повітря у приміщенні встановлення. Загальна потужність до 11 кВт:
	Загальна потужність до 18 кВт:
	Увага!


	Приладдя для встановлення
	Підготовка меблів (мал.1a)
	Вказівка
	Вбудовування врівень із поверхнею (мал. 1b)
	Вказівка

	Поєднання кількох приладів Vario (мал. 1c)
	Поєднання з кришкою приладу (мал.1d)
	Отвори для поворотного перемикача
	Вказівка


	Монтаж поворотних перемикачів (мал.2)
	Вказівка
	1. Залежно від відстані між поворотними перемикачами за потреби зламайте кріпильну пластину по перфорації. Тримайте кріпильну пластину ...
	2. Під час монтажу окремих поворотних перемикачів або якщо кріпильна пластина зламана по перфорації, закріпіть кожну окрему кріпильну п...
	3. Зніміть захисну плівку на зворотному боці світлового кільця.
	4. Вставте поворотний перемикач в отвір і закрутіть на зворотному боці гайку допоміжним засобом для монтажу, що додається.
	5. Всі поворотні перемикачі з’єднайте з короткими кабелями, що входять до комплекту. Штекери повинні зафіксуватися у гніздах.
	Вказівка
	6. Для підключення до приладу вставте довший кабель у кабель поворотного перемикача. Штекер повинен зафіксуватися у гнізді.

	Вказівка
	7. Перевірте правильність положення всіх штекерних з’єднань після монтажу.
	8. Після монтажу зафіксуйте всі кабелі на кріпильній пластині, зігнувши за язички.



	Вбудовування приладу (мал.3a)
	1. Вставте з’єднувальний кабель для поворотного перемикача у гніздо на нижньому боці приладу. Штекер повинен зафіксуватися.
	2. Повністю встановіть прилад у виріз. Сильно натисніть на виріз згори.
	Вказівка
	3. Приєднайте прилад до мережі та газу і перевірте роботу. Якщо прилад вимикається, у газопроводі може бути повітря. Оберніть поворотний ...


	Лише для вбудовування врівень із меблями (мал.3b)
	Вказівка
	Увага!


	Точка підключення газопровідної лінії (мал.4)
	Підключення до електромережі
	Технічні характеристики
	Перемикання на інший вид газу (мал.5)
	Заміна основного сопла звичайної та потужної конфорки (мал.6)
	1. Зніміть решітку для посуду та всі деталі пальника.
	2. Обережно викрутіть кріпильні гвинти мульди на пальнику і зніміть мульду вгору.
	3. Зніміть запобіжний затискач на лінії конфорки. Зніміть лінію конфорки. Електроди можуть залишатися підключеними. Відкрутіть конфорку...
	4. Зніміть сопла вручну з лінії конфорки, зніміть ущільнююче кільце.
	5. Перевірте правильність посадки ущільнюючого кільця у новому головному соплі. Встановіть сопла на конфорки. При цьому не перегинайте т...
	6. Вставте конфорку на трубопровід конфорок. Прикріпіть запобіжний затискач. Прикрутіть конфорку.
	7. Налаштуйте гільзу регулювання повітря зовнішньої конфорки після ослаблення гвинта на правильний розмір (див. таблицю сопел - L1). Знову ...
	8. Налаштуйте гільзу регулювання повітря внутрішньої конфорки обертанням або пересуванням на правильний розмір (див. таблицю сопел - L2).
	9. Покладіть мульду і рівномірно прикрутіть. Встановіть деталі конфорки і решітки для посуду, слідкуйте за їх правильним положенням.

	Налаштування виду газу (мал.7)
	1. Оберніть поворотний перемикач на 0. Biд’єднaйте пpилaд вiд eлeктpoмepeжi. Зачекайте принаймні 30 секунд.
	2. Прилад знову підключається. Світлове кільце поворотного перемикача світиться кілька секунд зеленим, а потім жовтим. Зачекайте, поки с...
	3. Оберніть поворотний перемикач по колу ліворуч до положення 12.
	4. Оберніть поворотний перемикач по колу праворуч до положення 1.
	5. Оберніть поворотний перемикач по колу ліворуч до положення 0. Зачекайте, поки світлове кільце засвітиться жовтим.
	6. Налаштуйте вид газу на поворотному перемикачі; налаштоване на цей момент положення світиться зеленим:



	2
	G20-20мбар / G25-25мбар
	3
	G30-29мбар / G31-37мбар
	4
	G30-50мбар
	6
	G25-20мбар
	7. Залиште поворотний перемикач на потрібному налаштуванні принаймні на 5 секунд. Світлове кільце поворотного перемикача світиться зеле...
	8. Для збереження налаштувань обов'язково вийдіть з меню наступним чином: Оберніть поворотний перемикач до положення 0. Потім оберніть по...
	Вказівка
	Демонтаж приладу
	Увага!
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